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auch das noch

Ein Mann   ist in Langerwehe 
bei Düren vor einer Ampel in 
seinem Auto eingeschlafen. 
Eine Zeugin bemerkte das 
Auto, das seit geraumer Zeit 
mit laufendem Motor vor der 
Ampel auf einer Bundesstraße 
stand, und rief die Polizei. Die  
Beamten stellten laut eigenen 
Angaben fest, dass der 45 Jahre 
alte Autofahrer friedlich – und 
vor allem fest – hinter dem 
Steuer schlief. Erst nach ener-
gischem und lautem Klopfen 
an die Scheibe der Fahrertür 
erwachte der Fahrer und öff-
nete die Tür. Den Beamten 
schlug den Angaben zufolge 
ein starker Alkoholgeruch ent-
gegen.
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          Das sollten      
      Sie wissen        

   Hermann Gröblinghoff,        
Nachrichtenchef   

Wie stärken wir
die Bundeswehr?   

Der Angriffskrieg Wladimir 
Putins gegen die Ukraine 

hat uns die Augen geöffnet: 
Wir brauchen wieder eine star-
ke Bundeswehr. Doch das ist 
leichter gesagt als getan. Nach 
der Aussetzung der Wehr-
pflicht im Jahr 2011 sind offen-
bar zu wenig junge Menschen  
bereit, freiwillig diesen Dienst 
anzutreten. Dass etwas ge-
schehen muss, darin ist sich 
die Mehrheit der Politiker ei-
nig: Schweden-Modell, ver-
pflichtender „Freiheitsdienst“ 
oder  Rückkehr zur alten Wehr-
pflicht –  vieles scheint im Mo-
ment  möglich zu sein. Unser  
Berlin-Korrespondent Jan Dre-
bes  hat sich  die jeweiligen Mo-
delle angeschaut und listet 
­deren  Vor- und Nachteile auf. 
Lesen Sie dazu  
   P Meinung, Seite 3  
   P   @    Diskutieren Sie mit unter             
leserforum@nwzmedien.de         
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Langeoog/dpa – Der Bankkauf-
mann Onno Brüling (CDU) 
wird neuer Bürgermeister 
Langeoogs. Bei der Wahl am 
Sonntag entfielen rund 59 
Prozent der Stimmen auf Brü-
ling, wie die Inselgemeinde  
mitteilte. Der 43-Jährige setzte 
sich damit klar gegen zwei 
Mitbewerber durch, zu einer 
Stichwahl kommt es nicht. Er 
ist der Leiter der Inselsparkas-
se. Der gebürtige Ostfriese lebt  
seit fast 20 Jahren auf Lan-
geoog. 

Brüling  folgt auf die bishe-
rige Bürgermeisterin Heike 
Horn (parteilos). Sie war 2019 
als Bürgermeisterin auf der 
rund 1.700 Einwohner zählen-
den Nordseeinsel gewählt 
worden. Anfang Oktober 2024 
hatte sie mitgeteilt, aus per-
sönlichen Gründen die Amts-
geschäfte „auf absehbare Zeit 
nicht mit der erforderlichen 
Intensität“ weiterführen zu 
können.  Der Gemeinderat vo-
tierte danach einstimmig für 
die Einleitung eines Abwahl-
verfahrens. 

Onno Brüling 
wird neuer 
Bürgermeister 
Langeoogs

 Wahlsieger Onno Brü-
ling BILD: CDU Langeoog

Oldenburg/Borkum/ctj – 
Weiterer Schritt für Erdgas-
bohrungen in der deutschen 
Nordsee: Der Niedersächsi-
sche Landesbetrieb für Was-
serwirtschaft, Küsten- und Na-
turschutz (NLWKN) hat  ein 
neues Seekabel des niederlän-
dischen Konzerns One-Dyas 
zwischen dem Offshore-Wind-
park Riffgat und seiner Förder-
plattform nach langer Verzö-
gerung genehmigt. Das teilte 
die Deutsche Umwelthilfe 
(DUH) am Montag mit. 

Im Sommer 2024 hatte das 
Verwaltungsgericht Olden-
burg  die Genehmigung für das 
Kabel, das One-Dyas direkt 
durch das  Steinriff vor Bor-
kum verlegen will, aufgeho-
ben. Im September  reichte 
One-Dyas einen erneuten An-
trag ein – den der NLWKN nun 
positiv beschied. Noch in die-
sem Frühjahr soll das acht Ki-
lometer lange Kabel durch die 
Nordsee gelegt werden.  

Zwar hat der Gaskonzern 
gerade erst eine Förder-Test-
phase auf niederländischer 
Seite gestartet. Der Start  in der 
deutschen Nordsee ist aller-
dings wegen einer Klage der 
DUH ausgesetzt. Sie  will nun 
auch Widerspruch gegen den 
NLWKN-Entscheid einlegen.

Gasförderung 
vor Borkum: 
Seekabel 
genehmigt

Von Elmar Stephan

Hannover –   625  Betriebe aus 
der Schaf- und Ziegenhaltung 
in Niedersachsen möchten 
vom Land beim Wolfsschutz 
unterstützt werden. Die Tier-
halter haben bei der Landwirt-
schaftskammer Anträge für 
fast 102.300 Tiere gestellt, teil-

te das Umweltministerium in 
Hannover hin. 

Am 1. April beginnt der ers-
te Förderzeitraum, für das das 
Land rund 4 Millionen Euro 
bereitstellt. Anträge konnten 
Betriebe mit mehr als zehn 
Tieren stellen. Die Förderung 
läuft über fünf Jahre.  Laut Tier-
seuchenkasse gibt es in Nie-

dersachsen aktuell 218.550 
Schafe und 26.250 Ziegen. Die 
Prämie beträgt 260 Euro pro 
Hektar Weidefläche oder 325 
Euro pro Hektar Deichfläche. 
Umgerechnet auf die Schaf- 
und Ziegenzahl sind das laut 
Ministerium 40 Euro pro Tier 
auf Weideflächen und 50 Euro 
pro Tier am Deich. Die Tierhal-

ter müssen aber einen schon 
bestehenden wolfsabweisen-
den Grundschutz besitzen. 
Die Prämie soll die Förderung 
unbürokratischer machen. 

Ende 2024 lebten in Nieder-
sachsen mehr als 500 Wölfe. 
Der Wolf ist daher laut  Landes-
regierung  hier nicht mehr 
vom Aussterben bedroht.

Wolfsschutz  625 Betriebe stellten bereits Antrag – Erster Förderzeitraum ab April
  Vier Millionen Euro für Schafhalter 

Bei einem schweren Unfall auf der 
B 213 in Löningen ist am Montag ein 36 
Jahre alter Lkw-Fahrer schwer verletzt 
worden. Sein Autotransporter, der sie-
ben Pkw geladen hatte und aus Rich-
tung Löningen kam, war gegen 0.50 Uhr 
in Höhe Steinrieden auf die Gegenfahr-

bahn geraten und mit einem Pferde-
transporter zusammengestoßen.  Der 
Autotransporter kam von der Fahrbahn 
ab, der Fahrer wurde im Fahrzeug einge-
klemmt. Er musste von der Feuerwehr 
befreit werden und wurde dann mit dem 
Rettungshubschrauber in ein Kranken-

haus geflogen. Die Feuerwehren Las­-
trup und Löningen waren im Einsatz. Die 
im Pferdetransporter befindlichen 
Sportpferde waren teils verletzt worden, 
sie wurden von einem Tierarzt versorgt. 
Die B 213 war bis in die Morgenstunden 
gesperrt. BILD: Feuerwehr Lastrup

Unfall auf B 213 – Lkw-Fahrer schwer verletzt

Bedarf an neuen Wohnungen 
in  Oldenburg riesengroß 
Studie   Es fehlen bis 2030 pro  Jahr  1300 Wohnungen – Weitere Zahlen aus Region

Von Jörg Schürmeyer
Und Hermann Gerdes

Bonn/Oldenburg/Im Nordwes-
ten – In kaum einer anderen 
Stadt in Deutschland ist der 
Bedarf an neuen Wohnungen 
in den kommenden Jahren so 
groß wie in Oldenburg. Wie 
aus einer jetzt veröffentlich-
ten Untersuchung des Bun-
desinstituts für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung (BBSR/
Bonn) hervorgeht, fehlen in 
der Huntestadt bis 2030 jedes 
Jahr 71,7 Wohnungen je 10.000 
Einwohner  (oder umgerech-
net 1300 Wohnungen pro 
Jahr). 

Der Bedarf in Oldenburg ist 
damit fast so hoch wie in 
München, wo der Analyse zu-
folge rechnerisch 74 Wohnun-
gen je 10.000 Einwohner be-
nötigt werden – und deutlich 
höher als etwa in Berlin (61) 
oder Hamburg (54). Noch hö-
her als in Oldenburg und 
München ist in den 400 Land-
kreisen und kreisfreien Städ-
ten in Deutschland der jährli-
che Bedarf demnach nur noch 
in der Stadt Landshut (87) so-
wie den Kreisen Regensburg 

gional weit auseinander. Be-
sonders in Ballungsregionen 
bleibe die Nachfrage hoch – 
und wo es Engpässe gibt, stei-
gen in der Regel die Kaufpreise 
und die Mieten. Zugleich sinke 
in peripheren und schrump-
fenden Regionen die Nachfra-
ge nach Wohnungen und Leer-
stände nähmen zu.

Auch im Nordwesten gibt 
es regional deutliche Unter-
schiede. Während in Olden-
burg jährlich 71,7 Wohnungen 
je 10.000 Einwohner benötigt 
werden, sind es der Studie zu-
folge in Wilhelmshaven nur 
23,2 (oder umgerechnet 170 
Wohnungen pro Jahr). Ver-
gleichsweise niedrig ist der Be-
darf im Weser-Ems-Gebiet 
demnach auch in den Land-
kreisen Wittmund (27,8), We-
sermarsch (29) und Leer (30,5). 
Deutlich überdurchschnittlich 
ist der Bedarf dagegen, neben 
der Stadt Oldenburg, in der 
Grafschaft Bentheim (64), der 
Stadt Osnabrück (63,3) und 
dem Ammerland (50,4). Der 
bundesweite Bedarfsdurch-
schnitt liege bei knapp 38 
Wohnungen je 10.000 Ein-
wohner pro Jahr. 

(83), Kempten im Allgäu (77) 
und Memmingen (75) – alle-
samt in Bayern.  

Insgesamt werden der Ana-
lyse zufolge, die im Auftrag 
des Bundesbauministeriums 
erstellt wurde, fast 320.000 
neue Wohnungen pro Jahr be-
nötigt. Tatsächlich wurden 
laut BBSR 2023 rund 294.400 
Wohnungen fertiggestellt, 
knapp 90 Prozent davon in 
neu errichteten Gebäuden. Die 
Ampel hatte sich in ihrem Ko-
alitionsvertrag vorgenom-
men, jährlich 400.000 Woh-
nungen bauen zu lassen, die-
ses Ziel aber deutlich verfehlt. 

Die Prognose des BBSR be-
zieht sich auf den Zeitraum 
2023 bis 2030. Einbezogen 
wurden neben der Bautätig-
keit auch die Entwicklung der 
Bevölkerung und der Haushal-
te sowie das Nachfrageverhal-
ten der Haushalte. „Die Zahl 
der Haushalte wird unserer 
Prognose zufolge bis 2030 um 
1,3 Prozent auf 42,6 Millionen 
wachsen“, sagte BBSR-Expertin 
Anna Maria Müther mit Blick 
auf die Alterung der Bevölke-
rung und mehr Single-Haus-
halte.

Der neuen Analyse zufolge 
geht der Wohnraumbedarf re-

In Oldenburg wurden zwar in den vergangenen Jahren einige 
neue Wohngebäude errichtet (wie hier am Alten Stadthafen). 
Der Bedarf ist aber weiterhin hoch. BILD: Torsten von Reeken/Archiv
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Moskau/dpa – Vor dem Hin-
tergrund seines Angriffskriegs 
gegen die Ukraine hat Russ-
lands Präsident Wladimir Pu-
tin 160.000 junge Männer 
zum Wehrdienst einberufen. 
Bis Mitte Juli sollen die Russen 
im Alter zwischen 18 und 30 
Jahren eingezogen werden, 
heißt es in dem am Montag 
veröffentlichten Dekret. Das 
ist die höchste Zahl an Wehr-
pflichtigen, seitdem der Kreml 
im Zuge der Armeereform seit 
2012 verstärkt auf Vertrags- 
und Zeitsoldaten setzt. Zwei-
mal im Jahr beruft Russland 
aber immer noch je mehr als 
100.000 Männer für den ein-
jährigen Wehrdienst ein.

Der Kreml hat die Truppen-
stärke der russischen Armee 
seit dem Einfall in die benach-
barte Ukraine bereits dreimal 
erhöht. Zuletzt  auf 2,4 Millio-
nen Militärangehörige – da-
von 1,5 Millionen Soldaten. 

160.000 Rekruten 
einberufen

In Russland

Washington/dpa – US-Präsi-
dent Donald Trump hat dem 
ukrainischen Staatschef Wolo-
dymyr Selenskyj mit Konse-
quenzen gedroht, falls dieser 
sich einem Rohstoffdeal mit 
den USA verweigern sollte. Er 
habe den Eindruck, dass Se-
lenskyj einen Rückzieher bei 
der – angeblich bereits getrof-
fenen – Vereinbarung über sel-
tene Erden machen wolle, sag-
te Trump. „Und falls er das tut, 
bekommt er Probleme – gro-
ße, große Pro­bleme.“ 

Auch Kremlchef Wladimir 
Putin zog den Zorn Trumps 
auf sich, der „stinksauer“ auf 
den russischen Präsidenten 
ist. Trump empörte sich vor al-
lem über dessen Vorschlag, 
die von Russland angegriffene 
Ukraine unter UN-Verwaltung  
zu stellen und dort Neuwah-
len abzuhalten. Er drohte dem 
Kremlchef mit US-Sanktionen 
gegen Russlands Ölindustrie.

Trump echauffiert 
sich über Selenskyj 

Ukraine-Krieg EU-Annäherung 

Green Bay/AP – US-Tech-Milli-
ardär und Präsidentenberater 
Elon Musk hat am Sonntag 
Schecks in Höhe von einer 
Million US-Dollar an zwei 
Wähler im US-Staat Wisconsin 
verteilt. Die Wahl um einen 
vakanten Sitz am Obersten 
Gericht des US-Staates sei ent-
scheidend für die Agenda von 
Präsident Donald Trump und 
die „Zukunft der Zivilisation“, 
behauptete Musk. 

Der Oberste Gerichtshof 
Wisconsins hatte in letzter Mi-
nute abgelehnt, den demokra-
tischen Generalstaatsanwalt 
des Bundesstaates, Josh Kaul, 
dazu anzuhören. Dieser wollte 
Musk von der Aushändigung 
der Schecks abhalten. „Das Ge-
setz von Wisconsin verbietet 
es, irgendetwas von Wert an-
zubieten, um jemanden zur 
Stimmabgabe zu bewegen“, ar-
gumentierte Kaul. „Doch Elon 
Musk hat genau das getan.“

Musk verteilt 
­Millionen-Schecks

Vor Richterwahl 

Vilnius/Washington/dpa – 
Nach der Bergung eines Pan-
zers, der metertief im 
Schlamm versunken war, hat 
das US-Militär den Tod von 
drei der vier vermissten Sol-
daten in Litauen bestätigt. Die 
Suche nach dem vierten Sol-
daten auf dem Truppen-
übungsgelände Pabrade gehe 
weiter, teilte die europäische 
Kommandozentrale der US-
Armee am Montag  mit. 

Die vier US-Soldaten wur-
den seit vergangenem Diens-
tag vermisst. Sie waren nach 
einer Übung nicht mehr auf-
findbar. Der M88 Hercules 
Bergepanzer wurde später in 
einer Tiefe von etwa fünf Me-
tern in einem sumpfigen Ge-
wässer auf dem Gelände ent-
deckt. Nach tagelangen Bemü-
hungen gelang es den Ret-
tungskräften in der Nacht zu 
Montag, das tonnenschwere 
Militärfahrzeug zu bergen.

Drei US-Soldaten  
tot geborgen

In Litauen

Eriwan/dpa – Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier 
hat Armenien Deutschlands 
Unterstützung bei seiner an-
gestrebten Annäherung an die 
EU zugesagt. „Deutschland 
möchte seinen Beitrag dazu 
leisten, dass dieser Weg Arme-
niens gelingen kann“, sagte er 
am Montag bei einer Presse-
konferenz mit Präsident 
Waagn Chatschaturjan in der 
Hauptstadt Eriwan. Zugleich 
betonte Steinmeier, dass dafür 
noch „viel Reformarbeit“ in 
Armenien nötig sei.

Steinmeier sagt 
Armenien Hilfe zu

Waagn Chatschaturjan 
(links) empfängt Frank-
Walter Steinmeier. 

dpa-BILD: von Jutrczenka

Was sonst noch wichtig ist

Von Michael Evers
Und Lena Klimkeit

Paris – Die rechtsnationale 
Politikerin Marine Le Pen 
kann aller Voraussicht nach 
nicht bei der französischen 
Präsidentschaftswahl 2027 
kandidieren. Nach einem 
Schuldspruch wegen Verun-
treuung von Geldern durch 
Scheinbeschäftigung von Mit-
arbeitern im EU-Parlament 
verhängte das Gericht in Paris 
am Montag mit sofortiger 
Wirkung die Strafe der auf 
fünf Jahre befristeten Unwähl-
barkeit für politische Ämter. 
Außerdem verurteilte es die 
56-Jährige zu zwei Jahren Haft 
mit elektronischer Fußfessel. 
Zwei weitere Jahre Haft wur-
den zur Bewährung ausge-
setzt. Zudem wurde eine Geld-
strafe von 100.000 Euro ver-
hängt. Das Urteil trifft Frank-
reich wie ein Donnerschlag. 

Was bedeutet das Urteil 
für Le Pen ?

Das Urteil ist noch nicht 
rechtskräftig, und Le Pen wird 
Berufung einlegen, was wahr-
scheinlich einen jahrelangen 
Gang durch die Instanzen be-
deuten wird. Unabhängig da-
von ist ihr Ruf   durch den 
Schuldspruch und die Strafe 
ernsthaft beschädigt. Schwer-
lich wird sie  den Politikern an-
derer Parteien so ungebremst 
wie bisher die Leviten lesen 
können. Als Abgeordnete wird 
Le Pen bis zum Ende der Wahl-
periode weiter im Parlament 
sitzen. Ihre Karriere scheint 
aber vorerst auf Eis gelegt. 

Hat Le Pen keine Chance 
mehr auf die Präsident-
schaftskandidatur ?

Le Pen strebt seit Jahren in 
den Élyséepalast: Unmittelbar 
und am härtesten trifft sie da-
her vorerst die mit sofortiger 

ten konservativen Mitte setzt. 
Aber auch das Gegenteil könn-
te eintreten: Ihre Anhänger 
könnten sie als vermeintliches 
Justizopfer noch mehr vereh-
ren und ihrer Partei neuen 
Aufwind bescheren. 

Was bedeutet das Urteil 
für die politische 
­Stimmung in Frankreich ?

Manch ein politischer Geg-
ner dürfte sich angesichts des 
weitreichenden Strafmaßes 
die Hände reiben – doch so 
einfach ist es nicht. Selbst mo-
derate Politiker hatten davor 
gewarnt, Le Pen mit einem 
Ämterverbot zu belegen. Die 
Staatsanwaltschaft hatte argu-
mentiert, dass gleiches Recht 
für alle gelten solle. Doch nun 
wird die beliebteste Politikerin 
aus dem Verkehr gezogen – 
und damit eine, deren Anhän-
ger immer wieder den Rechts-
staat und die Unabhängigkeit 
der Justiz infrage stellen. 

Im November 2024 hatte 
Gérald Darmanin, heutiger 
Justizminister, das Szenario, 
dass Le Pen mit einem Ämter-
verbot belegt werden könnte, 
als „zutiefst schockierend“ be-
zeichnet. „Der Kampf gegen 
Madame Le Pen findet an den 
Wahlurnen statt, nicht anders-
wo.“ Er fügte hinzu: „Lasst uns 
keine Angst vor der Demokra-
tie haben und es vermeiden, 
den Unterschied zwischen den 
,Eliten‘ und der großen Mehr-
heit unserer Mitbürger noch 
weiter zu vertiefen.“ 

Wird Le Pen versuchen, 
die Regierung zu stürzen ?

Zuletzt hatte Le Pen auf 
einen gemäßigten Kurs ge-
setzt: Verantwortungsbe-
wusstsein statt Krawall, laute-
te die Devise meist bei den De-
batten im Parlament, in dem 
es die Minderheitsregierung 
des Zentrumspolitikers Fran-

çois Bayrou ohnehin schon 
schwer hat. Le Pen verzichtete 
bislang darauf, die Misstrau-
ensvoten des linken Lagers 
zum Sturz Bayrous zu unter-
stützen. Ob sich das nun än-
dert und die Partei auf ein An-
heizen der Krise setzt, muss 
sich zeigen. Davon wird auch 
abhängen, ob Präsident Em-
manuel Macron nun in 
schwieriges Fahrwasser gerät. 

Was Le Pens Partei von dem 
Urteil hält, machte der Vorsit-
zende Jordan Bardella umge-
hend klar: Er bezeichnete es 
als „Todesstoß für Frankreichs 
Demokratie“.

Welche Chancen werden 
dem jungen Parteichef 
Bardella eingeräumt ?

Seit November 2022 ist der 
heute 29 Jahre alte Bardella 
Chef des Rassemblement Na-
tional. Damit endete eine Ära: 
Denn der Name Le Pen steckt 
in der Identität der Partei – 
und dem Vorgänger Front Na-
tional. Der kürzlich verstorbe-
ne Vater von Marine Le Pen, 
Jean-Marie Le Pen, hatte die 
rechtsextremistische Front 
National gegründet. Seine 
Tochter benannte die Partei 
2018 um – im Bemühen, ihr 
ein moderateres Gesicht zu 
geben. Der Wechsel an der Par-
teispitze galt als Fortsetzung 
dieser Strategie. 

Erwartet wird, dass Bardella 
sich nun in Stellung für die 
Kandidatur 2027 bringt. Erst-
mals hatte Le Pen am Wochen-
ende in einem Interview be-
kräftigt, dass er das Zeug dazu 
habe, Präsident zu werden. 
Doch es ist fraglich, ob Le Pen 
so einfach zu ersetzen ist. In 
der heutigen Stimmungslage 
würde sie als Favoritin in eine 
Präsidentenwahl ziehen. Noch 
dazu hat der 29-Jährige deut-
lich weniger politische Erfah-
rung als sie, auch wenn der 
eloquente Jungpolitiker in den 
Medien omnipräsent ist. 

Wirkung verhängte Strafe, 
nicht mehr für politische Äm-
ter bei Wahlen antreten zu 
können. Die Strafe ist bei Kor-
ruptionsprozessen in Frank-
reich nicht unüblich. Aber sie 
durchkreuzt wahrscheinlich 
ihre Pläne, Kandidatin bei der 
kommenden Präsident-
schaftswahl im Frühjahr 2027 
zu werden. Denn es ist frag-
lich, ob bis dahin ein rechts-
kräftiges Urteil höherer Ins-
tanz vorliegen wird. Und oh-
nehin gibt es für die Präsi-

dentschaftswahl einen langen 
Vorlauf, der spätestens in 
einem Jahr beginnt. 

Wie reagieren Le Pens 
­Anhänger auf das Urteil ?

Das ist noch unklar. Das 
Urteil könnte selbst im Kreis 
ihrer Sympathisanten ihren 
Ruf beschädigen – zumal ihre 
Partei Rassemblement Natio-
nal (RN) für Wahlsiege auch 
auf die Stimmen der gemäßig-

Das Urteil trifft Marine Le Pen hart. Es blockiert die Präsi-
dentschaftskandidatur der in Frankreich beliebten rechtsna-
tionalen Politikerin. Imago-BILD:  Timo

Frankreich  Warum das Urteil gegen die rechtsnationale Marine Le Pen so einschneidend ist

Fußfessel und Kandidaturverbot

Polen

Warschau/dpa – Polens Ex-
Justizminister Zbigniew Zio-
bro muss nicht in Arrest – 
trotz seiner Weigerung, in 
einem U-Ausschuss des Parla-
ments auszusagen. Das ent-
schied das Bezirksgericht in 
Warschau am Montag. Der 
von der Mitte-Links-Regierung 
eingesetzte U-Ausschuss kün-
digte Berufung an. Er soll prü-
fen, ob die frühere national-
konservative PiS-Regierung 
die Spionage-Software Pega-
sus zum Ausspähen politi-
scher Gegner verwendet hatte. 

Ex-Minister muss 
nicht in Arrest

Zbigniew Ziobro
dpa-BILD:  Guz

Dokumentation
Die Reaktionen auf 

das Le-Pen-URteil

Die Verurteilung von  Marine 
Le Pen schockiert Frank-
reichs Rechtsnationale,  
aber auch aus dem Ausland 
kommen Solidaritätsbekun-
dungen. Eine Übersicht:

Ungarns Ministerpräsident 
Viktor Orban   erklärte sich 
solidarisch mit Le Pen. Auf  X 
postete der Rechtskonser-
vative den französischen 
Satz: „Je suis Marine!“ (Ich 
bin Marine!) – in Anlehnung 
an den Slogan „Je suis 
Charlie“. Orban ist mit Le 
Pen eng verbündet. Seine 
­Fidesz-Partei bildet mit Le 
Pens Rassemblement Natio-
nal das Rückgrat der 
Rechtsaußen-Fraktion Pa­-
trioten für Europa im EU-Par-
lament. Beide weisen auch 
eine Nähe zu Kremlchef 
Wladimir Putin auf. 

Auch Kremlsprecher Dmitri 
Peskow  kritisierte das Urteil    
– als Verstoß gegen demo-
kratische Regeln: „Unsere 
Beobachtungen in den euro-
päischen Hauptstädten zei-
gen, dass man keineswegs 
zurückhaltend ist, im politi-
schen Prozess die Grenzen 
der Demokratie zu über-
schreiten.“

Italiens Vize-Ministerpräsi-
dent Matteo Salvini stellte 
sich ebenfalls  an Le Pens 
Seite. Der Chef der Rechts-
partei Lega sprach von einer 
„Kriegserklärung“, mit der 
man die Ex-Präsident-
schaftskandidatin aus dem 
politischen Leben aus-
schließen wolle.  „Wir lassen 
uns nicht einschüchtern, wir 
bleiben nicht stehen: Volle 
Kraft ­voraus!“

Und der niederländische 
Rechtspopulist Geert 
Wilders schrieb auf X: „Ich 
bin geschockt über das un-
glaubliche harte Urteil.“ Er 
sei davon überzeugt, dass 
sie ein Berufungsverfahren 
gewinnen und Präsidentin 
von Frankreich werde. 
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die sie nun erhalten hat. Ihr 
Schuldspruch ist völlig legi-
tim.

Zur Debatte um einen Wehr-
dienst schreibt die

Während die Unionsparteien 
die seit 2011 ausgesetzte Wehr-
pflicht reaktivieren wollen, 
fordert die SPD, dass der neue 
Wehrdienst freiwillig bleibt. 
Der Bundeswehr, die trotz der 
100 Milliarden in vielen Berei-
chen nach wie vor nicht 
„kriegstüchtig“ ist, fehlen 
nicht nur Waffen und Muni-
tion, sondern auch Soldaten. 
(…) Würden viele junge Men-
schen eingezogen, dann ver-
größerte das die Arbeitskräfte-
knappheit, über die die Wirt-
schaft schon jetzt klagt. (…) 
Auch die Annahme, dass eine 
kriegerische Auseinanderset-
zung mit Russland nicht von 
langer Dauer sein werde, muss 
mit Blick auf den Ukrainekrieg 
hinterfragt werden. Die Reak-
tivierung der Wehrpflicht wür-
de den Deutschen zeigen, dass 
es wirklich ernst ist. Putin sä-
he, dass er es mit einem wehr-
haften Volk zu tun bekäme, 
das bereit wäre, für seine Frei-
heit zu kämpfen.

Zum Urteil gegen die rechts-
nationale Politikerin Marine 
Le Pen in Frankreich meint 
der

Für alle, die sich ein pro-euro-
päisches, offenes und starkes 
Frankreich wünschen, ist die 
Ausgrenzung von Le Pen nur 
teilweise eine gute Nachricht. 
Tatsächlich könnte sich das 
Urteil zum Rückenwind für 
ihre Partei entwickeln. In den 
Augen ihrer Anhänger wird 
die Rechtspopulistin zu einer 
Märtyrerin, geopfert auf dem 
Altar einer angeblich politisch 
gelenkten Justiz. Zugleich 
bleibt die Ideologie der rechts-
extremen Partei populär. (…) 
Nichtsdestotrotz ist jede Kritik 
am Urteil des Gerichts unan-
gebracht, weil es auf Fakten 
beruht. Marine Le Pen hat be-
wusst ein System der Verun-
treuung von EU-Geldern von 
ihrem Vater übernommen 
und weitergeführt, ließ ihre 
hoch verschuldete Partei, aber 
auch Teile ihrer Familie und 
ihres Umfelds davon profitie-
ren und zeigte zu keinem Zeit-
punkt Reue. Für die erwiese-
nen Vergehen sieht das fran-
zösische Gesetz eben jene 
Strafe der Unwählbarkeit vor, 

So gesehen So sieht es    Harm Bengen   

Bundeswehr

Ja zu neuem 
Wehrdienst
Von Jan Drebes, Büro Berlin

Geld wird künftig genug da sein, um die deutschen Streit-
kräfte für die Landes- und Bündnisverteidigung auszu-

statten. Das ist wichtig angesichts der sich gewandelten Be-
drohungslage. Zwar ist nicht klar, ob Russlands Präsident 
Wladimir Putin es irgendwann tatsächlich wagen und Nato-
Gebiet angreifen wird. Dass er es in einigen Jahren militärisch 
aber wohl könnte, gepaart mit der vermutlich wackeligen 
Nato-Bündnissicherung durch die USA unter Donald Trump, 
macht eine bestmögliche Vorbereitung Deutschlands not-
wendig. Ein Schlüssel dabei ist das Personal. 

Die Ausstattung mit Waffen und Infrastruktur nutzt 
nichts, wenn die Soldaten fehlen. Daher ist es richtig, dass 
Union und SPD nun um ein neues Wehrdienstmodell ringen. 
Eine Rückkehr zur ausgesetzten Wehrpflicht ist dabei wohl 
nicht empfehlenswert. Denn nach Einschätzung der Wehrbe-
auftragten fehlt es vielerorts an den nötigen Unterbringungs- 
und Ausbildungskapazitäten für die Rekruten. Zudem fehlen 
die Strukturen für die Musterung. 

Besser ist daher ein Mix aus Verpflichtung (Ausfüllen von 
Fragebögen) und Freiwilligkeit (Eintritt in die Streitkräfte), 
wie es das Modell von Verteidigungsminister Boris Pistorius 
(SPD) im Ansatz vorsieht. Zumal dies ohne Grundgesetzände-
rung ginge, was angesichts der Sperrminorität von Linken 
und AfD im neuen Bundestag entscheidend ist. 

Zugleich braucht es auch eine Stärkung der zivilen Dienst-
möglichkeiten im sozialen Bereich und ausreichend Plätze 
für Interessierte. Mehr Identifikation mit dem Land und 
mehr Bereitschaft, etwas für das eigene Heimatland zu tun, 
kann der Staat bei seinen Bürgern nicht erzwingen. Er sollte 
sie aber dazu bringen, sich mit den verschiedenen Möglich-
keiten auseinanderzusetzen und muss attraktive Angebote 
machen. Und das besser schnell, denn es gilt, keine Zeit zu 
verlieren.
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Zeichnung: Harm Bengen

Männer, die den Fragebogen 
ausgefüllt haben, wird aufge-
fordert, sich mustern zu las-
sen. Frauen können sich frei-
willig einer Musterung unter-
ziehen. Die Geeignetsten und 
Motiviertesten werden ausge-
wählt. Das Wehrdienstmodell 
sieht einen sechsmonatigen 
Grundwehrdienst vor und er-
möglicht einen Wehrdienst 
bis zu 23 Monaten.

Vorteil wäre, dass es für die 
Einführung dieses Modells 
ebenfalls keiner Grundgesetz-
änderung bedürfte. Nach Pis-
torius’ Ansicht ließe sich eine 
sehr gezielte Auswahl nach 
festgelegten Kriterien schaf-
fen. „Es wird nur die Anzahl an 
Wehrdienstleistenden ausge-
wählt, die auch optimal ausge-
bildet werden kann“, heißt es 
dazu beim Verteidigungsmi-
nisterium. Niemand solle ein-
fach nur die „Zeit absitzen“.

Kritiker bezweifeln, ob so 
ein Dienst, der nur einen klei-
nen Anteil von  Bürgern betref-
fen würde, verfassungsgemäß 
ist. Zudem monieren sie, dass 
auf diesem Weg nicht ausrei-
chend Freiwillige gefunden 
werden könnten.

 Schweden-Modell

Das ursprünglich von Pisto-
rius favorisierte Modell, das in 
Schweden gilt, setzt anders als 
das neue Wehrdienstmodell 
noch stärker auf Verpflich-
tung. Dort können beispiels-
weise auch Männer und Frau-
en eingezogen werden, die bei 
der Beantwortung des Frage-
bogens kein Interesse an den 
Streitkräften geäußert haben, 
jedoch für tauglich befunden 
wurden.  So ließe sich der Be-
darf auch dann decken, wenn 
sich nicht genug Freiwillige 
melden. Allerdings müsste  da-
für das Grundgesetz geändert 
werden. Politisch gab es zu-
dem große Vorbehalte gegen 
das Modell – auch in der SPD.

Analyse  Das sind die Vor- und Nachteile der Wehrdienstmodelle

Armee braucht mehr Soldaten

In den Koalitionsverhand-
lungen von CDU, CSU und 

SPD gehört dies zu den Streit-
punkten: Wie will man es 
schaffen, dass die Bundeswehr 
künftig mehr Soldaten haben 
wird, um auf die sich verän-
dernde Bedrohungslage re-
agieren zu können? Hier ein 
Überblick über die Vor- und 
Nachteile von möglichen Mo-
dellen, über die diskutiert wird 
in den Parteien:

 Ergebnisse der 
Arbeitsgruppe

Die Unterhändler von 
Union und SPD der Verteidi-
gungsfachgruppe haben sich 
in ihrem Abschlusspapier für 
die Chefverhandler nicht auf 
ein bestimmtes Wehrdienst-
modell einigen können. Die 
Union argumentiert in dem 
Papier mit einer „massiven Be-
drohungslage“, die eine 
„glaubwürdige Abschreckung“ 

gebiete. „Dazu ist ein konse-
quenter und rascher Auf-
wuchs unserer Streitkräfte 
notwendig“, meinen CDU und 
CSU. „Deswegen wird die Aus-
setzung der Wehrpflicht been-
det.“

Die SPD sieht die Bedro-
hungslage ebenfalls als Grund 
dafür, mehr für „glaubhafte 
Abschreckung und erfolgrei-
che Verteidigung“ tun zu müs-
sen. Dabei setzt die SPD aber 
auf einen „neuen Wehrdienst“, 
der auf Freiwilligkeit basieren 
soll. Voraussetzungen sollen 
noch in diesem Jahr für eine 
Wehrerfassung und Wehr-
überwachung geschaffen wer-
den. Die SPD will zudem eine 
„breite gesellschaftliche De-
batte zur Einführung eines 

neuen attraktiven Dienstes für 
alle Bürgerinnen und Bürger“.

 Rückkehr zur 
­Wehrpflicht

Für eine Rückkehr zur 
Wehrpflicht spricht nach An-
sicht der Befürworter aus der 
Union die schnell erreichbare 
Zahl neuer Rekruten.

Hinter-
grund sind Äu-
ßerungen et-
wa des Gene-
ralinspekteurs 
der Bundes-
wehr, General 

Carsten Breuer, der von rund 
100.000 fehlenden Soldaten 
spricht.  Benötigt würden ins-
gesamt 460.000 aktive Sol-
daten und Reservisten. Mit 
den aktuellen Zahlen sei das 
nicht möglich, so Breuer. Der-
zeit wird allein auf Freiwillig-
keit und keine systematische 
Wehrerfassung gesetzt.

Weil die alte Wehrpflicht 
2011 für Friedenszeiten nur 
ausgesetzt wurde, braucht es 
für die Reaktivierung keine 
Grundgesetzänderung und 
damit keine Zwei-Drittel-
Mehrheit. Man wäre  also nicht 
auf eine Zustimmung von Lin-
ken und AfD angewiesen, die 
eine Sperrminorität haben.

Die Nachteile, die auch 
Breuer sieht, bestehen aller-

dings in einem Engpass an Ka-
pazitäten. Notwendig wären 
etwa ein Neubau von Kaser-
nen und die Wiedererrichtung 
einer riesigen Infrastruktur, 
etwa zur Musterung. Es fehlt 
an Ausbildern. Zudem verwei-
sen Experten darauf, dass das 
erweiterte Aufgabenspektrum 
der Bundeswehr eine größere 
Professionalität der Soldaten 
erfordert. Dies sei mit kurzzei-
tig dienenden Wehrpflichti-
gen nicht zu gewährleisten. 
Und: Eine Rückkehr zur Wehr-
pflicht könnte die Geschlech-
ter-Ungleichheit verstärken, 
weil sie ausschließlich für 
Männer gelten würde.

 Neuer Wehrdienst von 
Pistorius

Verteidigungsminister Bo-
ris Pistorius (SPD) hat das Mo-
dell eines auf Freiwilligkeit be-
ruhenden Wehrdienstes nach 
schwedischem Vorbild vorge-
stellt. Es ist jedoch eine Ab-
wandlung vom „Schweden-
Modell“. Nach Pistorius’ Plä-
nen sollen alle Männer und 
Frauen, die im wehrdienstfä-
higen Alter sind, angeschrie-
ben werden und einen Frage-
bogen über ihre Fitness und 
Motivation erhalten. Die Be-
antwortung ist für die Männer 
verpflichtend und für Frauen 
freiwillig. Ein Teil der jungen 

Er spricht von rund 100.000 fehlenden Soldaten: Carsten 
Breuer, Generalinspekteur der Bundeswehr ﻿ DPA-Bild: Nietfeld

Autor dieses Beitrages ist Jan Drebes. Der Kor-
respondent berichtet für diese Zeitung über das 
politische Geschehen in Berlin.
@ Den Autor erreichen Sie unter forum@infoautor.de

 Exklusive Kolumne im Newsletter

Jeden Freitag  widmen sich unsere Politik-
redakteure in einer exklusiven Kolumne 
den  bestimmenden Debatten der Woche. 
Die Kolumne  finden Sie kostenfrei in unse-
rem Meinungs-Newsletter „Argument & 
Einspruch“.
P@ Melden Sie sich kostenfrei über den QR-Code an 
oder unter: www.ol.de/meinungs-newsletter
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Von Theresa Münch
Und Andreas Hoenig

Berlin – Rente, Steuern, Kin-
dergeld und Förderprogram-
me: Bei vielen Ideen, die CDU, 
CSU und SPD in ihren Koali-
tionsverhandlungen wälzen, 
geht es auch um das Geld der 
Bürger. Wer richtig viel ver-
dient, könnte möglicherweise 
stärker zur Kasse gebeten wer-
den. An anderen Stellen win-
ken Entlastungen und Hilfen.

Über vieles, was die Fach-
politiker in 16 Arbeitsgruppen 
zusammengetragen haben, 
wird aber noch vehement ge-
stritten. Was davon wirklich 
im Koalitionsvertrag landet, 
ist offen – und wird in den 
nächsten Tagen in der Spitzen-
runde entschieden. Ganz am 
Ende steht ein großer Finanz-
check, um zu prüfen, welche 
Vorhaben sich eine neue Bun-
desregierung überhaupt leis-
ten kann. 

Das sind die wichtigsten 
Ideen, die Bürger auf dem 
Konto spüren könnten:

 Einkommensteuer

Es deutet sich eine Entlas-
tung vieler Gutverdiener an, 
die derzeit so gerade den Spit-
zensteuersatz zahlen müssen. 
Die Einkommensgrenze dafür 
soll angehoben werden, die 
Union schlägt 80.000 Euro zu 
versteuerndes Einkommen 
vor, die SPD 83.600 Euro. Die 
SPD will im Gegenzug aller-
dings auch den Steuersatz 
deutlich von 42 auf 47 Prozent 
erhöhen. Und sie will die Rei-
chensteuer anheben, die noch 
über dem Spitzensteuersatz 
liegt. Da macht die Union bis-
her nicht mit.

Schon fest vereinbart ist, 
dass die Pendlerpauschale 
steigen soll – allerdings ohne 
genauere Angaben. Das würde 
alle steuerlich entlasten, die 
weitere Strecken zur Arbeit 
pendeln, ob mit dem Auto 
oder per Bahn oder Fahrrad.

 Sparen und Erben

Wer viel Vermögen hat oder 
wertvolle Unternehmen erbt, 
könnte stärker zur Kasse gebe-
ten werden – wenn die SPD 
sich durchsetzt. Sie will eine 
Vermögensteuer einführen 
und Ausnahmen beim Ver-

von 380 auf 440 Euro im Mo-
nat steigen. Später könnte der 
sogenannte Bafög-Grundbe-
darf an das Niveau der Grund-
sicherung angepasst werden.

 Autokauf

Wer sich ein Elektroauto 
kauft, könnte künftig wieder 
eine staatliche Prämie bekom-
men – allerdings ist das noch 
umstritten zwischen Union 
und SPD. Einig sind sich die 
Parteien, dass es mehr Steuer-
vorteile für E-Autos geben soll.

 Heizungstausch

Wer eine klimafreundliche 
Heizung wie eine Wärmepum-
pe einbaut, kann weiter mit 
einer staatlichen Förderung 
rechnen. Unklar ist der genaue 
Umfang. Zudem könnte es Än-
derungen bei der sozialen 
Staffelung geben.

 Deutschlandticket

Nutzer des Deutschlandti-
ckets im Nahverkehr müssen 
sich ab 2027 auf eine deutliche 
Preiserhöhung einstellen. In 
diesem und im nächsten Jahr 
soll der Preis von derzeit 58 
Euro im Monat aber stabil 
bleiben. Was es ab 2027 kosten 
wird, ist noch unklar – außer-
dem muss der Bund mit den 
Ländern verhandeln.

 Flugtickets

Hier waren sich die Koali-
tionsarbeitsgruppen nicht 
ganz einig: Eventuell wird die 
Luftverkehrsteuer gesenkt 
und die Erhöhung von Mai 
2024 zurückgenommen. Air-
lines hatten unter Verweis auf 
die höheren Kosten Flüge von 
deutschen Flughäfen gestri-
chen. Die Hoffnung könnte 
sein, dass bald wieder mehr 
Ziele angeflogen oder die Ti-
ckets günstiger werden – si-
cher ist das aber nicht.

 Ehrenamt

Für Trainer im Sportverein, 
Chorleiter und andere ehren-
amtliche Übungsleiter soll die 
Steuerpauschale angehoben 
werden. Sie könnten damit bis 
zu 3.300 Euro für ihre Tätigkeit 
verdienen, ohne zusätzlich 
Steuern zu zahlen.

Noch spät abends leuchten Lichter im Konrad-Adenauer-Haus. Union und SPD setzen ihre Koalitionsverhandlungen fort. dpa-BILD: Kappeler

Bei diesen Themen  geht’s  um Ihr Geld
Koalitionsverhandlungen   Was sich  positiv und was sich  negativ aufs Konto niederschlagen könnte

Kommentar

Hagen Strauß 
über die Vertei-
lung der Minis-
terposten

Um die Verteilung der Res-
sorts und ums Personal 

geht es erst am Ende der Koali-
tionsverhandlungen und ganz 
konkret dann nach dem Mit-
gliederentscheid der SPD über 
den schwarz-roten Vertrag. So 
heißt es. Und der Kanzler in 
spe, Friedrich Merz, soll auch 
noch keine Gespräche geführt 
haben, wer aus der Union ein 
Ministeramt bekleiden könn-
te. Auch wenn schon diverse 
Besetzungslisten kursieren 
und mancher Name sich hart-
näckig hält – alles angeblich 
offen. 

Sowohl CDU-Chef Merz als 
auch SPD-Chef Lars Klingbeil 
wären jedoch mit dem Klam-
merbeutel gepudert, wenn sie 
sich nicht ein mögliches Per-
sonaltableau in Ansätzen zu-
rechtgelegt hätten anlässlich 
der nun begonnenen heißen 
Phase der Koalitionsverhand-
lungen. Wer was wird, ist 
schließlich auch entscheidend 
für den Erfolg oder Misserfolg 
einer schwarz-roten Koalition 
und der sie tragenden Partei-
en. Ein Bündnis, von dem jetzt 
schon behauptet wird, dass es 
womöglich die letzte Chance 
hat, einen Durchmarsch der 
AfD zu verhindern. Darüber 
hinaus geht es darum, die 
Punkte, für die man im Koali-
tionsvertrag stehen wird, er-
folgreich umzusetzen. Da 
wirft man niemanden leicht-
fertig ins Ministerwasser, son-
dern muss frühzeitig Vorstel-
lungen entwickeln, wer dies 
leisten könnte – und wer 
nicht. Viele mögen sich für mi-
nistrabel halten, nicht jeder ist 
es dann auch. Das hat sich bei 
der Ampel eindeutig gezeigt.

Wichtiger ist, dass sich die 
mögliche Koalition aus Union 
und SPD den Politikwechsel 
auf die Fahnen geschrieben 
hat, den das Land in vielen Be-
reichen dringend benötigt. 
Dass dieser gelingt, dafür ver-
antwortlich sind nicht nur der 
künftige Kanzler und sein 
wahrscheinlicher Vize. Die Mi-
nisterinnen und Minister 
müssen ebenso für Aufbruch 
und Erneuerung stehen, wenn 
dies die DNA der neuen Koali-
tion sein soll. Die Besetzung 
des Kabinetts wird somit noch 
einmal schwieriger als in frü-
heren Merkel-Zeiten, in denen 
es personell oft eher um ein 
Weiter-so ging. Das darf jetzt 
aber nicht mehr der Fall sein.

Merz und Klingbeil stehen 
dabei unter dem Druck der in-
nerparteilichen Erwartungen. 
Der Regionalproporz, die Frau-
enfrage, die Einbindung von 
Ostdeutschen und noch eini-
ges mehr sollen sie berück-
sichtigen, wenn es um die Ver-
teilung der Ämter geht. Doch 
danach zu gehen, ist aus der 
Zeit gefallen angesichts der in-
nen- und außenpolitischen 
Herausforderungen, die auf 
die neue Regierung warten. 
Was jetzt nur zählen kann, ist 
Kompetenz, Kompetenz – und 
nochmals Kompetenz. Alles 
andere sollte zweitrangig sein.
@ Den Autor erreichen Sie unter 
­forum@infoautor.de

Jetzt zählt nur 
Kompetenz

erben von Betrieben auf den 
Prüfstand stellen. Außerdem 
schlagen die Sozialdemokra-
ten vor, die Abgeltungsteuer 
auf private Kapitaleinkünfte 
von 25 auf 30 Prozent zu erhö-
hen, Sparer müssten also 
mehr abdrücken. Die Union 
hat all das in den Arbeitsgrup-
pen abgelehnt.

 Rente

Sowohl SPD als auch Union 
machen Rentenvorschläge, die 
für Beschäftigte und Arbeitge-
ber teuer werden könnten. Die 
SPD will das Rentenniveau 
von 48 Prozent halten, die 
Union will die Mütterrente 
verbessern. Sollte beides ohne 
zusätzliche Steuermittel oder 
andere Finanzierungsquellen 
aus den Rentenkassen bezahlt 
werden, könnte der Beitrags-
satz nach Berechnungen der 
Rentenversicherung von heu-
te 18,6 Prozent auf bis zu 22,9 
Prozent im Jahr 2040 steigen. 
Einig sind sich Union und SPD 
aber noch nicht.

 Freiwillige Mehrarbeit

Künftig soll es sich lohnen, 
freiwillig mehr zu arbeiten – 
mit Überstunden oder auch 
im Rentenalter. Auf bestimm-
te Überstundenzuschläge soll 

man nach dem Willen von 
Union und SPD keine Steuern 
zahlen müssen. Rentner, die 
freiwillig weiterarbeiten, sol-
len bis zu 2.000 Euro monat-
lich steuerfrei erhalten kön-
nen. Auch wer von Teilzeit auf 
Vollzeit aufstockt, könnte 
steuerlich belohnt werden.

 Krankenkasse

Die Kranken- und Pflege-
versicherung ist für Millionen  
Bürger zu Jahresbeginn schon 
wieder teurer geworden – und 
wegen steigender Kosten dro-
hen neue Finanzlöcher. Damit 
die Beiträge nicht immer wei-
ter hochgehen, könnten zu-
sätzliche Steuermilliarden in 
die gesetzliche Krankenversi-
cherung geleitet werden. Ob es 
so kommt, muss aber noch  ge-
klärt werden.

 Kindergeld

Kinderreichen Familien 
könnte ein Bonus winken: Die 
Union will, dass es für das drit-
te Kind und alle weiteren Kin-
der wieder etwas mehr Kin-
dergeld gibt als für die ersten 
beiden. 2023 war die Zahlung 
vereinheitlicht worden, seit-
dem bekommen Eltern für je-
des Kind die gleiche Summe. 
Ob der Plan umgesetzt wird, 

ist unklar, die SPD trug den 
Vorschlag in den Arbeitsgrup-
pen nicht mit.

 Hohe Mieten

Union und SPD wollen 
Bußgelder für Vermieter prü-
fen, die gegen die Mietpreis-
bremse verstoßen, also beim 
Umzug in eine beliebte Wohn-
gegend zu viel Miete verlan-
gen. Die SPD will Mietsteige-
rungen in diesen Gegenden 
auch bei bestehenden Verträ-
gen stärker beschränken – da 
macht die Union bisher aber 
nicht mit.

 Stromkosten

Dieser Plan soll vor allem 
die Industrie entlasten, es pro-
fitieren aber auch alle Bürger: 
Die Stromsteuer soll auf den 
in der EU erlaubten Mindest-
wert sinken. Das könnte Ent-
lastungen von mindestens 
fünf Cent pro Kilowattstunde 
bringen.

 Bafög

Union und SPD diskutieren 
über eine Bafög-Erhöhung 
zum Wintersemester 2026/27. 
Die Wohnkostenpauschale für 
Studierende, die nicht mehr 
bei den Eltern wohnen, könnte 

Koalitionsverhandlungen fortgesetzt

Berlin/dpa – Spitzenvertreter 
von Union und SPD haben in 
Berlin ihre Gespräche zur Bil-
dung einer möglichen neuen 
Regierungskoalition fortge-
setzt. Die Chefverhandler bei-
der Seiten kamen am frühen 
Montagabend in der CDU-
Zentrale, dem Konrad-Ade-
nauer-Haus, zusammen.  

Zur 19-köpfigen Hauptver-
handlungsgruppe gehören 
führende Vertreter von CDU, 
CSU und SPD um die Partei-
vorsitzenden. Sie suchen wei-

ter Lösungen für zahlreiche of-
fene Fragen und Streitpunkte 
und für den Finanzrahmen 
eines künftigen Regierungs-
programms. Als größte Knack-
punkte galten zuletzt die Bun-
desfinanzen, die Steuer- und 
Wirtschaftspolitik sowie Wege 
zur Eindämmung der irregulä-
ren Migration.

 Die 19-köpfige Verhand-
lungsgruppe hatte bereits am 
Samstag und Sonntag beraten 
– zunächst in der SPD-Zentra-
le, dem Willy-Brandt-Haus. 
Am Sonntag gab es eine Pause. 
Grundlage der Beratungen 
sind die Ergebnisse von 16 
Arbeitsgruppen.

Bayerns Ministerpräsident 
Markus Söder (CSU) setzt da-
rauf, dass Union und SPD  in 
den kommenden Tagen die 

zentralen,  insbesondere finan-
ziellen  Streitfragen aus dem 
Weg räumen. In dieser Woche 
werde es richtig ernst, sagte er 
vor der Fortsetzung der Ge-
spräche. „In dieser Woche 
müssen wir die großen Durch-
brüche erzielen, insbesondere 
was die Finanzstruktur be-
trifft. Jetzt kommt die Woche 
der Wahrheit, würde ich sagen, 
in der wir die grundlegenden 
Weichen stellen müssen.“

Auch Mecklenburg-Vor-
pommerns Ministerpräsiden-
tin Manuela Schwesig (SPD) 
betonte  eine seriöse Finanzie-
rung für Vorhaben einer mög-
lichen schwarz-roten Regie-
rung: „Am Ende ist es wichtig, 
dass wir das, was wir für 
Deutschland vorschlagen, so-
lide finanzieren können.“

„Jetzt kommt die Woche der Wahrheit“

Aktuelle Entwicklungen
bei den Koalitionsverhand-
lungen finden Sie  auf:
 @  www.NWZonline.de
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13-er-wette

1 - 0 - 2 - 1 - 2 - 1 - 2 - 1 - 1 - 0 - 0 - 1 - 2

Auswahlwette „6 aus 45“

2 - 10 - 11 - 14 - 34 - 43
Zusatzzahl:  21  

13-er-wette

1. Rang                                unbesetzt
Jackpot: 120.652,00 e 
2. Rang                           5 x 13.788,80 e 
3. Rang                     85 x 811,10 e 
4. Rang                      890 x 96,80 e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot: 51.502,90 e 
2. Rang                                unbesetzt
3. Rang                        13 x 395,80 e
4. Rang                   385 x 26,70 e
5. Rang                 366 x 14,00 e
6. Rang             7.101 x 2,40 e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                          2 x 15.336.286,40 e
Klasse 2 = 6:      5 x 795.317,80 e  
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                 127 x 7.082,60 e
Klasse 4 = 5:  741 x 3.618,30 e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                           4.837 x 153,70 e
Klasse 6 = 4: 
                                       39.943 x 44,10 e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       75.511 x 19,90 e
Klasse 8 = 3:
                                633.781 x 11,20 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                   566.412 x 6,00 e

Spiel 77

Klasse 1                              1 x 2.377.777,00 e 
Klasse 2                           7 x 77 777,00 e
Klasse 3                         39 x 7 777,00 e
Klasse 4                    382 x 777,00 e
Klasse 5             4.117 x 77,00 e
Klasse 6         41.474 x 17,00 e
Klasse 7   489.108 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Von Christina Sticht
Und Mirjam Uhrich

Celle – Die mutmaßliche Ex-
RAF-Terroristin Daniela Klette 
sieht sich vom Staat als „poli-
tische Feindin“ verfolgt und 
fordert die Einstellung des 
Strafverfahrens gegen sie. Sie 
ist vor dem Landgericht Ver-
den wegen einer Serie von 
Raubüberfällen angeklagt, 
unter anderem wird der 66-
Jährigen versuchter Mord vor-
geworfen. Am zweiten Ver-
handlungstag beschäftigen 
sich die Richter unter ande-
rem mit dem Antrag der Ver-
teidigung auf Verfahrensein-
stellung. Zeugen sind für den 
1. April nicht geladen. 

„Dieser Prozess wird mit 
politischem Kalkül geführt“, 
kritisierte Klette beim Ver-
handlungsauftakt vor einer 
Woche. Die jahrelange Fahn-
dung nach ihr und ihren Kom-
plizen bezeichnete sie als 
„Jagd nach politischen 
Feind:innen, nicht nach Räu-
ber:innen“. 

Ähnliche Strategie wie in
früheren RAF-Prozessen

Für den Extremismusfor-
scher Alexander Straßner ist 
die Verteidigungsstrategie kei-
ne Überraschung. „Die Vertei-
digung nutzt die öffentliche 
Vorverurteilung Klettes als 
mutmaßliches RAF-Mitglied, 
das Ganze als politisches Ver-
fahren darzustellen“, sagte der 
Politikwissenschaftler der 
Universität Regensburg. 
Straßner hat diese Strategie 
erwartet. Ähnliche Fehler sei-
en bereits in den RAF-Prozes-
sen der 1970er und 80er Jahre 
gemacht worden, sagte der 
Wissenschaftler vorab der 

„Neuen Osnabrücker Zeitung“.
Klette wird vorgeworfen, 

als Mitglied einer Bande ge-
meinsam mit Burkhard Gar-
weg (56) und Ernst-Volker 
Staub (70) Kassenbüros von 
Einkaufsmärkten und Geld-
transporter überfallen und 
mehr als 2,7 Millionen Euro er-
beutet zu haben. Ihre mut-
maßlichen Komplizen sind 
weiter auf der Flucht. Das Trio 
wird der dritten Generation 
der Roten Armee Fraktion 
(RAF) zugerechnet. Diese 
linksextremistische Gruppe 
war über Jahrzehnte der Inbe-
griff von Terror und Mord in 
Deutschland. 1998 erklärte sie 
ihre Auflösung. 

Für den Prozess gebe es 
eine „wirre und hysterische Si-
cherheitsvorkehrung“, kriti-
sierte Klette in ihrem State-
ment. Aus Sicherheitsgrün-
den wird zunächst nicht in 
Verden, sondern im Staats-
schutzsaal des Oberlandesge-
richts (OLG) Celle verhandelt. 
Die als RAF-Terroristin ge-
suchte gebürtige Karlsruherin 
war möglicherweise 1990 – 
möglicherweise auch schon 
früher – untergetaucht. Im 
Februar 2024 wurde sie in Ber-
lin-Kreuzberg festgenommen, 
wo sie unter falschem Namen 
lebte.

In ihrem Antrag argumen-
tiert die Verteidigung, dass 

gegen die 66-Jährige kein fai-
rer, rechtsstaatlicher Prozess 
möglich sei. Allein das Aus-
maß der Sicherheitsmaßnah-
men weise Anzeichen eines 
Terrorismusverfahrens und 
damit einer Vorverurteilung 
Klettes auf, kritisieren ihre 
Rechtsanwälte.

Wissenschaftler: Staat 
neigt zur „Überreaktion“

Dazu sagte Extremismus-
forscher Straßner: „Der Staat 
neigt in der Auseinanderset-
zung mit ehemaligen System-
feinden immer ein bisschen 
zu Überreaktion.“ Er verstehe 
dies ein Stück weit, sagte der 

Politologe: Klette sei jemand, 
der vermutlich der linksterro-
ristischen Organisation ange-
hört habe und jetzt aber nur 
vor Gericht gestellt werden 
könne wegen anderweitiger 
Zusammenhänge, die mit der 
terroristischen Gruppe nichts 
zu tun hätten.

Gegen die 66-Jährige be-
steht auch ein Haftbefehl 
unter anderem wegen ver-
suchten Mordes in Zusam-
menhang mit drei RAF-An-
schlägen im Zeitraum von 
1990 bis 1993. Es könnte also 
noch eine weitere Anklage 
und einen weiteren Gerichts-
prozess geben – unabhängig 
vom aktuellen Verfahren.

Der mutmaßlichen Ex-RAF-Terroristin Daniela Klette (li.) werden versuchter Mord und die Beteiligung an bewaffneten Raub-
überfällen vorgeworfen. Das Bild vom ersten Prozesstag zeigt sie mit ihrer Anwältin Undine Weyers. Imago-BILD: Wedel

Justiz  Zweiter Tag im Prozess gegen mutmaßliche Ex-RAF-Terroristin und Räuberin Daniela Klette

Kein faires Verfahren möglich?

Hamburg/dpa – Die dringend 
notwendige Sanierung des 
Hamburger Michel ist gesi-
chert: Dank einer Großspende 
von 400.000 Euro können die 
Arbeiten wie geplant im Sep-
tember starten, wie die Haupt-
kirche St. Michaelis mitteilte. 
Die Dorit & Alexander Otto 
Stiftung sowie die Hermann 
Reemtsma Stiftung haben zu-
sammen die noch ausstehen-
den 400.000 Euro für die Sa-
nierung der Risse im Turm ge-
spendet. 

Die Spendenkampagne der 
Stiftung St. Michaelis für die 
Gesims- und Turmsanierung 
war im Oktober 2023 gestartet 
worden. Seitdem hatten etwa 
1.700 Spenderinnen und Spen-
der bereits rund 900.000 Euro 
gegeben. 

„Wir sind dankbar und be-
geistert von dem breiten 
Rückhalt, den der Michel in 
großer Not erfährt. Wir dan-
ken Dorit und Alexander Otto, 
der Hermann Reemtsma Stif-
tung und allen Unterstützern 
des himmlischen Bautrupps 
von ganzem Herzen“, sagte 
Hauptpastor Alexander Röder 
laut Mitteilung. Für die Unter-
stützer soll es zum Dank am 
13. Juni 2025 ein Konzert im 
Hamburger Michel geben. 

Großspende: 
Sanierung des   
Hamburger 
Michel 
gesichert

Die Hauptkirche St. Mi-
chaelis dpa-BILD: Scholz

Von Thomas Strünkelnberg

Hannover – Die Ärztekammer 
Niedersachsen hat sich gegen 
Gewalt in Arztpraxen, Kran-
kenhäusern und gegen Ret-
tungskräfte ausgesprochen 
und ein verschärftes Straf-
recht gefordert. Die nächste 
Bundesregierung solle die Be-
troffenen „schnellstmöglich“ 
besser vor Gewalttaten schüt-
zen, teilte die Ärztekammer zu 
einer entsprechenden Forde-
rung der Kammerversamm-
lung mit. 

Für viele Ärztinnen und 
Ärzte, Praxisteams sowie Mit-
arbeiter von Krankenhäusern 
und Rettungsdiensten gehör-
ten psychische und physische 
Gewalt zum beruflichen All-
tag, teilte die Kammer mit. In 
der vergangenen Legislaturpe-
riode des Bundestages seien 
verschiedene Vorschläge dis-
kutiert worden, um Verbesse-
rungen zu erreichen. 

Nichts umgesetzt

„Doch umgesetzt wurde 
bislang nichts“, hieß es in der 

Mitteilung der Kammer. Die 
Ärztekammer Niedersachsen 
ist nach eigenen Angaben die 
standesrechtliche Vertretung 
der rund 46.000 Ärztinnen 
und Ärzte in dem Bundesland.

Immer rücksichtsloser

„Wir erleben bereits seit 
Jahren einen immer rück-
sichtsloser werdenden Um-
gang mit den Beschäftigten in 
Arztpraxen, im Krankenhaus, 
im ärztlichen Notdienst sowie 
in weiteren Bereichen der Ge-
sundheitsversorgung“, sagte 
Marion Charlotte Renneberg, 
die stellvertretende Präsiden-
tin der Ärztekammer Nieder-
sachsen. „Dies ist absolut inak-
zeptabel.“ Sie erwarte von der 
neuen Bundesregierung, „dass 
sie medizinisches Personal 
besser schützt“.

Die Kammerversammlung 
mahnte, die neue Bundesre-
gierung müsse dem Bundes-
tag „adäquate Vorschläge“ zur 
Beratung vorlegen, um eine 
bessere präventive Wirkung 
des Strafrechts zum Schutz 
vor Gewalt zu erreichen. 

Kriminalität  Ärztekammer fordert
eine Verschärfung des  Strafrechts

Ärzte besser vor
Gewalt schützen

Von André Klohn

Kiel – Die Naturschutzverbän-
de BUND und Nabu wollen die 
Planungen für den Weiterbau 
der Autobahn 20 konstruktiv 
begleiten. „Ob wir künftig an 
dieser Forderung, dass die A20 
gar nicht kommt, festhalten 
können werden, das bleibt ab-
zuwarten“, sagte der Nabu-
Landesvorsitzende Alexander 
Schwarzlose nach einem Tref-
fen mit Schleswig-Holsteins 
Verkehrsminister Claus Ruhe 
Madsen (CDU) am Vormittag 
in Kiel.

Das habe mit der neuen 
geopolitischen Situation zu 
tun. „Aber auch eine Auto-
bahn, die dem Militär dient, 
muss am Ende auch das Na-
turschutzrecht wahren. Daran 
darf kein Weg vorbeiführen.“

„Gute Lösung finden“

Den Naturschutzverbän-
den BUND und Nabu liegt der 
Planfeststellungsbeschluss für 
die Umfahrung von Bad Sege-
berg allerdings voraussicht-
lich erst Mitte April vor. „Wir 

werden auch in Zukunft nicht 
in allen Punkten übereinkom-
men, aber ich glaube, es gibt 
deutlich mehr Überschnei-
dungspunkte, als es auf den 
ersten Blick einen Anschein 
haben mag“, sagte Schwarzlo-
se. „Gute Gespräche in der gro-
ßen Hoffnung, dass wir letzt-
endlich eine gute Lösung für 
sowohl Natur, Mensch, Straße 
finden können“, sagte Madsen. 
Ihm sei es dabei um bessere 
Kommunikation gegangen.

Baurecht erlassen

BUND-Landesgeschäftsfüh-
rer Ole Eggers sprach von 
einer konstruktiven Atmo-
sphäre. „Wir haben uns die 
ganzen zweieinhalb Jahrzehn-
te immer wieder gesprächsbe-
reit gezeigt.“

Seit mehr als zehn Jahren 
endet die Küstenautobahn 
östlich von Bad Segeberg. 2013 
stoppte das Bundesverwal-
tungsgericht den Weiterbau. 
Mitte März erließ das Amt für 
Planfeststellung aber Baurecht 
für die zehn Kilometer lange 
Umfahrung von Bad Segeberg.

Verkehr  Naturschutzverbände stellen 
konstruktive Begleitung in Aussicht

Gespräch über
A 20-Weiterbau

Celle/epd – Nach dem Tod 
eines Wolfes an der Aller in 
Celle hat die Polizei ein Ver-
fahren wegen des Verstoßes 
gegen das Bundesnatur-
schutzgesetz eingeleitet. Das 
weibliche Tier wurde nach 
dem derzeitigen Stand ver-
mutlich durch einen Schuss 
getötet, wie die Polizei Celle 
am Montag mitteilte. Zudem 
wurde der zirka 35 Kilogramm 
schweren Fähe einer der Fang-
zähne entfernt.

Anwohner hatten laut Poli-
zei am Freitag ein großes Tier 
entdeckt, das in Celle tot in der 
Aller trieb. Die Polizei und die 
Feuerwehr Celle stellten nach 
der Bergung des Tieres aus 
dem Wasser fest, dass es sich 
hierbei um einen ausgewach-
senen Wolf handelt. Der Land-
kreis Celle und das Wolfsbüro 
wurden hinzugezogen.

In Niedersachsen gab es 
zum Jahreswechsel laut Wolfs-
monitoring der Landesjäger-
schaft 63 bestätigte Wolfsterri-
torien. Sie verteilen sich auf 56 
Wolfsrudel, vier Wolfspaare 
und drei residente, also in 
einem bestimmten Gebiet 
umherstreifende Einzelwölfe. 

Fund von 
totem Wolf in  
Celle – Polizei
ermittelt
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Von Jürgen Krämer

Frankfurt/Main – Für Ver-
braucher ist es beim Ölpreis in 
den vergangenen Monaten 
nicht schlecht gelaufen: Der 
Rohstoff, der mitentscheidend 
für die Kosten beim Autofah-
ren oder beim Heizen ist, hat 
sich spürbar verbilligt. Das für 
Europa wichtige Rohöl der 
Nordseesorte Brent kostete im 
Januar zeitweise 82 US-Dollar 
je Barrel (159 Liter) und wird 
jetzt rund zehn Prozent nied-
riger gehandelt. Und die Aus-
sichten für weitere Preisrück-
gange sind nicht schlecht. 

Die acht Ölexport-Staaten 
der Gruppe Opec+ haben be-
schlossen, eine Förderbe-
schränkung ab diesen Diens-
tag auslaufen zu lassen. Der 
Ölverbund aus Mitgliedern 
der Organisation erdölexpor-
tierender Länder (Opec) und 
andere wichtige Förderländer 
wie Russland will  den Ölhahn 
stärker aufdrehen. Die 2023 
beschlossene Kürzung der Ta-
gesproduktion um 2,2 Millio-
nen Barrel soll schrittweise 
rückgängig gemacht werden.

Was bedeutet das für 
Heizöl ?

Auf dem Weltmarkt wird 
eine Entwicklung erwartet, die 
mit etwas zeitlichem Verzug 
auch Einfluss auf die Preise für 
Heizöl haben dürfte. Aller-
dings fällt das schrittweise En-
de der Förderbeschränkung 
der Opec+ in eine Zeit, in der 
die Heizperiode auf der nördli-
chen Halbkugel endet und die 
Preisentwicklung erst im kom-
menden Herbst wieder stärker 
in den Fokus rücken dürfte.

Welche Auswirkungen hat 
es auf die Preise für 
Benzin und Diesel ?

An den Tankstellen dürfte 
der Beschluss der Opec+, den 
Ölhahn wieder etwas stärker 
aufzudrehen, nur begrenzt 
Auswirkungen zeigen. „Wenn 
die Förderung ausgeweitet 
wird, ist das auf jeden Fall ein 
Impuls in Richtung günstige-
rer Ölpreise“, sagte Christian 
Laberer, Kraftstoffmarktex-

perte beim ADAC. Allerdings 
habe die beschlossene Auswei-
tung allenfalls das Potenzial, 
den Ölpreis um ein paar Dollar 
zu drücken und den Spritpreis 
damit um einige Cent. Dies 
seit aber auch nur dann zu er-
warten, wenn die Mineralöl-
konzerne den Preisrückgang 
auf dem Weltmarkt an die Ver-
braucher an den Tankstellen 
weitergeben. „Dieselfahrer 
können aktuell darauf hoffen, 
dass das Ende der Heizperiode 
die saisontypische Entspan-
nung beim Preis für ihren 
Kraftstoff mit sich bringt.“

Welchen Einfluss hat
 Donald Trump ?

Zur Amtseinführung von 
Donald Trump als US-Präsi-
dent im Januar kostete Rohöl 
der Nordseesorte Brent noch 
etwa 82 Dollar je Barrel. Dann 
ist der Preis bis Anfang März 
schnell auf unter 70 Dollar ge-
fallen, was vor allem mit der 
aggressiven Zollpolitik der 
neuen US-Regierung zu tun 
hatte. Das als „erratisch“ be-

schriebene Vorgehen mit im-
mer neuen Ankündigungen, 
Rücknahmen oder Verschie-
bungen von Zöllen sorgt an 
den Märkten für große Verun-
sicherung mit Blick auf die 
Weltwirtschaft und belastet  
die Nachfrage nach Rohöl.

Was bedeutet das für 
Russland ?

Für Russland spielen die 
Einnahmen aus dem Verkauf 
von Rohöl eine große Rolle. 
Trotz aller Versuche des Wes-
tens, die Einnahmen aus dem 
Ölgeschäft zu begrenzen, blei-
ben russische Öllieferungen 
nach Indien oder China eine 
der wichtigsten Finanzquellen 
für den Kreml. Wie der Wirt-
schaftsdienst Bloomberg be-
richtet, sind die Rohöllieferun-
gen aus allen russischen Hä-
fen im März auf 3,45 Millionen 
Barrel pro Tag gestiegen. US-
Präsident Trump hatte  deut-
lich gemacht, dass man die Öl-
preise senken müsse, um den 
Krieg in der Ukraine zu been-
den. 

Wie reagiert der Ölpreis ?
Die Ankündigung der 

Opec+, ihre freiwilligen För-
derkürzungen schrittweise zu-
rückzufahren, kam bereits An-

fang März und war für die Öl-
märkte eine große Überra-
schung. In der ersten Reaktion 
sind die Ölpreise deutlich ge-
fallen. Im Verlauf des März 
konnten sich die Notierungen 
aber wieder erholen. 

 Technische Anlagen stehen auf einem Ölfeld, das rund 160 
Kilometer von Riad entfernt liegt. dpa-BILD: Ali Haider

Energie  Freiwillige Beschränkung der Öl-Förderung läuft  aus – Höhere Mengen könnten Verbraucher beim Preis entlasten

Opec+-Staaten drehen den Hahn stärker auf

Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

Schwache Automobilwerte belasten denDAX
Am deutschen Aktien-

markt ist es am Montag nach unten ge-
gangen. Der DAX ging mit einem Minus
von 1,3 Prozent bei 22.163 Punkten aus
dem Handel, im Tagesverlauf rutschte
der Index kurzfristig unter die 22.000er-
Marke. Dabei belastete einmal mehr die
Schwäche der Automobilwerte, deren
Sektor-Indexmit einemAbschlag von 3,2
Prozent den größten Verlierer stellte.

Aktuell sind es die US-Zölle, die die Inve-
storen vorsichtiger stimmen. Ab dem
2. April sollenneueUS-Zölle inHöhe von
25 Prozent auf alle importierten Autos
und Autoteile in Kraft treten. Die Zölle
geltenzusätzlichzudenbereitsbestehen-
den Abgaben. Zudem werden wohl am
Mittwoch reziproke Zölle verkündet. Das
Ausmaß dieser Zölle oder die zeitliche
Implementierung ist derweil noch offen.

(DowJones)–

MDAX 27393,22 – 1,65 % P
Dividende € 31.3.25 ± % VT

Aixtron 0,40 10,14 -4,07
Aroundtown (LU) 0,07 2,53 -0,9
Aurubis 1,40 87,05 -1,92
Auto1 Group 0,00 20,30 -2,4
Bechtle 0,70 34,20 -3,39
Bilfinger 1,80 66,20 -1,78
Carl Zeiss Med. 0,60 60,60 -7,76
CTS Eventim 1,43 92,20 -3,35
Deliv. Hero 0,00 21,97 -2,7
Dt. Wohnen 0,04 20,10 -0,5
DWS Group 6,10 50,35 -2,89
Evonik 1,17 19,94 -1,26
Evotec 0,00 6,06 1
flatexDEG. 0,04 21,19 -1,58
Fraport 0,00 57,85 -0,86
freenet NA 1,77 35,24 0,4
Fuchs Vz. 1,11 44,32 -1,42
GEA Group 1,00 55,90 -1,15
Gerresheimer 1,25 70,05 -4,04
Hella 0,71 87,10 0,93
HelloFresh 0,00 7,77 -1,79
Hensoldt 0,40 61,75 -2,29
Hochtief 4,40 157,00 -4,56
Hugo Boss NA 1,35 34,86 -0,68
Jenoptik 0,35 19,09 -3,24
Jungheinrich 0,75 32,08 -0,37
K+S NA 0,70 12,60 0,08
Kion Group 0,70 38,30 -3,89
Knorr-Bremse 1,64 83,55 -1,42
Krones 2,20 125,40 -2,03
Lanxess 0,10 27,81 -4,07
LEG Immob. 2,45 65,46 0
Lufthansa vNA 0,30 6,70 -4,32
Nemetschek 0,48 106,80 -3,17
Nordex 0,00 14,23 -3,59
Puma 0,82 22,39 -1,06

Rational 13,50 765,00 0
Redcare Ph. (NL) 0,00 118,80 -1,82
RENK Group 0,30 44,33 2,57
RTL Group (LU) 2,75 34,90 0
Scout24 1,20 96,40 0,68
Ströer 1,85 53,90 -1,37
TAG Imm. 0,00 12,58 -0,32
Talanx 2,35 96,70 -0,57
TeamViewer SE 0,00 11,95 -2,13
thyssenkrupp 0,15 9,46 4,81
Traton 1,50 31,10 -2,96
TUI 0,00 6,31 -4,05
Utd. Internet NA 0,50 18,99 -3,9
Wacker Chemie 3,00 75,78 -2,87

TEC-DAX 3588,24 – 1,74 % P

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 2,02 -0,98
Berentzen 0,09 4,33 -2,26
Brem. Lagerh. 0,45 9,05 -4,74
CeWe Stift. 2,60 102,60 -3,57
Energiekontor 1,20 46,90 -6,76
EnviTec Biogas 3,00 33,00 -6,78
Frosta 2,00 76,50 0,66
H+R 0,10 4,21 0,24
MeVis Medical 0,95 – -
OHB 0,60 69,40 -0,57
PNE 0,08 14,14 0,14
Reed. Ekkenga 33,00 5.000,0 -16,67
Trade & Value 0,00 1,20 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 14,96 -3,36
Bor. Dortmund 0,06 3,03 -0,49
Branicks Grp. 0,00 1,99 0,91
Ceconomy St. 0,00 3,25 -5,68
Covestro 0,00 58,06 -0,51

DAX 22163,49 – 1,33 % P
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 31.03. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 216,70 WWWWWWW – 2,34 195,40 ___P

_______ 263,80
Airbus ° 2,80 162,82 WWWWWW – 2,10 124,74 _______P

___ 177,36
Allianz vNA ° 13,80 352,10 WWW – 0,90 238,30 _________P

_ 359,00
BASF NA ° 3,40 45,90 WWWWWWWWW – 3,26 40,18 ____P

______ 55,06
Bayer NA ° 0,11 22,07 WWWWWW – 2,22 18,41 ___P

_______ 31,03
Beiersdorf 1,00 119,40 WWW – 0,79 117,30 _P

_________ 147,80
BMW St. ° 6,00 73,68 WWWWWWWW – 2,98 65,26 __P

________ 115,35
Brenntag NA 2,10 59,60 WWWWWWWWWW – 3,50 54,20 __P

________ 78,28
Commerzbank 0,35 20,97 WWWWWWWWWW – 3,45 12,12 _______P

___ 25,19
Continental 2,20 64,56 WWWWWWWWW – 3,30 51,02 ______P

____ 72,96
Daimler Truck 1,90 37,12 WWWW – 1,36 29,61 ____P

______ 47,46
Dt. Bank NA 0,45 21,82 WWWWW – 1,65 12,27 ________P

__ 23,54
Dt. Börse NA ° 3,80 272,10 + 0,18 W 175,90 __________P 274,60
Dt. Post NA ° 1,85 39,48 WWW – 0,88 33,03 ______P

____ 44,27
Dt. Telekom ° 0,77 34,22 + 0,26 WW 20,73 _________P

_ 35,91
E.ON NA 0,53 13,96 + 0,76 WWW 10,44 __________P 14,00
Fres. M.C.St. 1,19 45,64 WWW – 0,67 32,51 ________P

__ 48,31
Fresenius 0,00 39,37 WWWWW – 1,60 24,39 _________P

_ 40,90
Hann. Rück NA 7,20 274,70 WWW – 0,87 208,90 _________P

_ 280,40
Heidelb. Mat. 3,00 157,55 WWWWWWWWW – 3,11 85,60 _______P

___ 182,20
Henkel Vz. 1,85 73,48 WW – 0,38 70,02 __P

________ 88,50
Infineon NA ° 0,35 30,40 WWWWWWW – 2,36 27,80 __P

________ 39,43
Mercedes-Benz ° 5,30 54,19 WWWWWWWW – 2,80 50,75 _P

_________ 77,45
Merck 2,20 126,60 WWWWWWWW – 3,03 125,70 P

__________ 177,00
MTU Aero 2,00 320,30 WWWWWW – 1,90 208,70 ________P

__ 356,00
Münch. R. vNA ° 15,00 582,40 WWW – 0,88 401,70 __________P 591,20
Porsche AG Vz. 2,31 45,95 WWWWWWWWWWW – 4,05 45,63 P

__________ 96,56
Porsche Vz. 2,56 34,56 WWWWWWWWW – 3,30 33,40 _P

_________ 52,32
Qiagen NV 1,21 36,68 WW – 0,34 35,25 _P

_________ 46,03
Rheinmetall 5,70 1.319,0 + 0,69 WWW 437,50 ________P

__ 1483
RWE St. 1,00 33,02 WW – 0,30 27,76 ______P

____ 36,35
SAP ° 2,20 244,40 WWW – 0,95 163,82 _______P

___ 283,50
Sartorius Vz. 0,74 213,60 WWWWWWWWW – 3,35 199,50 _P

_________ 369,20
Siem.Energy 0,00 53,84 WWWWWWWW – 2,64 16,53 ________P

__ 64,56
Siem.Health. 0,95 49,61 WWWWWW – 2,15 47,31 __P

________ 58,48
Siemens NA ° 5,20 211,90 WWWWWW – 1,90 150,68 _______P

___ 244,85
Symrise 1,10 95,70 + 0,91 WWW 88,56 __P

________ 125,00
Vonovia NA 0,90 24,96 WW – 0,32 24,03 _P

_________ 33,93
VW Vz. ° 9,06 93,56 WWWWWWWWWW – 3,51 78,86 ___P

_______ 128,60
Zalando 0,00 31,76 WWWWW – 1,49 20,26 ______P

____ 40,08

Tesla (US) 233,65 -3,31
TotalEnerg. (FR) ° 59,77 1,27
UBS Group N (CH) 26,87 -3,83
UniCredit (IT) ° 51,47 -3,85
Unilever plc. (GB) 55,12 0
Vodafone (GB) 0,87 -0,93
Volvo B (SE) 27,12 -1,38
Walmart (US) 80,24 2,43
Zurich Ins. Gr. (CH) 615,00 -1,03

RENTENWERTE
31.3.25 28.3.25

5,5 Bund v. 00/31 116,86 116,56
4,75 Bund v. 03/34 117,39 117,04
4,0 Bund v. 05/37 111,74 111,37
2,5 Bund v. 12/44 92,51 92,17
1,0 Bund v. 15/25 99,59 99,58
0,5 Bund v. 16/26 98,71 98,68
0,0 Bund v. 16/26 97,43 97,37
0,25 Bund v. 17/27 96,90 96,80
0,0 Bund v. 19/29 91,08 90,87
2,5 Bund v. 25/35 98,27 98,05
0,0 BO S.181 20/25 99,94 99,94
0,0 BO S.182 20/25 98,93 98,92
0,0 BO S.183 21/26 98,00 97,97
0,0 BO S.184 21/26 97,11 97,04
4,5 Belgien 11/26 102,20 102,20
2,25 Luxemburg 13/28 99,25 99,25
0,01 Niedersachsen 21/26 97,84 97,82
4,375 Türkei 21/27 100,42 100,38

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab12.3.25 2,65%
Spitzenrefinanz.-Faz. ab12.3.25 2,90%
Einlagefazilität ab12.3.25 2,50%
Priv. Dispokredit (Ø) 11,2434%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,762%
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,729%
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 1,8896%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,1485%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 31.3.25 28.3.25
Krügerrand (1 oz) 2964,00 2929,00
Britannia (1 oz) 2964,00 2929,00
Am. Eagle (1 oz) 2964,00 2929,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1560,70 1542,90
Gold (1 kg) 94198,00 93096,00
Silber (1 kg) 1313,52 1321,02

NE-METALLE
Euro je 100 kg 31.3.25 28.3.25
Aluminium 99,7% 261,00 269,00*
ACI Kupfernot. (cunova) 1045,69 1061,21
Messing MS 58 810,00 -826,00 820,00
Zinn 99,9% 3382,00 3289,00*

WÄHRUNGEN
Land/31.03. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,7210/1,7410 1,7318
Dänemark 7,4411/7,4811 7,4613
England 0,8344/0,8384 0,8354
Japan 161,34/161,82 161,6000
Kanada 1,5479/1,5599 1,5533
Norwegen 11,3904/11,4384 11,4130
Schweden 10,8196/10,8676 10,8490
Schweiz 0,9515/0,9555 0,9531
Ungarn 399,91/405,11 402,3500
USA 1,0796/1,0856 1,0815

INVESTMENTFONDS
31.3.25 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 933,0 932,1
AGIF Alz EurpValA 142,4 145,1
All Stratfds Ba A 109,0 104,8 106,1
Concentra A 160,2 152,5 154,8
EuroInvGradeBdStra 96,35 96,27
Fondak A 225,7 214,9 219,6
Global Eq.Divid A 163,6 155,8 159,3
Industria A 153,1 145,8 148,4
InternRent A 43,21 41,95 41,91
Kapital Plus A 66,42 64,49 64,83
Trsy ShrtTrm+ € A 94,49 94,47
Verm. Europa A 55,93 53,27 54,27
Wachstum Eurol A 142,0 135,2 138,2
Deka Investments
AriDeka CF 96,48 91,66 93,27
BasisStrat Flex CF 124,8 120,3 121,8
DBA ausgewogen 135,0 129,8 129,9
DBA konservativ 108,6 106,5 106,4
DBA moderat 120,8 117,3 117,3
Deka Immob Europa 50,23 47,72 47,72
Deka-Europ.Bal. CF 55,70 54,08 54,34
DekaFonds CF 149,2 141,8 145,1
Deka-Indust 4.0 CF 209,7 202,2 209,3
Deka-NachAkDe TF 112,5 112,5 115,8
Deka-NachAkEu TF 104,2 104,2 106,1
Div.Strateg.CF A 218,2 210,3 213,5
DivStrategieEur CF 121,8 117,4 118,9
NachhaltBaStrRe CF 104,3 103,3 103,2
DWS
DWS Akkumula* 2189,9 2085,6 2089,7
DWS Artif Intel ND* 429,7 429,7 432,9
DWS ESG Investa* 247,6 235,8 236,9
DWS Europ. Opp LD* 470,2 447,8 448,0
DWS Eurovesta* 177,0 168,6 168,6
DWS Eurz Bds Flex LD* 32,25 31,46 31,42
DWS Glbl Growth* 248,0 236,2 237,4
DWS Telemedia O ND* 283,2 283,2 282,5
DWS Top Europe* 213,2 205,0 205,1
DWS Top World* 195,8 188,2 188,9
DWS Vermbf.I LD* 321,1 305,8 306,4
DWS Vermbf.R LD* 15,87 15,41 15,36
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 134,7 134,7 135,3
PrivFd:Kontr.pro* 183,9 183,9 185,5
UniEuroRenta* 61,44 59,65 59,56
UniFonds* 74,60 71,05 72,12
UniGlobal* 435,0 414,3 422,1
UniImmo:Dt.* 101,0 96,23 96,23
UniImmo:Europa* 55,57 52,92 52,92
UniOpti4* 98,62 98,62 98,60
UniRak* 158,4 153,8 155,3
Sonstige
Commerz hausInvest 46,29 44,09 44,08
Fidelity In Euro Balanced Fund* 18,69 18,06 18,11
Fidelity In Euro Blue Chip* 29,51 28,04 28,20
Fidelity In European Growth* 22,08 20,98 21,06
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 28,13 26,51 26,98
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 23,25 22,03 22,48
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 113,5 110,2 110,2
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 176,8 168,4 171,3
ODDO BHF Sus G Eq* 284,4 270,9 274,2
ODDO BHF Green Bd CR* 276,4 268,4 267,6
H&A. G. Loys Global Kl. P* 31,14 29,66 30,25
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,0 96,23 96,23
UniRealEst UniImmo:Europa* 55,57 52,92 52,92
Universal OLB Invest Balance* 123,4 120,4 121,3
Universal OLB Invest Dynamik* 161,8 156,3 157,8
Warburg Portf Dynamik A 148,4 141,3 143,8

Großbritannien S&P UK
1742,31 -0,85%

Kanada S&P TSX
24760,39 0,01%

USA Dow Jones
41583,03 0%
USA Nasdaq

17051,82 -1,57%

Frankreich CAC 40
7790,71 -1,58%

Indien Sensex
77414,92 (28.03.) -0,25%

Europa Euro Stoxx 50
5248,39 -1,56%

Japan Nikkei 225
35617,56 -4,05%

Brasilien Bovespa
130207,91 -1,02%

Südafrika S&P SA 50
3844,61 -1,08%

LEITBÖRSEN

Stand: 31.03./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. EuroShop 2,60 18,60 -5,01
Dt. PfandbB 0,00 5,28 -5,8
Dürr 0,70 23,10 -2,86
Fielmann Gr. 1,00 41,90 -1,87
Grenke NA 0,47 13,50 -3,3
Hapag-Lloyd 9,25 138,90 -5,06
Kontron 0,50 22,22 -0,09
Medigene NA 0,00 0,67 -16,88
Metro St. 0,00 5,33 0
Nexus 0,22 68,60 -0,29
Norma Group 0,45 12,48 -3,7
Pfeiffer Vac. 7,32 154,20 0,39
ProS.Sat.1 0,05 5,79 0,26
Salzgitter 0,45 23,66 0,6
Schaeffler Inh. 0,44 3,81 -5,27
Sixt St. 3,90 78,20 -3,4
SMA Solar 0,50 16,35 -7,78
Stabilus S.A 1,15 24,10 -5,3
Stratec 0,55 24,90 0,81
Verbio 0,20 8,70 -6,4
VW St. 9,00 95,95 -3,81

AUSLANDSAKTIEN
31.3.25 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 56,74 -2
ABB NA (CH) 45,22 -3,71
Alphabet A (US) 142,48 0,04
Amazon.com (US) 174,16 -2,01
Apple Inc. (US) 204,00 1,29
AT&T (US) 26,29 1,27
Bco Santander (ES) ° 6,13 -2,65

BNP (FR) ° 76,95 -2,3
Boeing (US) 155,00 -3,51
BP PLC (GB) 5,23 0,02
Cisco (US) 56,83 1,1
Citigroup (US) 64,26 -3,34
Coca-Cola (US) 66,32 2,27
Eni (IT) ° 14,26 -0,7
Ericsson B (SE) 7,12 -3,02
Exxon Mobil (US) 110,26 1,4
GE Aerospace (US) 183,50 -2,91
General Motors (US) 42,88 -1,41
Generali (IT) 32,42 -1,28
GSK PLC (GB) 17,65 -0,65
IBM (US) 229,15 2
ING Groep (NL) ° 17,97 -2,12
Int. C. Airl. (ES) 3,12 -9,97
Intel (US) 20,86 -0,78
Kühne+Nagel (CH) 203,50 -1,55
McDonald’s (US) 286,50 0,54
Meta Platf. (US) 526,20 -0,96
Microsoft (US) 343,35 -1,53
Nestlé NA (CH) 89,34 -1
Novartis (CH) 97,84 -0,79
Nvidia (US) 97,42 -3,3
Philips (NL) 23,29 -3,56
Proct.&Gamb. (US) 157,06 1,38
Renault (FR) 47,30 -3,47
Soc. Gén. (FR) 41,29 -4,02
Sony (JP) 23,46 1,12
Stellantis (NL) ° 10,19 -2,91
Telefónica (ES) 4,34 -0,12

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE
BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Zollsorgen bringen Dax ins Wanken
Der Dax rutschte am frühen Montagnachmittag mit über 
2% Minus erstmals seit Mitte Februar wieder unter die Marke von 22.000 Punkten ab. Damit 
droht ein Ende des übergeordneten Aufwärtstrends des Dax. Am Mittwoch steht der „Tag der 

Befreiung für Amerika“ an, von dem Trump seit Wo-
chen spricht und an dem er ein großangelegtes Zoll-
paket verkünden will. Die bereits angekündigten Auto-
Zölle könnten also nur ein Vorgeschmack auf weitere 
Sonderabgaben sein. Auto- und Chemiewerte standen 
auf der Verkaufsliste ganz oben. Deutsche Telekom 
und Rheinmetall hielten sich hingegen wacker. 

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 22161,72   -1,33% 
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
thyssenkrupp 9,46 +4,81

RENK Group 44,33 +2,57

Süss M. Tec 34,15 +1,19

Evotec 6,06 +1,00

1&1 15,18 +0,93

Hella 87,10 +0,93

Symrise 95,70 +0,91

E.ON NA 13,96 +0,76

Rheinmetall 1.319,0 +0,69

Scout24 96,40 +0,68

Verlierer
Cancom 22,44 –15,13

Carl Zeiss Med. 60,60 –7,76

Siltronic NA 39,80 –6,26

Hochtief 157,00 –4,56

Lufthansa vNA 6,70 –4,32

Lanxess 27,81 –4,07

Aixtron 10,14 –4,07

Porsche AG Vz. 45,95 –4,05

TUI 6,31 –4,05

Gerresheimer 70,05 –4,04
Stand: 31.03.

5250,27

5331,40
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,54 %

2,58 %
VORTAG:

3114,90 $

3085,30 $
VORTAG:

74,59 $

72,54 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 22161,72 – 1,33 % P EURO (in Dollar) 1,0802 – 0,12 % PNamen

Gesamtmetall-Präsident Ste-
fan Wolf   stellt den Kohleaus-
stieg bis 2038 infrage. „Der 
Kohleausstieg ist nicht zu hal-
ten“, sagte Wolf der „Süddeut-
schen Zeitung“ (Montag). Er 
glaube nicht, dass bis dahin er-
neuerbare Energien alles ab-
decken können, wenn durch 
die Elektromobilität viel mehr 
Strom benötigt werde, argu-
mentierte er mit Blick auf die 
laufenden Koalitionsverhand-
lungen von SPD und Unions-
parteien sowie deren Kurs in 
der Klima- und Wirtschafts-
politik. Die kommende Bun-
desregierung müsse außer-
dem Energiekosten senken. 

Energiebedarf

Imago-BILD: Kern

Wiesbaden/dpa – Der Preis-
druck auf die Verbraucher in 
Deutschland hat im März 
leicht nachgelassen. Gleichzei-
tig sind aber Lebensmittel 
überdurchschnittlich teurer 
geworden, wie aus vorläufigen 
Berechnungen des Statisti-
schen Bundesamtes hervor-
geht. Während die allgemeine 
Inflationsrate im März um 0,1 
Punkte auf 2,2 Prozent zurück-
ging, waren Nahrungsmittel 
im Jahresvergleich 2,9 Prozent 
teurer. 

Inflationsrate sinkt
auf 2,2 Prozent

Verbraucherpreise

Frankfurt/Main/dpa – Trotz 
zunehmender Staatsschulden 
sinkt die Schuldenquote 
Deutschlands. Nach Berech-
nungen der Bundesbank nah-
men die Staatsschulden um 57 
Milliarden auf rund 2,69 Bil-
lionen Euro zu. Dabei wuch-
sen die Schulden des Bundes 
mit 36 Milliarden Euro am 
stärksten. Insgesamt war die 
Zunahme aber etwas geringer 
als ein Jahr zuvor. Die Schul-
denquote hingegen – also das 
Verhältnis der Schulden zur 
gesamten nominalen Wirt-
schaftsleistung – sank nach 
vorläufigen Angaben der Bun-
desbank das dritte Jahr in Fol-
ge: um 0,4 Punkte auf 62,5 
Prozent. Dennoch überschritt 
Deutschland – wie die meisten 
Staaten im Euroraum – zum 
fünften Mal in Folge die in den 
europäischen Verträgen von 
Maastricht vereinbarte 
Höchstmarke von 60 Prozent. 

Schuldenberg
weiter gewachsen

Deutschland

Was sonst noch wichtig ist

Hannover/dpa – Künstliche In-
telligenz (KI) könnte dem 
deutschen Maschinen- und 
Anlagenbau einer Studie zu-
folge einen deutlichen Pro-
duktivitätsschub geben. 
Durch konsequenten Einsatz 
generativer KI ließe sich die 
Profitabilität um bis 10,7 Pro-
zentpunkte steigern, so das Er-
gebnis einer Studie, die der 
Branchenverband VDMA zu-
sammen mit der PwC-Strate-
gieberatung Strategy& auf der 
Hannover Messe vorgestellt 
hat. Das entspräche den Anga-
ben zufolge 28 Milliarden Euro 
an zusätzlichem Gewinn.

Genutzt werde dieses 
Potenzial bisher aber kaum. 
Von den möglichen 10,7 Pro-
zentpunkten Renditeverbesse-
rung würden bisher nur 0,74 
Prozentpunkte ausgeschöpft. 
Den größten Effekt gäbe es der 
Untersuchung zufolge bei Ver-
trieb und Marketing.

KI ermöglicht 
Milliardengewinne

Studie Großbritannien

Washington/dpa – Von den ge-
planten wechselseitigen Zöl-
len der USA soll nach Angaben 
von Präsident Donald Trump 
kein Staat verschont bleiben. 
„Man würde mit allen Ländern 
anfangen“, sagte er während 
eines Flugs mit der Präsiden-
tenmaschine Air Force One. 
„Wir würden von allen Län-
dern sprechen.“ Zuvor hatte 
Trumps Wirtschaftsberater 
Kevin Hassett dem Sender Fox 
Business gesagt, die US-Regie-
rung werde sich auf die zehn 
bis 15 Staaten konzentrieren, 
mit denen die größten Han-
delsungleichgewichte be-
stehen. Trump will an diesem 
Mittwoch ein großes Zollpaket 
verkünden. Er rief für das 
Datum den „Liberation Day“ 
(Befreiungstag) für die Ver-
einigten Staaten aus. Für den 
Tag kündigte Trump kürzlich 
auch Zusatzzölle von 25 Pro-
zent auf alle Autoimporte an.

Zölle sollen alle 
Länder treffen

Trump:

Gütersloh/epd – Der Medien- 
und Dienstleistungskonzern 
Bertelsmann meldet für 2024 
Rückgänge bei Umsatz und Er-
gebnis. Der Umsatz lag mit 19 
Milliarden Euro unter dem 
Vorjahreswert von 20,2 Mil-
liarden Euro, wie das Unter-
nehmen am Montag in Gü-
tersloh mitteilte. Dies sei aller-
dings auf den Verkauf der An-
teile am Callcenter-Betreiber 
Majorel im Ende 2023 zurück-
zuführen. Organisch habe es 
ein Umsatzwachstum von drei 
Prozent gegeben. Das berei-
nigte Vorsteuerergebnis (ad-
justed Operating Ebitda) lag 
mit 3,11 Milliarden Euro annä-
hernd auf Vorjahresniveau. 
Das Konzernergebnis betrug 
1,04 Milliarden Euro nach 1,33 
Milliarden Euro im Jahr 2023. 
Der hohe Vorjahresgewinn sei 
durch den Geldfluss aus dem 
Verkauf der Majorel-Anteile 
geprägt gewesen, hieß es.

Umsatzrückgang
bei Bertelsmann

Jahresbilanz

London/dpa – Wer in diesen 
Tagen nach Großbritannien 
reist, sollte zuvor noch einmal 
sein E-Mail-Postfach kontrol-
lieren. Ab diesem Mittwoch 
benötigen deutsche Reisende, 
die kein Visum haben, für Flü-
ge und Fahrten ins Vereinigte 
Königreich die neue elektroni-
sche Einreisegenehmigung 
ETA, die mit dem Reisepass 
verknüpft wird. Die Bestäti-
gung für die Übermittlung des 
Antrags sowie für die erfolg-
reiche Bearbeitung kommt 
per Mail.

Einreise nur noch
mit Genehmigung

Die App zur Beantra-
gung der ETA dpa-Bild: Mies

Von Frank Johannsen
Und Kilian Genius

Hannover – Abschiedstour für 
den geschäftsführenden Bun-
deskanzler Olaf Scholz (SPD) 
auf der Hannover Messe: Zum 
letzten Mal trat er in der nie-
dersächsischen Landeshaupt-
stadt den traditionellen Kanz-
lerrundgang an. Doch im Hin-
tergrund stahl ihm schon sein 
voraussichtlicher Nachfolger 
die Show. Lieber hätte man 
schon CDU-Chef Friedrich 
Merz vor Ort gehabt, sagte der 
Präsident des Elektro- und Di-
gitalindustrieverbandes ZVEI, 
Gunther Kegel. „Da hätten wir 
ihm das eine oder andere mit 
auf den Weg geben können.“ 

Stattdessen machte sich 
Scholz beim traditionellen 
Kanzlerrundgang ein Bild der 
weltgrößten Industrieschau. 
Unter anderem informierte er 
sich bei Bosch Rexroth über 
Batteriefertigung und bei Sie-
mens über einen Bioreaktor 
zur Herstellung von Medika-
menten.

Im Gepäck hatte Scholz 
aber vor allem eine klare Bot-
schaft mit Blick auf die ange-
kündigten US-Zölle: Niemand 
profitiere vom Protektionis-
mus, sagte der SPD-Politiker. 
„Wir alle gemeinsam setzen 
uns dafür ein, dass der Irrweg 
des Protektionismus nicht die 
Wachstumschancen der gan-
zen Welt zerstört.“ 

Kein Land könne allein 
hoch spezialisierte Maschinen 
bauen, verkaufen und weiter-
entwickeln. „Auch große Län-
der wie die USA und China 
sind zu klein, um spezialisier-
te Produkte zu entwickeln, die 
sich nur für ihren eigenen 

Markt eignen“, sagte Scholz.
Doch nicht nur Handels-

schranken bedrohen die öko-
nomische Entwicklung der 
Welt, sondern auch kriegeri-
sches Treiben. Die Folgen sei-
en etwa in der Ukraine zu se-
hen. „Wir müssen zurückkeh-
ren zu einer friedlichen Welt, 
in der ein Grundsatz klar ist: 
Die stärkeren Nachbarn sind 
keine Gefahr für ihre schwä-
cheren Nachbarn“, sagte der 
Kanzler. 

Schub für Industrie

Themen, die auch Scholz’ 
voraussichtlichen Nachfolger 
Merz noch beschäftigen wer-
den. Und die Industrieverbän-
de sparten nicht mit weiteren 

Forderungen an den CDU-
Chef, obwohl er gar nicht vor 
Ort war. 

Zwar habe das geplante Mil-
liarden-Paket für Verteidigung 
und Infrastruktur das Poten-
zial, der Industrie wieder 
Schub zu geben. IG-Metall-
Chefin Christiane Benner 
sprach von einem wichtigen 
Signal: „Wir haben verstanden, 
wir investieren.“ Jetzt komme 
es darauf an, dass das Geld 
auch in der Industrie ankom-
me. „Jetzt ist es entscheidend, 
dass genau diese Punkte gut 
umgesetzt werden.“

Das allein werde aber nicht 
reichen, warnte ZVEI-Chef Ke-
gel. Darüber hinaus müsse die 
nächste Bundesregierung 
überfällige Strukturreformen 

angehen. „Anderenfalls droht, 
dass das Sondervermögen als 
Strohfeuer verpufft.“ 

„Großer Wurf“ nötig

Nötig sei jetzt ein „großer 
Wurf“, sagte der Präsident des 
Bundesverbands der Deut-
schen Industrie (BDI), Peter 
Leibinger: niedrigere Steuern, 
bezahlbare Energie für die In-
dustrie und vor allem ein radi-
kaler Abbau der ausufernden 
Bürokratie. Nur so lasse sich 
die Stimmung im Land dre-
hen. Doch danach sehe aber 
leider nicht aus, sagte Bertram 
Kawlath vom Maschinen- und 
Anlagenbauerverband VDMA. 
„Der Reformeifer verblasst 
schon wieder, bevor er so rich-

tig begonnen hat.“
Für das laufende Jahr ma-

chen sich die Industrievertre-
ter daher wenig Hoffnung auf 
Besserung. Von den in Aus-
sicht gestellten Milliardenin-
vestitionen werde in diesem 
Jahr noch nicht viel in den 
Unternehmen ankommen, 
hieß es beim BDI. Die Indust-
rieproduktion werde daher 
wohl erneut sinken, um 0,5 
Prozent. „Das wäre der vierte 
Rückgang in Folge“, so BDI-
Chef Leibinger.

Rund 4.000 Aussteller aus 
mehr als 60 Ländern zeigen 
bis Freitag ihre Neuheiten, da-
runter 260 aus dem diesjähri-
gen Partnerland Kanada. Gro-
ßen Raum nimmt erneut die 
Künstliche Intelligenz ein. 

Bundeskanzler Olaf Scholz (2.v.re.) 
beim Rundgang auf der Hannover Mes-
se mit Stéphane Dion (v.li.), Sonderge-

sandter für die Europäische Union und 
Europa des Partnerlandes Kanada, so-
wie Niedersachsens Ministerpräsident 

Stephan Weil am Stand der Firma Flen-
der mit dem Vorstandsvorsitzenden 
Andreas Evertz (re.) Imago-BILD: Gränzdörfer

Kanzlerrundgang  Noch-Regierungschef warnt in Hannover zum Abschied vor Protektionismus

Merz stiehlt Scholz auf Messe die Show

Die Inflationsrate
Verbraucherpreisindex, Veränderung
gegenüber Vorjahresmonat in Prozent

Quelle: Statistisches Bundesamt108603
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Die britische Oscar-Gewinne-
rin Helen Mirren („Die Queen“) 
hat sich in einem Interview 
gegen die Besetzung des briti-
schen Geheimagenten James 
Bond mit einer Frau ausge-
sprochen. „Das ganze Konzept 
von James Bond ist durch-
tränkt und geboren aus tiefem 
Sexismus“, sagte die 79-Jährige 
der Tageszeitung „Evening 
Standard“. Statt eines weibli-
chen Bonds wäre Mirren für 
Filme über echte Geheim-
agentinnen. „Frauen waren 
schon immer ein wichtiger 
und unglaublich wichtiger Teil 
des Geheimdienstes“, sagte 
Mirren. „Ich würde also echte 
Geschichten über außerge-
wöhnliche Frauen erzählen, 
die in dieser Welt gearbeitet 
haben.“
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Schauspieler Dietmar Bär kann 
sich viele weitere Jahre in sei-
ner Rolle als Kölner „Tat-
ort“-Kommissar Freddy 
Schenk vorstellen. „Jeder Film, 
jeder Drehtag ist etwas Beson-
deres, denn wir wollen ja 
nichts Routiniertes herstellen. 
Wir machen ja keine Fließ-
bandarbeit“, sagte Bär der dpa 
bei einem Pressetermin zum 
neuen Fall „Die letzten Men-
schen von Köln“, der seit dem 
11. März und wohl noch bis 
zum 10. April gedreht wird. Es 
ist der 96. Kölner „Tatort“-Kri-
mi. „Es sind immer wieder 
neue Bücher, neue Fälle und 
wie jetzt spannende neue 
Sets“, sagte Bär mit Blick auf 
einen Drehort im neuen Tat-
ort: einem Atombunker in 
Köln-Kalk.
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Rocker Peter Maffay möchte 
den Schulabschluss seiner 
sechs Jahre alten Tochter An-
ouk gerne noch richtig feiern 
können. „Ich wünsche mir, 
dass ich dann noch tanzen 
kann und bei ihrem Abiball 
den ersten Tanz bekomme“, 
sagte der 75-Jährige der Zeit-
schrift „Gala“ auf die Frage, 
was er sich für ein mögliches 
Abitur seiner sechs Jahre alten 
Tochter Anouk wünsche. An-
ouk ist Maffays Tochter mit 
seiner Frau Hendrikje Bals-
meyer (38) und wurde im No-
vember 2018 geboren. Dem 
Bericht zufolge wird Anouk im 
Sommer eingeschult.

Eine täuschend echt ausse-
hende Blitzer-Attrappe sorgt 
für Gesprächsstoff: Der fal-
sche Blitzer steht im baden-
württembergischen Land-
kreis Tuttlingen am Ortsaus-
gang von Frittlingen auf 
einem Firmengrundstück. 
Wer ihn da hingestellt hat, ist 
nach Worten eines Polizei-
sprechers noch unklar. Der 
Besitzer des Grundstückes 
nahe Rottweil ist jedenfalls 
sehr angetan. Er möchte das 
gute Stück vorerst nicht 
abbauen, es mache einen 
„prima Job“. Und Menschen 
aus dem Ort sind richtig froh, 
denn  Autofahrer bremsten 
nun und führen viel vorsichti-
ger, sagte Anwohnerin Ralu-
ca Thomas. dpa-BILD: Bulling

Fake-Blitzer 
macht
prima Job

sind bereits verstrichen. Nach-
dem am frühen Nachmittag 
eine weitere Leiche einer Frau 
in dem riesigen Berg aus 
Schutt und Geröll gefunden 
wurde, liegt die Gesamttodes-
zahl in der thailändischen 
Hauptstadt nun bei 19. Laut 
Bangkoks Gouverneur Chad-
chart Sittipunt sollen Infrarot-
sensoren am Sonntagabend 
die Lebenszeichen von min-
destens drei Menschen in den 
Trümmern erfasst haben. Die 
Rettungskräfte hätten jedoch 
Schwierigkeiten, zu ihnen zu 
gelangen, da die Unglücksstel-
le weiter sehr unsicher sei.

Drei Tage nach dem Beben 
kommt die Erde noch nicht 
zur Ruhe – vor allem in Myan-
mar gibt es immer wieder 
leichtere Nachbeben. Auf der 
Webseite der US-Erdbeben-
warte USGS wurde aber kein 
Beben in Bangkok verzeichnet. 

Die Weltgesundheitsorga-
nisation (WHO) rief für das Ka-
tastrophengebiet in Myanmar 
die höchste Alarmstufe aus. 
Bei einem solchen Notfall der 
Stufe 3 mobilisiert die UN-Be-
hörde in Genf „große bis ma-
ximale“ Hilfsmaßnahmen. 

troffenen Stadt Mandalay ge-
lang es chinesischen Teams, 
rund 60 Stunden nach der Ka-
tastrophe drei Verschüttete le-
bend zu bergen, darunter ein 
fünfjähriges Kind. Zudem 
wurden eine schwangere Frau 
und eine 29-Jährige, die unter 
dem eingestürzten Hochhaus 
„Sky Villa Condo“ begraben la-
gen, gerettet.  

Die geschäftsführende 
Bundesregierung hat derweil 
weiterhin keine Hinweise da-
rauf, dass unter den Opfern 
Deutsche sind, wie eine Spre-

cherin des Auswärtigen Amts 
in Berlin mitteilte.

In der thailändischen 
Hauptstadt Bangkok, wo das 
Beben ebenfalls deutlich zu 
spüren war, dauert die Suche 
nach knapp 80 Vermissten 
unter einem eingestürzten 30-
stöckigen Rohbau an. Die Hel-
fer sind mit Baggern und Hun-
destaffeln im Einsatz. Verzwei-
felte Angehörige hoffen noch 
immer auf ein Wunder. Die 72 
Stunden, die Verschüttete nor-
malerweise ohne Essen und 
Trinken auskommen können, 

Ein chinesisches Rettungsteam trägt einen Überlebenden 
aus einem   Great Wall Hotel in Mandalay. dpa-BILD:  Yang

Erdbeben  Einsatzkräfte suchen Überlebende in Myanmar und Thailand

Kind und Schwangere geborgen 

Weilburg/dpa – Seit nunmehr 
sieben Tagen sucht die Polizei 
mit einem Großaufgebot nach 
dem sechsjährigen Pawlos. 
Doch von dem Jungen aus 
dem mittelhessischen Weil-
burg fehlt weiter jede Spur. 

Neben den Suchmaßnah-
men vor Ort kündigte die Poli-
zei an, mehr als 13.000 digitale 
Informationstafeln etwa an 
Bahnhöfen, Autobahnraststät-
ten und Flughäfen zu nutzen, 
um nach dem Jungen zu su-
chen. Bis Freitag soll demnach 
eine zweistellige Zahl an Ein-
satzkräften der Bereitschafts-
polizei und des Polizeipräsi-
diums Westhessen weiter 
nach dem Jungen suchen. 
Dann werde es eine Neube-
wertung der Lage geben, er-
klärte ein Sprecher.

Pawlos ist laut Polizeianga-
ben „autistisch veranlagt“. Wer 
ihn sehe, solle ihn nicht direkt 
ansprechen oder rufen, weil er 
sehr schreckhaft sei. Stattdes-
sen solle man sich an die Poli-
zei wenden.
P@ Aktuelle Entwicklungen unter:  
www.NWZonline.de

Sechsjähriger 
wird jetzt
bundesweit  
gesucht

Bischofswiesen/dpa – Ein 
Schneemobil-Unfall mit acht 
Verletzten bei einer privaten 
Feier im Berchtesgadener 
Land ist nach bisherigen Er-
kenntnissen wohl von einem 
zweijährigen Kind ausgelöst 
worden. Die 37-jährige Fahre-
rin habe das Kind, das auch 
mitfahren wollte, bei schon 
laufendem Motor zu sich nach 
vorn genommen, teilte die 
Staatsanwaltschaft Traunstein 
mit. Es habe dann den Gas-
hebel betätigt und dadurch 
einen sogenannten „Vollgas-
start“ ausgelöst. Das Gefährt 
durchbrach das geschlossene 
Rolltor einer Garage. Gegen 
die Frau werde nun wegen des 
Verdachts der fahrlässigen 
Körperverletzung ermittelt. 

Verletzte bei 
Kindergeburtstag 
mit Schneemobil

Von Evelyn Sander, Marcel 
Maack Und Nils Sandrisser

Hamburg – Es lohnt sich, ge-
sund zu leben: Wer im Alter 
von 50 Jahren nicht raucht, 
einen normalen Blutdruck 
hat, keine hohen Cholesterin-
werte oder Diabetes aufweist 
und ein gesundes Körperge-
wicht hält, lebt deutlich länger 
und bleibt auch länger vor 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
verschont. Das ergebe eine 
Studie des Universitätsklini-
kums Hamburg-Eppendorf 
(UKE) mit weltweit rund 120 
Forschenden, wie das UKE am 
Montag mitteilte.

Auch wer später Risikofak-
toren vermeidet, könne profi-
tieren, hieß es in der Studie, 
die im Fachmagazin New Eng-

land Journal of Medicine ver-
öffentlicht wurde.

Fünf Risikofaktoren

Laut Erstautorin Christina 
Magnussen, stellvertretende 
Direktorin der UKE-Klinik für 
Kardiologie, sind fünf Risiko-
faktoren Bluthochdruck, Rau-
chen, Diabetes, Unter- oder 
Übergewicht und hohe Cho-
lesterinwerte „weltweit für et-
wa die Hälfte aller Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen verant-
wortlich“.

Für die Studie wurden die 
Daten von mehr als zwei Mil-
lionen Menschen aus 39 Län-
dern und sechs Kontinenten 
ausgewertet. Ergebnis: Frauen, 
die mit 50 Jahren keine dieser 
Risikofaktoren haben, entwi-

ckeln laut Studie im Schnitt 
13,3 Jahre später eine Herz-
Kreislauf-Erkrankung und 
sterben 14,5 Jahre später als 
Frauen mit allen fünf Risiko-
faktoren.

Männer ohne diese Risiko-
faktoren leben 10,6 Jahre län-
ger ohne Herz-Kreislauf-Er-
krankung und sterben im 
Schnitt 11,8 Jahre später als 
Männer mit den Risikofakto-
ren.

Die Risikofaktoren selbst 
hätten unterschiedliche Be-
deutung, hieß es: So würden 
Frauen, die mit 50 Jahren 
nicht rauchen, 5,5 Jahre länger 
ohne Herz-Kreislauf-Krank-
heiten leben, bei Männern sei-
en es 4,8 Jahre. Ein weiteres Er-
gebnis der Studie: Auch im 
späteren Leben lohne sich 

eine Verhaltensänderung.
Stefan Blankenberg, Ärztli-

cher Direktor des Herz- und 
Gefäßzentrums des UKE, hob 
die Bedeutung des Blutdrucks 
als Risikofaktor hervor.

Blutdruck kontrollieren

„Von allen fünf Risikofakto-
ren ist die Kontrolle des Blut-
drucks mit den meisten zu-
sätzlichen gesunden Lebens-
jahren verknüpft“, sagte er. 
Menschen, die zwischen 55 
und 60 Jahren ihren Bluthoch-
druck in den Griff bekommen 
oder mit dem Rauchen aufhö-
ren, leben laut Studie länger 
und ohne eine Herz-Kreislauf-
Erkrankung als Menschen, die 
ihre Lebensweise nicht än-
dern.

Forschung  Schutz vor Herz-Kreislauf-Erkrankung und höhere Lebenserwartung
Studie: Gesunder  Lebensstil zahlt sich aus

Von Carola Frentzen
Und Dirk Godder

Mandalay/Bangkok – Nach 
dem schweren Erdbeben in 
Südostasien ist die Zahl der 
bestätigten Todesopfer im 
Bürgerkriegsland Myanmar 
auf mehr als 2.000 gestiegen. 
Die dortige Militärregierung 
sprach in einer Mitteilung von 
2.056 Toten. Zudem seien 
mehr als 3.900 Menschen ver-
letzt worden. Es würden über 

270 Personen vermisst. Die 
tatsächliche Zahl der Opfer 
dürfte nach Einschätzung von 
Experten  weit höher liegen. 

Das Beben vom Freitag mit 
der Stärke 7,7 mit Epizentrum 
in Myanmar hatte zu verhee-
renden Schäden geführt. Ein-
satzkräfte suchen in den 
Trümmern weiter fieberhaft 
nach Überlebenden. Dabei 
gibt es vereinzelt gute Nach-
richten: In der besonders be-

Aktuelle Entwicklungen
finden Sie im Internet auf:
 @  www.NWZonline.de
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Bingo für Senioren
Scharrel – Am Mittwoch, 9. 
April, findet um 15 Uhr der 
nächste „Begegnungsnach-
mittag 60+“ im Bonifatius-
haus in Scharrel bei Kaffee, Tee 
und Kuchen statt. An diesem 
Nachmittag wird Bingo ge-
spielt. Kugelschreiber sollten 
dafür mitgebracht werden. Die 
Kosten betragen fünf Euro. 
Um Anmeldung bis  6. April 
wird gebeten – bei Maria Sa-
delfeld (Tel. 04492/1452) oder 
Regina Thoben (Tel. 04492/ 
1647).

Radtouren
Ramsloh – Der Seniorenbeirat 
Saterland startet am Donners-
tag, 3. April, mit der Fahrrad-
Gruppe wieder Radtouren. Das 
Team aus zehn erfahrenen 
Radfahrern bietet bis 30. Okto-
ber wöchentlich Radtouren 
an. Um 14.30 Uhr wird vom 
Parkplatz am Freizeitbad in 
Ramsloh gestartet. Unterwegs 
sind  Pausen vorgesehen. Dazu 
sollte etwas zur Stärkung mit-
geführt werden. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.

Kurz notiert

Von Tanja Mikulski

Harkebrügge – Das ganze Dorf 
ist in Aufruhr, als 1981 eine 
junge Frau auf einer abgelege-
nen Landstraße in Harkebrüg-
ge von Kindern bewusstlos 
aufgefunden wird. Es handelt 
sich um die 18-jährige Hilde-
gard M. aus Harkebrügge, die 
am Abend des 3. Novembers 
von hinten erstochen wurde. 
Sie stirbt auf den Weg ins 
Krankenhaus.

Sofort nimmt die Kriminal-
polizei Cloppenburg die Er-
mittlungen auf und sucht 
nach möglichen Zeugen. Der 
damalige Regierungspräsi-
dent in Oldenburg setzt für 
Hinweise, die zur Ergreifung 
des Täters führen, eine Beloh-
nung in Höhe von 3000 Euro 
aus (NWZ vom 5. November 
1981). Es gehen immer mehr 
Hinweise ein, denen die Poli-
zei nachgeht. 

Die Ergreifung

Am 11. November kommt 
dann die Nachricht, die sich in 
Harkebrügge sofort „wie ein 
Lauffeuer“ verbreitet. Der 
mutmaßliche Täter soll ge-
fasst worden sein. „Und ob-
wohl die Polizei wegen der be-
sonderen Schutzbestimmun-
gen des Jugendstrafrechts den 
Namen des Verhafteten nicht 
bekannt gab, hatte es sich im 
Dorf schon innerhalb kürzes-
ter Zeit herumgesprochen, 
wer der 16-jährige junge Mann 
ist, der unter Mordverdacht 
verhaftet worden war“, heißt 
es am 11. November 1981 in der 
NWZ. Josefa H., die bis zu Hil-
degard Ms. Tod ihre Arbeitge-
berin in dem Gemischtwaren-
laden in Harkebrügge war, 
wird zitiert: „Das ganze Dorf 
atmet auf, daß der Fall geklärt 
ist, daß kein Mörder in Harke-
brügge mehr frei herumläuft 
und daß mit dem Geständnis 
des 16-Jährigen aller Verdacht 
von anderen Dorfbewohnern 
genommen ist.“ Im Dorf hatte 
es nämlich einige Gerüchte 

NWZ-Archivserie  1981 wird Hildegard M. von hinten erstochen –  Bluttat    erschüttert  ganz Harkebrügge

Polizei fasst Täter nach kurzer Zeit

Von Martin Pille

Bösel – Wenn am Sonntag, 4. 
Mai, der 11. Böseler Handwer-
ker- und Bauernmarkt „Am 
Pallert“ beim Heimathaus an 
der Overlaher Straße eröffnet, 
dürfen sich die Besucher wie-
der auf altes Handwerk freuen. 
So wird der Böseler Hans Hül-
skamp, gelernter Hufschmied, 
die Zuschauer auf eine kleine 
Zeitreise mitnehmen und vor 
dem Heimatmuseum an der 
Kohleesse die Funken vom 
Amboss stieben lässt. 

Bislang 45 Anmeldungen

Insgesamt haben sich bis-
lang 45 Beschicker angemel-
det. Einer der letzten Schäfer 
Bösels, Franz Rolfes, und seine 
weißen gehörnten Heidschnu-
cken, die auf der Roten Liste al-
ter und gefährdeter Haustier-
rassen stehen, werden eben-
falls vor Ort sein. Rolfes züch-
tet als einer der letzten Herd-

buchbetriebe im Weser-Ems-
Gebiet noch in einer genauen 
Zuchtlinie dieser Rasse. Er 
demonstriert mit der histori-
schen Schafschere, wie den 
Schafen das Winterfell gescho-
ren wird.

Man sieht nahezu das ge-
samte kunsthandwerkliche 
Spektrum: Dazu gehören 
Arbeiten aus Metall, Holz, Ton, 
Wolle, Stoff und Glas, hoch-
wertiger, einzigartiger 
Schmuck, kreative, außerge-
wöhnliche Bekleidung, deko-
rative Keramiken, Glas- und 
Holzobjekte und viele andere 
Arbeiten, mit denen man das 
eigene Heim verschönen oder 
anderen eine Freude machen 
kann. Die Aussteller demonst-
rieren an ihren Ständen ihre 
Arbeiten und gewähren somit 
einen Einblick in die Entste-
hung ihrer Unikate. Es geht 
um Seife, Seile, Krüge, Schrif-
tenschnitzen, Vogelhäuser 
oder Insektenhotels. Mit dabei 
ist auch wieder der Weltladen 

mit fairen Produkten. Am 
Standort beheimatet ist das 
Brotbackhaus des Landfrauen-
vereins. Es wird wieder selbst-
gebackenes Brot in vielen Va-
riationen angeboten. 

Heerlager dabei

Zur Zeitreise gehört zudem 
das Eintauchen in das mittel-
alterliche Heerlager „Zwei 
Kostbarkeiten“, das die Zelte 
im „Pallert“ aufschlagen wird. 
Einen Blick in die Vergangen-
heit gewährt auch Benjamin 
Dirks, der das Heimatmuseum 
öffnet und Führungen anbie-
tet. Marktbeginn ist um 10 
Uhr. Musik kommt vom Kin-
derchor der St.-Martin-Schule, 
von Volksmusikant Rudi und 
den Jagdhornbläsern. Es tan-
zen die Volkstanzgruppe und 
Jazztanzgruppen der DJK. Die 
offizielle Eröffnung ist um 
11.30 Uhr durch den stellver-
tretenden Bürgermeister Lud-
ger Beeken „upp Platt“.

Wie früher: Eine Heidschnuckenschur mit Schäfer Franz Rol-
fes BILD: Martin Pille

Historische Reise in Zeit des alten Handwerks 
Tradition  Handwerker- und Bauernmarkt am 4. Mai beim Heimathaus in Bösel 

gegeben, wer denn wohl der 
Täter sein könnte. Wie die 
NWZ weiter berichtet, habe es 
in Harkebrügge bis dahin „Ge-
walttaten dieser Art seit Jahr-
zehnten nicht mehr gegeben“. 

Der 16-Jährige gibt an, er 
habe nach seiner Tat das Mes-
ser in Nähe des Tatorts wegge-
worfen. Kriminalbeamte su-
chen dort mehrfach alles ab, 
werden jedoch nicht fündig. 
Selbst, als der Täter ihnen vor 
Ort zeigt, wo er die Tatwaffe 
entsorgt haben will, findet 
sich – nicht. Die Suche wird er-
schwert, da ausgerechnet dort, 
wo das Messer liegen soll, ein 
Landwirt seinen Acker kurz 
darauf umgepflügt hatte.

Der Prozess

Mehr als ein halbes Jahr 
später wird dem mittlerweile 
17-jährigen Täter der Prozess 
vor der Jugendkammer des 
Landgerichts Oldenburg we-
gen Totschlags gemacht. Laut 
NWZ vom 7. August 1982 sei er 
zunächst gar nicht verdächtig 
gewesen. Erst, als sie ihn we-
gen eines Messerkaufs ver-
nahmen, „verwickelte sich der 
damals 16 Jahre alte Arbeiter 
aus einer Entenschlachterei in 
Widersprüche und gestand 
schließlich die Bluttat“. 

Sein Motiv: „Er fühlte sich 
von dem Mädchen nicht 
freundlich genug behandelt, 

wenn er in dem Gemischtwa-
renladen Zigaretten kaufte“. 
Bezeichnet wird er als Junge 
mit geringem Selbstwertge-
fühl und Kontaktschwierigkei-
ten. 

Das Urteil

Als sich ihre Wege dann im 
November 1981 zufällig kreuz-
ten, habe der Angeklagte Hil-
degard M. zur Rede gestellt. 
„Als sie nicht darauf eingegan-
gen sei“, habe er sie nach 
nochmaligem Anhalten mit 
dem zufällig mitgeführten 
Messer von hinten erstochen. 
Es traf sie genau ins Herz.

Der 17-Jährige wurde laut 

Bericht vom 3. September 1982 
zu fünf Jahren Jugendstrafe 
verurteilt. Allerdings nicht we-

gen Totschlags, sondern we-
gen vorsätzlicher Körperver-
letzung mit Todesfolge.

Die Reporter der Nordwest-Zeitung waren auch 1981 nah dran an den Menschen und hörten sich im Dorf um, wie die Harkebrügger auf die Verhaftung eines 
mutmaßlichen Täters reagierten. BILD: Carsten Küpker

Archivserie über wahre Verbrechen

„True-Crime-Serien“, also 
Serien, denen wahre Verbre-
chen zugrunde liegen, wer-
den auf Streamingdiensten 
immer beliebter. Ihre Haupt-
darsteller: Schwerverbre-
cher aus aller Welt. Ein er-
schreckender Blick ins 
Archiv der Nordwest-Zeitung 
zeigt, dass man gar nicht so 
weit über den Tellerrand hi-
nausschauen muss, um 

schockierende Kriminalfälle 
ausfindig zu machen. Denn 
davon gab es in den vergan-
genen Jahrzehnten einige in 
den Landkreisen Cloppen-
burg und Vechta. Von die-
sen wird die NWZ in einer 
„True-Crime“-Archivserie be-
richten, deren nächster Teil 
sich um eine Körperverlet-
zung mit Todesfolge in Har-
kebrügge dreht.
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Friesoyther Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Friesoythe
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
AmAlten Hafen 12, 26169 Friesoythe

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.friesoythe@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Friesoythe/Bösel/Barßel/Saterland
TanjaMikulski (mik)T04491/9988 2902
Heiner Elsen (els)T04491/9988 2906

Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
EvaDahlmann-Aulike (eda)T04491/9988 2913

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Vermarktung:
Stephanie von Unruh

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 50,90 € (Postbezug 54,90 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 39,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Alte-Apotheke, Peterstr. 23, Bad 
Zwischenahn, Tel. 04403/2281

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Termine 

nachmittag, 18.30 bis 20 Uhr 
Schwimmverein Hellas, 20 bis 
21.30 Uhr DLRG
Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 16 Uhr Babyschwimmen, 
16 bis 17 Uhr Mutter-Kind, 17 bis 
21 Uhr
Friesoythe
Aquaferrum: 6 bis 8, 10 bis 22 Uhr
Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8 Uhr

Büchereien

Bösel
Kath. Bücherei: 16 bis 17 Uhr
Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr
Petersdorf
Kath. Bücherei: 16 bis 17 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: 10 bis 
18 Uhr, Infos unter Tel. 
04499/2222 oder www.fehnmu-
seum.de

Entsorgung

Barßel
Kläranlage: 15 bis 18 Uhr, Wert-
stoffsammelstelle
Bösel
Wertstoffsammelstelle: 15 bis 18 
Uhr
Friesoythe
Grün- und Wertstoffsammelstelle: 
15 bis 18 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

DRK-Blutspendetermin
16 bis 17 Uhr, Begegnungszent-
rum: Eine-Welt-Laden
Elisabethfehn
19 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus: 
Gemeinderatssitzung, Gemeinde 
Barßel
Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
18 Uhr, Forum am Hansaplatz: 
Stadtratssitzung, Stadt Friesoythe
19.30 Uhr, Franziskushaus: Kreuz-
bundgruppe St. Marien
Ramsloh
7.30 bis 13.30 Uhr, Rathaus: Wo-
chenmarkt
Scharrel
17 bis 17.30 Uhr, Litje Skoule 
Skäddel - Grundschule Scharrel: 
Carla-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, Kath. Pfarrheim: 
Kreuzbund St. Peter und Paul
Sedelsberg
9 bis 11.30 Uhr und 14 bis 17, 
Kleiderkammer „Klamotte“: geöff-
net
Strücklingen
20 bis 22 Uhr, Strukeljer Mande-
huus: Treffen der „Kre-Aktiv-Grup-
pe“

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 15 bis 18 Uhr Spiel-

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15 bis 21 Uhr 
(20 bis 20.20 Uhr Wassergymnas-
tik)

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr
Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr
Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: 10 bis 
18 Uhr, Infos unter Tel. 
04499/2222 oder www.fehnmu-
seum.de

Morgen

Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
9 bis 12 Uhr, Barßeler SkF-Laden: 
geöffnet
15 bis 22 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Tref-
fen der Kreuzbundgruppe
20 Uhr, kath. Pfarrheim: Mitglie-
derversammlung, Kolpingbezirk 
Saterland-Barßel
20 Uhr, Pfarrkirche St. Cosmas 
und Damian: Probe Gesangsteam
Bösel
15.30 bis 20 Uhr, DRK-Heim: 

enReich: geöffnet
11 bis 12.30 Uhr, Rathaus am 
Stadtpark: Beratungssprechstun-
de, Betreuungsverein Cloppenburg
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
20 Uhr, Kulturzentrum „Alte Was-
sermühle“: Kultautor und Kabaret-
tist Frank Goosen - Heimat, Fuß-
ball, Rockmusik, Veranstalter: Kul-
turkreises Bösel-Saterland-Friesoy-
the und die Bücherei St. Marien
Ramsloh
9 bis 12 Uhr, Sporthalle: Fußball-
turnier der Saterländer und Bar-
ßeler Grundschulen
15 bis 18 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr
Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga
Friesoythe
Aquaferrum: 6 bis 18, 14 bis 22 
Uhr

Heute

Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel
Bösel
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)
20 Uhr, Gaststätte Bley: Chorpro-
be, Gemischter Chor Bösel
Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-

Karnevalisten tagen
Sedelsberg – Der Carnevals-
Club Sedelsberg (CCS) lädt alle 
Mitglieder und Karnevals-
freunde aus Sedelsberg zur 
Generalversammlung am Frei-
tag, 25. April, um 20 Uhr in 
den Schützenhof Sedelsberg 
ein. Unter anderem geht es ne-
ben Berichten um die Neu-
wahl des 1. Vorsitzenden, des 
Vizepräsidenten und des Kas-
senwarts. Auch stehen Sat-
zungsänderungen auf der Ta-
gesordnung. Eine davon be-
trifft den Elferrat. So sollen in 
diesem künftig nicht mehr 
nur männliche, sondern auch 
weibliche sowie diverse Perso-
nen vertreten sein. Damit er-
hofft sich der CCS, mehr neue 
Mitglieder zu gewinnen.

Ostercafé im Fehnhus
Kampe – Der Ortsverein Kam-
perfehn lädt für Sonntag, 6. 
April, ab 14 Uhr zum Ostercafé 
ins Fehnhus Kamperfehn ein. 
Neben einem Kuchenbüfett 
gibt es  eine Verlosung. Kinder 
haben die Gelegenheit zu bas-
teln. Das Ostercafé bietet 
einen Rahmen für nette Be-
gegnungen .

Kurz notiert

Von Eva Dahlmann-Aulike

Bösel – Zum ersten Mal betei-
ligt sich auch die Gemeinde 
Bösel am Wettbewerb „Stadt-
radeln“. Das berichtet Bürger-
meister Hermann Block (CDU) 
in der jüngsten Gemeinderats-
sitzung. Ziel sei es, zwischen 
dem 1. Mai und dem 21. Mai 
möglichst viele Kilometer mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. 
Geradelt wird für eine enga-
gierte Radverkehrsförderung, 
einen starken Klimaschutz, 
mehr Lebensqualität in der 
Kommune sowie mehr Spaß 
am Fahrradfahren.

Politiker sind Vorbild

Bürger, die in Bösel wohnen 
oder arbeiten, einem Verein 
angehören oder eine Schule 
besuchen, können sich auf der 
Stadtradeln-Seite unter stadt-
radeln.de/boesel anmelden. 
Egal ob als Einzelperson, 
Gruppe, als Team oder speziell 
als Gemeinderatsmitglied. Die 
Politiker und Politikerinnen 
hätten eine Vorbildfunktion, 
sagte Block. Sie werden extra 
aufgeführt bei der Dokumen-
tation und Auszählung der 
Fahrradkilometer.

Die Teilnahme mit allen 

Fahrrädern, aber auch mit 
Rollstühlen oder Handbikes 
sowie mit Laufrädern ist er-
laubt. Einzelpersonen sind 
automatisch Mitglieder im of-
fenen Team Gemeinde Bösel, 
darüber hinaus können sich 
weitere Teams anmelden. Sie 
können sich nach Belieben zu-
sammenfinden, als Firmen-
Team, als Nachbarschaft, als 
Team eines Vereins oder als 
Freundesgruppe – alles ist er-
laubt. 

Registrierungen sind ab so-
fort bis zum 20. Mai – also bis 
einen Tag vor Ende der Böseler 
Stadtradeltage – möglich. 

Jede Fahrt und jeder Kilo-
meter in der dreiwöchigen Ak-
tionszeit, die die Teilnehmer 
mit dem Rad zurücklegen, 
können online eingetragen 
werden oder direkt über die 
Stadtradeln-App getrackt wer-
den. Teilnehmer ohne Inter-
netzugang können der lokalen 
Stadtradeln-Koordination wö-
chentlich die Kilometer per Er-
fassungsboten melden. In Bö-
sel ist der Klimamanager Cars-
ten Klöpper zuständig. Die 
Fahrradkilometer können 
überall zurückgelegt werden, 
auch im Urlaub, „denn Klima-
schutz endet an keiner Stadt- 

oder Landesgrenze“. Ausge-
schlossen sind jedoch Fahrten 
bei Radwettkämpfen und Trai-
nings auf stationären Fahrrä-
dern. Gefahrene Kilometer 
können noch bis sieben Tage 
nach Ende des Stadtradelns 
nachgetragen werden. 

Gewinne erradeln

Am Ende wird abgerechnet: 
Welches Team hat die meisten 
Kilometer zurückgelegt? Wer 
war der fleißigste Radler der 
Kommune? Zu gewinnen gibt 
es Fahrradtaschen, Fahrrad-
schlösser oder Stadthelme.

Jeder darf mitmachen beim Stadtradeln, bei dem sich zum ersten Mal auch die Gemeinde Bösel beteiligt. Ziel ist es, im Alltag und in der Freizeit möglichst 
viele Fahrradkilometer zurückzulegen. BILD: Stadtradeln

Klimaschutz  Allein oder in der Gruppe von 1. bis 21. Mai für den Klimaschutz in die Pedalen treten

 Bösel erstmals beim Stadtradeln dabei
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Von Leonie Meyer

Friesoythe – Monika Brokamp 
streicht immer wieder über 
die kleinen, rosigen Finger 
ihres Sohns Henry. Trotz aller 
Anstrengungen wach zu blei-
ben, fallen ihm die Augen an-
dauernd zu. Seit vier Wochen 
ist die 39-Jährige zweifache 
Mutter. „Bei uns geht vieles 
über das Fühlen“. Sehen kann 
die Friesoytherin nämlich nur 
große, verschwommene Kon-
turen. 

Anderer Kinderwagen 

Menschen, die trotz Brille 
oder Kontaktlinsen weniger 
als 30 Prozent ihrer Sehkraft 
besitzen, gelten als sehbehin-
dert. Monika Brokamp hat seit 
dem sie Mitte 20 ist, nur noch 
fünf Prozent Sehkraft. Zudem 
hat die Friesoytherin eine Ge-
sichtsfeldeinschränkung. 
Heißt: Ihr Sichtfeld ist deutlich 
kleiner, als bei normal sehen-
den Menschen. Dadurch, dass 
ihre Sehbehinderung aber erst 
später eintrat, erinnert sich ihr 
Gehirn an Strukturen und ver-
vollständigt mache Bilder, die 
ihr aufgrund des verkleiner-
ten Sichtfeldes fehlen. „Das 
muss jedoch nicht unbedingt 
stimmen“, sagt Brokamp. Als 
mittlerweile zweifache Mutter 
weiß sie, was ihr für die Erzie-
hung ihrer Kinder fehlt: gar 
nichts. Denn anders ist eigent-
lich nur, dass die 39-Jährige 
einen Kinderwagen hat, den 
sie hinter sich herzieht, statt 
ihn zu schieben. „Vor mir kann 
ich nicht garantieren, dass da 
alle Hindernisse aus dem Weg 
sind. Da ist es sicherer, den 
Wagen zu ziehen“, erklärt sie.

Mit einem Blindenstock 
kann sich Brokamp auf den 
barrierefreien Straßen der 
Friesoyther Innenstadt gut 

oder Klassenkameraden sei 
Monikas Beeinträchtigung 
kein Thema. „Kinder sind offe-
ner. Die sehen, dass manche 
Sachen bei mir nicht so 
schnell funktionieren, aber für 
die wird das schnell zur Selbst-
verständlichkeit“, sagt die Frie-
soytherin. 

Meinung satt Urteil 

„Mama du hast das ja gar 
nicht gesehen“, mit Sprüchen 
wie diesen, hat ihre Tochter 
zwar versucht, sie mal auszu-
spielen, aber das habe sich 
schnell erledigt, berichten die 
Eltern: „Ich sage ihr dann zum 
Beispiel, dass ich sie aber ge-
hört habe.“ 

Dass Kinder in eine Phase 
kommen, in der sie versuchen, 
ihre Eltern auf die Probe zu 
stellen, sei aber sicherlich je-
dem Elternteil bekannt. 

Die Entscheidung Mutter 
zu werden, habe sie ganz be-
wusst getroffen, sagt Monika 
Brokamp. Anderen Frauen, die 
sich unsicher seien, würde sie 
raten, auf sich selbst und das 
eigene Bauchgefühl zu hören. 
Denn: „Jeder darf sich eine 
eigene Meinung bilden, aber 
kein Urteil“, sagt Brokamp, die 
sich auch als 2. Vorsitzende im 
Beirat für Menschen mit Be-
einträchtigung engagiert. 

orientieren. Blindenführhund 
Sira begleitet sie auf Schritt 
und Tritt. 

Normale Familie

Draußen sei für sie daher 
alles wie gewohnt – mit oder 
ohne Kind. Im Zweifel frage sie 
einfach nach. Ansonsten sind 
sie und ihr Ehemann Marcel 
ein gut eingespieltes Team, 
das sich die Arbeit teilt. „Bei 
Hunger ist die Mama zustän-
dig, sonst steht aber auch Papa 
auf, wenn der Kleine mal 
nachts schreit“. 

Als sie ihren Mann 2014 
kennengelernt hat, war Moni-

ka bereits sehbehindert. „Am 
Anfang musste ich nur lernen, 
die Stühle immer ran zu stel-
len, sonst stolpert meine 
Frau“, sagt Marcel Brokamp 
schmunzelnd. Aber: „Im 
Grundprinzip ist bei uns alles 
wie bei anderen auch. Wir sind 
eine ganz normale Familie“, so 
der 41-Jährige. 

Zwischen Vorbehalten 
und Offenheit 

Dennoch begegnen Monika 
Brokamp Vorbehalte gegen-
über blinden oder sehbehin-
derten Müttern: „Mir wurden 
schon so Sachen gesagt wie, 

dass es gar nicht funktionie-
ren kann, weil man ja nichts 
sieht. Oder sogar, dass ich der 
Gesellschaft damit etwas an-

tun würde.“ 
Anders sei es dagegen bei 

Kindern. Für ihre sechsjährige 
Tochter Helene, ihre Freunde 

Freuen sich über ihren Familienzuwachs: Monika und Marcel Brokamp mit dem vier Wochen altem Henry. BILD: Leonie Meyer

Inklusion  Monika Brokamp hat eine Sehbehinderung – Diese Vorbehalte begegnen ihr als Mutter 

Wenn man  Kinder nur fühlen und hören kann

Gemalt, gebastelt oder 
geschrieben – der Osterhase 
„Hopsi“, der in Osterhausen 
in der Gemeinde Barßel 
wohnt, freut sich über alle 
Ostergrüße und Osterwün-
sche von Kindern. Er lese 
jede Osterkarte aufmerksam 
und antworte garantiert, ver-
gangenes Jahr habe er mehr 
als 60 Zuschriften beantwor-
tet, berichtet Jens Lindstädt, 
Geschäftsführer des Touris-
tikvereins „Erholungsgebiet 

Barßel-Saterland“. Zusam-
men mit der Kolpingfamilie 
Barßel und dem Camping-
platz Elisabethfehn hat der 
Touristikverein zu dieser 
Osteraktion aufgerufen. Bis-
her hatte Hopsi seinen Brief-
kasten an einer alten Eiche 
im Wald, der neue Briefkas-
ten auf dem Campingplatz in 
Elisabethfehn ist nun besser 
zu finden. Kinder können ihm 
schreiben, an: „Hopsi 
Hase“, Campingplatz Elisa-

bethfehn, Waldstraße 2, 
26676 Osterhausen. Eige-
nen Namen und Anschrift 
nicht vergessen. Jeder Oster-
gruß, der spätestens bis zum 
10. April eingeht, erhält 
einen Brief vom Osterhasen 
und eine Überraschung. Das 
Foto zeigt Barßels Bürger-
meister Nils Anhuth (links) 
und Hans Geesen (rechts) 
mit „Hopsi“ beim Briefkas-
ten.
                                                BILD: Hans Passmann

Neuer Briefkasten für Hase „Hopsi“ 
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Reisepreise pro Person:
2-Bett-Außenkabine
Smaragddeck € 1.999,–
Rubindeck, Suite frz. Balkon € 2.599,–
Zusätzlich nur vorab buchbar:
Ausflugspaket (7 Ausflüge) € 359,–
Getränkepaket an Bord € 210,–

TM10410

Exklusivreise
von Berlin bis nach Bremen
Flussreise „Quer durch die Republik“ mit der VIVA RUBY

vom 26. September bis 3. Oktober 2025
Von Ost nach West sichten Sie malerische Landschaften von Ihrem Logenplatz aus – und das ganz
exklusiv! Ihr persönlicher Auftakt ist in der Bundeshauptstadt Berlin. Entdecken Sie Highlights wie Pots-
dam, Wolfsburg, Hannover und vieles mehr entlang der Havel, des Mittellandkanals und der Weser, bis
Ihre abwechslungsreiche Flussreise in der bezaubernden Hansestadt Bremen endet.

▪ Beliebte Reise – Sichern
Sie sich jetzt Ihre Kabine!

▪ familiäre Atmosphäre mit
max. 80 Gästen an Bord

VIVA RUBY – frisch
renoviert im
Winter 2024/25

Inklusive: Busfahrt ab/bis Oldenburg nach Berlin und
zurück von Bremen ▪ Flussreise an Bord der VIVA RUBY
mit 7 Nächten ▪ Sektempfang auf Einladung der Reise-
begleitung ▪ Vollpension an Bord mit Frühstück, Mit-
tagessen, Kaffee & Gebäck, Abendessen ▪ Stadtrund-
fahrt Berlin bei Buchung geschenkt ▪ Nutzung der
Bordeinrichtungen ▪ Unterhaltungsprogramm an Bord
▪ Deutsch sprechende Bordreiseleitung ▪ Zusätzliche
Reisebegleitung

Reiseveranstalter: Hanseat Reisen GmbH, Langenstraße 20, 28195 Bremen
Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.

©V
IV
A
Cr
ui
se
s

Weitere Informationen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG Markt 22 Mo.–Fr. 10–17 Uhr
TELEFON 0441 9988-4335 Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 9 –14 Uhr

E-MAIL leserreisen@nwzmedien.de
ONLINE NWZonline.de/leserreisen

NWZ
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Von Horst Hollmann

Oldenburg – Das Wort Wun-
derbar lässt sich eigentlich 
nicht steigern, es ist umfas-
send. Aber die Musik schafft 
das. Wenn die Streichquintette 
von Anton Dvorak und Franz 
Schubert in St. Stephanus auf 
dem Programm stehen, dann 
zeigt sich: Dvoraks Es-Dur 
Werk op. 97 bleibt wunderbar 
erdverbunden, Schuberts ge-
waltiges C-Dur-Quintett D 956 
hebt sich noch wunderbarer in 
entfernte Welten!

Zuständig für diese Spann-
weite sind in der sehr gut be-
suchten und akustisch weit 
tragenden Kirche Streicher 
des Niedersächsischen Staats-
orchesters Hannover mit An-
nika Oepen und Stephanie 
Kemna (Violine), Nir Rom Na-
gy und Anne Krömmelbein 
(Viola), Marion Zander und 

Gegensätze.
Die Dialogfähigkeit, Präzi-

sion und das bestens struktu-
rierte Zusammenspiel stehen 
überzeugend für den Vorteil, 
den täglich miteinander arbei-
tende Musikerinnen und Mu-
siker oft gegenüber Ad-hoc-
Ensembles mit Stars besitzen. 
Schon bei Dvoraks drittem 
Werk dieses Genres steht bei 
aller technischen Brillanz die 
strukturelle und emotionale 
Darstellung der Musik über 
der Demonstration eigener 
Bravour. Dass dieses Quintett 
den Beinamen „Das Amerika-
nische“ trägt, ist nie zu über-
hören. Auch bei naiver Über-
nahme folkloristisch wirken-
der Melodien zeigen die Han-
noveraner immer wieder mit-
reißend oder feinfühlig, wie 
kunstvoll kammermusikalisch 
die Themen ausgearbeitet und 
verbunden sind.

Die intensive Darstellung 
des Schubert-Quintetts lässt 
erkennen, warum dieses Werk 
sogar als „Magna Charta der 
Romantik“ bezeichnet wird. 
Oepen, Kemna, Nagy, Zander 
und Leonbacher schlagen die 
weiten Bögen und greifen in-
mitten der Distanzen alle Kon-
flikte auf, engagiert und mutig 
ohne Rückversicherung. Zum 
Ende des ersten Satzes hin ist 
die Spannung sogar derart 
hochgeschraubt, dass keine 
Steigerungen mehr möglich 
sind.

Irdische Dramatik ist im 
Adagio überwunden, ohne 
dass Schatten weggeblasen 
werden. Das wird dann beson-
ders deutlich im Scherzo. Die 
Fünf entfesseln geballte 
Klangwucht beim Fortissimo 
und stellen das Trio dazu in 
extremen Gegensatz. Es führt 
von den Höhen dieses Werks 

in Abgründe. Was für ein 
Kontrast.

Das Finale kommt logi-
scherweise nicht als nur flot-
ter Abgesang daher. Vielmehr 
zeigen die Interpreten in einer 
Art Zusammenfassung noch 
einmal ihre Kunst in der De-
tailarbeit, in der klaren Gliede-
rung der Strukturen – und 
über allem bleibt die unerklär-
lich bleibende Faszination die-
ser Musik.

Fast eine Stunde dauert das 
Schubert-Quintett. Der legen-
däre Musikerklärer Joachim, 
Kaiser hat dazu mal eine An-
ekdote erzählt. Ein Aristokrat 
habe hochnäsig zum Maler 
Moritz von Schwind gesagt: 
„Also, Schuberts Musik ist 
doch viel zu lang.“ Von 
Schwind habe geantwortet: 
„Wenn Sie da mal nicht zu kurz 
sind.“ In St. Stephanus war je-
de Minute erfüllt.

Von erdverbunden bis himmlisch entschwunden
Rezension  Streichquintette von Dvorak und Schubert packend in St. Stephanus – Konfliktreich und feinfühlig interpretiert

Corinna Leonbacher (Cello); 
dabei ist bei Dvorak nur ein 
Cello, bei Schubert nur eine 
Bratsche im Einsatz. Ihr Spiel 

kennt alle Facetten zwischen 
Frische und Tiefe, vermittelt 
zwischen Aufruhr und ruhiger 
Andacht, kennt Brüche und 

Brachten feinste Musik in St. Stephanus zu Gehör: Streicher 
des Niedersächsischen Staatsorchesters BILD: Horst Hollmann

Größtes 

Kulturinstitut im 

Nordwesten

Die Landesbühne Nieder-
sachsen Nord GmbH ist ein 
1952 gegründetes Theater 
mit Standort im Gebäude 
der ehemaligen Marine-In-
tendantur in Wilhelmsha-
ven. In Niedersachsen gibt 
es zwei Landesbühnen. 
Heute präsentiert das Thea-
ter seine Inszenierungen in 
einer von rund 720.000 
Menschen bewohnten Re-
gion – von Ostfriesland über 
das Emsland bis in das 
­Oldenburger Münsterland.

Die mehr als 100 Mitarbei-
ter, darunter 22 Schauspie-
ler, ermöglichen jährlich 
mehr als 500 Aufführungen 
im kompletten Spielgebiet. 
Schwerpunkte sind das 
Schauspiel sowie das Kin-
der- und Jugendtheater.

Der Träger des größten 
­Kulturinstituts in Nordwest-
deutschland ist ein Zweck-
verband, dem zwölf Land-
kreise und Städte im Spiel-
gebiet angehören. Die Lan-
desbühne ist also quasi das 
Stadttheater dieser zwölf 
Kommunen. „Wir reisen 
Jahr für Jahr über die ost-
friesische Halbinsel, damit 
in der Fläche Theater statt-
findet, das sich in keiner 
Großstadt verstecken 
muss. Für Zuschauer von 3 
bis 103 Jahren“, sagt Olaf 
Strieb, seit 2013 Intendant. 
Weitere Infos unter 
P @  www.landesbuehne-nord.de

Von Maik Michalski

Im Nordwesten –  Viele nahezu 
ausverkaufte Vorstellungen, 
äußerst zufriedene Besucher 
und ein glücklicher Intendant: 
Die Zwischenbilanz der Lan-
desbühne Niedersachsen-
Nord mit Olaf Strieb an der 
Spitze für die bald zu Ende 
­gehende Spielzeit 2024/2025 
fällt sehr positiv aus. „Wir sind 
mehr als zufrieden“, sagt In-
tendant Olaf Strieb dieser Zei-
tung. 

Bis Ende Januar besuchten 
knapp 60.000 Besucher die 
Aufführungen in den beiden 
Häusern am Stammsitz in 
­Wilhelmshaven (Stadttheater 
und TheOs am Bontekai) so-
wie in den Spielstätten der elf 
weiteren Kommunen im 
Zweckverband im Spielgebiet 
– auf der ostfriesischen Halb-
kugel bis Vechta und Papen-
burg. 

Am Ende der Spielzeit wür-
den zwischen 90.000 und 
95.000 Besucher angepeilt. 
„Wir wären damit wieder auf 
dem Niveau vor der Corona-
Pandemie“, so Strieb, der seit 
2013 Intendant der Landes-
bühne ist. Der Spielplan kam 
bei den großen und kleineren 
Besuchern sehr gut an.

Musical „Tootsie“ fast 
komplett ausverkauft

Im Abendspielplan erwie-
sen sich drei Stücke als echte 
Straßenfeger. Da ist als Erstes 
das Musical „Tootsie“ zu nen-
nen. „Wir waren mit 93 Pro-
zent Auslastung nahezu im-
mer und überall im Spielge-
biet ausverkauft“, sagt der In-
tendant mit Blick auf 24 Vor-
stellungen nicht ohne Stolz. 

Alljährlich immer wieder 
ein Renner seien die Krimi-
Inszenierungen von Agatha 
Christie; in dieser Spielzeit 
„Der unerwartete Gast“. In 
Zahlen: 96 Prozent Auslas-
tung bei insgesamt 18 Vor­-
stellungen. Dritter Quoten-
bringer und besonderer Publi-
kumsliebling war der Hilde-
gard-Knef-Abend „Für mich 
soll’s rote Rosen regnen“; 

zwölf ausverkaufte Vorstellun-
gen gab es im TheOs am Bon-
tekai in Wilhelmshaven sowie 
weitere zwei fast ausverkaufte 
Vorstellungen (17./18. Mai) im 
deutlich größeren Stadtthea-
ter sowie zehn nahezu ausver-
kaufte Knef-Abende im Spiel-
gebiet. „Mit 99 Prozent Auslas-
tung haben wir in dieser Form 
nicht gerechnet.“

Agatha-Christie-Krimis 
gehen immer

Musical und Agatha-Chris-
tie-Krimi gehen also immer. 
Besonders hervorzuheben ist 
laut Olaf Strieb der Komödien-
klassiker „Der eingebildete 
Kranke“ mit der bestverkauf-
ten Premiere neben dem 
­Musical und Krimi sowie elf 
Vorstellungen im Spielgebiet. 

Zeitgenössische Stücke wie 
die „Bühnenbeschimpfung“ 
verkauften sich deutlich 
schlechter, obwohl die Reso-
nanz des Publikums restlos 
positiv ausfiel, so der Inten-
dant weiter. Und das, obwohl 
der Aufwand, solche Stücke  
auf die Bühnen zu bringen, je-
weils enorm sei. „Die Zuschau-
er sind wohl weniger bereit, 
das Risiko ein­zugehen, sich in 
ein eher unbekanntes Stück zu 
setzen.“

Generell lässt sich im Zwi-
schenfazit ablesen, dass die 
Besucherzahlen für Klassiker 
und zeitgenössische Stücke 
steigen und Unterhaltungs-
stücke verstärkt von den Thea-
tern im Spielgebiet eingekauft 
werden. Von den Studio­-
stücken überzeugte neben 
Knef noch „Bahnwärter Thiel“; 

dieses Stück wurde vor allem 
aufgrund der Relevanz für das 
Abitur von vielen Schülern 
­besucht und von fast allen 
Spielorten eingekauft.

182 Vorstellungen der 
„Julabü“ gespielt

Szenenwechsel hin zum 
jüngeren Publikum: Die Stü-
cke der Jungen Landesbühne 
(Julabü) brachten es inklusive 
der Termine an Schulen und 
Einrichtungen bisher auf be-
achtliche 182 Vorstellungen, 
wovon das Weihnachtsmär-
chen „Die Schöne und das 
Biest“ mit 64 zusätzlichen Ter-
minen (insgesamt fast 25.000 
Besucher) und das Kinder­-
gartenstück „Manege frei!“ 
mit 63 zusätzlichen Terminen 
im Spielgebiet eingekauft wur-

de. Generell gilt: „Ich appellie-
re an die Schulen im Spielge-
biet, selbst noch stärker aktiv 
zu werden und sich frühzeitig 
Stücke auszusuchen“, sagt der 
Intendant. Dieser Appell gelte 
auch für Stücke, die im Abitur 
eine Rolle spielen. „Unsere 
Mitarbeiter beraten gerne 
über alle Angebote.“ 

Auch wenn die Risikobe-
reitschaft ein wenig abgenom-
men habe, sollten die Besu-
cher neugierig bleiben. „Die, 
die etwas wagen, wurden und 
werden belohnt“, sagt der In-
tendant voraus. Neben den 
­genannten Theatern im Spiel-
gebiet führt die Landesbühne 
Stücke auch in einem Dutzend 
anderer, weiter entfernter 
Städte auf. Die Leistungsfähig-
keit des Teams der Landes­-
bühne auf und hinter der Büh-

ne wird also stets auch überre-
gional nachgefragt; das Ver-
trauen ist groß. Ein Beispiel ist 
das „Theater an der Blinke“ in 
Leer, mit 743 Plätzen der größ-
te Saal im Spielgebiet; zum 
Vergleich: im Stadttheater Wil-
helmshaven finden 513 Besu-
cher einen Platz. „Leer hat alle 
Produktionen der kommen-
den Spielzeit 2025/2026 ge-
bucht“, verkündet Olaf Strieb.

Sonnenschein am Stadttheater Wilhelmshaven: Die Spielzeit der Landesbühne Niedersachsen-Nord 2024/2025 nähert 
sich dem Ende – bei den Besucherzahlen ist das Niveau vor der Pandemie wieder geschafft. BILD: Maik Michalski

Theater  Landesbühne Nord zieht ein positives Zwischenfazit der Spielzeit 2024/25 – Zeitgenössische Stücke nicht so gefragt

Musical, Krimi und Knef-Abend als Straßenfeger
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Von Katja Lüers

Emden – Wir tun es andauernd, 
ohne darüber nachzudenken: 
Wir umarmen uns oder geben 
einander die Hand. Intuitiv 
wissen wir, ob wir uns trös-
tend drücken oder freund-
schaftlich herzen, wann über-
haupt der richtige Zeitpunkt 
für eine Umarmung ist und 
wie lange sie dauern darf. Es 
ist wie ein unsichtbarer Daten-
strom im Hintergrund, der 
uns hilft, die Gesichtsausdrü-
cke oder Blickkontakte ande-
rer Personen richtig zu inter-
pretieren.

Wie lassen sich Umar-
mungen lernen ?

Eine solche Umarmung ist 
für die meisten selbstver-
ständlich, für Sven Kreuer hin-
gegen eine komplizierte 
Grammatik, die er sich über 
Jahre hart erarbeitet hat. „Ich 
habe Ihnen zur Begrüßung die 
Hand gegeben, weil ich inzwi-
schen weiß, dass es sich so ge-
hört“, erklärt der 35-Jährige, 
der als Masseur in einer Well-
ness-Einrichtung an der ost-
friesischen Küste arbeitet.

Wie fühlen Menschen mit 
Autismus ?

An diesem Montagmorgen 
hat Kreuer sich freigenom-
men, um im Autismus-Thera-
pie Zentrum (ATZ) Weser-Ems 
in Emden reflektiert und offen 
über Autismusspektrumsstö-
rungen zu reden. Er erhielt die 
Diagnose Asperger-Autismus 
erst vor zwei Jahren: „Dass ich 
anders denke und fühle, habe 
ich schon in der Schule ge-
merkt.“ Aber er habe immer 
den Fehler bei sich gesucht, 
habe stets versucht, sich an 
die Gesellschaft anzupassen. 
Ein Kraftakt, der bei 40 bis 50 
Prozent der Menschen mit Au-
tismusspektrumsstörungen 
zu Depressionen führt – auch 
bei Sven Kreuer. 

Eine Psychologin äußerte 
schließlich einen Anfangsver-
dacht, aber eine endgültige 
Diagnose dürfen nur erfahre-
ne Fachärzte stellen, beispiels-
weise in der Karl-Jaspers-Kli-
nik im Landkreis Ammerland. 
Zwei Jahre musste Sven Kreuer 

musspektrumsstörungen hin: 
„Da fielen die Puzzlestücke an 
die richtige Stelle“, erzählt die 
Krankenschwester. Die Diag-
nose sorgte einerseits für Er-
leichterung. „Weil wir Klarheit 
hatten. Aber es tauchte die 
Frage auf: Was kommt nun?“, 
sagt Svantje Siefkes. Erinnert 
sich die 40-Jährige an die An-
fangszeiten, muss sie schlu-
cken: „Bis dahin waren irgend-
wie ’immer die anderen Kin-
der’ betroffen. Und es ist eine 
Diagnose, die uns ein Leben 
lang begleiten wird.“

Wie lassen sich fehlende 
Fähigkeiten ausgleichen ?

Die Tatsache, dass Henri 
Pflegegrad 3 erhalten hat, also 
eine schwere Beeinträchti-
gung der Selbstständigkeit, 
zeigt, wie groß der Unterstüt-
zungsbedarf ist. Doch mit der 
frühen Diagnose eröffnen sich 
auch Chancen. Das ATZ beglei-
tet Henri und seine Familie 
auf dem kraftraubenden Weg 
in die Gesellschaft. „Je früher 
die Diagnose gestellt wird, 
umso besser gelingt es uns, 
die fehlenden Fähigkeiten der 
Kinder auszugleichen und 
ihre Stärken zu erweitern“, er-
klärt Psychologin Pelz.

Welches Bild hat die Ge-
sellschaft ?

Mit Erfolg: Inzwischen 
spricht Henri mit vertrauten 
Personen, ein sehr geregelter 
Alltag hilft ihm, sich sicher zu 
bewegen. Als Integrationskind 
besucht er einen Kindergar-
ten. Aber aufgrund des Fach-
kräftemangels wechseln die 
Erzieherinnen, was wiederum 
Henri stresst. „Ich lasse ihn 
dann doch oft zu Hause“, er-
klärt die Mutter. Die vierjähri-
ge Amma hingegen stört das 
zurzeit alles noch gar nicht: 
Sie nimmt ihren älteren Bru-
der so, wie er ist, sie fordert 
und fördert ihn auf spieleri-
sche Weise. „Mir ist es ein gro-
ßes Anliegen als betroffene 
Mutter aufzuklären und damit 
Stigmata abzubauen“, sagt 
Svantje Siefkes. „Vor allem das 
häufig eher negativ geprägte 
Bild der Gesellschaft vom Au-
tismus gehört für mich revi-
diert.“

 Zwischen Anpassung und Überforderung
Welt-autismus-tag  Wie ein 35-Jähriger und ein Fünfjähriger ihr Leben im Alltag meistern

auf den Termin warten, bis er 
Gewissheit hatte. „Diese lan-
gen Wartezeiten sind bei Er-
wachsenen durchaus üblich“, 
sagt Angela Pelz, Diplompsy-
chologin am ATZ.

Wie viele Menschen mit 
Autismusspektrumsstö-
rungen gibt es ?

Schätzungen zufolge leben 
weltweit 1 Prozent Menschen 
mit Autismus. Demnach sind 
allein in Deutschland 800.000 

Frauen und Männer betroffen, 
darunter beispielsweise Pilo-
ten, Polizisten und Lehrkräfte. 
Viele von ihnen merken zwar, 
dass sie in bestimmten Situa-
tionen anders reagieren als 
ihre Mitmenschen, kommen 
damit aber gut klar und benö-
tigen lediglich die Diagnose, 
um für sich Klarheit zu schaf-
fen – so auch Jens Kreuer: „Ich 
habe seit meiner Diagnose gar 
nicht viel anders gemacht, 
aber allein, dass ich nun weiß, 
was los ist, hat mir sehr gehol-
fen.“

Was ist die Ursache für 
Autismus ?

Eine allgemeingültige Ursa-
che gibt es nicht, die Wissen-
schaft ist sich aber einig, dass 
Erbfaktoren eine entscheiden-
de Rolle spielen. Doch welche 
und wie viel Gene verantwort-
lich sind, ist unklar. Manche 
Wissenschaftler gehen von 
100 beteiligten Genen aus, an-
dere von Tausenden – das 
menschliche Genom umfasst 
25.000 Gene.

Svantje Siefkes mit ihren Kindern Henri (5) und Amma (4). Bei Henri wurde frühkindlicher Au-
tismus festgestellt. BILD: Katja Lüers

Wie lässt sich frühkindli-
cher Autismus erkennen ?

Während Sven Kreuer im 
ATZ seine Geschichte erzählt, 
spielt im Hintergrund der 
fünfjährige Henri mit seiner 
vierjährigen Schwester Amma 
im Bällebad – für Außenste-
hende ein klassisches „Ge-
schwisterbild“. In Sichtweite 
sitzt Mutter Svantje Siefkes. 
Bei ihrem Sohn wurde bereits 
im Alter von drei Jahren Früh-
kindlicher Autismus diagnos-
tiziert: „Damals fremdelte 
Henri extrem, sprach nicht, 
lief auf Zehenspitzen und 
konnte stundenlang sein Auto 
hin- und herschieben“, erzählt 
die Mutter. Ihre Schwägerin 
wies sie vorsichtig auf Autis-

Erhielt vor zwei Jahren die 
Diagnose Autismusspek-
trumstörung: Jens Kreuer.

BILD: Katja Lüers 

2. April: Welt-Autismus-Tag

Am 2. April  ist der Welt-Au-
tismus-Tag. Das internatio-
nale Handbuch der Krank-
heiten (ICD 11) beschreibt 
Autismus als neurologische 
Entwicklungsstörungen. 
Wurde früher differenziert in 
Frühkindlicher Autismus, As-
perger-Autismus und Atypi-
scher Autismus, fassen Me-
diziner heute die Formen 
unter Autismusspektrums-
störungen zusammen.

Beim frühkindlichen Autis-

mus  oder Kanner-Autismus 
ist die Sprachentwicklung 
verzögert oder bleibt aus. 
Menschen mit frühkindli-
chem Autismus weisen die 
typischen Merkmale auf, die 
alle Menschen im Autismus-
Spektrum gemeinsam ha-
ben: Schwierigkeiten in der 
sozialen Kommunikation 
und Interaktion, einge-
schränkte Interessen, repe-
titives Verhalten.

Menschen mit Asperger Au-

tismus   entwickeln zwar oft 
Spezialinteressen, aber 
sind deshalb noch keine be-
sonderen Ausnahmetalente. 
Sie finden den Umgang mit 
anderen Menschen und den 
Aufbau von Beziehungen 
schwierig. Sie haben keine 
sprachlichen Probleme.  Ihre 
sprachlichen Probleme lie-
gen ausschließlich im Be-
reich der sozialen Kommuni-
kation, der Verwendung von 
Sprache im sozialen Kon-
text.

Filme, die Autismus thema-
tisieren: „Rain Man“ 
(1988), „Gilbert Grape“ 
(1992), „Birnenkuchen und 
Lavendel“ (2015) „Wochen-
endrebellen“ (2023), 

Unterstützung  bietet unter 
anderem die Autismus-The-
rapie Weser-Ems mit Stand-
orten in Emden, Leer, Mep-
pen, Bassum, Wittmund und 
Oldenburg. Informationen 
gibt es unter 
P@www.autismus-weser-ems.de

Blättern
und

sparen!
Alle Angebote aus der Nähe.
Jetzt digital und übersichtlich 
an einem Ort.

NORDWEST
Prospekte

nordwest-prospekte.de
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Von Jörg Schürmeyer

Oldenburg – Neukundenge-
winnung mit KI, Laufroboter 
in der realen Welt, Handwerks-
betriebe auf dem Weg zum 
papierlosen Büro oder Predi-
gen mit ChatGPT: Themen, die 
unterschiedlicher kaum sein 
könnten – und die doch etwas 
gemeinsam haben. Sie alle ha-
ben mit Digitalisierung zu 
tun. Und sie alle stehen im Fo-
kus des Praxisforums Digitali-
sierung am Freitag, 9. Mai, im 
Kulturzentrum PFL Olden-
burg. 

Seit dem Start im Jahr 2017 
hat sich das Veranstaltungs-
format zu einer wichtigen 
Plattform für den Austausch 
von Wissen und Erfahrungen 
für Unternehmen der Region 
rund um das Thema Digitali-
sierung entwickelt. Am 9. Mai 
steht die zehnte Auflage an. 
„Es geht beim Praxisforum Di-
gitalisierung nicht im ersten 
Sinne darum, dass die Beteilig-
ten irgendetwas verkaufen 
wollen, sondern es geht um 
Informations- und Wissens-
austausch untereinander, um 
damit die Region voranzu-
bringen“, erläutert Mitorgani-
sator Patrick Knocke (Informa-
tikinstitut Offis). „Das Ganze 
ist wie eine Fortbildung“, sagt 
Bastian Strauß (Wolff & 
Strauss Solutions), IT- und 
Handwerksexperte und seit 
Jahren regelmäßiger Besucher 
des Praxisforums. „Man 
tauscht sich aus, kann Fragen 
stellen und Ideen und Inspira-
tionen mitnehmen.“

Das diesjährige Programm 
biete eine Mischung aus Vor-
trägen, Workshops und inter-
aktiven Demonstrationen, da-
runter Laufroboter und Droh-
nen, erläutert Monika 
Kretschmer (Oldenburgische 
IHK und Mittelstand-Digital 
Zentrum Bremen-Oldenburg). 
Den Keynote-Vortrag hält Ma-
rina Tcharnetsky vom Artifical 
Intelligence Center (ARIC/
Hamburg). Die thematische 
Bandbreite reiche von Künstli-
cher Intelligenz (KI) über Soci-
al Media, Energieeffizienz und 
Automation bis zu ganz prak-

Praxisforum Digitalisierung  Zehnte Auflage am 9. Mai im Oldenburger Kulturforum PFL

Digitale Trends und praktischer Einsatz

tischen Anleitungen für E-
Rechnungen und dem Weg 
zum papierlosen Büro, erläu-
tert Ines Lehnert-Jehnisch von 
der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Oldenburg. Überhaupt 
spielten Praxisbeispiele regio-
naler Unternehmen eine 
wichtige Rolle. „Diese Beispie-
le sollen Mut machen, um an-
deren zu zeigen, was auch als 
kleiner Betrieb möglich ist“, 
sagt Kretschmer.

Teilnahme ist kostenlos

Rund 250 Besucher können 
an dem diesjährigen Praxisfo-
rum teilnehmen, das um 10 
Uhr beginnt und um 17 Uhr 
endet. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, allerdings ist eine An-
meldung unter www.praxisfo-
rum-digitalisierung.de erfor-
derlich.

Wichtig: „Man muss nicht 
Experte sein, um am Praxisfo-
rum teilzunehmen“, sagt Kno-

cke. Neben Fachleuten, die 
sich intensiv mit Digitalisie-
rungstechnologien auseinan-
dersetzen, richte sich die Ver-
anstaltung insbesondere auch 
an kleine und mittlere Unter-
nehmen, die womöglich noch 
nicht so viele Erfahrung mit 
dem Thema  haben. Vom In-
dustrieunternehmen über 
den Handwerksbetrieb bis 
zum Dienstleister. Nur eines 
sollte man mitbringen: „Man 
muss offen sein“, sagt Strauß. 
Gerade der Transfer sei oft-

mals das Spannende. „Eine Lö-
sung, die dort vorgestellt wird, 
kann auch für etwas ganz An-
deres funktionieren.“

Gemeinsame Projekte

Immer wieder komme es 
vor, dass beim Praxisforum 
Geschäftskontakte geknüpft 
würden und daraus gemeinsa-
me Projekte entstehen, berich-
tet Dr. Yvette Teiken, Gründe-
rin der Erminas GmbH aus Ol-
denburg und seit Jahren mit 

ihrem Unternehmen Teilneh-
merin an der Veranstaltung. In 
diesem Jahr ist Erminas unter 
anderem mit einem Demonst-
rator in Form eines „Freefall-
Towers“, wie man ihn von 
Jahrmärkten kennt, im PFL 
vertreten. Gebaut aus indust-
riellen Komponenten und 
ausgestattet mit allerlei Sen-
soren, soll er auf unterhaltsa-
me Weise veranschaulichen, 
wie industrielle Prozesse und 
Produkte digitalisiert werden 
können. 

Stellten das Programm des zehnten Praxisforums Digitalisierung vor: (von links) Ina Lehnert-Jenisch (Stadt Oldenburg), Pat-
rick Knocke (Offis), Yvette Teiken (Erminas), Bastian Strauß (Wolf & Strauss Solutions) und mit VR-Brille Monika Kretschmer 
(Mittelstand-Digital Zentrum Bremen-Oldenburg). Im Bild ist der Free Fall Tower zu sehen, den Erminas beim Praxisforum prä-
sentieren wird. BILD: Jörg Schürmeyer

Die Organisatoren

Das Praxisforum Digitali-
sierung wird von einem brei-
ten Bündnis von Institutio-
nen und Einrichtungen orga-
nisiert. Dazu gehören die Ol-
denburgische IHK, die Hand-
werkskammer Oldenburg, 
die Metropolregion Nord-

west, das Informatik-Institut 
Offis, das Bundestechnolo-
giezentrum für Elektro- und 
Informationstechnik (BFE), 
die Wirtschaftsförderungen 
der Städte Oldenburg und 
Delmenhorst sowie der 
Landkreise Ammerland, Ol-

denburg und Wesermarsch 
und die Mittelstand-Digital 
Zentren Handwerk und Bre-
men-Oldenburg.

Weitere Informationen gibt 
es unter www.praxisforum-
digitalisierung.de.

tions- und Betriebskosten de-
cken kann, erhält er eine Um-
satzbeteiligung, da mit dem 
digitalen System ein höherer 
Umsatz zu erwarten ist. Dies 
liegt vor allem an der künftig  – 

Die Gemeinde Krummhörn 
wird den Parkplatz jedoch 
nicht selbst umrüsten. Ein pri-
vater Dienstleister soll die Be-
wirtschaftung übernehmen. 
Damit dieser seine Investi-

Mal eben mit dem Auto zum Pilsumer Leuchtturm fahren? In 
Zukunft wird das Parken dort deutlich teurer. BILD: Marc Wenzel

es nur seine persönliche Er-
fahrung sei, doch er befand: 
„Die Betreiberfirmen solcher 
Parksysteme sind oft Abzo-
cker.“ Er nannte ein Beispiel: 
Es komme häufig vor, dass die 
Kameratechnik defekt sei und 
man trotz Bezahlung im Nach-
hinein vom Betreiber fälschli-
cherweise beschuldigt werde, 
einfach davongefahren zu 
sein. „Dann ruft man bei der 
entsprechenden Firma an und 
landet in irgendeinem Call-
center im Ausland“, so Ludwig. 

Was den SWK-Ratsherrn 
und andere Kritiker besänftig-
te und schließlich zur Zustim-
mung für das Vorhaben führ-
te, war der Fakt, dass „zu gege-
bener Zeit“ – so heißt es im Be-
schlussvorschlag – evaluiert 
werden soll, ob eine dauerhaf-
te oder ausgeweitete Umstel-
lung anderer Parkplätze der 
Gemeinde auf ein ähnliches 
System sinnvoll ist.

aufgrund des privatrechtli-
chen Nutzungsverhältnisses – 
anfallenden Umsatzsteuer-
pflicht.

 Für die Parker wird diese 
Umstellung spürbar: Um das 
bisherige Einnahmeniveau zu 
halten, werden die Parkgebüh-
ren kräftig angehoben. Bisher 
kostete eine Stunde Parken 
am Pilsumer Leuchtturm 
1 Euro. Nach der Umstellung 
wird dieser Preis auf 1,50 Euro 
steigen – ein Plus von 50 Pro-
zent. Auch die Gebühren für 
längere Parkzeiten erhöhen 
sich um 50 Cent. Wer den gan-
zen Tag parken möchte, zahlt 
künftig 15 Euro statt der bishe-
rigen 12 Euro.

Die Umstellung des Park-
systems fand jedoch nicht nur 
Zustimmung im Krumm-
hörner Gemeinderat. Als 
schärfster Kritiker trat am 
Donnerstag Ralf Ludwig (SWK) 
auf. Er betonte mehrfach, dass 

Von Marc Wenzel

Pilsum – Jetzt ist es beschlosse-
ne Sache: Der Krummhörner 
Gemeinderat hat am Donners-
tag  grünes Licht für ein digita-
les Parksystem am Pilsumer 
Leuchtturm gegeben. Ab vo-
raussichtlich Juni ist das ana-
loge Zeitalter am Otto-Turm 
somit Geschichte: Parktickets 
werden dann nicht mehr an 
der Schranke ausgegeben. 
Stattdessen wird das Auto-
kennzeichen mittels Kamera 
beim Einfahren auf die Park-
fläche erfasst. Beim Ausfahren 
bleibt jedoch alles beim Alten: 
Der Gang zum Kassenhäus-
chen ist weiterhin notwendig, 
um die entstandenen Parkkos-
ten zu begleichen. Dann wird 
aber einfach per Eingabe des 
eigenen Kennzeichens bezahlt 
– ein ähnliches System gibt es 
bereits im Emder Parkhaus am 
Wasserturm.

Verkehr  Automatische  Kennzeichenerfassung  –  Nicht alle von  Neuerung begeistert 
Parken am Pilsumer Leuchtturm wird  teurer

Schlägereien in 
Auricher Diskothek
Aurich/lr – In einer Diskothek 
in der Auricher Innenstadt ist 
es am Wochenende zu mehre-
ren Schlägereien mit Verletz-
ten gekommen. Das teilt die 
Polizei mit. Am Samstag gerie-
ten demnach ein 31-jähriger 
Esenser und ein 20-jähriger 
Großheider zunächst verbal 
aneinander, bis der 31-Jährige 
seinem Kontrahenten schließ-
lich mit der Faust ins Gesicht 
schlug. Am Sonntag führte ein 
Anrempeln zwischen zwei 24-
Jährigen aus Aurich in der Dis-
kothek zu einer handfesten 
Schlägerei im Außenbereich. 
Weitere Person sollen sich in 
die Auseinandersetzung ein-
gemischt und gemeinsam auf 
einen der beiden eingeschla-
gen haben.

In beiden Fällen wurden die 
polizeilichen Ermittlungen 
aufgenommen und entspre-
chende Strafverfahren einge-
leitet. Zeugen sollen sich bei 
der Polizei unter  Tel. 
04941/606215  melden.

25-Jähriger fährt  
Auto gegen Baum
Großefehn/lr – In der Nacht 
zu Montag hat es einen schwe-
ren Verkehrsunfall in Große-
fehn gegeben. Das teilt die 
Polizei mit. Ein 25-Jähriger  war 
gegen 0.15 Uhr auf der Leerer 
Landstraße in Richtung B 72 
unterwegs. Aus ungeklärter 
Ursache kam er in einer 
Rechtskurve nach links von 
der Fahrbahn ab. Anschlie-
ßend stieß er frontal gegen 
einen Baum. Der Fahrer wurde 
schwer verletzt.
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Von Hubert Looschen

Garrel – Das Johanneshaus 
der Pfarrgemeinde St. Johan-
nes Baptist ist am Sonntag fei-
erlich durch Weihbischof Wil-
fried Theising eingesegnet 
worden. Die Feierlichkeiten 
begannen mit einem Pontifi-
kalamt. Es folgte die Einwei-
hungsfeier, zu der viele Gäste 
ins neue Johanneshaus ka-
men.

Florian Böckmann, Rech-
nungsführer der Pfarrgemein-
de, bezeichnete die Einwei-
hung als Meilenstein. Entstan-
den sei ein Ort der Begegnung, 
des Austauschs, für die per-
sönliche Entfaltung in einer 
Gemeinschaft und für die 
Stärkung der Gemeinde. Das 
Johanneshaus sei eine Begeg-
nungsstätte für Jung und Alt, 
hier könne man neue Ideen 
und Projekte verwirklichen. 
„Der ganze Ort ist aufgerufen, 
dieses Haus mit Leben zu fül-
len“, rief Böckmann zur Nut-
zung der neuen Räumlichkei-
ten auf. Das gilt auch für nicht-
kirchliche Gruppen und Verei-
ne, die ein Nutzungsrecht im 

Johanneshaus haben. Wer 
einen Raum nutzen möchte, 
kann dies im Sekretariat des 
Pfarramtes anmelden.

Starkregen

Ein Thema in allen Reden 
war der Starkregen, der am 13. 
August Garrel heimgesucht 
und zu einer erheblichen Ver-
zögerung der Fertigstellung 
und Einweihung geführt hat-
te. „Wir freuen uns, dass jetzt 
ein Ort für alle Bürgerinteres-
sen entstanden ist“, sagte Pfar-
rer Jörn Illenseer. Die Nutzung 
auch für nichtkirchliche Grup-
pen war Voraussetzung für 
einen erheblichen Zuschuss in 
Höhe von 600.000 Euro 
durch die Gemeinde Garrel. 
Allerdings bleibt ein Eigenan-
teil von 350.000 Euro. Darum 
bat der Pfarrer um kleine und 
große Spenden. Ein Flyer in-
formiert über den Neubau.

Die Nutzung durch alle 
Gruppen war auch Weihbi-
schof Theising sehr wichtig. 
Das Johanneshaus sei nicht 
exklusiv für Katholiken da. Die 
Türen stünden offen für alle, 

die nach einem Treffpunkt 
suchten. 

Bürgermeister Thomas 
Höffmann freute sich, dass der 
Neubau und die Erneuerung 
des Johanneshauses abge-
schlossen seien. Er bezeichne-
te das Gebäude als „lebendi-
gen Ort für Treffpunkte und 

eine soziale Bereicherung“. 
Neben dem Wohnen und 
Arbeiten gehöre auch eine at-
traktive Infrastruktur zu einer 
Gemeinde. Dazu trage das 
neue Johanneshaus bei. 
Außerdem könne sich die Bü-
cherei durch den Neu- und 
Umbau besser aufstellen. „Das 

Johanneshaus ist ein Vorzeige-
objekt für die kirchliche und 
politische Gemeinde“, lobte 
der Bürgermeister.

20 Firmen beteiligt

Ludger Bramlage vom 
Architekturbüro Bramlage, 

Schwerter und Schönig in 
Vechta sagte bei der Schlüssel-
übergabe, dass bereits im Ok-
tober 2017 erste Gespräche 
und Planungen stattgefunden 
hätten. Baubeginn war im Feb-
ruar 2023, 20 Firmen überwie-
gend aus der Region seien be-
teiligt gewesen. Die Folgen des 
Starkregens hätten zwar eine 
Verzögerung mit sich ge-
bracht, der Kostenrahmen sei 
dennoch eingehalten worden, 
weil die Schäden von einer 
Versicherung übernommen 
wurden.

Nach dem Pontifikalamt 
und der Einweihungsfeier ka-
men zur Besichtigung viele 
Gäste, denen zu Mittag eine 
Erbsensuppe angeboten wur-
de. Am Nachmittag gab es Kaf-
fee und Kuchen. Der Neubau 
umfasst einen Saal, der durch 
eine Schiebetür vergrößert 
oder verkleinert werden kann 
und für 120 Besucher Platz bie-
tet, eine Küche und neue Toi-
letten. Die vier Gruppenräume 
im ersten Stock und die Bü-
cherei wurden saniert. Dank 
eines Fahrstuhles ist das Ge-
bäude barrierefrei.

Ort der Begegnung und des Austausches
Kirche  Neues Johanneshaus in Garrel eingeweiht – Offen für nicht-kirchliche Gruppen

Einweihung: Ludger Bramlage (l.) und Ilka Feldhaus (r.) überreichten einen Schlüssel an 
Rechnungsführer Florian Böckmann (Zweiter v.l.) und Pfarrer Jörn Illenseer. BILD: Hubert Looschen

Von Carsten Mensing

Cloppenburg – Handyverbot 
für Fünft- bis Zehntklässler am 
Cloppenburger Clemens-Au-
gust-Gymnasium (CAG)? Das 
finden 86 Prozent derjenigen 
109 Leser gut, die sich jetzt an 
einer NWZ-Online-Umfrage 
beteiligt haben. Lediglich 14 
Prozent finden das sinnlos.

Die Ankündigung

Die Schule hatte am Freitag 
bei einem Pressegespräch an-
gekündigt, dass ab dem 26. 
Mai nur noch Elft- bis Drei-
zehntklässler mobile Geräte 
wie Smartphones, Smartwat-
ches und private Tablets aus-
schließlich im CAG-Gebäude 
„Altes Finanzamt“ nutzen dür-
fen. Wer sich nicht an die neu-
en Regelungen hält, bekommt 
nach einer Eingewöhnungs-
zeit von einer Woche zunächst 
einen Klassenbucheintrag. Zu-
dem müssen die Eltern in der 
Schule das Handy ihres Kindes 
persönlich abholen. Die 
nächste Eskalationsstufe: 
Schwerwiegende oder gehäuf-
te Verstöße ziehen einen Tadel 
nach sich. Und gibt es davon 
mehrere, wirkt sich das nega-
tiv auf die Bewertung des So-
zialverhaltens auf dem Zeug-
nis aus.

Viele Reaktionen

Mehr als 100 Facebook-
Nutzer haben sich im Netz da-
zu geäußert – der überwiegen-
de Teil findet die Reaktion der 
Schule auf den ausufernden 
Handykonsum während der 
Pausen und auch sogar wäh-
rend des Unterrichts richtig. 
So schreibt beispielsweise 
Andreas H.: „Komplett richtig, 
auch wenn die Entwöhnung 
vom digitalen Schnuller hart 
ist...“

Und auch „Deichgraf Whv“ 

gibt der Schulleitung recht: 
„Richtiger Schritt und längst 
überfällig in meinen Augen. 
Die Konzentration wird stei-
gen, der soziale Umgang mit-
einander wird gestärkt, und 
Cybermobbing wird zurückge-
hen.“

Die Ablehnung

Uwe J. lehnt dagegen die 
Maßnahmen ab: „Die Bevor-
mundung geht weiter, auf 
einem Gymnasium sind die 
Kinder alt genug, um zu ent-
scheiden, was sie mit einem 
Handy machen wollen. Aber 
genau aus diesem Grund, dass 
in Deutschland alles so regle-
mentiert wird und der Fort-
schritt aufgehalten wird, wird 

Deutschland weiter zurückfal-
len und nicht mehr zukunfts-
fähig sein.“

Eine Menge Gegenwind

Für seine Ansicht bekommt 
er eine Menge Gegenwind: So 
schreibt beispielsweise Sabri-
na B.: „Ach, herrje: In der Schu-
le unseres Sohnes ist schon 
seit Jahren absolutes Handy-
verbot. Sobald die Schüler das 
Grundstück betreten, müssen 
die Handys ausgeschaltet und 
den Klassenlehrern überge-
ben werden. Nach Schul-
schluss bekommen die Schü-
ler ihre Handys wieder. Kein 
Schüler hat sich je dagegen 
aufgelehnt.“

Lena M. zielt in ihrer Ant-

wort vor allem auf die aus 
ihrer Sicht mangelnde Reife 
der jüngeren Schüler ab: 
„...Wenn die Kinder aufs Gym-
nasium kommen, sind sie in 
der Regel 11 Jahre alt und nicht 
unbedingt in der Lage, verant-
wortungsvoll mit dem Handy 
umzugehen. Deutschland 
wird nicht untergehen, weil 
die Handynutzung an den 
Schulen verboten wird. Es gibt 
immer mehr Tabletklassen, in 
denen digital gearbeitet wird, 
das ist also kein Argument.“

Um die Pausengestaltung 
geht es „Mel A. N.“ in ihrer Ant-
wort auf den Post von Uwe J.: 
Das Handyverbot sei sinnvoll, 
„damit die Kinder sich in den 
Pausen bewegen und nicht vor 
dem Handy sitzen. Dafür sind 

die Pausen da. Abschalten 
vom Unterricht. Neue Energie 
an der frischen Luft tanken, 
um gestärkt in den nächsten 
Unterricht zu gehen. An unse-
rem Gymnasium gibt es das 
Verbot schon seit einem Jahr. 
Von der 5. bis zur 10. Klasse, 
und es funktioniert gut. Die 
Kids beschäftigen sich wieder 
mit sich selbst und den Mit-
schülern, und auch die Noten 
wurden besser, da die Kon-
zentration wieder da ist“.

Ariane U. erinnert sich in 
ihrer Reaktion an das vor-digi-
tale Leben: „Uwe J., als Sie in 
der Schule waren, gab es mit 
Sicherheit noch keine Handys. 
Wie sind Sie damals ohne das 
Handy klargekommen? Es tut 
keinem Kind weh, mal ein 

paar Stunden aufs Handy zu 
verzichten. Es gäbe ja die Mög-
lichkeit, sich mit anderen 
Schülern zu unterhalten. Das 
ist auch ohne Handy möglich.“

Eltern-Verhalten

Mit dem Verhalten der El-
tern beschäftigt sich Julia S.: 
„Man kann sich dem Handy 
nicht entziehen, auch Erwach-
sene können sich nicht mehr 
abgrenzen. Es ist zwanghaft, 
dass man mehrmals in der 
Stunde aufs Handy schaut. 
Man kann ja was verpassen. Es 
ist bedauerlich, dass nicht 
auch Arbeitgeber Handynut-
zung verbieten. Wir würden 
mehr leisten.“

Handy im Arbeitsleben

Auf das Arbeitsleben zielt 
auch der Kommentar von Olaf 
W. ab: „Es ist doch ganz ein-
fach: In der Ausbildung bzw. 
bei der Arbeit muss es auch 
akzeptiert werden, dass Azu-
bis bzw. Mitarbeiter während 
der Arbeitszeit nicht am Han-
dy sind. Der Betrieb gibt die 
Regeln vor, damit die Arbeit 
vernünftig erledigt wird, und 
die Mitarbeiter halten sich da-
ran. Warum sollte das gerade 
in der Schule, bei der die Kon-
zentration auf den Lernstoff 
unerlässlich ist, anders sein?“

Thema Notfälle

Mehrere Nutzer, die gegen 
ein Handyverbot sind, führen 
mögliche Unterrichtsausfälle 
(die Kinder müssen dann frü-
her abgeholt werden), medizi-
nische Notfälle oder beispiels-
weise die Diabetes-Kontrolle 
per Smartphone an. Dem ent-
gegnen die Befürworter, dass 
es immer noch ein Schultele-
fon gebe und für Diabetes-Pa-
tienten natürlich Ausnahme-
regelungen gelten müssten.

Große Mehrheit für Handyverbot an  Gymnasium
Digitalisierung  Viele Reaktionen bei Facebook auf Ankündigung des CAG – Mehr als 100 Nutzer beteiligen sich an Umfrage

Eine überwältigende Mehrheit findet die Ankündigung der Schulleitung gut, ab dem 26. Mai ein Handyverbot für Fünft- bis 
Zehntklässler am CAG einzuführen. dpa-Symbolbild:  Kalaene
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Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Apotheke Meis, Am Krankenhaus 
15, Cloppenburg, Telefonnummer  
04471/8889925
Essen
Stern-Apotheke, Hinter den Gärten 
2, Essen, Telefonnummer 
05434/7676
Löningen/Lastrup/Lindern
Sigiltra-Apotheke, Joh.-Evangelist-
Holzer-Str. 4, Sögel, Telefonnum-
mer 05952/2603
Vechta
8 bis 8 Uhr: Jacobus-Apotheke, 
Große Straße 24, Lutten, Telefon-
nummer 04441/92790

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
Rufbereitschaft außerhal der 
Sprechzeiten Telefonnummer  
116117, Krankenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Telefonnummer  0441/21006345 
oder Telefonnummer  116117,20 
bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, Ruf-
bereitschaft außerhalb der Sprech-
zeiten Tel. 116117
Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste
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Termine

9 Uhr, Pfarrkirche Herz-Jesu: Se-
niorenmesse, anschließend Früh-
stück im Pfarrheim
Vechta
7 bis 12 Uhr, Bahnhofstraße: Wo-
chenmarkt
8.30 bis 12.30 Uhr, Kreishaus, 
Senioren- und Pflegestützpunkt: 
Sprechstunde
10 bis 18 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet, 10 bis 12 Uhr Warenannah-
me
14.30 bis 16.30 Uhr, Kleiderkam-
mer Caritas/Diakonie: Kleidungs-
annahme
17.30 bis 19 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: Elterntreff
19 bis 20 Uhr, Beratungsstelle für 
Frauen und Mädchen:  Tel. 
04441/999239
20 Uhr, Gaststätte Elmendorff-
burg: „Mikado“, Selbsthilfegruppe 
für Frauen mit und nach Krebs
20 Uhr, Pfarrheim St. Georg: offe-
nes Meditationsangebot

Kino

Cine-Center Cloppenburg
Der Minecraft Film, 16 Uhr
Die drei ??? und der Karpaten-
hund, 16 Uhr
Ein Mädchen namens Willow, 16 
Uhr
Paddington in Peru, 16 Uhr
Schneewittchen, 16, 20 Uhr
A Working Man, 20 Uhr
Der Minecraft Film, 3D, 20 Uhr
Heldin, 20 Uhr
Mr. No Pain, 20 Uhr
LiLoLöningen
Heldin, 20 Uhr
Schauburg Cine World Vechta
Der Prank – April, April!, 17 Uhr
Die drei ??? und der Karpaten-
hund, 17 Uhr
Ein Minecraft Film, 17 Uhr
Kundschafter des Friedens 2, 17, 
20 Uhr
Schneewittchen, 17, 20 Uhr
Vaiana 2, 17 Uhr
A Working Man, 19.45 Uhr
Wunderschöner, 19.45 Uhr
Ein Minecraft Film, 3D, 20 Uhr
Heldin, 20 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Museen

Cloppenburg
Museumsdorf: 9 bis 18 Uhr
Vechta
Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

Morgen

Veranstaltungen

Cloppenburg
16 bis 16.30 Uhr, Bücherei St. 
Andreas: Der Hase mit der roten 
Nase, Lesezwerge für Kinder von 1 
bis 3 Jahren
16.30 bis 19 Uhr, Mehrgeneratio-
nenhaus: „Vater-Kind-Club“
19.30 Uhr, Pfarrheim Bethen: 
Suchtselbsthilfe Gruppe St. Mari-
en Bethen
Emstek
16 bis 18 Uhr, Kleiderkammer 
„Kleiderei“: geöffnet
Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
14 bis 15 Uhr, Sporthalle Essen 
Schulzentrum: Lebensmittelausga-
be der Tafel Quakenbrück
Garrel
10 bis 12 Uhr, Kreativwerkstatt: 
geöffnet
18 bis 19 Uhr, Pfarramt: Schuld-
nerberatung
19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus: 
Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Suchtkranken
Lastrup
14 bis 20 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
Lindern
13 bis 18 Uhr, Dörpshus Auen-
Holthaus: Osterblumencafé
16.30 bis 19 Uhr, Jugendtreff: ge-
öffnet
Löningen
10 bis 12 Uhr, SkF-Laden: geöff-
net
10 bis 12 Uhr, Sozialkaufhaus 
Tuchfühlung: geöffnet
Molbergen
10 bis 13 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
14 bis 18 Uhr, Schützenplatz: Wo-
chenmarkt
Nikolausdorf

Ezra - Eine Familiengeschichte, 
15.30 Uhr
Der Prank – April, April!, 17 Uhr
Ein Mädchen namens Willow, 17 
Uhr
Paddington in Peru, 17 Uhr
Schneewittchen, 17, 20 Uhr
The Last Showgirl, 17 Uhr
Mickey 17, 19.30 Uhr
A Working Man, 19.45 Uhr
Die purpurnen Flüsse, 20 Uhr
Heldin, 20 Uhr
Mr. No Pain, 20 Uhr

Bäder

Cloppenburg
Soestebad: 6.30 bis 8, 16 bis 21 
Uhr
Emstek
geschlossen
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr
Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8, 17 bis 20 Uhr
Vechta
6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Cloppenburg
St. Andreas: 14 bis 18 Uhr
Emstek
Kath. Bücherei: 15.30 bis 18 Uhr
Essen
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr
Garrel
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr
Löningen
Kath. Bücherei: 15 bis 17.30 Uhr
Molbergen
Kath. Bücherei: 15 bis 17 Uhr
Vechta
Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 
Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16 bis 17 
Uhr

13 bis 18 Uhr, Dörpshus Auen-
Holthaus: Osterblumencafé
16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
20 Uhr, Pfarrheim: Chorprobe, 
Männergesangverein Lindern
Löningen
10 bis 12 Uhr, SkF-Laden: geöff-
net
10 bis 12 Uhr und 15 bis 17, So-
zialkaufhaus Tuchfühlung: geöff-
net
10 bis 13 Uhr und 14 bis 17, 
Touristinformation: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Vikar-Henn-Haus: 
Ü60-Klönnachmittag
Vechta
8.30 bis 12.30 Uhr, Kreishaus, 
Senioren- und Pflegestützpunkt: 
Sprechstunde
9 bis 16 Uhr, Tourist-Info: geöffnet
9.30 bis 11.30 Uhr, Seniorenzen-
trum pro vita, Gute Stube: Gesell-
schaftsspiele für jedermann
10 bis 12 Uhr, Seniorenbüro: 
Sprechstunde
10 bis 18 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
15 bis 17 Uhr, Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“: 
geöffnet
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde
18 Uhr, Pfarrheim St. Georg: Frau-
enmeeting

Kino

Cine-CenterCloppenburg
Die drei ??? und der Karpaten-
hund, 16 Uhr
Ein Mädchen namens Willow, 16 
Uhr
Feuerwehrman Sam: Pontypandys 
neue Wache, 16 Uhr
Paddington in Peru, 16 Uhr
Schneewittchen, 16, 20 Uhr
A Working Man, 20 Uhr
Bridget Jones – Verrückt nach 
ihm, 20 Uhr
Like A Complete Unknown, 20 Uhr
Mr. No Pain, 20 Uhr
LiLoLöningen
Heldin, 19 Uhr
Mr. No Pain, 21 Uhr
Schauburg Cine WorldVechta

Heute

Veranstaltungen

Cloppenburg
9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12 Uhr, Hospiz-Kontaktstel-
le, Wilke-Steding-Straße 26: 
Sprechstunde
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Ehrenamtsagentur: 
geöffnet
15 bis 17 Uhr, Ehrenamtsagentur: 
geöffnet
15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
16 bis 16.30 Uhr, Bücherei St. 
Andreas: Der Hase mit der roten 
Nase, Lesezwerge für Kinder von 1 
bis 3 Jahren
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-
tigte
18 Uhr, Haus „Die Macher“: Tref-
fen der Restless Legs Gruppe
19.30 Uhr, St. Josefs-Hospital, 
Konferenzraum: Selbsthilfegruppe
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor
Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Falkenberg
15 Uhr, Kirche: Seniorenmesse, 
anschließend Kaffeetafel im Ma-
rienhaus
Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
9 Uhr, St. Peter und Paul Kirche: 
Seniorenmesse, anschließend Kaf-
feetafel im Johanneshaus
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe
Lastrup
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern

Leute von heute

Elektroroller für Oberschule Lastrup
Über zwei neue Elektroroller 
freut sich die Oberschule Last-
rup. Überreicht wurden sie 
von Sonja Westendorf und 
Mechthild Rülander vom För-
derverein. Das Projekt „Mofa-
Führerschein“ findet seit 2013 

als halbjährliche Arbeitsge-
meinschaft an der Oberschule 
statt. Die neuen E-Roller erset-
zen die alten Fahrzeuge, die 
nach vielen Jahren intensiver 
Nutzung nicht mehr zuverläs-
sig funktionieren. „Die An-

schaffung der  Roller ist ein 
weiterer Schritt in Richtung 
Nachhaltigkeit und bietet den 
Schülern eine umweltfreund-
liche Möglichkeit, ihre Fahr-
praxis zu verbessern“, meinte 
Lehrerin und Mofa-Ausbilde-

rin Jutta Riedemann. Schullei-
ter Dirk Zumdohme betonte: 
„Die Sicherheit der Schüler hat 
oberste Priorität; mit den neu-
en Rollern sind sie bestens 
ausgestattet. Wir freuen uns 
sehr, dass uns unser Förder-

verein so unterstützt.“ Die Mo-
fa-AG erfreut sich großer Be-
liebtheit. Ziel der Teilnehmer 
ist es,  die Prüfbescheinigung 
zu erhalten, um sicher mit 
dem Roller unterwegs zu sein.

BILD: Aloys Landwehr

Neuer Lehrbeauftragter  beim Pferdesportverband
Die Landeslehrstätte in Vechta 
hat ab dem 1. April einen neu-
en Lehrbeauftragten: Pferde-
wirtschaftsmeister André Ra-
demacher (rechts). Der 49-Jäh-
rige ist in Weser-Ems kein Un-
bekannter. In den vergange-
nen 25 Jahren hat er sich einen 
Namen als Ausbilder, Reiter 

und Richter gemacht. Gebür-
tig aus Chemnitz absolvierte 
er seine Ausbildung zum Pfer-
dewirt bei Bernhard Fischer in 
Wallenhorst. Weitere Statio-
nen seiner beruflichen Lauf-
bahn waren die Sportpferde 
Stevens GmbH in Molbergen 
und Ingrid Bergmann Eques-

trian&Marketing in Vechta. 
2008 schloss Rademacher sei-
ne Prüfung zum Pferdewirt-
schaftsmeister mit Schwer-
punkt Reitausbildung in 
Münster mit der Stensbeck-
Plakette ab. Im selben Jahr 
machte er sich in Lohne 
selbstständig. Der Pferde-

sportverband Weser-Ems 
(PSVWE) als Betreiber der Lan-
deslehrstätte in Vechta hat 
45.000 Mitglieder, die in 300 
Vereinen organisiert sind. 
Unser Bild zeigt den PSVWE-
Vorsitzenden Michael George 
(links) mit André Rademacher.

BILD: Jörg Maier
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Unter Drogen
Garrel – Am Sonntag hat die 
Polizei gegen 14.15 Uhr einen 
32-jährigen Autofahrer aus 
Großenkneten an der Aller-
straße in Garrel gestoppt. Er 
war nicht im Besitz einer Fahr-
erlaubnis, und ein Drogenvor-
test verlief positiv hinsichtlich 
THC und Amphetamin. Ihm 
wurde die Weiterfahrt unter-
sagt und eine Blutprobe ent-
nommen.

Kind leicht verletzt
Cloppenburg – Ein achtjähri-
ges Kind ist am Sonntag 
gegen 21.35 Uhr bei einem Un-
fall in Cloppenburg leicht ver-
letzt worden. Ein 35-jähriger 
Autofahrer aus Bösel befuhr 
mit seinem Pkw die Osterstra-
ße in Richtung Bether Straße. 
An der Ampel nahe der Ha-
genstraße überfuhr er trotz 
Rotlicht an der Ampel die 
Kreuzung. Es kam zum Zu-
sammenstoß mit dem von 
rechts kommenden, vor-
fahrtsberechtigten Pkw eines 
28-jährigen Mannes aus Clop-
penburg. Durch den Zusam-
menstoß wurde das Kind, das 
in dem 35-Jährigen im Auto 
saß, leicht verletzt. Es ent-
stand ein Schaden von 8000 
Euro.

Sattelauflieger gestohlen
Steinfeld – In Steinfeld ist 
zwischen Samstag, 29. März, 
21 Uhr, und Sonntag, 30. März, 
10 Uhr, ein beladener Sattel-
auflieger gestohlen worden. 
Dieser war in einer Parkbucht 
an der Bergmannstraße abge-
stellt. Der Schaden wurde auf 
rund 70.000 Euro geschätzt. 
Hinweise nimmt die Polizei 
Lohne (Tel. 04442/80846-0) 
entgegen.

Rotlicht missachtet
Damme – Bei einem Unfall am 
Sonntag gegen 21.15 Uhr in 
Damme sind zwei Personen 
leicht verletzt worden. Ein 19-
Jähriger befuhr den Westring 
in Fahrtrichtung Südring, als 
er das für ihn geltende Rot-
licht an der Ampel missachte-
te. Es kam zum Zusammen-
stoß mit dem Pkw einer 22-
jährigen Frau aus Damme. Die 
22-Jährige und eine Mitfahre-
rin des 19-Jährigen wurden 
leicht verletzt. Die Fahrzeuge 
waren nicht mehr fahrbereit, 
es entstand ein Schaden von 
rund 11.000 Euro.

Kurz notiert

Cloppenburg/LR – Für dieses 
Jahr dürfen sich die Mitglieds-
vereine im Kreissportbund 
(KSB) Cloppenburg über „eine 
starke Unterstützung“ des 
Landessportbundes (LSB) Nie-
dersachsen für den Sportstät-
tenbau freuen. Es wurden 27 
Anträge von 25 Sportvereinen 
mit der maximal möglichen 
Förderquote und einer Ge-
samtfördersumme von 
600.000 Euro bewilligt.

„Glückliche Umstände ha-
ben dazu geführt, dass wir in 
diesem Jahr allen bewilligten 
Maßnahmen die maximale 
Förderquote zusichern kön-
nen. Das sind hervorragende 
Nachrichten für unsere Verei-
ne und die sportliche Infra-
struktur im Landkreis Clop-
penburg“, freut sich KSB-Präsi-
dent Dr. Franz Stuke darüber, 
dass das große ehrenamtliche 
Engagement in den Vereinen 
belohnt wird.

Insgesamt 2,5 Millionen

Die Gesamtinvestition aller 

nen idealer Nährboden, um 
den Ausbau und die Instand-
haltung der regionalen Sport-
infrastruktur voranzutreiben. 
Diese Grundlage gibt es nicht 
überall in Niedersachsen“, 
weiß Stuke um die verlässliche 
Unterstützung.

Energieeffizienz

Weiterhin auffällig sei die 
Nachfrage nach Energieeffi-
zienzmaßnahmen. „Unsere 
Vereine setzen sich seit eini-
gen Jahren intensiv mit dem 
Thema Energieeffizienz unter 
Abwägung der Anschaffungs- 
und Folgekosten auseinan-
der“, lobt Stuke.

Förderanträge für das Jahr 
2026 müssen bis spätestens 
30. September 2025 über das 
LSB-Förderportal online ge-
stellt werden. Die KSB-Ge-
schäftsstelle steht den Ver-
einen telefonisch unter 
04472/687943 und per E-Mail 
an info@ksb-cloppenburg.de 
im Vorfeld der Antragstellung 
beratend zur Seite.

Bauprojekte beläuft sich auf 
rund 2,5 Millionen Euro. Der 
Tennisverein Bösel investiert 
in diesem Förderjahr für die 
energetische Sanierung der 
Tennishalle und die Sanierung 
der Umkleideräume insge-
samt fast eine halbe Million 
Euro und erhält eine Förde-
rung in Höhe von 157.201 Euro. 
Außerdem erhält der VfL Lö-
ningen für die Sanierung der 

Tennishalle die Maximalför-
derung in Höhe von 100.000 
Euro.

„Im Normalfall stehen uns 
über die Finanzhilfe und über 
variable Lotto-Mittel lediglich 
rund 150.000 Euro pro Jahr 
zur Verfügung. Ohne Rückläu-
fer aus anderen Sportbünden 
und weiteren Förderprogram-
men würde sich bei uns eini-
ges anstauen“, weist KSB-Ge-

schäftsführer Christoph Roh-
ling auf den regelmäßig über-
zeichneten Fördertopf hin.

„Unsere Mitgliedsvereine 
strotzen vor Tatendrang, um 
die Rahmenbedingungen für 
ihre Vereinsmitglieder attrak-
tiv zu gestalten. In Kombina-
tion mit der stets garantierten 
Gegenfinanzierung durch den 
Landkreis sowie die Städte 
und Gemeinden bietet sich ih-

 Übergabe der Bewilligungen für den Sportstättenbau an die Mitgliedsvereine des Kreissport-
bundes Cloppenburg BILD: KSB

Förderung   25 Vereine im Landkreis Cloppenburg werden bezuschusst – 2,5 Millionen Euro

600.000 Euro für den Sportstättenbau

Räume seien mit interaktiven 
Tafeln ausgestattet. In den 
Kosten in Höhe von 3,4 Millio-
nen Euro seien die Kosten für 
das Mobiliar und die Ausstat-
tung enthalten. 

„Wir haben die Zeit der Con-
tainer und die Bauzeit ge-
schafft. Jetzt haben wir tolle 
Räumlichkeiten und können 
konzeptionell arbeiten“, freute 

Pfarrer Börner (v.l.) segnete 
mit Unterstützung von Schul-
leiter Gustav Müller und Bür-
germeister Witali Bastian 
die neuen Räumlichkeiten 
ein.  BILD: Aloys Landwehr

2024 war der Bau fertig, be-
richtete Architekt Stefan Knip-
per. Besonders ambitioniert 
sei der Umbau des Lehrerzim-
mers gewesen. 

Die schulfachliche Dezer-
nentin Heike Böttjer betonte, 
dass Schüler die Möglichkeit 
benötigten, ihre Talente zu 
entwickeln: im Sport, in der 
Musik, im Basteln oder Zeich-
nen. Dafür böten Fachräume 
entsprechende Nischen. Pfar-
rer Börner sagte: „Hier sind 
wunderbar große Räume ent-
standen, hier kann man sich 
entfalten, seine Talente entde-
cken und entwickeln.“

Mit der Umgestaltung des 
Schulhofes – hier sollen zu-
sätzlich auch zwei Soccerplät-
ze angelegt werden – und den 
Voraussetzungen für den Be-
trieb der Ganztagsschule 2026 
liegen die neuen Herausforde-
rungen bereits wieder vor 
Schule und Kommune.

sich der Schulleiter, der aus-
drücklich betonte, dass die 
Schule nicht nur einen Bil-
dungs-, sondern auch einen 
Erziehungsauftrag habe, den 
man nur gemeinsam mit den 
Eltern erfüllen könne. In der 
Schule müsse Demokratie ge-
lebt und den Rechten keine 
Chance gegeben werden.

Bürgermeister Witali Bas-
tian zeigte sich stolz über die 
Erweiterung der Grundschule. 
Die Kommune, eine der jüngs-
ten in Deutschland, habe sich 
den Herausforderungen ge-
stellt und die Schule auf die 
Zukunft vorbereitet. Nun sei 
noch der Schulplatz zu gestal-
ten. „Hier ist jetzt der richtige 
Schritt gemacht worden“, so 
Bastian.

Lehrerzimmer 

Am 6. Juli 2023 erfolgte der 
erste Spatenstich, im Oktober 

wohl größten Grundschule 
Niedersachsens mit 520 Schü-
lerinnen und Schülern.

27 Firmen beteiligt

In der offiziellen Einwei-
hungsfeier, zu der Schulleiter 
Müller neben Vertretern des 
Rates, der Eltern, der Schüler 
und der Lehrer viele Ehrengäs-
te begrüßen konnte, lobte 
Müller den Entwurf, der ihn 
vom Anfang an überzeugt ha-
be. „27 Firmen und Gewerke 
waren am Bau beteiligt. Die 
Bauzeit von zwei Jahren ist so-
gar knapp unterschritten, und 
die Kosten sind eingehalten 
worden“, lobte Müller. Neu 
entstanden seien sieben Klas-
senräume, sechs Gruppenräu-
me und ein Mehrzweckraum. 
Zudem sei das Lehrerzimmer, 
bisher völlig beengt, erweitert 
worden. Auch sei ein Liegend-
aufzug eingebaut worden. Alle 

Molbergen/LAND – „Es gibt 
keine bessere Investition als 
eine Investition in Bildung. 
Die 3,4 Millionen, die der Er-
weiterungsbau der Grund-
schule Molbergen gekostet 
hat, sind gut angelegtes Geld. 
Der Beschluss des Rates dazu 
war die wichtigste und klügste 
Ratsentscheidung“, lobte Rek-
tor Gustav Müller bei der Be-
grüßung der Gäste, die zur 
Einweihung des Erweiterungs-
baus der Grundschule Molber-
gen gekommen waren. Aller-
dings sei diese enorme Inves-
tition nur mithilfe des Land-
kreises möglich gewesen, kam 
doch etwa ein Drittel der Auf-
wendungen aus Mitteln der 
Kreisschulbaukasse. Mit 
einem bunten Programm aus 
musikalischen, sportlichen 
und kreativen Highlights fei-
erten Schüler, Lehrer und El-
tern das Ende der Raumnot an 
der sechszügigen und damit 

Bildung  Grundschulanbau in Molbergen mit buntem Programm eingeweiht
3,4 Millionen Euro in Erweiterung investiert

LANDKREIS CLOPPENBURG
DER LANDRAT
10 – Amt für Zentrale Aufgaben und Finanzen

Cloppenburg, den 24.03.2025
Bekanntmachung

Neufestsetzung des Jagdwertes für die nicht verpachteten Jag-
den
Die Bekanntmachung ist unter www.lkclp.de in der Rubrik Aktuel-
les&Presse/Bekanntmachungen bereitgestellt.

Johann Wimberg
Landrat

Emstek, 31.03.2025
Öffentliche Ausschreibung

Die Gemeinde Emstek, 49685 Emstek, schreibt für die Sanierung des
Hallenbades in Emstek folgende Leistungen gem. VOB öffentlich aus:
Elvis-ID Gewerk: Submission
E18912289 Lüftungstechnik 25.04.2025, 11:00 Uhr
Die Angebotsunterlagen können ausschließlich in elektronischer Form
über die Vergabeplattform subreport ELVIS (https://www.subreport.
de/E....) heruntergeladen werden.
Eröffnungstermin: zu der vorgenannten Zeit im Rathaus der Ge-

meinde Emstek, 2. OG, Zimmer 02.07.
Auf die Veröffentlichung im Submissionsanzeiger, Subreport, BI-on-
line, greenprofi und im Internet unter www.emstek.de/Bürgerservice/
Bekanntmachungen/elektronisches Amtsblatt wird hingewiesen.

Der Bürgermeister
Michael Fischer

31.03.2025
Öffentliche Ausschreibung

Die Gemeinde Saterland schreibt den Endausbau der Straßen Weiß-
dornweg, Nerzweg und Goldregenweg in der Gemeinde Saterland
öffentlich aus.
Auf die Veröffentlichung im „Deutschen Ausschreibungsblatt, Ver-
gabe Nr. S-SATER-2025-0009“ und im Internet (www.saterland.de/
verwaltung-politik/aktuelles/ausschreibungen) wird hingewiesen.
Otto

Der Bürgermeister

31.03.2025
Öffentliche Ausschreibung

Die Gemeinde Saterland schreibt die Fliesenarbeiten für den Neubau
des Bauhofes öffentlich aus.
Auf die Veröffentlichung im „Deutschen Ausschreibungsblatt,
Vergabe Nr. S-SATER-2025-0006“ und im Internet (www.saterland.de/
verwaltung-politik/aktuelles/ausschreibungen) wird hingewiesen.
Thomas Otto

Der Bürgermeister

31.03.2025
Öffentliche Ausschreibung

Die Gemeinde Saterland schreibt die Trockenbauarbeiten für den
Neubau des Bauhofes öffentlich aus.
Auf die Veröffentlichung im „Deutschen Ausschreibungsblatt,
Vergabe Nr. S-SATER-2025-0008“ und im Internet (www.saterland.de/
verwaltung-politik/aktuelles/ausschreibungen) wird hingewiesen.
Thomas Otto

Der Bürgermeister

31.03.2025
Öffentliche Ausschreibung

Die Gemeinde Saterland schreibt die Innentüren für den Neubau des
Bauhofes öffentlich aus.
Auf die Veröffentlichung im „Deutschen Ausschreibungsblatt,
Vergabe Nr. S-SATER-2025-0007“ und im Internet (www.saterland.de/
verwaltung-politik/aktuelles/ausschreibungen) wird hingewiesen.
Thomas Otto

Der Bürgermeister

Ausschreibungen

Amtliche Bekanntmachungen

Zeitungsleser wissen mehr!
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Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Die Kreisklas-
sen-Fußballer des STV Barßel 
haben am vergangenen Wo-
chenende ihr Heimspiel gegen 
den SV Altenoythe II mit 4:1 
(3:0) gewonnen. Der SV Meh-
renkamp bezwang unterdes-
sen die Sportfreunde Sevelten 
mit 3:1.

 So liefen die Partien

STV Barßel - SV Alten-
oythe II 4:1 (3:0). Die Barßeler 
feierten einen verdienten Sieg. 
Sie legten einen guten Mix aus 
Aggressivität, Spielwitz und 
Zweikampfstärke an den Tag. 
Die Gäste schafften zwar nach 
dem Seitenwechsel den An-
schluss, aber das war nur ein 
kurzes Strohfeuer.

Tore: 1:0 Ott (22.), 2:0 Eirich 
(30.), 3:0 Meyer (35.), 3:1 Laing 
(54.), 4:1 Ott (59.).

Sr.: Stender (Molbergen).
SV Evenkamp - SV Niko-

lausdorf-Beverbruch 2:3 (2:1). 
Die Nikolausdorfer erspielten 
sich gute Chancen, aber die 
Tore machten zuerst die Even-
kamper. Doch die Gäste zeig-
ten eine starke Reaktion und 
verkürzten nach einer halben 
Stunde. Dabei verletzte sich 
der Evenkamper Keeper. Im 
zweiten Durchgang drehte der 
Vorletzte das Spiel. Die Riesen-
chance zum Ausgleich vergab 
Jens Liebscher, als er einen 

Minuten einem Rückstand 
hinterher. Doch mit zuneh-
mender Spieldauer wurden 
die Mehrenkamper munter. 
Tobias Thunert schaffte den 
Ausgleich (32.). In der zweiten 
Halbzeit machten die Haus-
herren mit zwei frühen Toren 
(47., 55.) Nägel mit Köpfen.

Tore: 0:1 Tom Ovelgönne 
(5.), 1:1 Tobias Thunert (32.), 2:1 
Böckmann (47.), 3:1 Richter 
(55.).

Sr.: Schulz (Collinghorst/
Rajen).

SC Sternbusch - FC Lastrup 
II 3:4 (0:2). Die Lastruper leg-
ten eine eiskalte Chancenver-
wertung an den Tag. In der 
Schlussphase warfen die 
Sternbuscher alles nach vorne, 
aber beim Stand von 3:4 trafen 
sie nur die Latte.

Tore: 0:1 Kaup (38.), 0:2 
Rempe (44.), 1:2 Müller (47.), 1:3 
Helmes (60.), 1:4 Kreßmann 
(80.), 2:4 Hamid (85., Foulelf-
meter), 3:4 Kalwa (90.+4).

Sr.: Wienken (Löningen).
SG Hemmelte/Kneheim - 

DJK Bunnen 1:2 (0:1). Die SG 
nutzte im ersten Abschnitt 
ihre Torchancen nicht. In der 
zweiten Halbzeit schaffte das 
Heimteam den Ausgleich (46.), 
aber die Gäste hatten eine 
Antwort parat (66.). Anschlie-
ßend brachte die DJK den Vor-
sprung über die Zeit.

Tore: 0:1 Mioscka (40.), 1:1 
Meyer (46., Elfmeter), 1:2 Eick 
(66.); Sr.: Funke (Dinklage)

Foulelfmeter verschoss (65.).
Tore: 1:0 Grünloh (9.), 2:0 

Abeln (22.), 2:1 Dieckmann 
(30.), 2:2 Mattes Espelage (40., 
Foulelfmeter), 2:3 Jan Espelage 
(46.).

Sr.: Nienaber (Winkum).
SV Emstek - SV Molbergen 

II 5:0 (3:0). Die Emsteker lie-
ßen nichts anbrennen. Sie hät-
ten bei einer besseren Chan-
cenverwertung sogar noch hö-
her gewinnen können. Bei der 
Heimelf traf Keeper Bastian 
Pfitzner per Abschlag (83.). Die 
Molberger blieben über die ge-

samte Spielzeit hinweg ohne 
Durchschlagskraft.

Tore: 1:0 Fofana (28.), 2:0 
Moormann (30.), 3:0 Michel 
Bornhorst (43.), 4:0 Moor-
mann (66.), 5:0 Fitzner (83.). 

Sr.: Helmes (Sevelten).
SV Bösel - BV Garrel II 2:1 

(2:1). Die Garreler gingen mit 
ihrer ersten Chance in Füh-
rung (10.). Ein Eigentor von 
Garrels Andre Oltmann be-
scherte den Böselern den Aus-
gleich (19.). Nur 120 Sekunden 
später markierte Robin Olt-
mann per 25-Meter-Freistoß 

die Böseler Führung. In der 
zweiten Halbzeit ließen die 
Böseler zwei dicke Chancen 
durch Nico Runden (68.) und 
Stefan Baitler (78.) aus. Doch 
dies sollte sich nicht mehr rä-
chen.

Tore: 0:1 Schürmann (10.), 
1:1 Andre Oltmann (19., Eigen-
tor), 2:1 Robin Oltmann (22.).

Sr.: Schulze (Ganderkesee). 
SV Mehrenkamp - SF Se-

velten 3:1 (1:1). Der starke 
Wind machten den Teams 
schwer zu schaffen. Mehren-
kamp rannte bereits nach fünf 

Arbeitsreicher Nachmittag: Altenoythes Keeper Felix Blome kassierte in Barßel eine bittere 
1:4-Niederlage. BILD: Olaf Klee

Fußball-Kreisklasse  Hohefelder unterliegen gastgebendem STV Barßel - Mehrenkamp holt drei Punkte

SV Altenoythe II kassiert 1:4-Klatsche

Von Wilhelm Berssen

Kreis Cloppenburg – Der TuS 
Lutten war dann doch zu 
stark:  Die Bezirksliga-Tisch-
tennisspieler des TTV Garrel-
Beverbruch haben das Spit-
zenspiel gegen den Favoriten 
mit 4:9 verloren. 

Bezirksoberliga Damen 
Süd, SV Molbergen - SV 28 
Wissingen III 2:8. Durch die 
deutliche Niederlage gegen 
den Titelanwärter rutschten 
die Molberger Frauen in die 
untere Tabellenhälfte ab. An-
na-Mareike Schröder und Ma-
riele Wernke konnten je eine 

Partie für sich entscheiden. 
SV Peheim-Grönheim - SV 

28 Wissingen IV 1:9. Die Pe-
heimerinnen waren erwar-
tungsgemäß chancenlos. Mei-
ke Wanke holte gegen Claudia 
Stute den Ehrenpunkt. 

Bezirksliga Damen Ost, 
TTV Klein Henstedt - SV Mol-
bergen II 5:5. Das war eine 
Gratwanderung: Im Falle einer 
Niederlage hätte die Molber-
ger Reserve die sicher geglaub-
te Meisterschaft noch verlo-
ren. Nach 1:1 in den Doppeln 
zogen die Gastgeberinnen auf 
4:2 davon, bevor Pia Kayser 
mit ihrem zweiten Einzelsieg 

sowie Claudia Gier und Nadi-
ne Oehms das Unentschieden 
retten konnten. 

Bezirksklasse Damen 
Cloppenburg/Vechta, Vikto-
ria Elisabethfehn - BW Rams-
loh 1:9. Die Ramsloher Frauen 
lösten die Pflichtaufgabe beim 
Nachbarn mit Bravour. Zur Vi-
zemeisterschaft fehlt jetzt 
noch ein Remis in Peheim. 

Bezirksliga Herren Ost, TV 
Jahn/DTB (SG) - TTV Cloppen-
burg 8:8. Der TTV  bestätigte 
die gute Form der letzten Wo-
chen mit einem Remis in Del-
menhorst. Bei einer besseren 
Doppelausbeute (1:3) wäre 

auch ein Sieg drin gewesen. 
Bester Einzelspieler war Nico-
las König. 

STV BarSed (SG) - GW 
Mühlen 9:4. Kristof Sek (2), 
Christian Mesler (2) sowie 
Sven Janssen und Raphael 
Haak bauten die 2:1-Doppel-
führung zum ungefährdeten 
Sieg aus. 

TTV Garrel-Beverbruch – 
TuS Lutten 4:9. Die vagen 
Hoffnungen auf den Meister-
titel erfüllten sich nicht. Die 
Gäste aus Lutten waren, wie 
nicht anders zu erwarten, zu 
stark. Der TTV holte  zwei Zäh-
ler im Doppel. Im Einzel  konn-

ten nur Sebastian Lüken und 
Holger Gardewin je ein Spiel  
gewinnen. 

1. Bezirksklasse Herren 
Cloppenburg/Vechta, SV 
Molbergen - TTC Staatsfors-
ten 8:8. Der SV Molbergen 
musste sich im Derby gegen 
Staatsforsten mit einem Re-
mis zufriedengeben und ver-
passte damit die schon sicher 
geglaubte Meisterschaft. Jetzt 
muss man auf einen – un-
wahrscheinlichen –  Ausrut-
scher des Konkurrenten Dink-
lage II in Cloppenburg hoffen. 
Das obere Paarkreuz wurde 
von Marcel Tabeling und 

Frank Hagen dominiert. Aber 
in der Mitte und unten glänz-
ten die Gästespieler Hubertus 
Meyer, Raimund Meinders 
und Jürgen Ostermann mit 
doppelten Punkten. 

Bezirksliga Jungen 15 Mit-
te, BV Essen - BW Ramsloh 
9:1. Die Jungen aus dem Sater-
land waren beim spielstarken 
Kreiskonkurrenten erwar-
tungsgemäß chancenlos. Mal-
te Wilkens erwirtschaftete 
gegen Linus Möller den Ehren-
punkt. Der BVE-Nachwuchs 
beendet die Saison als Vize-
meister hinter der TSG Hat-
ten-Sandkrug. 

TTV Garrel-Beverbruch zieht im Topspiel klar Kürzeren
Tischtennis  4:9-Niederlage gegen TuS Lutten – Peheimerinnen unterliegen SV Wissingen IV deutlich

„Sie hat Louisa Ostendorf 
glänzend vertreten“, lobte 
Trainer Timo Stammermann 
die eigentliche Stürmerin. 

Nicht zufrieden war der SG-
Coach dagegen mit dem 
Punkt, den der Gast mit nach 
Hause nahm.  „Wieder einmal 
belohnen wir uns nicht“, är-
gerte er sich. „Wir waren über 
weite Strecken die bessere 
Mannschaft.“ 

Maite Renzelmann hatte 
die Gastgeberinnen in der 24. 
Minute in Führung gebracht, 
Kerstin Hoppe in der 61. Minu-
te ausgeglichen.

Bettina Rensen BILD: DJK Bunnen

Von Steffen Szepanski

Barßel/Lastrup/Löningen – 
Normalerweise ist Bettina 
Rensen kaum zu bremsen, die 
Dauerbrennerin löscht in der 
Abwehr, wenn es am und im 
eigenen Strafraum brandge-
fährlich wird. Dass sie richtig 
wichtig für die Oberliga-Fuß-
ballerinnen der DJK Bunnen 
ist, zeigen allein ihre 16 Einsät-
ze in den bisherigen 16 Punkt-
spielen. Keine andere DJK-Ak-
tive kommt in dieser Saison 
auf so viele Spielminuten wie 
sie. Auch am Sonntag in der 
Partie beim SV TiMoNo war 
die 19-Jährige, die in der Ju-
gend für den SV Hemmelte, 
den BV Cloppenburg und den 
SV Meppen gespielt hat, natür-
lich auf dem Platz. Allerdings 

nur bis zur 69. Minute. Nach-
dem ihr eine Spielerin aufs 
Knie gefallen war, ging es 
nicht weiter – und bei der DJK 
lief anschließend kaum mehr 
was zusammen. So stand es 
am Ende 4:1 für die Gastgebe-
rinnen und für alle fest: Ohne 
Bettina Rensen fehlt der DJK 
ein verdammt wichtiger Be-
standteil des Teams.

Das ist auch Sarah Grever 
für Bezirksligist SG Hemmel-
te/Lastrup/Kneheim. Die etat-
mäßige Stürmerin fehlte in 16 
Spielen nur ein einziges Mal, 
und am Sonntag glänzte sie in 
ungewohnter Rolle: Als Ersatz 
für Torhüterin Louisa Osten-
dorf stand sie zwischen den 
Pfosten und ließ lediglich 
einen Ball rein, so dass sich die 
SG auswärts 1:1 von der SG 

Damme/Lembruch trennte. 
Ohne Punkt heimkehren 

musste derweil Landesligist 
SG Elisabethfehn/Harkebrüg-
ge. Er verlor 0:2 bei Concordia 
Emsbüren und ist nun Tabel-
lenvorletzter.

Oberliga

SV TiMoNo - DJK Bunnen 
4:1  (2:0). „Die Niederlage ist 
verdient, weil wir nicht an die 
Leistung der letzten Woche 
angeknüpft haben“, sagte DJK-
Coach Sascha Anneken. „Aber 
es ist ärgerlich, weil Timmel 
auch nicht gerade überragend 
gespielt hat und wir nach dem 
Anschlusstreffer dran gewe-
sen sind.“

Zunächst mal war die DJK 
aber zumeist hinterhergelau-

fen: „Wir haben in der ersten 
Hälfte gar keinen Zugriff auf 
den Gegner bekommen“, är-
gerte sich Anneken. So brachte 
Lea Siemens Timmel/Moor-
merland/Nortmoor schon in 
der vierten Minute in Füh-
rung. Und einen Elfmeter kurz 
vor der Pause verwandelte Fa-
bia Feeken zum 2:0 (42.).

Aber nach der Pause lief es 
für den Gast zunächst besser: 
Eine Umstellung von 4-4-2 auf 
4-3-3 zahlte sich aus, und Carla 
Schmidt sorgte in der 62. Mi-
nute mit einem 25-Meter-Frei-
stoß – der Ball prallte unter die 
Latte und von da ins Tor –  für 
den Anschlusstreffer. Nun sah 
es so aus, als könne die DJK 
das Spiel vielleicht sogar dre-
hen, doch stattdessen kam es 
zur Verletzung von Bettina 

Rensen. 
„Danach ging gar nichts 

mehr“, sagte Anneken, der zu-
sehen musste, wie  Siemens 
noch zweimal einnetzte (76., 
86.). „Nun können wir nur hof-
fen, dass Bettina nicht länger 
ausfällt“, sagte Anneken, der 
am Montag schon eine Hiobs-
botschaft verkraften musste: 
Sarah Marcotte fällt wegen 
eines Außenmeniskusrisses 
auf unbestimmte Zeit aus. 

Bezirksliga Mitte

SG Damme/Lembruch - SG 
Hemmelte/Lastrup/Kneheim 
1:1 (1:0). Sarah Grever griff be-
herzt zu und zeigte so, dass sie 
nicht nur im Toreerzielen, 
sondern auch im Toreverhin-
dern große Qualität mitbringt. 

Ohne Dauerbrennerin brennt es in Bunner Box
Frauenfußball  Nach Auswechslung Bettina Rensens verliert DJK beim SV TiMoNo Faden und Spiel

Fußball
1. Kreisklasse

Mehrenkamp - SF Sevelten 3:1
SV Emstek - Molbergen II 5:0
SV Bösel - BV Garrel II 2:1
Evenkamp - Nikolausdorf-Beverbruch 2:3
STV Barßel - Altenoythe II 4:1
SC Sternbusch - Lastrup II 3:4
SG Hemmelte/Kneheim - Bunnen 1:2

1. Mehrenkamp 20 52:29 42
2. STV Barßel 19 61:21 41
3. SV Evenkamp 20 49:31 35
4. SV Emstek 19 46:26 33
5. SV Bunnen 18 39:29 32
6. Altenoythe II 19 42:33 31
7. Sternbusch 19 28:30 30
8. SF Sevelten 18 26:25 28
9. SV Bösel 21 29:41 27

10. FC Lastrup II 20 28:37 25
11. BV Garrel II 18 29:26 22
12. Molbergen II 20 25:44 21
13. SW Lindern 19 32:52 17
14. Nikolausdorf-Beverbruch 17 22:43 12
15. SG Hemmelte/Kneheim 19 21:62 6
å Aufsteiger å Absteiger

2. Kreisklasse St. I
BV Essen II - FC Lastrup III 1:3
Löningen II - SG Wachtum/Benstrup 1:1
SV Höltingh. II - Sevelten II 6:0
Emstekerfeld II - Bethen II 4:2
Galgenmoor - Sternbusch II 4:3

1. SV Höltingh. II 16 49:22 40
2. Emstekerf. II 16 75:24 35
3. Galgenmoor 16 44:23 35
4. SV Bethen II 17 45:21 31
5. SF Sevelten II 16 53:34 27
6. BV Essen II 16 50:31 23
7. Löningen II 16 36:68 20
8. Sternbusch II 16 30:38 16
9. FC Lastrup III 16 23:47 15

10. SG Wachtum/Benstrup 16 21:49 11
11. SV Bevern III 15 17:47 10
12. SV Emstek II 16 18:57 8
å Aufsteiger å Absteiger

2. Kreisklasse St. II
Falkenberg - Varrelbusch 1:0
STV Barßel II - Peheim II 1:2
Friesoythe II - SV Scharrel 1:2
BV Garrel III - SV Thüle II 1:3
Bösel II - Strücklingen II 3:2
Neuscharrel - Markhausen 3:1

1. Neuscharrel 17 58:18 41
2. SV Scharrel 15 49:13 40
3. SV Peheim II 15 48:21 33
4. Friesoythe II 16 46:24 31
5. Falkenberg 16 36:30 28
6. Varrelbusch 16 48:36 25
7. STV Barßel II 16 33:42 20
8. Markhausen 17 29:40 20
9. Strücklingen II 17 29:46 19

10. SV Thüle II 17 34:47 16
11. SV Bösel II 16 23:43 14
12. BV Garrel III 17 23:79 10
13. Nikolausd. II 15 28:45 9
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Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Die A-Junioren-
Fußballer vom JFV Altes Amt 
Friesoythe haben unlängst 
einen großen Schritt in Rich-
tung Landesliga-Aufstieg ge-
macht. Die Elf gewann ihr Be-
zirksliga-Heimspiel gegen den 
TuS Lutten mit 9:0. Da zudem 
Zeitpunkt der ärgste Konkur-
rent FC Hude patzte, bauten 
die JFV-Talente ihren Vor-
sprung auf den neuen Zweiten 
JSG Emstek/Bethen/Hölting-
hausen auf 13 Punkte aus. 

 Die Spiele im Überblick

A-Junioren, Niedersachsenli-
ga, JFV Cloppenburg - JFV Fle-
nithi Süd 3:0 (2:0). Mit dem 
Sieg entfernten sich die Clop-
penburger weiter von den Ab-
stiegsplätzen. „Die ersten 20 
Minuten haben wir das Spiel 
komplett im Griff gehabt“, sag-
te JFV-Coach Kadir Armagan. 
Sein Team belohnte sich für 
das Engagement mit zwei To-
ren. Maksym Yurchenko (7.) 
und Igor Brzeczek (12.) hatten 
für die Hausherren getroffen. 
Acht Minuten vor dem Spie-
lende traf Mario-Sebastian Ba-
criu zum 3:0-Endstand. 

Wulf versuchte zwar das Ruder 
herumzureißen, aber es haute 
nicht hin. Kurz vor der Halb-
zeitpause trafen die Gäste in 
Person von Ole Siebert zum 
2:0 (37.). In der zweiten Halb-
zeit kam der JFV zu guten 
Chancen, die jedoch unge-
nutzt blieben. Die Oldenbur-
ger waren effektiver. Chancel 
Romarick Koenen legte ein 
drittes Tor für den VfL nach 
(60.).

C-Jugend, Landesliga, VfL 
Osnabrück U-14 - JFV Clop-
penburg 0:3 (0:1). Die Gäste 
erwischten einen starken 
Start. Jason Hermann erzielte 
in der sechsten Minuten die 
Führung. Im weiteren Verlauf 
der ersten Halbzeit ließen die 
Südoldenburger ihre Chancen 
ungenutzt. 

In der zweiten Halbzeit ver-
suchten die Osnabrücker den 
Bock umzustoßen, aber die 
JFV-Abwehr hielt dem Druck 
stand. In der vierten Minute 
der Nachspielzeit hätte der VfL 
fast getroffen, doch Bastian 
Onken rettete auf der Torlinie. 
Den anschließenden Konter 
schloss Jonas Thoben zum 2:0 
ab (70.+4). Nur eine Minute 
später gelang Evit Khudeda 
der 3:0-Endstand.

Bezirksliga, JFV Altes Amt 
Friesoythe - TuS Lutten 9:0 
(5:0). Die torhungrigen Akteu-
re vom JFV Altes Amt Friesoy-
the spielten sich in einen 
Rausch. Allerdings sollte es bis 
zur 26. Minute dauern, ehe der 
Tabellenführer zum ersten 
Mal jubeln durfte. Jannik Plag-
genborg hieß der Torschütze. 

Er war es auch, der acht Minu-
ten später nachlegte. Linus 
Knoll (40.), Mohammad 
Chkhmous (44.) und Arne 
Claaßen (45.+1) sorgten für 
den 5:0-Pausenstand. In der 
zweiten Halbzeit schraubten 
Claaßen (52.), Joel Leippi (68.) 
und wiederum Claaßen (75., 
84.) das Ergebnis auf 9:0.

B-Junioren, Landesliga, 
JFV Cloppenburg - VfL Olden-
burg 0:3. In der 20. Minute 
vergab Luis Gelwer die Chance 
zur Cloppenburger Führung. 
Kurze Zeit später gelang Jordy 
Nil Claaßen das 1:0 für den 
VfL. Das Gegentor brachte die 
Heimelf aus dem Konzept. Der 
JFV um Spielmacher James 

Der JFV Altes Amt Friesoythe (schwarzes Trikot) bezwang in der A-Junioren-Bezirksliga am 
vergangenen Wochenende den TuS Lutten mit 9:0. BILD: Olaf Klee

Fußball  A-Junioren vom JFV Altes Amt Friesoythe schlagen TuS Lutten mit 9:0

JFV-Kantersieg vor heimischer Kulisse 

ten lagen sie mit 10:15 zurück. 
Zur Halbzeitpause führte die 
SG mit 18:14, und Bosmann 
wusste, woran das lag. „Die SG 

wollte mehr und ging mit ein-
hundert Prozent zum gegneri-
schen Tor. Wir haben dagegen 
nur 80 Prozent auf die Platte 

Maylin Aumann (Nr. 44, TVC) versucht SG-Torhüterin Indra 
Reinink zu überwinden. BILD: Olaf Klee

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – In der Hand-
ball-Oberliga der Frauen hat 
der TV Cloppenburg am ver-
gangenen Wochenende eine 
Heimniederlage kassiert. Die 
Cloppenburgerinnen unterla-
gen der SG Neuenhaus/Uelsen 
mit 35:37. TVC-Trainerin Inka 
Bosmann verglich das Spiel 
ihrer Mannschaft mit einer 
Achterbahnfahrt: „Es war ein 
Auf und Ab.“ 

Kein guter Start

Ihre Mannschaft erwischte 
keinen guten Start in die Be-
gegnung. Doch die Gastgebe-
rinnen kämpften sich wieder 
heran, ehe sie erneut den Fa-
den verloren. Nach 23 Minu-

gebracht“, meinte Bosmann. 
In der zweiten Halbzeit ging 
die Achterbahnfahrt des TV 
Cloppenburg unterm Hallen-
dach in eine neue Runde. In 
der 36. Minute hatte Klara Ger-
mann auf 19:21 verkürzt. 

Schlussphase

Doch nur gut vier Minuten 
später erhöhte Lea Berentzen 
für die Gäste auf 26:21. In der 
Schlussphase starteten die 
Cloppenburgerinnen eine fu-
riose Aufholjagd. Die 15-fache 
Torschützin Lea Büssing 
brachte den TVC zweimal 
(34:35 und 35:36) bis auf ein 
Tor heran. „Aber am Ende hat 
es nicht sein sollen und die SG 
hat die Punkte mit nach Hause 
genommen“, so Bosmann, die 

TVC-Achterbahnfahrt endet mit Pleite
Frauen-Handball  35:37-Niederlage in der Oberliga gegen Neuenhaus/Uelsen

Fans unnötig spannend ge-
macht. Viele Wechsel brachten 
den Spielfluss ein wenig ins 

Stocken, doch die Mannschaft 
tütete die zwei Punkte ein. Be-
sonders hervorzuheben ist die 

Leistung von Insa Blömer, die 
mit sieben Toren, darunter 
zwei Siebenmeter, maßgeblich 

Der TV Cloppenburg gewann die Meisterschaft in der A-Juniorinnen-Oberliga (oben, von 
rechts): Sarah Henke, Madita Guderle, Pia Grotz, Maike Berthold, Birgit Deeben, Jule Oster-
mann, Marie Wienken, Anne Meyborg, Insa Blömer; (vorne, von rechts) Lea Grotz, Leonie Ze-
qo, Fiona Meyer, Joelle Pasch, Lilly Tebbe, Carlotta Meyer, Greta Luttmer, Neele Dittrich, 
Meike Grotz, Michael Debbeler. BILD: Privat

Cloppenburg/sr – In einem 
spannenden Saisonfinale ha-
ben die A-Junioren-Handballe-
rinnen des TV Cloppenburg 
vor Kurzem den TuS Haren 
mit 36:35 besiegt. Das Spiel 
fand am vergangenen Wo-
chenende in Cloppenburg 
statt und markierte den Ab-
schluss einer erfolgreichen 
Oberligasaison, in der die 
Mannschaft ungeschlagen 
blieb. 

Verabschiedungen

Das letzte Saisonspiel stand 
im Zeichen von Verabschie-
dungen, was zu einer gewissen 
Unkonzentriertheit führte. 
Zur Halbzeit lag der TV Clop-
penburg noch sicher in Füh-
rung, doch in der Endphase 
wurde es aus Sicht der TVC-

zum Sieg beitrug. 

Saisonbilanz

Die Saisonbilanz des TV 
Cloppenburg fällt positiv aus. 
Trotz schwankender Leistun-
gen in einigen Spielen wurde 
das Team souverän Oberliga-
meister. Der Erfolg basiert auf 
Trainingsfleiß und hoher Trai-
ningsbeteiligung. „Chapeau an 
die Mannschaft – ihr habt es 
euch verdient“, lautete das 
TVC-Fazit.

TV Cloppenburg: Madita 
Guderle – Marie Wienken, 
Maike Berthold (2), Fiona Mey-
er (2), Lilly Tebbe (4), Pia Grotz 
(2), Greta Luttmer (4), Sarah 
Henke, Carlotta Meyer (2), Insa 
Blömer (7/2), Leonie Zeqo (3), 
Jule Ostermann (1), Anne Mey-
borg (2).

Cloppenburgerinnen feiern Oberligameisterschaft
Junioren-Handball  Youngster gehen ungeschlagen durch die Saison - Sieg gegen TuS Haren

nun mit ihrem Team in eine 
dreiwöchige Spielpause geht. 
Bosmann ist kein Fan von sol-
chen Pausen: „Solche spielfrei-
en Zeiten bringen einen aus 
dem Rhythmus und stören 
den Ablauf. Wir werden, abge-
sehen von einer kurzen Oster-
pause, ganz normal weitertrai-

nieren.“  
  Aufgebot TV Cloppen-

burg: Backhaus, Dittrich - Büs-
sing (15/11), Otten, Klara Ger-
mann (3), Alisha Aumann, Re-
nata Juhasz (2), Unnerstall (2), 
Heinen (1), Schwarte, Maylin 
Aumann (4), Jürgens (4), Po-
tempa, Franziska Germann (4). 

Mit vereinten Kräften stoppt die gegnerische Abwehr die 
TVCerin Klara Germann (am Ball). BILD: Olaf Klee

Handball
Regionalliga Frauen

TUS Jahn Hollenstedt - TV Hannover-Badenstedt II 34:25
SFN Vechta - Hude/Falkenburg 39:29
W'havener HV - TUS Jahn Hollenstedt 23:34

1. SFN Vechta 20 702:565 31:9
2. BV Garrel 20 614:493 30:10
3. SV Altencelle 20 588:468 29:11
4. Hannoverscher SC 20 659:571 29:11
5. VfL Stade 20 641:544 28:12
6. TV Hannover-Badenstedt II 20 586:609 21:19
7. TUS Jahn Hollenstedt 20 553:584 17:23
8. TV Oyten 20 588:621 15:25
9. HSG Hunte-Aue Löwen 20 528:589 14:26

10. Hude/Falkenburg 20 489:609 10:30
11. W'havener HV 20 447:601 10:30
12. Eintracht Hildesheim 20 496:637 6:34
å Relegation å Absteiger

Regionalliga Männer
TV Schiffdorf - MTV Vorsfelde 31:36
HSG Schaumburg - MTV Großenheidorn 25:34
Tvd Haarentor - SV Alfeld 38:29
TV Cloppenburg - HSG Nienburg 31:34
TSV Burgdorf II - VfL Fredenbeck 35:28
Lehrter SV - SV Beckdorf 28:34
Northeimer HC - HSG Varel 29:31

1. HSG Varel 22 635:524 36:8
2. VfL Fredenbeck 22 710:631 35:9
3. TSV Burgdorf II 22 663:589 32:12
4. MTV Großenheidorn 22 724:622 31:13
5. Northeimer HC 22 684:658 24:20
6. Tvd Haarentor 22 644:620 23:21
7. HSG Schaumburg 22 719:759 21:23
8. MTV Vorsfelde 22 653:693 20:24
9. SV Alfeld 22 677:710 17:27

10. TV Cloppenburg 22 623:684 16:28
11. SV Beckdorf 22 684:724 15:29
12. HSG Nienburg 22 632:688 15:29
13. Lehrter SV 22 664:700 14:30
14. TV Schiffdorf 22 631:741 9:35
å Aufsteiger å Absteiger

Oberliga Frauen Nord
TV Cloppenburg - SG Neuenhaus/Uelsen 35:37
TV Oyten II - Komet Arsten 23:24
MTV Tostedt - Handballverein Lüneburg 25:32
MTV Eyendorf - TV Neerstedt 19:21
Fr'fehn/P'fehn - VfL Stade II 33:23

1. Fr'fehn/P'fehn 17 472:429 27:7
2. Komet Arsten 17 486:445 25:9
3. TV Oyten II 17 466:428 22:12
4. VfL Stade II 18 472:465 20:16
5. TV Cloppenburg 17 494:475 18:16
6. SG Neuenhaus/Uelsen 17 463:479 16:18
7. TV Neerstedt 18 433:462 15:21
8. Handballverein Lüneburg 16 434:434 14:18
9. MTV Eyendorf 16 383:400 10:22

10. SV Höltinghausen 16 392:415 10:22
11. MTV Tostedt 17 426:489 9:25
å Aufsteiger å Absteiger

Oberliga A-Jugend weiblich West
TV Cloppenburg - TuS Haren 36:35
SW Osterfeine - SG Neuenhaus/Uelsen 40:43
SV Vorwärts Nordhorn - HSG Hunte-Aue Löwen 28:27

1. TV Cloppenburg 16 595:418 32:0
2. SG Neuenhaus/Uelsen 16 563:495 25:7
3. TV Dinklage 16 576:501 21:11
4. TV Meppen 16 512:496 20:12
5. TuS Haren 16 573:537 19:13
6. SW Osterfeine 16 508:600 8:24
7. Friesoythe 16 505:539 8:24
8. SV Vorwärts Nordhorn 16 416:539 6:26
9. HSG Hunte-Aue Löwen 16 411:534 5:27

Oberliga B-Jugend weiblich West
SV Höltinghausen - GW Mühlen 33:23
TV Meppen - TuS Haren 24:19
Vorwärts Nordhorn - SG Neuenhaus/Uelsen 22:27

1. TV Dinklage 14 411:281 26:2
2. SG Neuenhaus/Uelsen 14 434:303 25:3
3. SV Höltinghausen 14 307:357 15:13
4. Vorwärts Nordhorn 14 265:277 14:14
5. TV Meppen 14 343:329 13:15
6. TuS Haren 14 332:354 11:17
7. JSG Wilhelmshaven 14 290:386 5:23
8. GW Mühlen 14 301:396 3:25

Oberliga C-Jugend 
männlich West

1. TV Georgsmarienhütte 16 617:450 31:1
2. Nordhorn 16 609:441 29:3
3. Hatten-Sandkrug 16 616:580 19:13
4. Cloppenburg 16 519:513 18:14
5. TS Hoykenkamp 16 604:665 14:18
6. TuRa Marienhafe 16 459:498 10:22
7. Grönegau 16 415:543 9:23
8. SG Neuenhaus/Uelsen 16 437:527 7:25
9. JSG Wilhelmshaven 16 454:513 7:25
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Wie sollte die Ingwerschale sein, um ihre Reife zu signalisieren?

a) hellgrün b) hellrot c)hellbraun d) hellblau

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Seil = 4, Silbe = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. KIEFER, 2. IMPERTINENT,
3. NACHTRAG, 4. DIAGNOSE,
5. EINLEITUNG, 6. REPORT,
7. GRAZIEN, 8. ABSONDERUNG.
– Kindergaertnerin.
Ennea:
KATENBROT.
Frage des Tages:
d) Flugzeuge.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Nichtgleichverzweifelnbitte,
wennzuBeginndesTages

nichtalleswieamSchnürchenläuft.
WennSieesschaffen,vonanderen
nichtzuvielzuerwarten,dannfahren
Siesehrgut.

STIER 21.04. - 20.05.

SiesindinjederHinsichtvoll
konzentriertbeiderSache.

MitEntschlossenheit,neuerenIdeen
undIdealismuskönnenSieVorgesetz-
tenimponieren.IhreArgumentesind
besterGüte.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

NachdemjeneDifferenzen
ausgeräumtwordensind,

dieSieziemlichzermürbthaben,ist
IhrKopfvollerneuerIdeen.Sogarein
Zusammenschlussfrüherverfeinde-
terGruppenistdenkbar.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

AufdieDauergesehendürfte
eswohlkaumgutgehen,

wennSieIhreeigenenInteressenso
sehrvernachlässigen.Siesindjetzt
hauptsächlichfürdieanderenda.Fiel
Ihnendasschonauf?

LÖWE 23.07. - 23.08.

AchtenSienichtaufdas,was
manSieglaubenmachenwill,

sondernbildenSiesichIhreigenesUr-
teilzueinerAngelegenheit.Manches
dürftenSiedannineinemanderen
Lichtsehen.

KREBS 22.06. - 22.07.

EinesIhrerHobbysnimmt
Sieunmerklichmehrund

mehrgefangen.SinnderSacheaber
sollteessein,dassesIhnenFreudebe-
reitetundnichtArbeit!Arbeithaben
Sieauchsogenug.

WAAGE 24.09. - 23.10.

HeutedrohenIhnenAusei-
nandersetzungen,andenen

Sienichtvölligunschuldigsind.In
IhremPrivatlebenbestimmendoch
sonstRuheundGeborgenheitden
Tag?WasistmitIhnenlos?

SKORPION 24.10. - 22.11.

NutzenSiedenruhigenTag,
derhierundjetztaufSie

zukommt,umvielleichtneueKraft
zuschöpfen.Dennschonmorgen
könnteesturbulenterzugehen,als
Ihneneventuell liebist!

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

ImAugenblickhabenSie
nichtdieallerbestenKarten.

BegehenSiedeshalbjedochbittenicht
denFehler,unnötigStaubaufzuwir-
beln.LassenSiebesserwiederIhren
Charmespielen.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

IhrTempoistetwaszurasant,
alsdassSieesübereinen

längerenZeitraumdurchhalten
könnten.TretenSiebeizeitenbitteauf
dieBremse.EinGrundfürIhreHastist
garnichtgegeben.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

MiteinemRückschlag
müssenSielautSaturnleider

rechnen.SeienSiedeswegenbittebei
allenfinanziellenAktionendoppelt
vorsichtig!NuraufdieseWeisesind
Verlustezuvermeiden.

FISCHE 20.02. - 20.03.

GuteKopfarbeitistebenso
wichtigwiefestesZupacken.

Zuletzteremgehörenübrigensauch
dieetwasungeliebtenAufgaben,die
Siesogernaufschieben.NehmenSie
dieseinAngriff.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AN - AUF - BLAS - DI - EIN - FEN - GEND
- GREI - GRUEN - HALTS - KA - ME - MENT - MIE - PEN -
PHE - PUNKT - SA - SCHLAG - SUP - TER - UN -WET - ZU

sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte und achte Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - einWasserfahrzeug nennen.

1. Gewitter

2. Arzneimittel

3. intervenieren

4. Indiz

5. Gotteslästerung

6. sehr harte Landung

7. passend, konvenabel

8. Gemüse als Speisezutat

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.
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Rätseln jetzt  auch online 
für e-Paper-Leser:
Klicken Sie einfach direkt 
auf das Sudoku.

Eva-Lessing-Straße 8 · 26160 Bad Zwischenahn
Tel.: 04403 / 60 27 190

Jetzt Scannen!
Online stöbern!

Vor Ort Probe fahren!

E-BIKE WELT & DREIRAD-ZENTRUM

Bis zu50%
auf Vorjahresmodelle!

Kundenservice
rund um die Uhr

auf NWZonline.de
Nutzen Sie ohne Wartezeit viele 

Serviceleistungen rund um Ihr Abonnement.

 Urlaubsservice
 Reklamationen

 Kundendaten
 Abonnement

NWZonline.de/kundenkonto
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RTL ZWEI

5.30 MoMa 9.00 heute Xpress 9.05
Volle Kanne. Magazin. U.a.: Pasta mit
Ente. Zu Gast: Mickie Krause 10.30
Notruf Hafenkante. Lebend wieder raus
11.15 SOKO Wismar. Deckmäntel
12.00 heute 12.10 MiMa. U.a.: Teurer
Kaffee – Warum die Preise so stark
steigen 14.00 heute - in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht. Show.
Johann Lafer sucht den Spitzenkoch
15.00 I J B heute Xpress
15.05 I J B Bares für Rares

Moderation: Horst Lichter
16.00 I J heute – in Europa
16.10 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Matchball für ei-
ne Leiche. Im noblen Rosen-
heimer Tennisclub wird Ilka
Wagner, Mitglied der Damen-
mannschaft, erschlagen auf-
gefunden.

17.00 I J E B heute
17.10 I J hallo deutschland
18.00 v SOKO Köln Krimiserie. Va-

terfreuden. Mit Sonja Baum
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 Die Rosenheim-Cops Krimi-

serie. Hansens neuer Bruder

besseresser
Sebastian Lege (Foto) deckt einige
Tricks der Lebensmittelindustrie auf.
Es geht unter anderem um Ü-Eier,
günstige Geflügelrollen von Discoun-
tern und billige Fertig-Frikadellen.
Reportagereihe 20.15 ZDF

5.30 MoMa 9.00 Tagess. 9.05 Hubert
und Staller (4) 9.50 Großstadtrevier.
Krimiserie. Herzlich Willkommen
10.40 Tagess. 10.45 Meister des All-
tags. Show 11.15 Wer weiß denn so-
was? Show. Zu Gast: Yvonne Catter-
feld, Mandy Capristo 12.00 Tagess.
12.10 ARD-Mittagsmagazin. U.a.:
Teurer Kaffee 14.00 Tagesschau
14.10 Rote Rosen. Telenovela
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe
16.00 I J B Tagesschau
16.10 I J B v Familie

Dr. Kleist Falsche Tatsachen
17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I Wer weiß denn sowas?

Show. Zu Gast: Jessica
Schwarz, Andrea Sawatzki

18.50 I J B v WaPo Duisburg
Krimiserie. Verdammt lang her
Auf der Suche nach einem
vermissten Camper finden
die Ermittler die Leiche eines
frisch entlassenen Häftlings.

19.45 I J v Wissen vor acht
19.50 I J Wetter / Wirtschaft
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B Fußball:
DFB-Pokal Halbfinale: DSC
Arminia Bielefeld – Bayer 04
Leverkusen. Aus Bielefeld
Moderation: Esther Sedla-
czek. Reporter: Christina
Graf. Experte: Bastian
Schweinsteiger

23.05 I J B Block Party –
Peter Fox feiert mit Berlin
Dokumentation

0.35 I B Tagesschau
0.45 I J B v Tödliche

Geheimnisse TV-Thriller, D
2016. Mit Nina Kunzendorf,
Anke Engelke, Katja Riemann
Während eines Interviews mit
einem Informanten wird die
Journalistin Rommy Kirchhoff
überwältigt und er entführt.

2.30 I J B v Tödliche Ge-
heimnisse – Jagd in Kap-
stadt TV-Thriller, D 2017. Mit
Nina Kunzendorf, Anke En-
gelke. In Kapstadt macht
sich die Journalistin Rommy
auf die Suche nach dem
verschwundenen Whistle-
blower Paul Holthaus.

4.00 J B Brisant Magazin
4.45 I J B 100 Jahre

Nürburgring – Geschichte
einer Kultstrecke Doku

20.15 I J E B besseresser
Reportagereihe. Die Tricks
von Ferrero, Backwerk & Co.
– Sebastian Lege deckt auf

21.45 I J E heute journal
Moderation: Marietta Slomka

22.15 I J E B v Vergifte-
te Kindheit: Wenn Alkohol
Familien belastet Reporta-
ge. Tanja, Mandy und Nicolas
erzählen als Erwachsene, wie
sie ihre Kindheit mit sucht-
kranken Eltern erlebten und
sie heute verarbeiten.

22.45 I J E Markus Lanz
Talkshow

0.00 I heute journal update
0.15 ^ I J E B Die Spur

des Killers – Midnight in
the Switchgrass Actionfilm,
USA 2021. Mit Emile Hirsch,
Megan Fox, Bruce Willis
Regie: Randall Emmett. Der
FBI-Agent Karl und Kollegin
Rebecca jagen in Florida ei-
nen Serienmörder. Bei einem
Undercover-Einsatz wird Re-
becca entführt.

1.40 I J E B dein buch –
Das Beste von der Leipzi-
ger Buchmesse Diskussion
Moderation: Thea Dorn

4.40 I J hallo deutschland

Fußball: DFB-Pokal Halbfinale
Arminia Bielefeld gegen Bayer 04
Leverkusen. Die Arminia ist die Po-
kalüberraschung der Saison. Sie
haben Union Berlin, Freiburg und
Werder Bremen geschlagen.
Fußball 20.15 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur (2)
Mord nach Modell 6.00 Punkt 6. Ma-
gazin 7.00 Punkt 7 8.00 Punkt 8
9.00 Gute Zeiten, schlechte Zeiten
9.30 Unter uns 10.00 Ulrich Wetzel –
Strafgericht. Doku-Soap 11.00 Barba-
ra Salesch – Das Strafgericht. Doku-
Soap. Gefesselt und gedemütigt! Wer
griff Besitzer von Fitnessstudio an?
12.00 Punkt 12. Mittagsjournal
15.00 I B Barbara Salesch –

Das Strafgericht Doku-Soap
16.00 I B Ulrich Wetzel –

Das Strafgericht Doku-
Soap. Drei Freundinnen, ein
Wellness Wochenende und
ein versuchter Mord

17.00 I B Der Blaulicht Report
– Die neuen Einsätze Heiße
Ware / Mein Baby, Dein Baby

17.30 I Unter uns Daily Soap
Kein Easy, keine Party!

18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt

Unter der Gürtellinie
19.40 I Gute Zeiten, schlechte

Zeiten In allen vier Ecken

20.15 B C Behringer und die
Toten – Ein Bamberg-Krimi:
Feuerteufel (1) TV-Krimi,
D 2023. Mit Antoine Monot,
Cosima Henman, Jessica
Ginkel. Regie: Ralf Huettner
Ein Feuerteufel in Bamberg
verursacht eine Explosion.
Ein Mann ist sofort tot.

22.15 I RTL Direkt
Moderation: Pinar Atalay

22.35 I Extra – Das RTL
Magazin (10) Extremes
Sparen für finanzielle Frei-
heit. Moderation: Mareile
Höppner. Extra-Reporterin
Lina Schäfer testet extremes
Sparen für finanzielle Frei-
heit mit Oliver Noelting.

0.00 I B RTL Nachtjournal
0.25 RTL Aktuell Spezial

Bosch-Chef Stefan Hartung
im Interview

0.45 I E B CSI: Miami
Krimiserie. Wahrheiten gibt
es viele / Ein Netz voller
Spinnen / Innere Angelegen-
heiten. Mit David Caruso

3.05 I E CSI: Den Tätern
auf der Spur Krimiserie
Mord nach Modell / Wachet
auf / Happy Slapping
Mit Marg Helgenberger

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Maren (Eva Mona Rodekirchen, l.),
Nina (Maria Wedig) und Yvonne
(Gisa Zach, r.) wollen Katrin unter-
stützen. Carlos bemüht sich weiter
um Wiedergutmachung bei John.
Daily Soap 19.40 RTL

5.15 Auf Streife. Falscher Sohn 5.30
Frühstücksfernsehen. Magazin. Zu
Gast: Prof. Dr. med. Andreas Michal-
sen. Moderation: Marlene Lufen, Chris-
tian Wackert 10.00 Klinik am Südring.
Doku-Soap. Druck, lass nach! / Der
fliegende Blumentopf / Reiserücktritt
13.00 Auf Streife – Die Spezialisten.
Doku-Soap. Rabenmutter mit gepfef-
ferten Argumenten / Sieh nicht weg!
15.00 E B Auf Streife Doku-

Soap. Der kleine Zeuge
16.00 J Lebensretter hautnah

Reportagereihe
17.00 J B Notruf Hand am Han-

dy, Auto am Baum / Lebens-
gefahr nach Stromschlag

18.00 B Lenßen übernimmt
Doku-Soap. Liebe ist dicker
als Blut / Schönheitswahn

19.00 J B Die Landarztpraxis
Arztserie. Ellas Geheimnis
Nach einem unterbrochenen
Kuss mit Ella widmet sich
Chris seiner Tochter Klara.
Julian bittet indes Matti um
Hilfe, seine Unschuld vor
Bianca zu beweisen

19.45 E B SAT.1: newstime

6.35 Markt 7.20 Rote Rosen 8.10
Sturm der Liebe 9.00 Nordmagazin
9.30 H.-Journal 10.00 Schleswig-
Holstein Magazin 10.30 buten un
binnen 11.00 Hallo Niedersachsen
11.30 Hof gekauft,Abenteuer bekom-
men 12.00 Elefant, Tiger & Co. 12.25
In aller Freundschaft 13.10 In aller Fr.
– Die jungen Ärzte 14.00 Auf Weltreise
nach Schleswig-Holstein. Reportage
15.00 I J B NDR Info
15.15 I J Die NDR-Quizshow

Show. Zu Gast: Carolin Gor-
ra. Moderation: Jörg Pilawa

16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt

Show. Moderation:
Alexander Bommes

17.00 I J B NDR Info
17.10 I Seehund, Puma & Co.

Warm, wärmer, heiß
18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Mit Leidenschaft

ins Risiko – Der Landwirt,
der gerne experimentiert

18.45 I J B DAS! Nord-
deutschland und die Welt

19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 E B Criminal Minds:
Evolution Krimiserie. Ver-
schwörung und Theorie /
Das Rezept. Um den Gangs-
tern Damien und Jade auf
die Schliche zu kommen,
müssen sich Rossi und sein
Team etwas einfallen lassen.

22.25 J E FBI: Special Crime
Unit Krimiserie. Auf schma-
lem Grat. Zwei ermordete
Geschäftsmänner führen das
FBI zu dem Clubbesitzer Lu-
ka. Agent Omar nutzt die
Freundschaft seiner Freundin
Gemma zu Lukas Partnerin
Cate für Ermittlungen.

23.20 J E B FBI: Most
Wanted Krimiserie. Künstli-
che Intelligenz. Remy und
sein Team müssen den Mord
an Poppy Lee aufklären.

0.10 J E B Criminal
Minds: Evolution Krimiserie
Verschwörung und Theorie /
Das Rezept

2.10 J B FBI: Special Crime
Unit Auf schmalem Grat

2.50 J B FBI: Most Wanted
Künstliche Intelligenz

3.30 E B Klinik am Südring
Extrem unter Druck / Trep-
pensturz mit Kinderwagen

20.15 I J B Visite Magazin.
Schmerzen in den Händen:
ist es Arthrose oder Rheuma?

21.00 I J B Abenteuer Diag-
nose Dokureihe. Eine
schwangere Altenpflegerin
hat starke Kopfschmerzen,
wird aggressiv und orientie-
rungslos. Die Ärzte müssen
schnell die Ursache finden.

21.45 I J B NDR Info
22.00 J B Polizeiruf 110:

Sabine TV-Krimi, D 2021
Mit Anneke Kim Sarnau,
Charly Hübner Die drohende
Schließung der Rostocker
Arunia-Werft lässt Sabine
Brenner, von allen immer nur
übersehen, zur Waffe greifen.

23.30 I J B Weltbilder
U.a.: USA: Strafzölle setzen
Farmer unter Druck

0.00 I J B Reeperbahn
Spezialeinheit FD 65 –
Hamburgs Kampf gegen
das organisierte Verbrechen
Dokumentarfilm, D 2022

1.30 J B Polizeiruf 110:
Sabine TV-Krimi, D 2021

3.15 I J E Nordmagazin
3.45 I J B S-H Magazin
4.15 I J B Hamburg Journal
4.45 I E buten un binnen

Criminal Minds: Evolution
Alvez (Adam Rodriguez) und seine
Kollegen nutzen Voits Kontakte zum
Sicarius-Netzwerk, um zwei Gangs-
ter in eine Falle zu locken. Der Plan
hat allerdings gewisse Tücken.
Krimiserie 20.15 Sat.1

14.00 vor ort 14.45 plus 15.45 Jeder
Baum zählt 16.15 Geheime Akten:
Was geschah in syrischen Folterkel-
lern? 16.30 Zum ersten Mal wieder in
Syrien 17.30 der tag 18.00 Polens
Zivilisten trainieren für den Ernstfall
18.30 Wie Helmut Kohl die Staatssi-
cherheit narrte 19.15 Inside Stasi
20.00 Tagess. 20.15 Fliegerstadt
Laucha – 100 Jahre Luftsport 21.00
Vom Zentralstadion zur RB-Arena: Die
Geschichte der Leipziger Riesen-
schüssel 21.45 heute-journal 22.15
runde 23.00 der tag 0.00 runde

12.30 Meine Tochter, Kreta und ich.
TV-Komödie, D 2022 14.00 MDR um
2 14.25 Elefant & Co 15.15 Gefragt –
Gejagt 16.00 um 4 17.45 aktuell
18.10 Brisant 18.54 Sandmännchen
19.00 Regional 19.30 aktuell 19.50
Einfach genial 20.15 Umschau. U.a.:
Absatzprobleme – Warum TESLA in Eu-
ropa Marktanteile verliert 21.00 Der
Osten – Entdecke wo du lebst 21.45
aktuell 22.10 Schwarz Rot Gold –
Schatzsuche in der Mongolei 22.55^ Auf dem Weg. Drama, F 2023 0.20
Lauchhammer (1+2/6) Krimiserie

14.00 In Wahrheit: Für immer Dein.
TV-Krimi D 2025 15.35 Leben mit Vul-
kanen 16.00 Aralsee – Wo ist das
Wasser hin? (1/2) 17.50 Im Bauch
von ... (1) Amsterdam 18.35 Pakis-
tans Natur, ein fragiler Schatz (3/3)
19.20 Journal 19.40 Wie Männer
trauern lernen (8/10) 20.15 Die
Odyssee der Waisen – 1939-1949.
Dokufilm, F 2024 21.50 Der Fall Léon
K. – Ein Schicksal im Zweiten Weltkrieg
23.10 Das Tagebuch des Abbé Stock
– Paris 1940 – 1944 0.05 Tracks East
0.40 ^ Das Vorspiel. Drama, D/F 19

9.15 Paw Patrol 10.20 Hello Kitty:
Super Style! 10.50 Unicorn Academy
(8) 11.15 Monster High (1) 11.55
Tiny Toons Looniversity (6) 12.20 Griz-
zy 12.45 Ninjago 13.15 Willkommen
bei den Louds 13.45 Die Casagran-
des 14.15 Voll zu spät! (1) 14.40
Unicorn Academy (9) 15.10 Bo, Flo &
Co. 15.40 om und Jerry 16.05 Will-
kommen bei den Louds 17.05 Rubble
und Crew 17.45 ALVINNN! 18.35
Grizzy 19.15 Voll zu spät! (2) 20.15
Lucifer. Krimiserie. U.a.: Sie haben die
Wahl 23.05 Lucifer 0.55 Teleshopping

7.00 Normal 7.30 Die PS-Profis –
Mehr Power aus dem Pott 8.05 Mas-
terChef 10.55 Power of Love (6)
12.55 My Style Rocks 15.00 Power of
Love (7) 17.00 My Style Rocks 19.00
Hausmeister Krause. Comedy-
serie 20.15 MasterChef. Eine promi-
nent besetzte Jury, in der beispielswei-
se Ralf Zacherl, Nelson Müller oder
Maria Groß schon zum Einsatz kamen,
sucht in der Castingshow nach dem
besten Hobbykoch Deutschlands.
23.00 Power of Love (7) Show 0.45
My Style Rocks 2.35 Die PS-Profis

8.30 Snooker: Tour Championship. 1.
Runde 11.00 Skifliegen: Weltcup.
Team Herren (HS 240) 12.00 Ski al-
pin: Weltcup. Abfahrt Herren 13.00
Snooker: Tour Championship 14.00
Snooker: Tour Championship. 1. Run-
de. Live 17.00 Ski alpin: Weltcup. Ab-
fahrt Herren 18.00 Radsport: Katalo-
nien-Rundfahrt. 7. Etappe 18.30 Cyc-
ling Show 19.00 Snooker: Tour Cham-
pionship 20.00 Snooker: Tour Cham-
pionship. 1. Runde. Live 23.00 Ski al-
pin: Weltcup. Abfahrt Herren 0.00
Snooker: Tour Championship. 1. Runde

5.10 Der Trödeltrupp. Doku-Soap
13.55 Hartz und herzlich – Tag für Tag
Benz-Baracken 16.05 Von Hecke zu
Hecke – Bunte Beetgeschichten (7)
17.05 Hartz und herzlich – Tag für Tag
Rostock 19.05 Berlin – Tag & Nacht.
Doku-Soap 20.15 Hartz Rot Gold –
Armutskarte Deutschland (4) Leben
im sozialen Brennpunkt 22.15 Armes
Deutschland – Stempeln oder abra-
ckern? (9) Aufstocker, Zweitjobber und
Abzocker 0.15 Hartz Rot Gold – Ar-
mutskarte Deutschland (4) 2.00 Hartz
und herzlich – Benz-Baracken

10.05 Navy CIS 13.50 Castle 15.45
newstime 15.55 Das Schnäppchen-
Menü. Show 16.55 Abenteuer Leben
täglich. U.a.: Top X Desserts aus drei
Zutaten 17.55 Mein Lokal, Dein Lokal.
„Küche Bauernstube”, Mülheim an der
Ruhr 18.55 Achtung Kontrolle! Ka-
nalmeister Bock 20.15 ^ Madagas-
car. Animationsfilm, USA/CDN 2005
22.00 ^ Iron Man. Sci-Fi-Film, USA
2008 0.30 ^ Alien vs. Predator. Sci-
Fi-Horror, CZ/GB/D/CDN/USA 2004
2.10 newstime 2.15 ^ Die Stunde
der Patrioten. Thriller, USA 1992

12.50 Auf Entdeckungsreise mit Karl
Ploberger 13.20 Vorarlbergs Bäche,
Seen und Wasserfälle 13.45 Der Tagli-
amento – König der Alpenflüsse 14.40
Sambesi – Der donnernde Fluss
16.10 Brahmaputra – Der große Fluss
vom Himalaja (1–3/3) 18.30 nano
19.00 heute 19.20 Kulturzeit 20.00
Tagess. 20.15 Grenzland. TV-Krimi, A
2018 21.45 kinokino 22.00 ZIB 2
22.25 Die Nazis und der Massenmord
23.10 Hitlerputsch 1923 – Das Tage-
buch der Paula Schlier 0.00 Bauern-
beruf in Zeiten des Hofsterbens

9.25 vox nachrichten 9.30 CSI: Den
Tätern auf der Spur 11.15 CSI: Miami
15.00 Shopping Queen 16.00 Die
Dekoprofis (10) 17.00 Zwischen Tüll
und Tränen 18.00 First Dates – Ein
Tisch für zwei 19.00 Das perfekte Din-
ner. Doku-Soap. U.a.: Tag 2: Valesca,
Oldenburg / Motto: Ein fast nordi-
sches Menü 20.15 Hot oder Schrott –
Die Allestester. Doku-Soap. U..a:
„Kwiggle Bike” / „Steam Sauna Esthe
Poncho” / „Feuerstahl” / „Rücken
Stretching Stick” 0.20 vox nachrichten
0.40 Medical Detectives. Dokureihe

TAGESTIPPS 1.APRIL

9.15 The Middle 9.45 Two and a Half
Men 11.10 Young Sheldon 11.35 The
Big Bang Theory 12.55 How I Met Your
Mother 13.20 The Middle. Das
Schwimmteam 13.50 Two and a Half
Men 15.10 Young Sheldon 15.40 The
Big Bang Theory 17.00 taff 18.00
newstime 18.10 Die Simpsons 19.05
Galileo. Magazin. 10 Fragen Kopfgeld-
jäger USA 20.15 TV total 21.25 Fake
News – Alles erstunken und erlogen.
Show 22.25 Chris du das hin? Show.
Zu Gast: Özcan Cosar. 23.30 TV total.
Show 0.30 Fake News. Show

12.30 Garfield 12.55 Power Players
13.15 Mirette ermittelt 13.40 Pfeffer-
körner 14.10 Schloss Einstein 15.00
Club der magischen Dinge 15.50
Zoom – Der weiße Delfin 16.15 Power
Sisters 16.40 Garfield 17.05 Minus
Drei und die wilde Lucy 17.25
Schlümpfe 17.50 Die Coop Troop
18.15 Heidi 18.35 Die Abenteuer des
kleinen Hasen 18.50 Sandmännchen
19.00 Mia and me 19.25 pur+
19.50 logo! 20.00 KiKA Live 20.10
Die Allstars-WG – Roadtrip Rotterdam.
Doku-Soap 20.35 Checkpoint. Show

10.00 Ghost Whisperer. Mysteryserie
10.55 Gilmore Girls. Dramaserie
14.40 Hart of Dixie 15.35 Ghost
Whisperer. Mysteryserie. Mit Jennifer
Love Hewitt 17.25 Charmed. Fantasy-
serie. Mit Alyssa Milano 19.15 Big
Brother – Die Show 20.15 Fixer Up-
per: Welcome Home. Doku-Soap. Ein
mutiges Paar / Wir lieben John! / Ein
Cottage zum Wohlfühlen 23.10 Farm-
house Facelift – Makeover für Land-
häuser. Doku-Soap.Vom Anbau in den
Altbau / Traumhaus fürs Traumpaar
1.05 Fixer Upper: Welcome Home

7.25 Joyce Meyer 7.50 Infomercial
15.00 All Time Classics (2) 15.05
Star Trek – Deep Space Nine 16.05
Infomercial 16.10 Babylon 5 (9)
17.05 Star Trek – Voyager 18.10 Star
Trek – Deep Space Nine 19.10 Baby-
lon 5 (10) 20.15 ^ Horns – Für sie
geht er durch die Hölle. Mysterythriller,
USA/CDN 2013. Mit Daniel Radcliffe
22.30 ^ The Raven – Prophet des
Teufels. Mysterythriller, USA/H/E/SRB
2012 0.50 ^ Horns Mysterythriller,
USA/CDN 2013 2.50 Infomercial
3.20 ^ Skybound. Thriller, D 2017

Visite
Wenn Fingergelenke dauerhaft
schmerzen und sich steif anfühlen,
handelt es sich häufig um eine Ar-
throse, ein Verschleiß des Knorpels
zwischen den Knochen in den Ge-
lenken. Magazin 20.15 NDR

11.05 Rote Rosen 11.55 Eisbär & Co.
12.45 aktuell 13.00 Das Waisenhaus
für wilde Tiere 13.50 Nashorn & Co.
14.20 In aller Fr. – Die jungen Ärzte
16.00 aktuell 16.15 Hier und heute
18.00 aktuell / Lokalzeit 18.15 Ser-
vicezeit 18.45 Akt. Stunde 19.30 Lo-
kalzeit 20.00 Tagess. 20.15 Tatort:
Alter Ego. TV-Krimi, D 2012. Mit Jörg
Hartmann 21.45 aktuell 22.15 Tatort:
Der Tausch.TV-Krimi, D 1986. Mit Götz
George 23.40 Tatort: Unter Brüdern.
TV-Krimi, D 1990. Mit Götz George
1.15 Die Akte Schimanski. Doku

20.15 RTL
Behringer und die Toten – Ein Bamberg-Krimi:
Feuerteufel Regie: Ralf Huettner, D, 2023
TV-Krimi. In Bamberg geht ein Feuerteufel um,
der womöglich auch für einen ausgebrannten
Campingbus verantwortlich ist. Ein Mann ist tot
und die Tochter der Oberbürgermeisterin lande-
te mit Verbrennungen im Krankenhaus. Kom-
missar Behringer (Antoine Monot) soll den
Brandstifter möglichst schnell zur Strecke brin-
gen. Aber in diesem Fall gibt es mehr Unklarhei-
ten, als die Ermittler vermuten. 120 Min. ^^
20.15 3sat
Grenzland Regie: Marvin Kren, A, 2018 TV-
Krimi. Die sprachbehinderte 18-jährige Renate
wird tot in einem Waldstück aufgefunden. El-
friede Jandrasits, die Ermittlerin der Kripo Ei-
senstadt, rast in den Süden und übernimmt
den Fall. Viel Zeit hat sie nicht, denn ihr Mann
erwartet sie bei seiner Pensionierungsfeier. Im
Ort verdächtigt man den jungen Flüchtling
Achmet des Mordes. Vieles spricht dafür, aber
Elfriede hegt Zweifel. 90 Min. ^^^

20.15 Kabel 1
Madagascar Regie: Eric Darnell, Tom
McGrath, USA/CDN, 2005 Animationsfilm.
Der Löwe Alex, das Zebra Marty, die Giraffe
Melman und die Nilpferddame Gloria sind die
Stars im New Yorker Zoo. Aber Marty träumt
davon, die Wildnis kennenzulernen. Er büchst
aus. Seine Freunde folgen ihm, damit er nichts
anstellt. Alle vier werden gefasst und sollen
nun in ihren natürlichen Lebensraum umgesie-
delt werden. Sie stranden in Madagaskar und
lernen die Wildnis kennen. 105 Min. ^^^

14.00 Arte
In Wahrheit: Für immer Dein Regie: Kirsten
Laser, D, 2025 TV-Krimi. Während Moritz
Brück mit seinem kleinen Sohn beim Campen
ist, wird seine Frau Anna erschossen aufgefun-
den. Der Unternehmer will helfen, dass der
Mord an seiner Frau schnellstmöglich aufge-
klärt wird und arbeitet eng mit Hauptkommis-
sarin Judith Mohn (Christina Hecke) und ihrem
Kollegen Freddy Breyer zusammen. Es gibt
Hinweise darauf, dass Anna einen Geliebten
gehabt haben könnte. 95 Min. ^^

22.00 BR Fernsehen
Der Barcelona-Krimi: Der Riss in allem Regie:
Carolina Hellsgård, D, 2022 TV-Krimi. Bei einer
Schießerei im Hafen von Barcelona stirbt die
noch junge Polizistin Clara Romero. Die Kom-
missare Fina Valent und Xavi Bonet ermitteln
und stoßen auf ein korruptes Netzwerk aus
verdeckten Seilschaften und schmutzigen Ge-
schäftsverbindungen. Und plötzlich droht Ge-
fahr aus unerwarteter Richtung. 90 Min. ^^

20.15 WDR
Tatort: Alter Ego Regie: Thomas Jauch, D,
2012 TV-Krimi. Der Student Kai Schiplok
wurde tot in seiner Wohnung aufgefunden,
nackt und nur mit einem Tuch verhüllt. Erste
Spuren deuten auf ein Eifersuchtsdrama hin.
Das Mordopfer war bekannt für seinen locke-
ren Lebensstil. Die Spurensuche führt Kom-
missar Peter Faber (Jörg Hartmann, r., mit
Stefan Konarske) in ein Dortmunder High-Tech-
Unternehmen, wo das Mordopfer zuletzt ein
Praktikum gemacht hatte. 90 Min. ^^^
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1990 Die von der britischen 
Premierministerin Margaret 
Thatcher durchgesetzte Kopf-
steuer tritt in Kraft und löst 
schwere soziale Unruhen aus. 

1955 Die Deutsche Lufthansa 
nimmt nach dem Zweiten 
Weltkrieg ihren innerdeut-
schen Linienluftverkehr mit 
einem Flug auf der Strecke 
Hamburg-München wieder 
auf.

1930 Josef von Sternbergs 
Film „Der blaue Engel“ mit 
Marlene Dietrich und Emil 
Jannings wird in Berlin urauf-
geführt.

Geburtstage: Singa Gätgens 
(1975), deutsche Schauspiele-
rin und Moderatorin (TV-Se-
rien „Gegen den Wind“, „Der 
Landarzt“); Nicola Tiggeler 
(1960/Bild), deutsche Schau-
spielerin ( „Sturm der Liebe“)

Todestag: Harald Juhnke (1929-
2005), deutscher Schauspieler 
und Sänger (Film: „Der Trin-
ker“, Fernsehen: „Ein verrück-
tes Paar“, „Harald & Eddie“)

Namenstag: Hugo, Irene

Rostock/Hamburg/Kiel/Bre-
merhaven/dpa – Wann wur-
den Fischbrötchen das erste 
Mal in den Geschichtsbüchern 
erwähnt und wie kam der 
Fisch zum Brötchen? Diese 
und viele weitere Fragen rund 
um den berühmten Küsten-
snack werden jetzt in einem 
Buch beantwortet, das sich als 
Liebeserklärung an das Fisch-
brötchen versteht. Am 1. April 
erscheint das Sachbuch „Die 
Welt des Fischbrötchens“ im 
Rostocker Hinstorff-Verlag. 
Geschrieben hat es der 34 Jah-
re alte Greifswalder Gottfried 
Haufe, der am liebsten Fisch-
brötchen mit Bismarckhering 
mag. 

Der 34-Jährige beschäftigt 
sich auf 161 Seiten nicht nur 
mit der Geschichte des Fisch-
brötchens, sondern lässt auch 
die Fische selbst, den Rapper 
Marteria, den Sänger der Band 
Feine Sahne Fischfilet, be-
rühmte Fischbrötchen-Ver-
käufer von der Küste und Fi-
scherei-Experten zu Wort 
kommen. Das kunstvoll illust-
rierte Fachbuch über den 
norddeutschen Klassiker gilt 
dem Verlag zufolge als das ers-
te umfassende Buch zum 
Fischbrötchen.

Fischbrötchen 
bekommt ein 
eigenes Buch

Autor Gottfried Haufe
dpa-BILD: Wüstneck

Von Hannah Schmitz

Bonn – Sein Name ist als Ver-
führer und Liebhaber sprich-
wörtlich geworden: Casanova. 
Der Abenteurer, Schriftsteller 
und Lebenskünstler Giacomo 
Casanova wurde vor 300 Jah-
ren, am 2. April 1725, in Vene-
dig geboren. Seit Jahrhunder-
ten wird er vor allem als Frau-
enheld beschrieben - eine 
recht einseitige Rezeption, 
meinen manche. Denn Casa-
nova habe noch andere Inte-
ressen und Talente besessen.

Andere wiederum gehen in 
Zeiten der Me-too-Bewegung 
deutlich kritischer mit Casa-
nova ins Gericht: so der US-
amerikanische emeritierte Li-
teraturprofessor Leo Dam-
rosch, der 2022 die Biografie 
„Adventurer. The Life and 
Times of Giacomo Casanova“ 
veröffentlichte. Darin zeichnet 
er das Bild eines „rücksichtslo-
sen sexuellen Egoisten“, wie es 
in einer Rezension des Schwei-
zer „Tagesanzeiger“ heißt.

„Er war sicherlich ein Ver-
führer, aber nicht schamlos. Er 
war der festen Überzeugung, 
dass seine Begegnungen mit 
Frauen immer von beiden Sei-
ten erwünscht waren, auch 
wenn sie sich anfangs zurück-
haltend verhielten“, erklärte 
Damrosch 2022 in einem 
Interview. „Das könnte man 
natürlich als unbesiegbaren 
Narzissmus bezeichnen.“

Nonnen und Elfjährige

Kein Zwang, keine Gewalt - 
so liest es sich in der „Histoire 
de ma vie“ (zu deutsch: Ge-
schichte meines Lebens“), der 
Autobiografie Casanovas, die 
er als über 60-Jähriger verfass-
te. Doch „Casanovas Beharren 
darauf, dass alles einvernehm-
lich war, übersieht oder ver-
drängt die brutale Machtdyna-
mik, die im Spiel war“, heißt es 

rausgegeben. Er war über-
zeugt, dass sich Casanova si-
cher gewundert hätte, dass er - 
wie der Marquis de Sade – 
einem ganzen Typus seinen 
Namen geben würde. Denn 
tatsächlich war Casanova weit 
mehr als ein Frauenverführer: 
Er war Übersetzer, Geiger, 
Glücksspieler, Freimaurer und 
Spion. Ein Mediziner, Höfling 
und Mitbegründer der franzö-
sischen Staatslotterie.

Willemsen beschreibt Casa-
nova als „Chamäleon“, das sich 
überall habe assimilieren kön-
nen. Er habe mit Päpsten und 
Kaisern genau so verkehrt wie 
mit Zuhältern und Betrügern. 
Vertrieben aus Venedig, be-
reiste er zudem halb Europa: 
Italien, Frankreich, Holland, 
Deutschland, Spanien, Russ-
land und Polen. Wo immer er 
auftauchte, sei er zunächst ein 
Fremder gewesen, schreibt 
Willemsen.

Romanhaftes Geschick

In seinen letzten Lebens-
jahren ließ sich Casanova in 
Böhmen nieder und schrieb 
dort seine Memoiren. Ihnen 
ist laut Willemsen die „voll-
ständigste und farbigste Abbil-
dung“ des 18. Jahrhunderts in 
der Weltliteratur zu verdan-
ken. Und auch Autor Dam-
rosch hebt den Wert des Werks 
hervor: Casanova lasse eine 
ganze Kultur der Vergangen-
heit mit „romanhaftem Ge-
schick“ lebendig werden. Casa-
novas Buch bleibe „eine der 
größten Autobiografien der 
Welt. Wir lernen ihn besser 
und eingehender kennen als 
fast jeden anderen, der vor 
langer Zeit gelebt hat“, so der 
Biograf. Casanova verstarb 
1798 im Alter von 73 Jahren. 
Willemsen meinte: „Als erfun-
dener Held, als Figur eines Ro-
mans, wäre Giacomo Casano-
va ganz unglaubwürdig.“

in einer Rezension von Dam-
roschs Buch im englischen 
„Guardian“. Zwar habe er im 
Allgemeinen nicht mit Prosti-
tuierten geschlafen, „aber er 
schlief oft mit Mädchen, die 
von ihren Eltern oder Beschüt-
zern prostituiert wurden, als 
Gegenleistung für Gefälligkei-
ten, Beförderung, soziale Vor-
teile oder auch nur einen di-
cken Geldbeutel“.

Die Liste der „Eroberungen“ 
Casanovas ist lang: 120 Affä-
ren sind es, von denen der 
Sohn eines Schauspielerpaars 
in seinen Erinnerungen be-
richtet. Er schlief demnach 
mit Nonnen und elfjährigen 
Mädchen, war im Bett mit sei-

ner eigenen Tochter oder auch 
gleich mehreren Frauen 
gleichzeitig. Er zeugte vermut-
lich zahlreiche Kinder - unter 
anderem mit seiner Tochter -, 
litt selbst immer wieder an 
Geschlechtskrankheiten und 
gab sie weiter. Dennoch ist 
sein Ruf als Mann, dem auch 
das Vergnügen der Frau beim 
Liebesspiel wichtig war, gefes-
tigt.

Berühmt für Flucht

Zu Lebzeiten war Casanova 
derweil weniger für sein aus-
schweifendes Liebesleben be-
kannt als für seine Flucht aus 
den Bleikammern, einem Ge-

fängnis im Dogenpalast Vene-
digs. Nach mehr als einem 
Jahr Haft – deren Grund er nie 
erfährt – befreit er sich mithil-
fe eines Metallriegels, den er 
sich während seiner Gefan-
genschaft zu einer Art Meißel 
geschliffen hatte. Die Flucht 
macht Casanova zur europäi-
schen Berühmtheit. Seine 
eigene Erzählung von diesen 
Erlebnissen gehörte für den 
verstorbenen Publizisten Ro-
ger Willemsen zu den „fes-
selndsten Stücken von Aben-
teuerschriftstellerei der Weltli-
teratur“.

Willemsen hatte eine Aus-
wahl aus Casanovas Autobio-
grafie im Reclam Verlag he-

Die Dokumentation „Giacomo Casanova – Mehr als ein Don Juan“ wird an diesem Mittwoch 
um 21.55 Uhr bei Arte gezeigt. BILD: Wikimedia Commons/MDR/Arte/dpa

Literatur  Vor 300 Jahren wurde Giacomo Casanova geboren – Kritik an Rücksichtslosigkeit

Er war der sprichwörtliche Verführer

Weimar/dpa – Die Klassik-Stif-
tung Weimar hält trotz gestri-
chener Fördergelder an den 
Planungen zur Sanierung des 
Goethehauses ohne Abstriche 
fest. Ausgehend von der ge-
nehmigten Gesamtplanung 
müsse dann entschieden wer-
den, was verzichtbar sei, sagte 
Stiftungspräsidentin Ulrike 
Lorenz. Sie hoffe darauf, dass 
sich vieles davon in den kom-
menden Jahrzehnten doch 
noch umsetzen lasse.

Nicht eingebaut werde etwa 
ein Fahrstuhl, um die obere 
Etage Besuchern zu erschlie-
ßen, die in ihrer Beweglichkeit 
eingeschränkt sind. Auch die 
Öffnung des zweiten Oberge-
schosses für das Publikum sei 
zunächst nicht finanzierbar.

Für die Sanierung hatte die 
Stiftung ursprünglich mit För-
dermitteln in Höhe von 35 
Millionen Euro kalkuliert. Mit-
te 2024 zog der Bund seine Fi-
nanzierungszusage zurück, 
sodass nur noch 18 Millionen 
Euro zur Verfügung stehen.

Stiftung
hält fest an 
Planungen für 
Goethehaus

dort keine großen Unterschie-
de gibt, weil sich die Regionen 
so nah und landschaftlich fast 
identisch sind. 

„Die römische Grenze wur-

Von Christoph Driessen

Köln/Wien – Ehemals römisch 
besiedelte Gebiete in Deutsch-
land sind einer Studie zufolge 
heute noch immer tendenziell 
wohlhabender und dichter be-
siedelt als ehemalige germani-
sche Territorien. 

Diese Unterschiede lassen 
sich nach Forschungsergeb-
nissen des Historikers Fabian 
Wahl von der Wirtschaftsuni-
versität Wien oft sogar für di-
rekt aneinander angrenzende 
Regionen nachweisen. 

In den ehemals römischen 
Gegenden leben demnach 
heute mehr Menschen, die zu-
dem wohlhabender und le-
bensbejahender sind, mehr 
Unternehmen gründen und 
im Durchschnitt ein halbes bis 
ein Jahr länger leben.

Grenze oft eher zufällig

„Wir haben dafür Landkrei-
se, Städte und sogar Individu-
en im direkten Umkreis der al-
ten römischen Grenze, des Li-
mes, miteinander verglichen“, 
erläuterte Wahl. Eigentlich 
würde man erwarten, dass es 

de oft eher zufällig 
gezogen und nicht 
nach ökonomi-
schen Gesichts-
punkten.“ So ver-
lief der Limes 
nordöstlich von 
Stuttgart über eine 
Strecke von 80 Ki-
lometern schnur-
gerade wie mit 
einem Lineal gezo-
gen. „Es war also 
nicht so, dass die 
Römer konse-
quent fruchtbare 
Gebiete besiedelt 
und schlechte Bö-
den ignorierten“, 
sagte Wahl.

Er hat  gemein-
sam mit anderen 
Forschern drei Stu-
dien veröffent-
licht, die sich je-
weils auf einen an-
deren Aspekt kon-
zentrieren: auf die 
wirtschaftliche 

Entwicklung, auf Innovation 
und Unternehmertum sowie 
auf Persönlichkeitsmerkmale, 
Lebenszufriedenheit und Ge-
sundheit. 

Die Wissenschaftler werte-
ten zum Beispiel die Nacht-
Licht-Intensität der Regionen 
aus, um die Besiedlungsdichte 
festzustellen - und wie sich 
zeigte, leuchten die ehemals 
römischen Gebiete heute 
noch in der Nacht heller. 

Höherer Hygienestandard

Für die Studie zu den Effek-
ten der Römer auf Persönlich-
keitsmerkmale wie Gewissen-
haftigkeit oder Rücksichtnah-
me wurden Untersuchungs-
daten von rund 90.000 Teil-
nehmern ausgewertet.Die Er-
klärung für die bis heute be-
stehenden Unterschiede sieht 
Wahl in einem Startvorteil der 
römischen Gebiete durch frü-
he Urbanisierung und Infra-
struktur. „Man kann zum Bei-
spiel argumentieren, dass die 
römische Bäder-Kultur höhere 
Hygienestandards etablierte, 
die dann noch weit über die 
Römerzeit hinaus nachwirk-
ten.“ Es gebe auch eine große 
Kontinuität des Straßennetzes 
– viele Autobahnen folgten 
noch heute verblüffend genau 
römischen Handelsstraßen. 

Wie Römer-Gebiete bis heute profitieren
Geschichte  Sie standen vor 2000 Jahren auf wesentlich höherer Kulturstufe

 

Rhein

Donau

Main

108754

Der Limes
Verlauf der Grenze des Römischen Reichs* 
im heutigen Deutschland

*in der Mitte des 2. Jahrhunderts nach Chr.

Quelle: Deutsche Limeskommission, 
Verein Deutsche Limes-Straße

100 km



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Dienstag, 1. April 2025 SPORT IM NORDWESTEN 23NORDWEST-ZEITUNG, NR. 77

Von Niklas Benter

Oldenburg – In der Basketball-
Bundesliga geht es in die hei-
ße Phase der Saison. Acht 
Spiele haben die EWE Baskets 
Oldenburg noch vor der Brust. 
Das Ziel: die direkte Qualifika-
tion für die   Meisterschafts-
runde. Das Minimalziel:  die 
Playoff-Qualifikation-Runde. 
Auf dem Weg dahin trifft die 
Mannschaft von Trainer Mla-
den Drijencic noch auf zwei di-
rekte Konkurrenten, vier Top-
teams und zwei abgeschlage-
ne Kontrahenten.  Ein Form-
check der  Gegner.

 BAskets Bonn

Gleich an diesem Sonntag (15 
Uhr) geht es zum  Dauerriva-
len. Die Bonner laufen wie der 
kommende Gast den eigenen 
Ansprüchen hinterher. Auch 
der Trainerwechsel von Roel 
Moors zum bisherigen Assis-
tenztrainer Marko Stankovic 
brachte bisher  nicht den ge-
wünschten Erfolg.   In den letz-
ten zehn Spielen konnten die 
Bonner nur drei Siege einfah-
ren.  Das Hinspiel gewann  
Bonn mit 96:91 – und fügte 
dem Drijencic-Team damit  die 
erste von bisher zwei Heim-
niederlagen zu. Beide Teams 
trennt nur ein Sieg bzw. eine 
Niederlage.  Bonn schwächelt, 
Oldenburg ist in dieser Spiel-
zeit  auswärtsschwach. Ten-
denz: leichter Vorteil Olden-
burg.    

 Frankfurt Skyliners

 Am Mittwoch,  9. April (20 
Uhr),  geht’s dann schon weiter 
nach Frankfurt. Auch die Sky-
liners konnten nur drei   der 
letzten zehn Partien gewin-
nen. Der Aufsteiger hatte sich 
nach internen Differenzen 
kürzlich  von Trainer Denis 
Wucherer getrennt. Der bishe-
rige Co-Trainer Klaus Perwas 
übernahm. Das Hinspiel in Ol-
denburg gewannen die Bas-
kets  mit 102:92. Das Pokal-
Achtelfinale in der Mainmet-
ropole entschieden die Sky-
liners für sich (85:79).  Die Hes-
sen liegen mit 6:17 Siegen auf 
Tabellenplatz 16. Auf den Letz-
ten BG Göttingen (1:22 Siege) 
haben die Skyliners fünf Siege 
Vorsprung,  die Playoff-Qualifi-
kations-Ränge sind  sechs Er-

viert – darunter ein Freund-
schaftsspiel in den USA kurz 
vor dem Baskets-Spiel. Die 
müden Ulmer waren  kein Geg-
ner. Tendenz: Vorteil Ulm. 

 Rostock Seawolves

Ein direkter Konkurrent     sind  
die Rostocker. Die Seawolves 
sind derzeit durchwachsen 
unterwegs und holten fünf 
Siege aus den letzten zehn 
Spielen. Das Hinspiel gewann 
Rostock nach Verlängerung 
mit 122:118. Am Samstag, 26. 
April (20 Uhr, große Arena), 
sind die Seawolves zu Gast. 
Tendenz: Heimsieg.  

 BG Göttingen

Abgestiegen sind bis dahin 
wohl die Göttinger. Einen Sieg 
konnte die BG bisher nur ein-
fahren. Das Hinspiel gewann 
Oldenburg mit 111:94. Das 
Rückspiel steigt am Donners-
tag, 1. Mai (15 Uhr).  Tendenz: 
Pflichtsieg Oldenburg.

 Rasta Vechta

Noch steht Rasta auf einem 
Playoffplatz. Vechta gewann 
allerdings nur fünf der vergan-
genen zehn Partien, kassierte 
zudem drei Pleiten in Folge 
und liegt nur noch zwei Siege 
vor Oldenburg. Das Team von 
Martin Schiller gewann das 
Hinspiel mit 98:91.  Am Sams-
tag, 3. Mai (20 Uhr, große Are-
na), wollen die Baskets sich re-
vanchieren. Tendenz: Olden-
burger Derbysieg. 

 Niners Chemnitz

Zum Abschluss der Hauptrun-
de ist Chemnitz am Sonntag, 
11. Mai (16.30 Uhr), in der gro-
ßen Arena  zu Gast. Die Niners 
mischen aktuell oben mit und 
gewannen sieben ihrer letzten 
zehn Spiele,  zuletzt drei Par-
tien am Stück. Im Hinspiel 
setzten sich die Sachsen durch 
(87:78). Zum Abschluss soll 
aber  ein Erfolgserlebnis her. 
Tendenz: Heimsieg Baskets. 

 Das Fazit

Oldenburg sichert sich die 
Play-ins. Abhängig von den Er-
gebnissen der   Konkurrenz, 
rutschen die Baskets sogar 
noch direkt in die Playoffs. 

folge entfernt. Tendenz: 
Pflichtsieg Oldenburg. 

 Bayern München

Kann- statt Pflichtsieg heißt 
es, wenn es gegen die Bayern 
geht. Am Sonntag, 13. April 
(16.30 Uhr, große Arena), emp-
fangen die Oldenburger den 
amtierenden deutschen Meis-
ter. Die Münchner um Welt-
meister-Trainer Gordon Her-
bert haben acht ihrer letzten 
zehn Spiele gewonnen, zuletzt 
drei Partien am Stück. Mit 18:6 
Siegen thronen sie an der Ta-
bellenspitze. Das Hinspiel hat-
ten die Baskets mit 75:89 ver-
loren. Zu Hause ist Oldenburg 
allerdings in dieser Saison  
eine Macht – auch gegen die 

Bayern. Die letzte Heimnieder-
lage in der Bundesliga kassier-
ten die Oldenburger am 20. 
Oktober 2019. Seitdem gab es 
vier Siege in Serie gegen Mün-
chen. Tendenz: nächster Ol-
denburger Coup möglich.

 RP Ulm

Ähnlich gut wie München 
sind auch die Ulmer unter-
wegs. Der Tabellenzweite (17:8 
Siege) holte sieben Erfolge  aus 
den letzten zehn  Begegnun-
gen. Der deutliche 93:66-Hin-
spielsieg der Baskets im Okto-
ber 2024 gibt  für das Rückspiel 
am Montag, 21. April (15 Uhr), 
jedoch wenig Aufschluss. Ulm 
hatte in dieser Zeit sechs Aus-
wärtsspiele in 15 Tagen absol-

Wollen in Bonn gewinnen: Baskets-Profi  Len Schoormann 
(rechts)  im Hinspiel gegen Jonathan Bähre BILD: Martin M. Wilczynski 

Basketball  Oldenburgs kommende Bundesliga-Gegner im schnellen Formcheck

Heißer Endspurt um Playoffs

Camp gespielt – da kommen 
Erinnerungen auf“, erzählt die 
in Wiefelstede (Ammerland) 
aufgewachsene Heisen, die in 
der Türkei mit Laura Schaeder 

Das Team um Vivian Heisen 
(Zweite von links) BILD: Privat

winn schon perfekt. Auch das 
Doppel wurde gewonnen.

  Der Ausblick: „Nur gegen 
die Britinnen war es etwas en-
ger und schwerer, weil die alle 
von der Profitour kommen – 
aber damit hatten wir gerech-
net“, betont Heisen, die derzeit 
ihren A-Trainerschein in Mün-
chen macht. „Das war von der 
Atmosphäre her schon was 
ganz Besonderes“, blickt die 31-
Jährige zufrieden auf den Tür-
kei-Trip zurück und optimis-
tisch nach vorn: „Vor allem 
war es auch eine gute Vorbe-
reitung für die Bundesliga-Sai-
son.“ In diesem Sommer wird 
sie für Zweitligist TC Union 
Münster aufschlagen.

beides gespielt haben und wir 
so besser die Besetzung pla-
nen können“, erklärt Heisen.

  Die Endrunde: Nach 
einem Tag Pause ging es in der 
Endrunde zunächst gegen die 
USA, gegen die die Oldenbur-
gerin mit Engelmann ein wei-
teres 6:0, 6:0 gegen Hannah 
Hooladay/Martel Tinnirello 
verbuchte. Da auch Großbri-
tannien die nicht so stark be-
setzte US-Auswahl 3:0 besieg-
te, kam es im letzten Spiel zu 
einem „Finale“ um den Titel. 
Nachdem Schaeder für ein 1:0 
gesorgt hatte (6:2, 6:2 gegen 
Alexandra Walker) machte 
Heisen mit einem 6:2, 6:4 
gegen Ella Taylor den Titelge-

(TEC Waldau Stuttgart), Miche-
le Tongers (TC RW Hagen) und 
Jil Nora Engelmann (Tennis 65 
Eschborn) souverän zum WM-
Triumph marschierte.

  Die Taktik: Bei den beiden 
3:0 in der Gruppenphase spiel-
te die im deutschen Team an 
Position eins gesetzte Heisen 
gegen Estland im Einzel (6:0, 
6:0 gegen Kadis Liis Saar) und 
gegen Indien im Doppel (6:1, 
6:0 mit Schaeder gegen Mee-
nu Pandey Ral Kumari/Vaibha-
vi Trivedi). „Wir hatten abge-
sprochen, dass alle vier Spiele-
rinnen im Einzel wie im Dop-
pel zum Einsatz kommen, da-
mit alle bei einer möglichen 
Endrunden-Teilnahme schon 

Von Bernd Teuber
Und Jan Zur Brügge

Oldenburg/Manavgat – Für 
viele Türkei-Urlauber ist der 
Ali Bey Club in Manavgat mit 
Sandstrand, Wasserpark und 
angelegten Gärten ein Ort der 
Erholung – für Tennisprofi Vi-
vian Heisen ist es jetzt der Ort, 
an dem sie Weltmeisterin wur-
de. Auf der Anlage mit mehr 
als 60 Sandplätzen sicherte 
sich die 31-jährige Oldenbur-
gerin als Teil eines deutschen 
Quartetts bei den „World Se-
niors Team Masters“ den Titel 
in der Altersstufe 30.

  Die Rückkehr: „Hier habe 
ich vor 20 Jahren mein erstes 

Tennis  Vivian Heisen feiert Masters-Triumph in der Türkei – A-Trainer-Ausbildung in München
Oldenburgerin führt deutsches Team zu WM-Titel

Chandler/Oldenburg/hrs – 
Profigolferin Esther Henseleit 
aus Varel (Kreis Friesland) hat 
bei einem Turnier der LPGA-
Serie (dies ist die höchste Serie 
der Golferinnen) in Chandler 
(US-Bundesstaat Arizona) den 
geteilten 44. Platz belegt. Die 
26-Jährige benötigte wie vier 
weitere Spielerinnen für die 
vier Runden 278 Schläge und 
lag damit zehn Schläge unter 
Par. Henseleit, die im vergan-
genen Jahr bei den Olympi-
schen Spielen in Paris überra-
schend die Silbermedaille ge-
wonnen hatte, erhielt in 
Chandler eine Prämie von 
9306 US-Dollar. Für Henseleit 
war es der vierte Turnierstart 
in diesem Jahr. Zuvor hatte sie 
die Ränge 33 und 52 belegt, bei 
einem Wettbewerb war sie 
nach zwei Runden am Cut ge-
scheitert. 

Den Sieg in Chandler holte 
sich die Südkoreanerin Hyo 
Joo Kim (266 Schläge), die sich 
in einem Stechen gegen die 
US-Amerikanerin Lilia Vu 
durchsetzte. Kim kassierte für 
ihren Triumph eine Prämie 
von 337 500 US-Dollar. 

Henseleit
belegt
44. Platz

OTeV feiert
Rettung auf Sofa
Oldenburg/jzb – Schon vor 
dem Saisonfinale der Tennis-
Regionalliga Nord-Ost am 
nächsten Wochenende darf 
der Oldenburger TeV aufat-
men. Der auf dem Abstiegs-
rang stehende Harvestehuder 
THC (3:7 Punkte/6. Platz) kam 
in seinem letzten Spiel beim 
Suchsdorfer SV (5:3/2.) nur zu 
einem 3:3, so dass der OTeV 
(4:4/3.) gerettet ist. „Wir haben 
sogar noch Chancen auf Platz 
zwei“, sagte Sportwart Sebas-
tian Strehle. Am Samstag (14 
Uhr) geht’s zum noch zittern-
den TC Alfeld (3:5/5.).

Basketball
Bundesliga Männer

Vechta - Ludwigsburg 64:70
Oldenburg - Weißenfels 95:97
Rostock - Ulm 85:67
Würzburg - München 75:81
Bonn - Hamburg 93:96
Braunschweig - Bamberg 114:88
Frankfurt - Chemnitz 65:70
Heidelberg - Berlin Mo 20:00

1. München 24 18:6 75 %
2. Ulm 25 17:8 68 %
3. Chemnitz 23 14:9 60 %
4. Braunschweig 25 15:10 60 %
5. Heidelberg 22 13:9 59 %
6. Vechta 25 14:11 56 %
7. Weißenfels 24 13:11 54 %
8. Oldenburg 24 12:12 50 %
9. Würzburg 24 12:12 50 %

10. Rostock 24 12:12 50 %
11. Hamburg 24 12:12 50 %
12. Ludwigsburg 24 12:12 50 %
13. Berlin 23 11:12 47 %
14. Bonn 24 11:13 45 %
15. Bamberg 25 10:15 40 %
16. Frankfurt 23 6:17 26 %
17. Göttingen 23 1:22 4 %
å Playoffs å Playoff-Qualifikation å Absteiger

Turnierstart in  den USA: Es-
ther Henseleit BILD: Imago

Oldenburg/lbl – Der VfB Ol-
denburg baut seine Mega-Se-
rie von inzwischen zwölf Spie-
len in Serie ohne Niederlage 
weiter aus. Er lässt sich auch 
von drei eingesetzten Erstliga-
spielern in der Startelf von 
Holstein Kiel II nicht aufhal-
ten, gewinnt auswärts über-
zeugend mit 4:2 (1:1)  – und 
steht dennoch weiter in der 
gefährlichen Zone der Regio-
nalliga Nord, weil auch die 
Konkurrenz wie Eintracht Nor-
derstedt und Bremer SV weiter 
punktet. 

 „Das ist eine absurde Situa-
tion. Du bist seit zwölf Spielen 
ungeschlagen, bist eine Ein-
heit, hast eine gute Stimmung 
im Verein. Und dennoch bist 
du mitten drin im Abstiegs-
kampf“, sagt Co-Gastgeber 
Henning Menke in der neuen 
Folge „Nordwestkurve - der 
VfB-Podcast“ im Gespräch mit 
NWZ-Redakteur und Host Lars 
Blancke.

 Die beiden sprechen außer-
dem  in dieser Episode   über 
das neue VfB-Selbstverständ-
nis nach Rückständen, über 
Glücksmomente bisher in die-
ser Saison eher unglücklicher 
Oldenburger  Spieler, über die 
wiedergefundene Breite im 
Kader und das so wichtige 
Heimspiel an diesem Freitag 
(18.30 Uhr) gegen das inzwi-
schen punktgleiche Weiche 
Flensburg. 

Die neue Folge ist ab sofort 
kostenlos zu hören unter 
www.nwzonline.de/podcasts 
sowie auf allen bekannten 
Plattformen wie Spotify, Apple 
Podcasts, Google Podcasts, 
Amazon Music und Deezer. 

Wieso die
VfB-Lage
absurd ist

Diesen Podcast
können Sie auch direkt in
der ePaper-App mit dem
Podcast-Player hören.

Mit dem VfB stark in Form: 
Trainer Dario Fossi BILD:  Meyer
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Fernsehtipps

Live am Dienstag
Snooker 14 und 20 Uhr, 
Eurosport, Tour Champion-
ship in Manchester/England, 1. 
Runde
Eishockey 19.30 Uhr, Män-
ner, DEL, Playoff-Halbfinale, 
Eisbären Berlin - Adler Mann-
heim
Fußball 20.45 Uhr, ARD, 
Männer, DFB-Pokal, Halbfina-
le, Arminia Bielefeld - Bayer  
Leverkusen

Namen

Novak Djokovic  (37) hat 
überraschend das Finale beim 
Tennis-Masters in Miami ver-
loren und damit auch den 100. 
Turniersieg auf der ATP-Tour 
verpasst. Der ehemalige Welt-
ranglistenerste unterlag dem 
Tschechen Jakub Mensik  6:7 
(4:7), 6:7 (4:7). Für den 19-Jähri-
gen  war es der erste Turnier-
sieg auf der ATP-Tour. „Du 
warst mein Idol, als ich jung 
war“, sagte Mensik  in Richtung 
Djokovic. Bislang haben nur 
zwei Spieler in der Geschichte 
der ATP-Tour mindestens 100 
Turniere gewonnen: Jimmy 
Connors (72/109 Siege) und 
Roger Federer (43/103). Djoko-
vic hätte mit einem siebten 
Turniersieg in Miami zudem 
mit Andre Agassi  (54) gleich-
gezogen.

Die Detroit Pistons um Welt-
meister Dennis Schröder  
(31) haben nach heftigen Aus-
einandersetzungen auf dem 
Feld inklusive fünf Platzver-
weisen und zwei Disqualifika-
tionen bei den Minnesota 
Timberwolves verloren. Für 
die Pistons war das 104:123 die 
erste Pleite nach zuletzt drei 
Siegen und ein kleiner Dämp-
fer im Kampf um die bestmög-
liche Ausgangslage in den 
Playoffs der NBA. Beim Stand 
von 39:29 für die Pistons wa-
ren Spieler beider Teams im 
zweiten Viertel aneinanderge-
raten. Binnen Sekunden gab 
es eine große Rudelbildung 
mit Schubsereien direkt vor 
den Fans in der ersten Reihe.  
Schröder war nicht beteiligt. 

Finalniederlage

BILD: Imago

Sport

Ich will in 
drei Jahren 

Hoffenheim zu-
rückbringen ins 
internationale Ge-
schäft. Und ich will 
in fünf Jahren um 
die Deutsche Meis-
terschaft spielen 
mit Hoffenheim.
Christian Ilzer 
Trainer der TSG Hoffenheim, 
ruft unbeeindruckt vom Ab-
stiegskampf in der Fußball-Bun-
desliga höchste sportliche Zie-
le aus.

„Zitat

Von Michael Rossmann

Berlin – Das Angebot klingt 
wirklich zu verlockend. Der 
Stick kostet nur 100 Euro – 
und mit dem kann der Fuß-
ballfan ein Jahr lang umsonst 
Spiele der Bundesliga, der 
Champions League und vieles 
mehr umsonst anschauen. 
Das Problem ist: Das ist illegal 
und Teil der organisierten Kri-
minalität.

Hohe Abo-Preise

Die manipulierten Sticks 
vom Schwarzmarkt gehören 
nach Angaben der Deutschen 
Fußball Liga (DFL) bei Betrü-
gern derzeit zu den besonders 
beliebten Methoden, damit 
Fans gesetzeswidrig Fußball-
spiele bei Sky oder DAZN 
schauen können. Ein gängiges 
Betrugsverfahren ist unter an-
derem die Nutzung osteuro-
päischer Internetadressen, die 
als Web-Piracy bezeichnet 
wird. Rund 10 000 illegale Up-
loads beziehungsweise Live-
Streams verzeichnet die Liga 
pro Spieltag.

„Der wirtschaftliche Scha-
den für Sender und Urheber 
weltweit dürfte in die Milliar-
den gehen und reicht über 
den Sport weit hinaus“, sagt 
DFL-Geschäftsführer Steffen 
Merke. Auch Film- und Serien-
Anbieter wie Netflix sind von 
der Pay-TV-Piraterie betroffen. 
Bei Sportanbietern scheint der 
Reiz wegen der vergleichswei-
se hohen Abo-Preisen beson-
ders hoch zu sein. Der Scha-
den sei enorm, sagt DFL-Ge-
schäftsführer Merkel, ohne 
Zahlen für die Fußball-Bun-
desliga zu nennen. „Und am 
Ende geht dies auch zu Lasten 
der ehrlichen Abonnentinnen 
und Abonnenten, die im Zwei-
fel höhere Preise bezahlen, als 
es nötig wäre. Denn jeder ille-
gale Stream beeinflusst das 
Geschäftsmodell der Anbie-
ter.“

Zumindest Schätzungen 
des Schadens gibt es. NFL, NBA 
und die Kampfsportserie UFC 
schätzen in einem gemeinsam 
veröffentlichten Statement, 
dass der globalen Sportindust-
rie im Jahr bis zu 28 Milliarden 
Dollar entgehen.

Dass es sich nicht um ein 
Kavaliersdelikt handele, be-
tont der bei der DFL zuständi-
ge Oliver Pribramsky: „Der Be-
griff Piraterie fasst es gut zu-
sammen. Wir reden eben 
nicht über harmlose Tüftler, 
die für ihre Freunde mal einen 
Stream knacken, sondern über 
bandenmäßig organisierte 
internationale Kriminalität, 
die vielfach auch mit anderen 
illegalen Aktivitäten zusam-
menhängt.“ Es gehe „um De-
likte wie Diebstahl, Urheber-
rechtsverletzung oder Betrug 
und die damit verbundenen 
wirtschaftlichen Schäden für 
Anbieter und den Staat“, sagt 
DFL-Spezialist Pribramsky: 
„Denn Steuern werden von 
den kriminellen Netzwerken 
ja auch nicht bezahlt“.

Welche Dimensionen das 
Piraterie-Problem hat, machte 
eine Aktion von Europol Ende 
November vergangenen Jah-
res deutlich. Gemeinsam mit 
Strafverfolgungsbehörden in 
ganz Europa wurde eines der 
größten illegalen Streaming-
Netzwerke innerhalb und 
außerhalb der EU ausgehoben, 

wie es in einer Mitteilung 
hieß. Die Ermittlungen richte-
ten sich gegen 102 Verdächti-
ge. Europol geht allein in die-
sem Fall von mehr als 22 Mil-
lionen illegalen Nutzern aus.

Rechte kosten Milliarden

„Die DFL investiert seit Jah-
ren in den digitalen Rechte-
schutz und wird dies weiter in-
tensivieren“, sagt Geschäfts-
führer Merkel. Die Liga arbeite 
bereits „mit Strafverfolgungs-
behörden zusammen, auch im 
Sinne unserer Partner“. Die Li-
ga kämpft dabei auch gemein-
sam mit den betroffenen Sen-
dern, die Milliarden für die TV-
Rechte zahlen. Und wie die Li-
ga kooperieren auch die Sen-
der direkt mit Strafverfol-
gungsbehörden und liefern ih-
nen Beweismaterial. Sky-Ma-
nager Fabian Seitz warnt vor 
den „realen Risiken illegaler 
Angebote wie etwa Datendieb-
stahl oder Installation von 
Schadsoftware“. Die Piraterie 
„kann auch den Nutzern ganz 
erheblichen Schaden zufü-
gen“.

Medienrechte  DFL und Bezahlsender ärgern sich über illegale Streams

Piraterie belastet das Geschäft 

Ein Kameramann filmt ein Spiel der Fußball-Bundesliga. Die Inhaber der Verwertungsrechte ärgern sich über die illegalen Zu-
gänge zu den Abo-Angeboten. BILD: Imago

„Wir hatten vier Mal keine 
Chance und haben sie genutzt. 
Das wird auch das Motto 
gegen Leverkusen sein“, sagt 
Kniat. Seine Mannschaft wäre 
der erste Drittligist im Finale 
seit  Union Berlin 2001.

Die Arminia setzt im bin-
nen kürzester Zeit ausverkauf-
ten Stadion unter anderem 

Ist von Chance überzeugt: 
Mitch Kniat DPA-BILD: Gentsch

Von Thomas Eßer

Bielefeld – Außenseiter, na 
und? Forsch und selbstbe-
wusst geht Arminia Bielefeld 
an diesem Dienstag (20.45 
Uhr/ARD) ins Pokal-Halbfinale 
gegen Doublesieger Bayer Le-
verkusen. „Ich würde auch in 
ein Duell mit Alexander Zve-
rev gehen und sagen: Ich ge-
winne das Ding“, sagt Trainer 
Mitch Kniat mit Blick auf den 
Tennis-Star bei MagentaSport: 
„Ich glaube zu hundert Pro-
zent an das Wunder.“

Die Euphorie rund um die 
Arminia ist riesig, die Sehn-
sucht in der ganzen Stadt zu 
spüren. Ein Sieg trennt den 
Traditionsclub vom erstmali-
gen Einzug ins DFB-Pokalfina-
le in Berlin am 24. Mai. Die bis-
herige Saison wirkt wie ein 
Booster für den Glauben an 
die eigene Chance im größten 
Spiel seit Jahren.

auf den Faktor Fans. Die An-
hänger, die sich mit einem 
großen Marsch aus der Alt-
stadt auf die Partie einstim-
men, machten die altehrwür-
dige Alm schon in den vergan-
genen Runden zu einem bun-
desweit beachteten Tollhaus. 
Sie sollen dem Kniat-Team 
auch diesmal den Extra-Schub 
geben, um dem Topfavoriten 
Paroli zu bieten.

Wie das aussehen kann, 
weiß unter anderem Leverku-
sens Mittelfeldlenker Granit 
Xhaka aus eigener Erfahrung. 
Schon einmal schied er auf der 
Alm aus dem Pokal aus – im 
Viertelfinale 2015, damals 
noch mit Borussia Mönchen-
gladbach. „Nicht nur wegen 
der Erfahrung von damals wis-
sen wir auch jetzt, was auf uns 
zukommen wird“, sagte der 32-
Jährige dem „Westfalen-Blatt“. 
Kapitän Lukas Hradecky sagte: 
„Das wird ein Kracher. Die 

werden alles geben und es ist 
für sie wahrscheinlich das 
Spiel des Jahres.“

Das Besondere an der Armi-
nia ist zudem: Bielefeld tritt 
nicht wie ein typischer Drittli-
gist gegen einen Erstligisten 
auf. Wie schon im Viertelfinale 
gegen Werder Bremen (2:1) 
oder davor gegen den SC Frei-
burg (3:1) und den 1. FC Union 
Berlin (2:0) wollen sich die 
Ostwestfalen auch gegen den 
Bundesliga-Zweiten keines-
wegs nur auf die Defensive 
konzentrieren und mauern.

Die Bielefelder wissen: 
Auch mit mutigem Angriffs-
spiel können sie Mannschaf-
ten vor Probleme stellen, die 
ihnen nach Liga-Zugehörig-
keit und Kaderwert eigentlich 
klar überlegen sein müssten.

Nach Jahren des sportli-
chen Niedergangs und der Kri-
sen herrscht bei der Arminia 
wieder Aufbruchstimmung – 

nicht nur, aber auch wegen 
des Pokals. Von den Einnah-
men profitiert der Club, der 
um den Aufstieg mitspielt, 
extrem. Rund 6,5 Millionen 
Euro haben die Bielefelder al-
lein an DFB-Prämien bisher 
verdient. „Im Verein will kei-
ner immer wieder sagen, wie 
schlecht es uns ging. Aber es 
ging uns wirklich nicht gut“, 
sagte Sport-Geschäftsführer 
Michael Mutzel. „Die Planung 
für die neue Saison war schon 
von Beginn an eine große He-
rausforderung. Die Pokalein-
nahmen, mit denen wir natür-
lich nicht rechnen konnten, 
erleichtern unsere Planungen 
enorm.“

Der Einzug ins Finale würde 
weitere 2,88 Millionen Euro 
garantieren. Hinzu kämen Zu-
schauereinnahmen. Geld, das 
nach Abbau der Altlasten auch 
in den Kader investiert werden 
könnte.

Arminia glaubt an „Wunder“ gegen Double-Sieger
DFB-Pokal  Drittligist Bielefeld fordert Meister Leverkusen an diesem Dienstag im Halbfinale heraus

Gelsenkirchen/DPA – Schalkes 
Stammtorwart Loris Karius 
hat sich schwerer verletzt und 
fällt für den Rest der Saison 
aus. Der 31-Jährige habe sich 
eine strukturelle Muskelver-
letzung in der linken Wade zu-
gezogen, teilte der Fußball-
Zweitligist aus Gelsenkirchen 
mit. Karius musste beim 3:3 
von  Schalke 04 bei  Greuther 
Fürth am Sonntag vorzeitig 
ausgewechselt werden. Für ihn 
kam Justin Heekeren ins Spiel.

„Seine Verletzung zum jet-
zigen Zeitpunkt ist großes 
Pech. Es geht jetzt erst mal da-
rum, ihn optimal zu versor-
gen“, sagte Profifußball-Direk-
tor Youri Mulder über den zu-
vor vereinslosen Winter-Zu-
gang, der bis Sommer 2024 zu-
letzt  bei Newcastle United 
unter Vertrag stand.

Flügelspieler Christopher 
Antwi-Adjei verletzte sich in 
der Partie ebenfalls. Der 31-
Jährige zog sich eine leichte 
Muskelverletzung am rechten 
Oberschenkel zu. Wie lange er 
ausfällt, ist offen.

Karius fällt 
für Rest der 
Saison aus

Darts-Weltmeister 
wird Millionär
London/DPA – Der Weltver-
band PDC hat das Preisgeld für 
den Darts-Weltmeister ver-
doppelt und das Teilnehmer-
feld von 96 auf 128 Spieler aus-
gedehnt. Ab dem Turnier 
2026, das im Dezember dieses 
Jahres in London beginnen 
wird, soll der Titelträger eine 
Million Pfund (ca. 1,2 Millio-
nen Euro) erhalten. In den ver-
gangenen Jahren wurden 
500 000 Pfund für den bedeu-
tendsten Titel der Darts-Sai-
son ausgerufen.

 Die Aufstockung des WM-
Feldes um 32 weitere Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
war bereits antizipiert worden. 
Damit müssen künftig auch 
alle Topspieler um Weltmeis-
ter Luke Littler in der ersten 
Runde antreten. Es wird weiter 
ausschließlich im K.o.-Modus 
gespielt.
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Von Ulrike John
Und Patrick Reichardt

Frankfurt – Auf dem Rasen ist 
Schluss, abseits davon geht es 
weiter: Almuth Schult beendet 
ihre einzigartige Karriere als 
Spielerin, wird dem Fußball 
aber als stets streitbare und 
unbeirrte Vorkämpferin erhal-
ten bleiben. Olympiasiegerin, 
Europameisterin, Titelsamm-
lerin beim VfL Wolfsburg – die 
Torhüterin war und ist eine 
der herausragenden Figuren 
ihres Sports in den vergange-
nen Jahren.

Viertes Kind kommt

Die 34-Jährige wird sich 
nach ihrer letzten Station 
beim US-Club Kansas City Cur-
rent keinem neuen Verein 
mehr anschließen. Damit wird 
es auch nichts mehr mit ihrer 
erhofften Rückkehr ins Natio-
nalteam. Stattdessen erwartet 
Schult im Oktober dieses Jah-
res ihr viertes Kind. „Für mich 
war immer klar, dass ich für 
die Nationalmannschaft zur 
Verfügung stehen würde, so-
lange meine Leistungssport-
Karriere andauert. Es hat mich 
immer mit Stolz erfüllt, mein 
Land zu vertreten und die 
Hymne zu hören“, sagte Schult 
in einer vom Deutschen Fuß-
ball-Bund verbreiteten Mittei-
lung. Eine Karriere sei „ge-
zeichnet durch Höhen und 
Tiefen, und ich bin froh über 
jede einzelne von ihnen. Sie 
haben mich geprägt und ler-
nen lassen.“

Die im  Wendland beheima-
tete Fußballerin spielte von 
2013 bis 2022 für den VfL 
Wolfsburg und gewann dort 
einmal die Champions League, 
sechsmal die deutsche Meis-
terschaft und achtmal den 
DFB-Pokal. Höhepunkte bei 
ihren 66 Länderspielen waren 
der Goldmedaillengewinn mit 
den deutschen Frauen 2016 in 

Fußball  Torhüterin Almuth Schult beendet Karriere – Als TV-Expertin aktiv

Sie hängt Handschuhe an Nagel

Rio und der EM-Triumph 2013 
in Schweden. 

 Schult hat sich inzwischen 
als meinungsstarke und elo-
quente Stimme in Fußball-
Deutschland etabliert. Seit der 
Männer-EM 2021 hat sie sich 
einen Namen als TV-Expertin 
bei der ARD gemacht. Schult 
gilt als kritischer Geist im Fuß-
ball allgemein und vor allem 
als Sprachrohr für den Frauen-
fußball. Sie ist Mitbegründerin 
der Initiative „Fußball kann 
mehr“, die sich für mehr Ge-
schlechtergerechtigkeit ein-
setzt.  So kritisierte die langjäh-
rige Nationaltorhüterin nach 
dem WM-Desaster der deut-
schen Männer in Katar den 
eingesetzten Expertenrat um 

Karl-Heinz Rummenigge deut-
lich: „Dass man nicht auf Di-
versität schaut, kann ich null 
verstehen.“ 

Bei EM 2022 Ersatz 

Schult kehrte nach der Ge-
burt ihrer Zwillinge 2020 wie-
der in den Leistungssport zu-
rück, 2023 bekam sie ein drit-
tes Kind und fehlte bei der 
WM in Australien. Ihren Status 
als Nummer eins in der DFB-
Auswahl verlor sie an ihre frü-
here Wolfsburger Ex-Konkur-
rentin Merle Frohms. Die EM 
2022 in England erlebte sie als 
Ersatzkeeperin, ihr letztes Län-
derspiel bestritt sie am 13. No-
vember 2022 in den USA. Im 

Vorfeld des Nations-League-
Spiels der DFB-Fußballerinnen 
gegen Schottland am Diens-
tag, 8. April (17.45 Uhr, ARD 
und KiKA), in Wolfsburg soll 
sie offiziell aus dem National-
team verabschiedet werden. 

Nach ihrer Zeit beim VfL 
Wolfsburg spielte Schult für 
nur drei Monate beim Angel 
City FC in der amerikanischen 
Profi-Liga NWSL. Nach einem 
kurzen Abstecher zu ihrem Ex-
Club Hamburger SV kehrte sie 
noch für ein halbes Jahr nach 
Kansas zurück. Ihre familiäre 
Situation erschwerte danach 
zunächst die weitere Vereins-
suche der heimatverbunde-
nen Fußballerin. Nun erwartet 
die Familie erneut Zuwachs.

Fußball-Torhüterin Almuth Schult beendet ihre Karriere. Sie bestritt 66 Länderspiele und ge-
wann dabei auch 2016 Olympia-Gold. dpa-BILD:  Gentsch

zu würdigen. „Wenn eine sol-
che Person mir die Daumen 
drückt, ist das ziemlich cool“, 
sagte der Russe: „Selbst wenn 
ich eine Flaute habe, schreibt 
er mir manchmal eine SMS 
und sagt: ‘Mach dir keine Sor-
gen. Das kommt schon noch.’ 
Er ist auf meiner Seite.“ Zum 
Rekord fehlen Owetschkin in-
zwischen nur noch fünf Tref-
fer, um „The Great One“ zu 
übertreffen. 

Ob Owetschkin auch nach 
der 5:8-Pleite seiner Washing-

   Jagt den Rekord: Alexander 
Owetschkin BILD: IMAGO/Krohn

den grauhaarigen Russen. 
Dass sich der zweimalige Fa-
milienvater Owetschkin nie 
von Russlands Präsident Wla-
dimir Putin distanziert und 
den Angriffskrieg auf die Uk-
raine nie verurteilt hat, ist da-
bei meist der einzige – wenn 
auch große – Kritikpunkt an 
Owetschkin.

Russlands Held

Der gebürtige Moskauer ist 
einer der prominentesten 
Sportler in Russland. Im Eis-
hockey stellen ihn die russi-
schen Experten auf eine Stufe 
mit dem legendären Waleri 
Charlamow. „Jedes Match der 
Capitals ist Teil der Großen 
Aufholjagd Alexander 
Owetschkins auf Wayne Gretz-
ky“, schrieb der russische 
Sport-Express. Die Heldenver-
ehrung in den Medien hat 
nicht nur sportliche, sondern 
auch politische Gründe. We-
gen seiner offen zur Schau ge-
tragenen Sympathie für 
Kremlchef Putin gilt Owetsch-
kin in Moskau als „Unser 
Mann in Amerika“. 

ton Capitals gegen die Buffalo 
Sabres Textnachrichten mit 
Gretzky ausgetauscht hat, ist 
nicht bekannt. Der Superstar 
erzielte zwar sein 37. Saisontor 
und Nummer 890 in der 20. 
NHL-Saison, doch der Treffer 
war dem 39-Jährigen ziemlich 
egal. „Jetzt gerade haben wir 
drei Spiele in Serie verloren“, 
sagte er. 

Die Washington Capitals 
haben sich bereits für die Play-
offs qualifiziert, darum muss 
sich Owetschkin also nicht 
sorgen. Aber so sehr der anste-
hende Rekord die Welt um ihn 
herum beschäftigt – der An-
greifer ist ehrgeizig und denkt 
ans große Ganze der Saison. 
„Es ist gut, dass das jetzt pas-
siert und nicht in den Playoffs. 
Aber wir müssen das abschüt-
teln und einen Weg finden, 
Spiele zu gewinnen.“ Noch ein-
mal den großen Pokal nach 
oben reißen, das wäre seiner 
sportlichen Karriere würdig. 

Schon seit Wochen huldi-
gen ihm US-Medien und Mit-
spieler. Die Gretzky-Marke ist 
zum Greifen nah und Anlass 
für viele Lobeshymnen auf 

Von Maximilian Haupt

Washington – Einen promi-
nenteren Unterstützer und 
Ratgeber kann sich Alexander 
Owetschkin bei seiner Jagd 
nach der ewigen Tor-Bestmar-
ke in der NHL nicht wünschen. 
Kanadas Eishockey-Legende 
und Rekordhalter Wayne 
Gretzky höchstpersönlich 
drückt dem Russen die Dau-
men, dass seine lange als un-
erreichbar erscheinende Mar-
ke von 894 Treffern geknackt 
wird. 

SMS von Gretzky

„Oh ja, natürlich“, antworte-
te Gretzky in der Anfangspha-
se dieser Saison auf die Frage, 
ob Owetschkin seinen Rekord 
übertreffen wird. „Es ist nur 
eine Frage der Zeit. Er ist ein 
großartiger Torjäger.“ Der in-
zwischen 64-Jährige sieht 
auch den historischen Wert 
von Owetschkins Rekordjagd: 
„Es ist großartig für das Spiel. 
Es ist positiv für den Sport.“

Owetschkin weiß diese 
Unterstützung des NHL-Idols 

Eishockey  Russe steht bei 890 NHL-Treffern  – Rekordhalter drückt  die Daumen
Owetschkin jagt Gretzkys Tor-Bestmarke

Frankfurt/DPA – Die Fußball-
Bundesliga folgt dem Vorbild 
der anderen großen interna-
tionalen Ligen und wird in 
diesem Sommer ein zweites 
Transferfenster einführen. 
Dies bestätigte die Deutsche 
Fußball Liga (DFL) auf Anfrage. 
Demnach können der FC Bay-
ern und Borussia Dortmund 
in einem Zeitraum vom 1. bis 
10. Juni Zugänge vorab regist-
rieren, um diese für die Club-
WM an den Start zu bringen.

Das Turnier mit 32 Ver-
einen findet von 14. Juni bis 13. 
Juli in den USA statt. Vor der 
Bundesliga haben auch die 
Premier League in England, 
die Serie A in Italien sowie die 
Primera División in Spanien 
von der Option des Weltver-
bandes Fifa Gebrauch ge-
macht. Das reguläre Sommer-
transferfenster ist dann von 1. 
Juli bis 1. September geöffnet. 

Maßgeblich soll es nach 
Angaben der DFL um die Rück-
holung von Leihspielern für 
die von der Fifa veranstaltete 
Club-WM gehen. So könnte 
der FC Bayern etwa Offensiv-
spieler Mathys Tel von Totten-
ham Hotspur zurückholen, da 
die Londoner nicht für das 
Turnier qualifiziert sind.

Transfers: 
Zwei Phasen 
im Sommer 

Operation zwingt 
Rad-Profi zu Pause
Deventer/DPA – Der frühere 
Tour-Etappensieger und Euro-
pameister Fabio Jakobsen 
muss seine Radsport-Karriere 
auf absehbare Zeit unterbre-
chen. Seine Mannschaft Pic-
nic-PostNL teilte mit, dass 
durch die Beckenarterien des 
Teamkollegen von John De-
genkolb nicht genügend Blut 
fließe und der Niederländer 
sich einer Operation unterzie-
hen müsse. Der 31-jährige Ja-
kobsen klagte schon länger da-
rüber, nicht seine volle Leis-
tung bringen zu können.

 Jakobsen hat Erfahrung mit 
unfreiwilligen Pausen. Im Au-
gust 2020 stürzte der Nieder-
länder bei der Polen-Rund-
fahrt mit 80 Stundenkilome-
tern so schwer, dass er um 
sein Leben kämpfen musste. 

Fußball
Bundesliga Männer

SC Freiburg - Union Berlin 1:2
Borussia Dortmund - FSV Mainz 3:1

1. Bayern München 27 78:26 65
2. Bayer Leverkusen 27 62:34 59
3. Eintracht Frankfurt 27 55:40 48
4. FSV Mainz 27 45:31 45
5. M'gladbach 27 44:40 43
6. RB Leipzig 27 41:34 42
7. SC Freiburg 27 37:40 42
8. FC Augsburg 27 30:36 39
9. VfL Wolfsburg 27 49:41 38

10. Borussia Dortmund 27 48:42 38
11. VfB Stuttgart 27 47:44 37
12. Werder Bremen 27 43:53 36
13. Union Berlin 27 25:40 30
14. 1899 Hoffenheim 27 33:49 27
15. FC St. Pauli 27 22:33 25
16. 1. FC Heidenheim 27 32:52 22
17. VfL Bochum 27 28:55 20
18. Holstein Kiel 27 38:67 17
å Champions League  å Europa League å 
Conference League å Relegation  å Absteiger
Diesen Freitag Augsburg - München (20.30 Uhr).  
Samstag Leipzig - Hoffenheim, Heidenheim - 
Leverkusen, Freiburg - Dortmund, Mainz - Kiel, 
Bochum - Stuttgart (alle 15.30 Uhr), Bremen - 
Frankfurt (18.30 Uhr). Sonntag St. Pauli -  
Mönchengladbach (15.30 Uhr), Berlin - Wolfsburg 
(17.30 Uhr). 

Ergebnisse
Motorrad
 Großer Preis von Texas, MotoGP 
1. Francesco Bagnaia (Italien) - Du-
cati 39:00,191 Minuten, 2. Alex 
Marquez (Spanien) - Ducati +2,089 
Sekunden. Moto2 1. Jake Dixon 
(Großbritannien) - Boscoscuro 
37:24,220 Minuten,  2. Tony Arboli-
no (Italien) - Boscoscuro +4,148 Se-
kunden. Moto3 1. Jose Antonio Rue-
da (Spanien) - KTM 31:23,456 Minu-
ten,  2. Joel Kelso (Österreich) - KTM 
+2,399 Sekunden. 

Fußball
Frauen, Bundesliga, 18. Spieltag 
VfL Wolfsburg - SGS Essen 5:1. 
Männer, DFB-Pokal, Halbfinale, die-
sen Dienstag  Armina Bielefeld - Bay-
er Leverkusen (20.45 Uhr/ARD). 
Mittwoch VfB Stuttgart - RB Leipzig 
(20.45 Uhr/ZDF).
3. Liga, 30. Spieltag VfB Stuttgart II 
- SV Sandhausen 2:1 
England, FA Cup, Viertelfinale  FC 
Fulham - Crystal Palace 0:3, Brighton 
& Hove Albion - Nottingham Forest 
3:4 i.E. (0:0), Preston North End - As-
ton Villa 0:3, AFC Bournemouth - 
Manchester City 1:2. 

Leipzig/DPA – RB Leipzigs neu-
er Trainer Zsolt Löw soll im 
Sommer auf jeden Fall seinen 
Posten wieder räumen. „Wir 
haben einen klaren Plan, was 
das Profil angeht. Wir haben 
eine klare Idee, wie wir Fußball 
spielen lassen wollen. Dem-
entsprechend werden wir Ge-
spräche führen und eine über-
zeugende Lösung präsentie-
ren“, sagte Sportchef Marcel 
Schäfer.

Löw hatte am Sonntag nach 
der Trennung von Marco Rose 
das Traineramt übernommen 
und soll nach der Saison in das 
Team des globalen Fußball-
chefs Jürgen Klopp zurückkeh-
ren. Erstmals an der Seitenli-
nie steht der langjährige Assis-
tent von Thomas Tuchel an 
diesem Mittwoch (20.45 Uhr/
ZDF) im Pokal-Halbfinale 
beim VfB Stuttgart. Dort soll 
Löw laut Schäfer „den Fußball 
nicht neu erfinden“. Die 
Mannschaft solle mehr Leben 
auf den Platz bringen.

Spekulationen um Löws 
Nachfolge gibt es bereits. Oft 
fällt der Name Roger Schmidt, 
der im RB-Kosmos bereits ge-
arbeitet hat und ab Sommer 
verfügbar wäre. Optionen für 
attraktiven und erfolgreichen 
Fußball wären Oliver Glasner 
(Crystal Palace) und Fabian 
Hürzeler (Brighton). Hier wäre 
allerdings eine Ablösesumme 
fällig.

Löw nur bis 
Sommer in 
Leipzig

Top-Torjäger muss 
in Eisenach bleiben
Eisenach/DPA – Handball-Na-
tionalspieler Marko Grgic 
muss beim ThSV Eisenach 
bleiben. Manager René Witte 
teilte mit, dass der Top-Torjä-
ger der Bundesliga nicht zum 
Verkauf stehe. „Wir wollen uns 
in der Bundesliga etablieren. 
Dabei ist Marko Grgic ein 
wichtiger Baustein“, sagte Wit-
te. Grgic ist noch bis 2027 an 
seinen Thüringer Heimatver-
ein gebunden. Allerdings be-
sitzt der 21-Jährige laut Witte 
für den Sommer 2026 „eine 
Option, uns zu verlassen.“ Spä-
testens dann dürfte ein Wech-
sel nach Hannover erfolgen. 
Der Bundesliga-Zweite  wirbt 
eifrig um Grgic. 

Mit 199 Treffern führt er die 
Torjägerliste deutlich vor dem 
zweimaligen Welthandballer 
Mathias Gidsel (184 Tore) von 
den Füchsen Berlin an.
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Ich bin müde geworden.

Meine Augen haben viel gesehen.

Meine Ohren haben viel gehört.

Es ist Zeit, dass ich dort hingehe,

wo ich die fi nde, die ich so sehr vermisst habe.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer herzensguten Mama, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Schwägerin

Anneliese Gehlenborg
geb. Kenter

* 2. Mai 1931        † 27. März 2025

Wir sind dankbar für ihre 

Liebe und Fürsorge.

Wilhelm und Hildegard Gehlenborg

     Hannes und Marina mit Johann

     Julia und Jens

     Lukas

Hildegard und Bernhard Gehlenborg

     Bernhard

Johannes und Sigrid Gehlenborg

     Lea

     Philipp

26169 Friesoythe, Zu den Weiden 9

Die Beerdigung ist am Freitag, dem 4. April 2025, um 15.00 Uhr auf dem kath. 

Friedhof in Friesoythe. Anschließend ist die Eucharistiefeier in der St.-Marien-Kirche.

Die Lichterandacht für Anneliese halten wir am Donnerstag, dem 3. April 2025, 

um 19.00 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kapelle in Friesoythe.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Nachricht erhalten haben, 

so bitten wir, diese Anzeige als solche ansehen zu wollen.

Bestattungshaus Sadelfeld, Saterland

Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen:
Der Tod wird nicht mehr sein,
keine Trauer, keine Klage, keine Mühsal.
Denn was früher war, ist vergangen.

                                                Offenbarung 21,4 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem  

herzensguten Vater, Schwiegervater und Opa

Erwin Kemper
* 20. Dezember 1944           † 29. März 2025

In stiller Trauer:

Rita und Johannes

Bärbel und Dirk

Inge und André mit Sophie

26169 Friesoythe, Neuenkampsweg

Traueranschrift: Familie Kemper c/o Bestattungshaus Sadelfeld, Hauptstraße 

313, 26683 Scharrel

Die Eucharistiefeier mit anschließender Beisetzung ist am Samstag, dem  

5. April 2025, um 10.30 Uhr auf  dem kath. Friedhof  in Friesoythe.

Den Rosenkranz für unseren lieben Verstorbenen beten wir am Freitag, dem 

4. April 2025, um 19.00 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kapelle in Friesoythe.

Alle, die sich mit Erwin verbunden fühlen, sind herzlich eingeladen, ihn auf  
seinem letzten Weg zu begleiten.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Nachricht erhalten haben,  
so bitten wir, diese Anzeige als solche ansehen zu wollen.

Eva
01.04.2015

Seit 10 Jahren
vermissen
wir dich
jedenTag.
Du bleibst
immer in
unseren
Herzen.

Mama

Eventreisen
3 Tage Chemnitz – Kulturhauptstadt 2025 18.-20.7.
● 2 Ü/HP im 4*-Hotel Chemnitzer Hof ● 3-std. Führung Chemnitz ● 1,5-std. Führung
Zwickau ● Ausflug Schloss & Park Lichtenwalde +16€ ● Bettensteuer ● ……. 438,-

3 Tage Dessau – 100 Jahre Bauhaus 1.-3.8.
● 2 Ü/HP im 4*-Hotel Radisson BLU ● Stadtführung ● Eintritt & Führung Meisterhäu-
ser ● Eintritt & Führung Bauhaus-Museum ● Gartenreich Wörlitz +12€ ● …... 438,-
3 Tage Erfurt – Domstufen-Festspiele 15.-17.8.

● 2 Ü/F im 4*-InterCityHotel ● 2x Abendessen ● Führungen Erfurt & Eisenach ●
Führung Wartburg ● La Bohème, 16.8., Sitzplatz-Kat. 1 ● Bettensteuer ● …. 498,-
4 Tage Potsdam – Museum Barberini 21.-24.7.

● 3 Ü/F im 4*- Dorint Hotel Potsdam ● 1x Abendessen ● Eintritt & Führung Museum
Barberini „Pissarros Impressionismus“ ● Eintritt Neues Palais +20 € ● …..498,-
4 Tage Rügen – Störtebeker Festspiele 17.-20.8.

● 3 Ü/HP im 4-Parkhotel, Bergen ● geführte Inselrundfahrt ● Schifffahrt Kreideküste &
Besuch Kap Arkona ● Störtebeker Festspiele Sitzplatzkarte Kat. II ●Kurtaxe●668,-

Fahrt im SETRA-Luxusreisebus - Preise p. P. im DZ – Taxi-Service buchbar

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns. www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

Wir gratulieren herzlich
Johann Hahn

zu seinem 50-jährigen Betriebsjubiläum
im Autohaus Siegfried und Axel Schröder!

Seit einem halben Jahrhundert steht er mit
seinem Fachwissen,

Verantwortungsbewusstsein und großer
Hilfsbereitschaft an unserer Seite. Seine

Laufbahn begann bereits im väterlichen Betrieb,
und bis heute begleitet er unser Unternehmen

mit unermüdlichem Engagement.

Mit seiner Erfahrung, seinem vorbildlichen
Umgang mit Kunden und seiner stets

unterstützenden Art gegenüber Kollegen ist er
zu einem unverzichtbaren Teil unseres Teams

geworden.

Lieber Johann, wir danken dir von Herzen für
deine Treue, deine Fachkompetenz und deinen
unerschütterlichen Einsatz und freuen uns auf

viele weitere gemeinsame Jahre!

Siegfried und Axel Schröder
sowie alle Mitarbeiter

Herzlichen Glückwunsch
zum -jährigen Jubiläum!
Die Firma Heinen und alle Kollegen gratulieren herzlich unserem
geschätzten Kollegen Gerold Ralle zu seinem beeindruckenden
50-jährigen Jubiläum in unserer Firma. Wir danken dir für deine
unermüdliche Hingabe, dein Engagement und die vielen Jahre
der Zusammenarbeit.

Deine Kollegen
und die Firma Heinen

5050

Deine Kolleginnen & Kollegen
und die Geschäftsführung von

Danke, Jones!
Seit einem halben Jahrhundert ist Jones Toben
fester Bestandteil unseres Handwerksbetriebs.

Mit Herz, Verstand, Humor und ganz viel
Leidenschaft für das, was er tut.

Ob bei Wind, Wetter oder Wahnsinnsprojekten –
auf Jones war immer Verlass.

50 Jahre Einsatz, Erfahrung und ehrliche Arbeit –
das verdient mehr als nur ein Schulterklopfen.

Lieber Jones, wir sagen von Herzen: DANKE!
Schön, dass du zu unserem Team gehörst.

1975 – 202550
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25 Jahre Orthopädische
Praxis Ritterstraße

Oldenburg

Die herzlichsten
Glückwünsche zum

Dienstjubiläum von deinen
Kollegen und dem gesamten

Praxisteam.

Wir sagen Danke für die
langjährige erfolgreiche

Zusammenarbeit und freuen
uns auf viele weitere
gemeinsame Jahre.

Dr. med.
Wolfgang Mittweg

Familienanzeigen

Glückliche Tage,
nicht weinen,

wenn sie vorüber,
dankbar,

dass sie gewesen.
Dante Alighieri

Deutsche Herzstiftung e.V.
Vogtstraße 50 · 60322 Frankfurt am Main

Deutsche
Herzstiftung

Jetzt bestellen!

Telefon 069 955128-0
www.herzstiftung.de

Bringen Sie Bewegung in Ihren Alltag

Für ein starkes Herz

n Treppe statt Aufzug
n eine Haltestelle früher aussteigen
n mit dem Rad zu Einkauf und Arbeit

u.v.m.

Der kostenlose Ratgeber „Jeder Schritt zählt“ gibt
Tipps für mehr Bewegung im Alltag.©
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Martha Meyer

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft,

siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir die Krankheit nahm die Kraft.

Schlafe nun in Frieden, ruhe sanft, und hab für alles vielen Dank.

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma.

* 21.11.1940 † 21.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Christel und Michael
Lars und Rebecca

Melanie und Timo mit
Theodor und Mathilda

Die Beisetzung fand auf Wunsch von
Martha im engsten Familienkreis statt.

geb. Rah

Varel, im März 2025

Traueranschrift: Christel Arndt, Am Hafen 16, 26316 Varel.

 
Müde war ich von einer Welt, 

die ich nicht mehr begriff, 
von Bildern, die ich nicht mehr erkannte, 

von Worten, deren Sinn ich nicht mehr verstand. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer herzensguten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester 

Inge Stegie 
geb. Brüntjen 

* 02.08.1936           † 29.03.2025 
 

In unserem Herzen wird Sie immer bei uns sein. 
Heinz-Gerd und Meike Stegie  
     Hergen und Sina 
     Dörte und Nico mit Lou, Hanno und Immo 
     Insa 
Anne und Klaus Pflug 
     Renke und Annika mit Joris und Thilo 
     Lena 
Edda und Rainer Böning 
     Tammo und Jessica 
     Hauke und Merle 
sowie alle Angehörigen   
 

Traueranschrift: Heinz-Gerd Stegie, Niederorter Str. 33, 26939 Ovelgönne 
 

Die Trauerandacht findet am Mittwoch, dem 02.04.2025 um 13:00 Uhr,  
in der Christuskirche zu Oldenbrok statt; anschließend Beisetzung. 

 

Betreuung durch Bestattungen Harde, Ovelgönne 

 
 
 

Wir trauern mit der Familie um 
 

Inge Stegie 
 

Wir werden Sie in guter Erinnerung behalten. 
 

 

Helga und Barthold Gloystein 

* 13. 10. 1938        † 28. 3. 2025

Volker und Nicole mit
Sophie und Jonas

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 

Mittwoch, den 2. April 2025 um 11:00 Uhr in der Friedhofs­

kapelle in Ganderkesee an der Urneburger Straße statt.

Beschert war mir ein langes Leben,
so geh ich jetzt in Frieden heim.

Es gab für mich manch dunkel Wege,
aber auch viel Sonnenschein.

geb. Gerdes

In liebevoller Erinnerung

Enno und Margrit mit
Ansgar und Christin

Thea Marie und Jonas

Anne und Burkhard

Traueranschrift: Volker Eilers c/o Beerdigungsinstitut Oetken, 

Am Glockenstein 12, 27777 Ganderkesee

Der Tod kann auch freundlich kommen, zu Menschen,  

die alt sind, deren Hand nicht mehr festhalten will, 

deren Augen müde wurden, deren Stimme nur noch sagt:  

Es ist genug. Das Leben war schön. 
         Maxim Gorki 

Gerda Baumert 
geb. Nieschlag 

* 11. April 1937    † 27. März 2025 

Wir sind traurig 

Dr. Martin und Britta Baumert 

Antje und Herbert Schmarsel 
mit Annika und Dominik 

Petra Kickler 
mit Nikolas, Katharina, Frederike und Antonia 

Elke Baumert mit Johannes 

Taluna und Mila Carlotta 

Die Trauerandacht mit anschließender Beisetzung 
findet am Montag, dem 7. April 2025, um 13.30 Uhr  

in der St.-Ulrichs-Kirche zu Rastede statt. 

Traueranschrift: Fam. Baumert c/o Bestattungsinstitut  

Fritz Hartmann, Steinweg 8, 26122 Oldenburg 

Ute Kaiser
geb. Tjaberings

* 09.06.1955 † 26.03.2025

Wir werden Dich nie vergessen:

Florian & Astrid
mit Isabelle & Malte und Jannik

Timm & Christine
mit Leon und Lena
Judith & Sebastian

mit Paulina

Die Beisetzung findet am Freitag, dem 11.04.2025 um 11.00 Uhr,
in der St.-Matthäus-Kirche zu Rodenkirchen statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumenspenden bitten wir um eine
Spende zugunsten des Stationären Hospizes Wesermarsch
IBAN DE79 2826 2673 2511 0152 00, Kennwort: Ute Kaiser

Trauerhaus Kaiser, c/o Bestattungen Harde,
Schweier Straße 15, 26935 Stadland

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.

Statt Karten

Heinz Bultmeyer
* 01.04.1940 † 06.02.2025

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die gemeinsam mit
uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so
berührende und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Pastor Sascha Maskow für seine
bewegende Trauerrede.

Elke Bultmeyer und Familie

Klein Henstedt, im April 2025

„Lass mich schlafen,
bedecke nicht meine Brust mit Weinen und Seufzen,
sprich nicht voller Kummer von meinem Weggehen,

sondern schließe deine Augen,
und du wirst mich unter euch sehen,

jetzt und immer.“
Khalil Gibran

Entzünden Sie  
ein Licht für einen  
geliebten Menschen.

nordwest-trauer.de



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

28 WETTER/ROMAN Dienstag, 1. April 2025

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 77
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Nordenham
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Nach örtlichem Nebel heiter bis wolkig
Nach Nebelauflösung ist es teils heiter, teils

wolkig, und es bleibt weitgehend trocken. 14 bis 16 Grad werden erreicht. Der
Wind weht schwach bis mäßig, in Böen frisch aus Nordost bis Ost.

DEUTSCHLAND-WETTER
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Kanaren

02:41
03:41
02:31
03:42
03:42
04:01
04:53
06:37
05:47
01:38
02:07
02:37
02:41
02:03
03:07
03:37
03:33

15:07
16:05
14:54
16:07
16:11
16:32
17:18
18:57
18:11
14:08
14:35
15:04
15:08
14:31
15:36
16:01
15:54

Wangerooge
Wilhelmshaven
Helgoland
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Burhave
Bremerhaven
Brake
Oldenburg
Bremen
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Norderney
Spiekeroog
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Norddeich
Emden
Leer
Papenburg

07:01
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Aufgang
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07:47
--:--

05.04. 13.04. 21.04. 27.04.
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Berlin
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Hannover

Oldenburg
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Kiel

München

Leipzig

Frankfurt

Köln

Stuttgart

Rügen

Nürnberg

Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen scheint nach vereinzeltem Dunst oder Nebel
häufig die Sonne. Nur wenige Wolken ziehen vorüber.Auch am Don-
nerstag gibt es bei uns einen herrlichen Tag mit viel Sonnenschein.

Frösche zu
Anfang
April

bringen
den Teufel
ins Spiel.

Aussichten:

Die aktuelle Wetterlage hat auf unser Wohl-
befinden nur einen äußerst geringen Einfluss. Daher sind
körperliche Beschwerden kaum darauf zurückzuführen.

Biowetter:

Nordost bis Ost mit Stärke
3 bis 4, stellenweise Böen bis 5 Beaufort.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
10° st. bewölkt 11° Regen 12° bedeckt 4° bedeckt

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Nordost bis Ost mit Stärke 4 bis 5, im Ta-
gesverlauf Böen bis 6 Beaufort.
Morgen:

7 GradNordseetemperatur:

NachAuflösung von zum Teil zähem Nebel und Hoch-
nebel scheint oft für längere Zeit die Sonne. Lediglich im Sü-
den und Südosten sind die Wolken noch zahlreicher, und an-
fangs können örtlich Schauer niedergehen. Sonst bleibt es
trocken, und es wird wieder etwas wärmer bei 7 bis 17 Grad.

Lage:

Der April beginnt kalt und
frostig. Am 4. April fällt Schnee. Vom 5. bis zum 12. April
ist es meist schön mit wenigen Regen- und Schneefällen.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

19,7 (1993) -6,4 (1996)
22,9 (2021) -6,7 (2020)

Rekordwerte am 1. April in Deutschland
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AndenAlpenRe-
gen, sonst freundlich. 7 bis 15 Grad.

Erst Sonne, spä-
ter dichtere Wolken. 6 bis 15 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

In Österreich
gebietsweise Regen- oder Graupel-
schauer. Nachmittags 8 bis 16 Grad.

Österreich, Schweiz:

Teils anhaltend
neblig-trüb, teils freundlich und
weitgehend trocken. 7 bis 12 Grad.

Südskandinavien:

Sonne
und Wolken, nur gebietsweise für
längere Zeit grau. 8 bis 16 Grad.

Großbritannien, Irland:

An den Alpen föh-
nig. Sonst wechselhaft, gebietswei-
se Regenschauer. 12 bis 20 Grad.

Italien, Malta:

In Portugal so-
wie im Westen und Südwesten Spa-
niens einzelne Schauer. Bis 26 Grad.

Spanien, Portugal:

Wechselnd
bis stark bewölkt und gebietsweise
zum Teil kräftige Regenschauer oder
Gewitter. Zwischen 14 und 23 Grad.

Reichlich Sonnenschein,
nur ein paar lockere Wolken. Den
ganzen Tag trocken. 9 bis 14 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Viel Sonne, trocken.
Nur in den Alpen mehr Wolken und
einzelne Schauer. 12 bis 23 Grad.

Frankreich:

In Israel und im
Norden Ägyptens örtlich Schauer.
Sonst viel Sonne. 23 bis 32 Grad.

Israel, Ägypten:

Viel Sonne und nur ein
paar Schönwetterwolken am Him-
mel. Nachmittags 19 bis 22 Grad.

Balearen:

Mix aus Sonne und Wol-
ken, im Tagesverlauf örtlich ein paar
Regenschauer. Von 19 bis 24 Grad.

Kanaren:

Theo die ganze Zeit in der Tür 
stand und alles mit ansah.’‘

,,Das ist furchtbar!’‘
,,Es war so furchtbar, dass 

Theo sich … wie soll ich sagen …’‘
Sie suchte nach Worten für 

ein Bild, das sich vor ihrem in-
neren Auge gebildet hatte, von 
einem verschreckten Klein-
kind im Angesicht von Gewalt, 
Verfolgung und Tragödie.

,,Er hat sich verkapselt. Die 
Außenwelt war zu schrecklich. 
Er wusste ja nicht, was passier-
te. Er verstand das alles nicht. 
Er wusste nur, dass seine Mut-
ter weinte und schrie, und 
dass sein Vater leblos am Bo-
den lag und sich nicht mehr 
rührte. Dass es nicht so war, 
wie die Welt sein sollte. Das al-
les hat ihn überfordert und 
zutiefst erschüttert.’‘

Nellie nickte nachdenklich, 
als der Gedanke sich für sie 
stimmig anfühlte.

,,Es war sein Weg, sich dem 
Schrecken der Welt zu entzie-
hen. Bis Ed gestern auf Tom 
einschlug. Theo sah das alles 
mit an, wie sechs Jahre zuvor 
den gewaltsamen Tod seines 
Vaters. Nur dass er diesmal 
verstand, was Gewalt und Tod 
bedeuten.’‘

Sam schwieg, und Nellie be-
trachtete ihn gedankenverlo-
ren. Jeden Morgen tauchte auf 
seinem Gesicht ein blonder 
Bart­ansatz auf, den er gewis-
senhaft rasierte. Die Narbe auf 
seinem Kinn, die einst unauf-
fällig in der englischen Blässe 
seiner Haut untergegangen 
war, fiel deutlich auf, seit seine 
Haut gebräunt war von der 
Sonne Georgias und der Ar-
beit auf der Maulbeerplanta-
ge. Um seine Mundwinkel wa-
ren zwei dünne Linien ent-
standen, die Nellie liebte, wie 
auch die Fältchen um seine 
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Sie drehte den Kopf und 
sah Sam an.

,,Ich glaube, dass es Theo 
großen Mut gekostet hat, end-
lich zu sprechen’‘, sagte sie. ,,Er 
wusste es vielleicht schon seit 
ein paar Stunden, dass er be-
reit war, zu sprechen. Aber der 
Mut hat ihm gefehlt.’‘ Tränen 
stiegen in ihr auf, und sie fuhr 
sich mit den Fingern über die 
Augen und lächelte. ,,Er hätte 
sicherlich mit Tom gespro-
chen. Also ging er zu dem Ort, 
an dem er gestorben ist.’‘

Sam wendete seinen Blick 
von seinem friedlich in der 
Morgendämmerung liegen-
den Hof ab und sah sie an. ,,Du 
meinst, es war das Feuer, was 
den Knoten gelöst hat?’‘

Nellie schüttelte den Kopf. 
Sie hatte noch keine Zeit ge-
habt, ihre Gedanken und das 
Erlebte zu ordnen. ,,Es war 
Toms Tod. Vielleicht Eds An-
griff auf Tom, der zu seinem 
Tod geführt hat, aber im We-
sentlichen Toms Tod selbst.’‘

,,Die Gewalterfahrung? Es 
war eine schlimme Nacht für 

uns alle, umso mehr wahr-
scheinlich für ein Kind.’‘

Nellie nickte. ,,Resi hat vor-
hin etwas gesagt, das mir nicht 
aus dem Kopf geht’‘, überlegte 
sie. ,,Sie sagte: Der arme Junge, 
es ist zum zweiten Mal pas-
siert – er hat doch schon sei-
nen ­Vater sterben sehen.’‘

Sam runzelte die Stirn. ,,Wie 
meint sie das? Ich dachte, 
Theo war noch zu klein?’‘

,,Richtig, aber er war dabei! 
Wir dachten alle, er hat es 
nicht verstanden, weil er erst 
zwei Jahre alt war. Aber ich ha-
be Resi gefragt. Das hätte ich 
schon längst tun sollen! Es war 
in der Tat so, dass Theo alles 
mit angesehen hat. Walter 
wurde frühmorgens verhaftet 
und aus dem Haus geschleift, 
aber er wehrte sich. Er wollte 
seine Familie nicht schutzlos 
zurücklassen. Bei der Hand-
greiflichkeit, die dadurch ent-
stand, hat ihn einer der Scher-
gen, die ihn abführen sollten, 
mit einer Lanze erstochen. Re-
si war auf die Straße hinausge-
laufen, mit Karo im Arm, die ja 
noch ein Säugling war. Aber 
sie hatte nicht bemerkt, dass 

Augen. Doch an der sich ver-
ändernden Landschaft des ge-
liebten Gesichtes konnte sie 
ablesen, dass ihr neues Leben 
nicht einfach war.

,,Erwachsene sind immer 
viel zu sehr mit sich selbst be-
schäftigt’‘, murmelte Sam. 
,,Wir denken, die Welt dreht 
sich um uns, und Kinder wä-
ren noch keine fertigen Men-
schen.’‘ Er hob den Blick und 
sah Nellie an. ,,Dann wundern 
wir uns, wenn sie erwachsen 
werden und irgendeinen Scha-
den haben.’‘

Sie musste lächeln. ,,Wir ha-
ben alle einen, oder?’‘

,,Einen Schaden? Aber si-
cher! Mal größer, mal kleiner. 
Sieh dir Tony Tattnall an – der 
hat definitiv einen großen! 
Dann sieh dir mich an – ach, 
egal.’‘ Er grinste.

,,Ich sehe ganz klar lieber 
dich an.’‘ Nellie lächelte. ,,Wir 
werden uns alle um Theo 
kümmern’‘, sagte sie schlicht, 
,,damit er klarkommt.’‘

Sam nickte. ,,Wir werden 
uns auch um Sophie und Ed 
kümmern müssen’‘, fuhr er 
fort. ,,Die Wahrheit, warum So-

phie dort war, als das Feuer 
ausbrach, wird vielleicht nicht 
nach außen durchdringen. 
Aber ich habe keine Zweifel, 
dass Ed sich furchtbar fühlt 
und dass sie einander keine 
Hilfe sind.’‘

Nellie zögerte. ,,Da hast du 
recht’‘, stimmte sie schließlich 
zu. ,,Sie sind vermutlich beide 
weit davon entfernt, einander 
zu verzeihen.’‘

,,Und wie schwierig Sophies 
Charakter auch sein mag’‘, füg-
te Sam hinzu, ,,sie hat es nicht 
verdient, für einen fatalen 
Fehler auf immer von der Ge-
sellschaft gestraft zu werden. 
Und das würde sie, wenn das 
alles herauskäme.’‘

Nellie seufzte. ,,Savannah 
ist klein’‘, sagte sie. ,,Hoffen 
wir das Beste.’‘

74
Albert kehrte zurück nach 

Ebenezer. Nellie sah ihm an, 
wie schwer es ihm fiel, Mutter 
und Schwestern und das Grab 
seines Bruders in Savannah 
zurückzulassen. 

FORTSETZUNG FOLGT

SAVANNAH–
AUFBRUCH IN EINE NEUE WELT
ROMAN VON MALOU WILKE
Copy r i gh t © 2024 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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Ob Voll-Elektro, Hybrid oder Plug-in Hybrid, wir haben für alle die passende Motorisierung
Jetzt auch NEU: Der MG Cyberstar.Jetzt auch NEU: Der MG Cyberstar.

MG Cyberster XPOWER (Batteriekapazität 77 kWh), Elektromotor 375 kW (510 PS) – Energieverbrauch kombiniert: 19,1
kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A.MGHSComfort, 125 kW (170 PS), Benzinmotor, 6-Gang-
Handschaltung –Energieverbrauch kombiniert: 7,4 l/100 km;CO2-Emissionen: 168 g/km;CO2-Klasse: F.MGZSHybrid+ Lu-
xury,Vollhybrid,Benzinmotor75kW(102PS)undElektromotor100kW(136PS),Systemleistung145kW(197PS)Batterie: 1,83
kWh, 3-Gang-Automatik–Energieverbrauchkombiniert: 5,1 l/100km;CO2-Emissionenkombiniert: 115g/km;CO2-Klasse:C.
Die Angaben sind nach Vorgaben und Messmethoden der Pkw-EnVKV erstellt. Der tatsächliche Energieverbrauch und der
CO2-Ausstoß eines Pkw sind nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffes/der zugeführten Energie durch den
Pkw, sondern auch vom Fahrstil und anderen nichttechnischen Faktoren abhängig.

Entdecken Sie die Vielfalt unserer MG-Modelle bei uns!

Autogalerie Schlickel GmbH
Am Patentbusch 11
26125 Oldenburg
Tel.: 0441 - 390 39-10
www.schlickel.de GmbH

Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Besondere schöne neue
Möbel, 4 Stühle, 1 Dreisitzer +
pass. Tisch m. Marmorplatte,
nicht gebraucht, wird verkauft
wg. Fehlplanung. NP 2800 €,
Preis VHB. ‡ 04402/1787

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

www.norddeutsche-solar.de

Deutschlands

schnellstes

Solar Angebot.

In 1 Minute zu

deiner Solar-

anlage. Made in

Oldenburg!

Webteppiche 3 Webteppiche
In den Größen: 90x60 cm
133x70cm 160x90 cm Top
Zustand. Farbe Beige Orange
TEL 0151 75065571 , 35€, VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Pickup Truck Modelle 3
Modelle aus Metallspritzguss im
Maßstab 1:38 aus der Serie
SS5602-5607 der Firma
Sunnyside Superior: Ford V8
1937, Chevrolet 1955,
Chevrolet Cameo 1957. Jedes
Modell ist ca. 14 cm, ohne
OVP. Tel. 04481-935696 , 35€
VB

Kuchenteller 5 Kuchenteller,
Durchmesser 17cm, 1

Kuchenplatte, Durchmesser
24cm, mit Rosenmuster und

Goldrand, von Zeh Scherzer,
für 20 Euro abzugeben. Tel.:

0441/83877, € FP

Kuchenteller 6 Kuchenteller,
Durchmesser 17cm, und 1

Kuchenplatte, Durchmesser
25cm, mit Goldrand, von PMR

Bavaria Jäger, für 20 Euro
abzugeben. Tel.: 0441/83877,

€ FP

Das Auto - gestern und heute
Bildband von Ken Vose
erschienen im Karl Müller
Verlag 1990. Basierend auf
Ausstellung im National Motor
Museum Beaulieu UK.
Leineneinband 28x38x3 cm mit
Schutzumschlag, sehr gut
erhalten, NR Haushalt. Tel.
04481-935696 , 8,00€ FP

Oldenburger Künstler
Bildbände Buch1 : Ölgemälde
Aquarelle Kurt Sandstede Band
2 / 110 S. 14,00 EUR . Buch2
: Stadtmuseum 1. Große OL-
Kunstausstellung 1978. 12,00
EUR Buch3 : Stadtmuseum
Ausstellung OL-Künstler 1980.
12,00 EUR. Erhaltung ok. Preis
pro Buch. TEL 0177-7980842,
12,00€, VB

ostfriesischer Lehnstuhl ca.
120 Jahre alt. Das
Binsengeflecht ist von einem
der letzten Binsenflechter in
den 1980iger Jahren erneuert
worden. Telefon 0441 885644,
85€, VB

Firma Wagner kauft an: alte u. neue
Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke,
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen, Taschenuhren, Teppiche,
Vorwerk Kobold Staubsauger,
Zinngeschirr, Militaria, Fotoapparate,
Musikinstrumente, Bernstein und
Schmuck jeglicher Art, seriöse
Abwicklung, bitte alles anbieten. ‡
0159/01702497

Gesucht: Antike Römergläser,
Rosenthal "Maria" weiß Kaffee-
geschirr, Essservice, Hildeshei-
mer Rose Kaffeelöffel, Porzellan-
figuren, alte Ölgemälde, golden-
er Spiegel, alte Postkarten, def.
Kaminuhren. ‡ 0171/8303071

Antikes Bett aus Eiche mit 2
Lattenrosten a 80cm, Breite 160
cm Höhe Mitte Fußende ca 106
cm Das Bett kann problemlos
auseinandergenommen
werden.Verkauf ohne Matratze
und ohne Bettzeug. Telefon
0441 885644 , 350€, VB

Ölgemälde von H. Klattenhoff
1946, Rahmenmaß: Breite 135
cm, Höhe 100 cm ‡ 0176/
54925707

Horst Janssen Werke
Radierungen, Lithos, Offsets
günstig abzugeben , 280€,
Festpreis ‡ 0441/883130

Erich Heckel Holzschnitt, sig
Regenbogen, signierter Holz-
schnitt, 1965, gerahmt, 1.150 €,
Festpreis. ‡ 0441/883130

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

Kiefer-Doppelbett, B.:2,00m mit
Lattenroste und 2 kl. Nacht-
schränke und eventuell 1 Board,
50 € VH, ‡ 0441/92378960

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

CBM_Freianzeigen_45x10_3504.indd   1 19.09.19   17:27
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DAS MAGAZIN

Verfügbar
in allen

Geschäftsstellen!
Mit Abocard 7,90 €
Ohne Abocard

9,90 €
Oder

digital in der
Nordwest-
ePaper-App!

ÖFFNUNGSZEITEN: OLDENBURG Markt 22, (Lambertihof) – Mo. bis Fr. 9.00–17.00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN: WILDESHAUSEN Huntestr. 5 | WESTERSTEDE Peterstr. 14 | NORDENHAM Bahnhofstr. 31

VAREL Schloßstr. 7 | EMDEN Ringstr. 17a | AURICH Esenser Str. 2
WITTMUND AmMarkt 28 | ESENS AmMarkt 3 | WILHELMSHAVEN Virchowstr. 21
JEVER Wangerstr. 14 | Mo., Di., Mi., Fr., 9.00–12.30 Uhr, Do. 9.00–12.30 und 13.00–16.00 Uhr

Online unter Nordwest-Shop.de und im ausgewählten Einzelhandel.

Suche Lauftrainer/Crosstrainer.
‡ 04489/2120

Meindl Wanderschuhe
Verkaufe wenig getragene
Meindl Wanderschuhe Größe
39 (5 1/2), super gepflegt.
044036025433, 40€, Festpreis

4 Stühle abzugeben Sehr
stabil und bequem, auch
Lieferung in Olbg.möglich, dann
zzgl. 10€. Tel. 0441/42520,
75€, Festpreis

Sessel Lignet Roset (Jonathan)
Der gemütliche Sessel ist in
einem guten Zustand und weist
nur leichte Gebrauchsspuren auf.
Zusätzlich ist ein
Nackenstützkissen und ein
größeres Kissen vorhanden.
120,00€ ‡ 0441/4851909
¬A505208

Uhren-Sammler! Wegen einem
Umzug müssen wir uns leider
von alten Wanduhren, Stand-
uhren usw. trennen. ‡ 0172/
4131732

Haushaltsauflösung
26209 Hatterwüsting
Am 05.04.25
nur von 11:00-16:00
Telefonauskunft ab 16:00

Nur für Selbstabholer /
Selbstabbau ‡ 015752277991
¬A505315

Haushaltsauflösung/Flohmarkt
im Carport, Sa 5.4. und So 6.4.
ab 10 Uhr, Werkzeuge, Garten-
möbel, Haushaltswaren, Bier-
krüge (Fußball, Sport- u. Uhren-
bücher, Astrid-Lindgren-Ring 29 b,
Varel, bei starkem Regen nicht.

XXL Haushaltsauflösung. Viele
schöne und nützliche Dinge
suchen neuen Besitzer, am 05.
+ 06.04.25 von 10-17 Uhr. Am
Hegekamp 10, 26188 Edewecht

Zu verkaufen!
Gefrierschrank, 6 Schübe, 70 €,
elektr., versenkbare Nähma-
schine m. Tisch, 50 €, Schall-
platten, Bilder, Schränke, groß u.
klein, Vasen, Geschirr u.v.m., ‡
04451/2121

2 Liebherr-Gefrierschränke
GNP106621, ca. 5 Jahre alt, VB.
‡ 04452/918840

Singer C 5417C Die
Nähmaschine ist nie gebraucht
worden und von daher wie neu.
TEL. 015256969745, 200€,
Festpreis

Grillbesteck Grillbesteck mit
Koffer NEU 1 Spachtel,1
Zange, 1 Messer, 1 Grillbürste
– 1 Gabel,4 BBQ-Spieße – 2
Gewürzbehälter – 6
Maiskolbenhalter – 1 Bürste
TEL.0151 75065571, 35€, VB

Kittchen Aid Verkaufe meine
Kittchen Aid, sie ist in einem
tadellosen Zustand. Zusätzlich ist
noch 1 glasschüssel dabei. Nur
zur Abholung 300€ ‡ 04407/
8288 ¬A505353

Miele Waschm. 1400 Umdr.
320,-€; Miele Kondenstr. 330,- €,
beides sehr gepflegt ‡
015120735542

Servicewagen Servicewagen
aus Stahlblech auf Rollen ideal
als Helfer bei Grillfesten oder
in der Küche, mit Scubfach und
Gemüsefach /
Weinflaschenlager wegen
Küchenrenrenovierung
abzugeben. Abmessungen:
51x54x90 Tel.: 0441 508346),
20€ FP

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Ca. 1.500qm Blaubasaltsteine
(7x8cm) auch in Teilmengen

an Liebhaber alter schöner
Steine zu verkaufen, Stück 50
Cent (135 Steine pro qm). ‡
01712227077 ¬A505263

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Suche alten Herdrahmen
(Feuerschlitten) o. Kaminhaube.

‡ 04409/8137

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Steine gesucht Wir suchen
solche Betonsteine für einen
Vorgartenzaun. Tel. (0441)
96971122, € FP

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Hobby-Klempner: Rundmaschine
- Schlagschere 1 m Arbeitsbreite
zu verk. 0177 / 23 00 814.

Sanitärobjekte WC, Urinal,
Handwaschbecken, Manhattan-
grau. ‡ 0170/3889794.

STRANDKORBGEWINNEN
IMWERT VON 2.299€

Samstag | 9 bis 16 Uhr
Sonntag | 11 bis 17 Uhr

(Verkauf ab 12 Uhr)

55..++66.. AApprriill

Schultze-Fimmen-Str. 2 • 26689
Apen • T 04489-404 73 02

24/7 online shoppen:
www.deVries-home.de

VVEERRKKAAUUFFSSOOFFFFEENN!!

Telefon:
04402/3146

GartenserviceGartenservice
R. ScheltwortR. Scheltwort

Gartenarbeiten jeglicher Art
Jetzt einen Termin sichern!

Bäu. fä. m.Abf., Festp.,OL 43190

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332

Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Gartenarb. aller Art ‡OL 43190

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Pflasterarb. jegl. Art.‡OL 43190

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt, bitte alles anbieten. ‡
0172-4404079.

Blechschild Blechschild, neu,
29cm x 39cm, für 20 Euro
abzugeben. Tel.: 0441/83877, €
FP

Gobelin Stickbild Gobelin,
Motiv „Stillleben mit Obst“,
massiver Holzrahmen in Eiche,
Maße 88x48 cm, einwandfreier
Zustand, Telefon 0441-
96024303., 20,00€, Festpreis

Gusseisen-Platte, 45 × 55 cm,
und 3 Teller Ø 30 cm, jeweils mit
Motiv, VH. ‡ 0441/85580

Lambert-Geschirr Lambert
Piana- Kaffee-/Eßgeschirr,
Stoneware, anthrazit, 19 Teile,
unbenutzt, einwandfreier
Zustand. Tel. 01622055554,
85€ FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Suche Lehrer/Student für
Nachhilfe, in Mathematik, 12.
Klasse. ‡ 0173 / 77 500 12

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Frauen und Herrengarderobe
Flohmarkt in
Rastede,Rudolstädter Str.28
von 10.00 - 17.00 Uhr,Große

Auswahl an Damenbekleidung
Gr.M-XL oder 38-38-44

Schuhe Gr.40 ,viel
Markenware. Herrenbekleidung
Gr.L-Xl. Taschen,Schals, Uhren
und viele schöne
Dinge,Gartenartikel, Kommt
vorbei,es lohnt sich., € VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Schlagzeug Shell-Set SONOR
"Hilite " - "Red Maple" - 8" 10"

12" 15" 22" - DTH - 1 Becken
" Zildjian " 19" - VB 04489-

9419538 , € VB

Angelkollegen gesucht gegen
Pachtbeteiligung für Teich Nähe
Edewecht. ‡ 01714889353
¬A505256

E-Bike 1 Kalkhoff Agattu C
Pedelec Rh S 1 Kalkhoff Agattu
C Pedelec Rh L Die Räder sind
kaum gefahren , wie neu , ca.
10 Jahre alt. Auch einzeln
abzugeben. Je Rad 500 €. TEL.
015256969745, 1000€,
Festpreis

City-Bike, Uni-Sex Green
Royal Ascot, Schwarz,8G,50 R,
Nabensch.,Rücktritt, Neu m.
Händl. Garantie b.08/26 550,0€
‡ 044054832196 ¬A505100

Damen City Bike Damen City
Bike 28 er, Velo de Ville, mit
diversen Extras. kaum benutzt
da Gästerad, stand trocken in
der Garage. Tel.Nr.04451-7644
Ich rufe zurück, 550€ FP

Damen E-Bike Raleigh 28", RH
49cm,7-Gg.Shimano
Nabenschaltung, plus 2.LI-Ion-
Akku 23Ah für hohe Reichweite.
490€ VB ‡ 015206684812
¬A505325

Damenfahrrad E-Bike Kalkhoff
Agattu Prem.Impulse 28er
Karbonriemen
12000km.Tel.44035090. 600,00€
‡ 044035090 ¬A505356

Dreirad unbenutzt und Damen-
fahrrad, Tiefeinsteiger zu
verkaufen. ‡ 04488-5204947.

E-Bike 2x Gazelle TOP
1.ParisC7+ nur 470 km, 2.
ArroyoC7+ nur 410 km,
Niedrigeinstiege, schwarz matt,
Rahmen 57,Rad 28, 7 Gang,
Rücktritt, Bosch Motor Active
Line Plus, Akku 500 Wh , div.
Zubehör: Helme, Körbe,
Taschen, Pumpen Abholung,
Preisangabe pro Einzel Modell,
Einzellabgabe möglich. 1600,00€
‡ 04431 92463 ¬A505269

E-Bike, 28er, Kalkhoff, schwarz,
8-Gang, Rücktritt, 12 Jahre alt,
500 €. ‡ 0441/67179 ab 13 Uhr

Elektro-Dreirad Scootertrike
Pfau-Tec aus Altersgründen
abzug., wenig benutzt, regelm.
Inspektion.VHB 2000 €. ‡
0441/40599568, nach 18 Uhr

Herren E-Bike, 28'', Boschmotor,
neuer Akku; 2 Klapp-E-Bikes,
Vitali, silber, je 2 Akkus +
Tragetaschen, top, je 390 €, ‡
04454/9796230.

Klapprad, gebraucht, gesucht
nur Raum OL, ‡ 0160/2714874

Neuwertiges Carbon i:sy
Pedelec Skyfly E5 ZR F Wegen
Krankheit zu verkaufen, nur
98km gefahren, 545 Wh Akku,
ca. 18,8kg, NP: 5.358,95€,
VP:3.990€, ‡ 0441 43693
¬A505339

eBike, 24“, 2 Akkus, Niedriger
Einstieg, Bodenkontakt bei Start
und Stopp! Incl. 2 Packtaschen
0172-2723563. , 1100€,
Festpreis

Stevens 28" E-Triton Herren
gepfegtes E-bike regelm.
Wartung, Bj 2019, 5120 Km,
Bosch Motor, 500 Wh Akku, hydr.
Scheibenbremsen,
Kettenschaltung Shimano,
Ladegerät, Rh 58, Sattelstütze
gefedert 1.100€ ‡ 04451-
803477 ¬A505355

E-BIKE Hercules Futura
Verkaufe ein gut erhaltenes E-
BIKE 20 Zoll mit Bosch
Mittelmotor 8 Gang
Nabenschaltung neuer Akku 50
Watt, Einstichhöhe 38 cm.
Leichtes Rad ca 20 kg ohne
Akku , auch für Wohnwagen
geeignet. Tel.01573579511,
1199€ VB

Haushalts- 
auflösungen

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Familie, Kind 
und Baby

Nachhilfe

Mode

Damenmode

Freizeit, Hobby 
und Sport

Musikinstrumente

Sport und Fitness

Vereine und 
Gruppen

Fahrräder und 
Zubehör
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...wir haben die Tickets!

SO | 9.11.2025 | 15 Uhr

SCHLAGER CAFE
TOUR 2025
Mit Sanny die Stimme der Berge
Blumenhalle Wiesmoor

SO | 2.11.2025 | 20 Uhr

GUSTAV PETER
WÖHLER BAND
Live in Concert
Kulturetage Oldenburg

DO - SO | 24.7. bis 27.7.2025

76. OLDENBURGER
LANDESTURNIER
Turnierplatz Rastede

SO | 14.12.2025 | 20 Uhr

SÖHNE
MANNHEIMS PIANO
Weihnachts Tour 2025
Kulturzentrum Pumpwerk WHV

DO - SO | 3.4. bis 24.8.2025

DINOS ALIVE
Reise in die Urzeit
Energieleitzentrale Bremen

SA | 21.6.2025 | 20 Uhr

SARAH CONNOR
My favorite Songs
Mehrzweckgelände Tannenhausen
Aurich

SO | 22.6.2025 | 19 Uhr

HOWARD
CARPENDALE
Mehrzweckgelände
Tannenhausen Aurich

PARK DER GÄRTEN
TAGESKARTE 2025
Park der Gärten
Bad Zwischenahn

SA | 13.9.2025 | 20 Uhr

KUULT
Fallschirmvertrauen
Kulturzentrum Pumpwerk
Wilhelmshaven

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen
NWZ, AfH, EZ, JW,WZ

2,00 €
AboCard-Rabatt

4,00 €
AboCard-Rabatt

1,50 € AboCard-Rabatt

10 % AboCard-Rabatt

4,00 € AboCard-Rabatt

1,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

MI - SO | 6.8. bis 10.8.2025

PICKNICK KONZERTE OLDENBURG
fünf Tage lang erstklassige Live-Musik
u.a. mit Tim Bendzko, Elif und Kelvin Jones
Utkiek Park Oldenburg

Hollener Str. 4
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Winterrabatt

Tel.: 04402-60493

Fax: 04402-60669

WIEFELSTEDE GmbH

Energiesparfenster

Hollener Str.4 
Mo. –Fr. 9–12 Uhr u. 14–17 Uhr

Telefunken Damen e-Bike, 28er,
6 J., guter Zust., 150 € zu verk.
‡ 04731-8692012, ab 9 Uhr.

E-Bike, Viktoria,
Damenfahrrad Verkaufen hier
ein E-Bike der Marke Viktoria
aus Nachlass. Voll
funktionstüchtig. 28-Zoll-
Damenfahrrad, Viktoria Urban
7.5 Alu, 7-Gang, Federgabel,
Sattelfederstütze. Gerne Termin
zur Probefahrt vereinbaren.
Abholung in Bad Zwischenahn-

OT Dänikhorst. 650 € VB,
WhatsApp 0172 6014747, 650€
VB

Wg. Krankheit: Raleigh Cardiff
HS eBike, GRT Bosch active
400 W, 7 J., s.g. Zust., 700€ VB.
‡ 04731-2001563 8690444.

Neue R19 SUV-Sommerreifen
4 neue Michelin Primacy 4 235/
50 R19 S1 103V XL
Sommerreifen aus
Neuwagenkauf im Januar
2025 abzugeben (keine 20 km
gelaufen). Spritsparend,
Original Listenpreis 218€ pro
Reifen - für Selbstabholer ab
Oldenburg - 0173 8144013,
520€, VB

Alu Gasflasche. Alu
Gasflasche 11kg. gefüllt zu
verkaufen. TEL. 0171-1957089,
120€, Festpreis

Boot Coronet 22, Länge 7 m,
Breite 2,40 m, Motor Volvo Penta
AQ 130/280, Kompass, GPS,
Echolot, überall Stehhöhe, WC,
Werftbau, alles Top i.O., 2950 €
VHB. ‡ 04736-623.

Elefanten-Sammlung Für
Sammler und Liebhaber: ca. 60
Elefanten verschiedener
Größe, Materialien und
Herkunft. Tel. 01622055554,
50€ VB

Jagdaufgabe Hornet Krico Kal.22
Stutzen Glas Okta 6×40 mit
Muni. 300€ KK-Rep.22 lfB mit
Glas Taco 3-9×32 Franko. 200€
n.an.Ber.Tel.015208890648, €
FP

Hypercamp Java 2 Ganzjahres-
vorzelt m. Gestänge, 230 × 280
cm. ‡ 04405/5331

Kunstmalerzubehör, gesamte
Palette aus Nachlass zu
verkaufen. ‡ 04452/918840

Luftgewehr mit Zielfernrohr,
Topzustand, ab 18 Jahre, 100 €.
‡ 0171/3623180

MOTORBOOT günstig zu
verkaufen ! Wir müssen leider
unser erst letztes Jahr gebraucht
für unseren Norwegen-Urlaub
gekauftes Motoboot wieder
äußerst günstig verkaufen, da
der vorgesehene Liegplatz zu
klein ist für das Motorboot ! Gern
Nähere Details erfragen !
5.800,00€ ‡ 01734870523
¬A505164

Weckgläser/andere Hersteller
Weckgläser und andere
Hersteller zur Deko günstig
abzugeben. Abholung in Bad
Zwischenahn, OT Dänikhorst.
Auch Kleinstmengen.
WhatsApp 0172 6014747. , €
VB

Wg. Aufgabe des Campings:
Windfang, 29 lfd. m, H. 1,30 m,
30 verzi. Stangen, Durchm. 18-
25 mm, L. 2 m. ‡ 04731-7964.

Zeiss Fernglas 8x56 mit Köcher,
780,-, Zeiss-Fernglas 10x40 mit
Ledertasche 450,-€. Zielfernrohr
Kettner 1.5x-4,5x20 75,-€.
Jagddhorn Fürst Pless 130,-€,
‡ 04488-3729.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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Rocking Arrows, 24.5., Tickets
15,- €. SPORTBISTRO, Mutten-
pottsweg 69, OL, Mi.-Fr. ab 18 h
od. we-steigerwald@t-online.de

SIMPLY THE BEST Die Tina
Turner Story, Freitag 11.04., 20
Uhr, Berlin Theater am
Potsdamer Platz, 2 Tickets ‡
0170 5552473 ¬A505343

Schlossfloh Trödelmarkt
Pferdemarkt, OL | So., 06.04.2025,
11 – 17 Uhr | Info: schlossfloh.de

Tel.: 0441–5050210

Garagenflohmarkt Am
05.&06.04.25 findet jeweils von
10:00-17:00 Uhr ein
Garagenflohmarkt in der
Halsbeker Str. 48 in 26655
Westerstede/Hollriede statt., €
VB

Garagenflohmarkt Am
05.&06.04.25 findet jeweils von
10:00-17:00 Uhr in der
Halsbeker Str. 48, 26655
Westerstede/Hollriede ein
Garagenflohmarkt statt., € VB

Groß.Hausflohmarkt Bitte
merken, Alles was das Herz
begehrt, Alles für die Frau,für
den Herrn, Bücher,
Haushaltsartikel, Gartenartikel,
Lampen, Tupperware,Taschen,
Schals,Sportartikel.
Rudolstädter Str.28 Rastede
von 10.00-17.00 Uhr am
Samstag 05.04.25 , € VB

Flohmarkt in Gaststätte zur
Brandung am 5. 4. 25, ab 11
Uhr. Cloppenburger Str. 255

Garagenflohmarkt -Sa 5.4.'25-
10-17 Uhr Motorräder u. -teile,
Fahrräder+Zubehör, Camping,
Werkzeug und vieles mehr,
in Rastede, Lindenstraße 5
¬A505243

Groß.Hausflohmarkt in
Rastede Rasteder Str.28 in
Rastede von 10.00-17.00 Uhr.
Fachbücher,Kochbücher,Kinder
bücher,
unsw.Haushaltsgegenstände,D
ecken,Deko,
Gardinen,Bettwäsche,Tupperw
are,Gläser,
Handtücher,Deko,Bilder Kommt
vorbei,es lohnt sich, € VB

300.000 Singles aus dem
Norden flirten bereits gratis auf
www.fischkopf.de

Frühlingserwachen

Sportl. unternehmungsl.
Ammerländer 69+ (1,72, 67 kg,
NR) möchte nicht mehr alleine
durchs Leben gehen. Ich suche
eine liebe Partnerin, welche das
Berufsleben hinter sich hat, aus
dem Raum WST oder näherem
Ostfriesland um gemeinsam
etwas unternehmen zu können,
wie da u.a. wäre: sehr gerne
Radfahren, Kino, Tanzen,
Garten, zusammen feiern,
Popkonzerte besuchen, Reisen
z.B. an die Nordsee, Mosel o.ä.
und mehr! Bitte nur ehrliche +
passende Zuschriften m.
Angabe der Handy-Nr.,/Foto an
NWZ ¤ Nr. 3977022 NWZ,
PLZ 26110 OL. ¬A504583

Reife Anett 0179/42 47365

Liebevolle Hausbesuche auch
bei Impotenz. ‡ 0173/9197722

NETTE Mollige küsst 0152-172 29 119

NICOLE mass. priv. - 0174 845 90 70

Alle Waffen nieder - Sofort!
Osterdemonstration für Frieden
SA 19.4. 11 Uhr Julius-Mosen
DFG-VK_OL ‡ 04407/424

Jagdgenossenschaft 5
Oldenburg Eversten

Die Jahreshauptversammlung
findet am 17.04.25 um 20.00 Uhr
im Hotel & Gesellschaftshaus
Wöbken, Hundsmühler Str. 255
in OL statt.
1. Begrüßung und Feststellung
der Beschlussfähigkeit,
Genehmigung d. Tagesordnung
2. Kassen- und Prüfungsbericht,
Entlasstung
3. Beschlussfassung über den
Reinertrag
4. Bericht des Jägers
5. Verschiedenes
Der Vorstand

Sympathische Frau für Nordic
Walking, Spaziergänge,
Radfahrten, gerne in der Natur,
von junggebliebener Frau in
Oldenburg ges. ¤ Nr. 4001094
NWZ, PLZ 26110 OL. ¬A505284

Welcher Camper, ab 70 J., sucht
flotte, unternehmungslustige Bei-
fahrerin? ¤ Nr. 42129 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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Ein Apfel den man im Mai unter
der Kartoffelkiste findet, sieht
besser aus als ich. Welcher
humorvolle Herr 80+, mögl. aus
Oldenburg möchte mich
kennenlernen? ¤ Nr. 42133
NWZ, PLZ 26110 OL.

www.fischkopf.de kostenlose
Singlebörse für den Norden.
300.000 Singles erwarten dich.

Freizeit und 
Hobby

Veranstaltungen 
und Tickets

Events und 
Tickets

Flohmärkte

Bekanntschaften 
und Kontakte

Er sucht...

Bars und 
Kontakte

Mitteilungen

Sie sucht...



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Flirte gratis mit 300.000 Singles
auf www.fischkopf.de - der größten
Singlebörse f.d. Norden.

Suche Hanne aus Bad
Zwischenahn (beim Tanzen), ‡
0172/4200734. J.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,
Messing, Blei, Zink

AVB Blankenburg
Fuldastr. 34, OL-Osthafen

 0441/203546

2 alte, gut erhaltene Schreib-
maschinen zu verkaufen, VH.
‡ 04481/400

Wirtschaftsbücher und
Lexikon 23 Wirtschaftsbücher
und ein Gabler Lexikon mit 8
Taschenbücher. Ideal für ein
Studium. Tel. 015141680909,
30€ VB

Spiegelschrank zu verkaufen
3-türiger Spiegelschrank mit
jeweils 2 Höhen verstellbaren
Glasplatten, innerliegender
Steckdose und Beleuchtung
umstandshalber zu verkaufen.
Front: Metall-Dekor (silber/

grau), Höhe 75cm, Breite 69cm,
Tiefe 22cm. Nur für
Selbstabholer. Tel. 0441-
3046256 , 50,00€ VB

Alle Waffen nieder - Sofort!
Osterdemonstration für Frieden
SA 19.4. 11 Uhr Julius-Mosen
DFG-VK_OL ‡ 04407/424

Div. Haushaltsgegenstände &
Damenbekleidung zu verkaufen.
‡ 04403/6020980

Hilfe direkt Oldenburg-Sierra Leone
/ West-Afrika ViB e.V.: Schul- u.
Hospitalpaten gesucht. Bednarek,
0441-502285, www.hilfe-direkt.info

Holzbalken zu verkaufen
Holzbalken/Leimbinder 7 Stück a.
8cm x 24cm 7m lang. Zus.
550,00 €.
Tel. 01627133632 ‡
01627133632 ¬A505241

Indien-/ China-/ England-Brief-
marken sowie Briefmarken-
und Münzsammlungen werden
von langjährigem privaten
Sammler fachgerecht bewertet
und gegen Barzahlung über-
nommen. ‡ 0171/8161220

Kaufe Fotoapparate, Fern-
gläser, sowie Hifi- u. Elektro-
geräte allerArt.‡0157/53561227

Kaufe Ihren gut erhaltenen Pelz,
zahle 50,- bis 3500,-seriös und
unkompliziert.Tel 0152-21422895
¬A505319

Kaufe Jeros Geschirrspüler
Diosna / Kemper Teigrüher.
‡0171/7752315

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Deko-Artikel aller Art.
‡ 0152 / 14292979

Kaufe Mode- und Echtschmuck
Bernstein, Silbermünzen,
Granat, Perlen, Luxusuhren. ‡
0163/8588903, Valentino.

Neuw. Damen Gazelle-E-Rad
Krankheitshalber neuw.
Damen-Gazelle-E-Rad,
schwarz, zum 1/2 Neupreis zu
verkaufen; gut 1 1/2 Jahre alt
u. nur 1.063 km gelaufen.
Standort nur innen im Hausflur.
Tel. 04488-859785. , 1375,00€,

VB

Flohmarkt in Rastede
05.04.25 Rudolstädter Str.28 in

Rastede am Samstag von
10.00-17.00 am 05.04.25 Viel
Osterdeko,Weihnachtsdeko,La
mpen, viele
Fachbücher,Decken,
Gardinen,usw. , € VB

Rucksack, neuwertig, Typ
Hüftgold, ca. 28 x 28 cm, 3
Innenfächer, davon 1 mit
Reißverschluss, zus. 1 Fach mit
Reißverschluss auf der
Rückseite, 1 Fach mit
Druckknopfverschluss auf der
Vorderseite, Farbe Rot-Gold.
Abholpreis Edewecht VB 12,00
€. Telefon 04405 49268., 12€
VB

Uhren-Sammler! Wegen einem
Umzug müssen wir uns leider
von alten Wanduhren, Stand-
uhren usw. trennen. ‡ 0172/
4131732

Umzug OL / Stuttgart? Wer
nimmt gg. Bezahlung demnächst
2 große Überseekoffer für unsere
Enkelin mit? ‡ 0441/383172

Tischdecken Baumwolle,
Weiße Tischdecken für
Gastronomie und Café: 90 x 90
cm neu, 5 Stück je 7,00 Euro.
80 x 80 cm neu, 5 Stück je
5,00 Euro. 1,20 x 1,50 m, gebr.,
6 Stück je 6,00 Euro. Einzeln/
gesamt zu verk., Gesamtpreis
80,00 Euro. Nichtraucher- und
tierfreier Haushalt. Abholpreise
Edewecht. Tel. 04405 49268.,
80€ FP

Zahle Höchstpreise für Zinn,
Bestecke, Tafelsilber, Akkordeon,
Messingartikel, Schmuck, Münzen.
Uhren. ‡ 0163/8588903, Valentino.

Zu verschenken: Große Samm-
lung Streichholzheftchen/-schachteln;
Werbeaufkleber. ‡ 0441/74767.

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Elektrorollstuhl faltbar der
Marke Mobiclinc Troya mit
24V10Ah/pc Lithium-Akku mit
Aufladegerät. Gesamtgewicht
24.6 kg, tragfähig bis 120 kg,
max. Geschwindigkeit 8,5 km,
Wendekreis ca. 85 cm. Telefon
0441 885644, 590€, VB

Faller OSKAR TV-
Sprachverstärker, in
Originalverpackung, kaum
genutzt, noch mit Garantie,
Quittung vorhanden. Tel.
04402-916478, 180€ FP

Feuchter Keller? Schimmel?
Wir sanieren fachgerecht!
Effektive Lösungen gegen
Feuchtigkeit & Schimmel
Kostenlose Beratung!
K.G Bau 017623604211/www.kg-
Baufirma.de
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Sehr gut eingeführtes
Unternehmen

(Freizeitbranche) im Ammerland
aus Altersgründen zu verkaufen.

Selbstständig als inhabergeführtes
Geschäft oder auch als

Investition möglich. Gut geschultes,
nettes Personal vorhanden.
Saubere Übergabe und Hilfe

gewährleistet.

Tel.: 0160/96436506

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

Klarschiff – Ihr Entrümpelungsprofi
www.klarschiff-ol.de ∙ 04 41 - 60 23 84

Parkett verl., schleift, versieg. preisw.
TTTT 04403/4865 www.stemme-parkett.de

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Dachdecker aus der Region hat
Kapazitäten frei, kostenl. Bera-
tung vor Ort, 20% Neukunden-
rabatt. ‡ 01521/6196439

Dachdecker hat Zeit!
Dachdeckerarbeiten aller Art, gut,
schnell, günstig. 0152-14442954.

Erledige Gartenarbeit inkl. Ab-
fuhr günstig. ‡ 0176/29760061

Gärtner hat Termine frei, auch
Beseitigung von Moos, Flechten
u. Unkraut, ‡ 0176/69199070,
0441/18116638

Gelernter Maler hat Termine
frei. ‡ 0155 / 66 83 60 68

Polnischer selbst. Handwerker
Malen, Spachteln, Putzen, Flie-
sen, günstig. ‡ 0162/6051885

Polsterarbeiten jeglicher Art
Unsere Dienstleistung: Neu-
bezug u. Aufpolsterung, Aktion
30 % auf alle Arbeiten bis 5.4.
+ 6 Stühle neu beziehen - 5
bez., im Umkreis v. 60 km.

Kostenlose Beratung vor Ort,
nur mit Terminvereinb. ‡ 0441/
30417573, Masurenstr. 30, OL

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.die-partyloewen.com

Kleine Heuballen Bockhorn zu
verkaufen, ‡ 0173/8249177

Stabiles Planierschild, voll
drehbar, B: 2,50 m, von Atlas,
Preis: VB, ‡ 04486/2479

Dachdecker Benjamin führt alle
Arbeiten am Dach, Schornstein und
Fassade aus + Dachrinnenreinigung
+Reparatur, Holz-u. Bautenschutz,
u.a m. Sub.-Unternehmer, auch
Kleinaufträge. Service-Nr. ‡ 0441/
36146852 oder 0171/6970890

DJ Holger hat noch Termine frei
für Feiern jeglicher Art ‡ 0151 /
40554974, Oldenburg.
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1 Paar blaue Pfauen, 4-jährig, zu
verkaufen, ‡ 0178/3665694

Braune LABRADOR-Welpen
Geimpft,Gechippt,EU-Pass

Abgabe ab 1.Mai,1150,-Euro
04487/682 ¬A505257

Junge Hähne abzugeben 10 M
bis 1,2J, Totleger-Sperber Mix,
mittelgroß, verschiedene Farben
(von weiß mit etwas schwarz bis
braun-schwarz) suchen neues
Zuhause. 5€ ‡ 01733823370
¬A505317

Suche Mischlingswelpe, der
nicht größer wird als 30-40 cm.
Telefon 04458/314

Labrador Welpen Diese 2
bezaubernden Labrador Rüden
suchen noch ein zu Hause. Sie
wachsen bei uns im Haus und
Garten auf und lernen alles
mögliche kennen. Ausziehen
dürfen sie mit 12 Wochen (mitte
Mai), dann sind sie mehrfach
entwurmt, geimpft und gechipt.
04403 626130 /

nicole.krenski@ewe.net , 1200€
FP

Supertourer BMW K1600 GT
Wegen Aufgabe des Hobbys
Zubehör:
3Koffer mit Ledertaschen
Navi, Tankrucksack,Sitzheizung
EZ:20.07.2011 Km 38712
TÜV: Mai 25 VB:8500€
‡ 04468 9189733 ¬A505178

REIHENSECHSZYLINDER
DER NEUE MAZDA CX-80

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

AUDI CABRIO 1994 Top
gepflegt 115PS TÜV 6900€ VB
‡ 01738111253 ¬A505369

Leasing-Rückläufer, Gebraucht- u.
Jahreswagen als PKW + LKW www.Ford-Vowinkel.de

Hyundai Getz, Bj. 2005, TÜV
08.25, Tacho: 117.000 km, ein-
schließlich neuer Vorderachse u.
Querlenker (muss eingebaut
werden), 950 € VHB, ‡ OL
60414. ¬A1234567

MB 200 SLK Cabrio, blau, Top
Zustand, TÜV 6/26, 6.300 €. ‡
0163/9294148

MB C200T CDI BE Avantgarde
Xenon Automatik Navi EZ 10/
12, 136tkm, Diesel, 100kW,
2.Hd, Tempomat, Scheckheft,
SHZ, 14.450 € ¬ 8456C56

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de
Rembrandtstr. 10-12

49681 Garrel
‡ 04474/939320

Käfer Cabrio 1303 LS, Original-
zustand, EZ 7/1979, 95.000 km,
22.950 €. ‡ 0171/9933426

Mercedes Benz 220 seb Coupé,
BJ. 1964, guter Zustand, H-KZ,
TÜV; Mercedes Benz, 230 CE,
BJ. 1990, TÜV, H-KZ, VB 7.999
€. ‡ 04486/6777

Seat Alhambra Style DSG,
110 kW, EZ 05/18, schwarz
met., 83.000 km, Diesel, Navi,
Rückf. Kamera, Klima, Standh.,
Elekt. Heckklappe, , 22.800 €
¬ 8334AB0

Autohaus Frank Voigt GmbH
www.autohaus-frank-voigt.de

Bloherfelderstr. 242-244
26129 Oldenburg
‡ 0441 20573-0

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-0 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

Skoda Kodiaq Drive 125 110
kW, EZ 03/20, grau met.,
69.584 km, Benzin, 7-Sitze,
Sitzheizung, Navi, LED, uvm.,
26.900 € ¬ 81DE989

Autohaus Frank Voigt GmbH
www.autohaus-frank-voigt.de

Bloherfelderstr. 242-244
26129 Oldenburg
‡ 0441 20573-0

Skoda Fabia Ambition 70 kW,
EZ 11/21, grau met., 26.302
km, Benzin, DSG, SHZ, Rück-
fahrk., Einparkh. hinten, 17.900
€ ¬ 842AF2E

Autohaus Frank Voigt GmbH
www.autohaus-frank-voigt.de

Bloherfelderstr. 242-244
26129 Oldenburg
‡ 0441 20573-0

VW Jetta 1.2 Match Bauj. 2012,
nur 77.500km gelaufen.
105 PS, HU bis Nov. 2025,
Ganzjahresreifen, Klimaanlage,
Sitzheizung, Einparkhilfe, Radio,
Freisprecheinrichtung 7.400€ VB
‡ 0152 54773494 ¬A505233

ANKAUF VON PKWS & TRANSPORTERN
ALLER ART  0441/18162461

Anhänger 400 kg mit Plane.
‡ 0174 / 3987745

Autoankauf Schulte Wir kaufen
alle Autos. Alter, Unfall, TÜV,
km, egal. Bitte alles anbieten.
Kommen sofort, auch Sa. + So.
‡ 0163 / 1976872

Ehepaar sucht Fahrzeug, bitte
alles anbieten ‡ 0159/01702497

Suche Diesel, Automatik bis
10.000 €, ‡ 0175/ 5900215

Suche Mercedes E-Klasse
Kombi, Bj. 2002 - 2009, Diesel,
dkl. Farbe, ‡ 0176/34695031

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

4 Sommerreifen, neu, ohne
Felgen, Brigdestone 215/60/R16,
Touranza T005, 150,- € VHB. ‡
0175/8776828.

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Ehepaar mit Kleinkind sucht
Wohnmobil. Wir freuen uns über
jedes Angebot. ‡ 0170/1050700

Ehepaar sucht Wohnwagen
oder Wohnmobil, bitte alles
anbieten. ‡ 0159 / 01702497.

Privat sucht Wohnmobil von
privat. ‡ 0163/8890469

Reisefertig! Bürstner Ventana
480 TL, EZ 07/2003, TÜV/Gas/
Reifen neu, Einzelbetten, 2er
Thule-Fahrradträger, Sat-Vor-
bereitung inkl. TV, div. Zub.,
8.650 € VB. ‡ 04403/6023579

Wohnwagen Hobby 540 sehr
gepflegt, viele Extras, EZ 02,
TÜV 5/26, 8.200 € VB. ‡ 0441/
506941

Wohnwagen Tabbert 540
Comtesse Bj.05/2000,Dachklima,
elektr.SatSchüssel,2TVs,Dusche/
WC,Gasheizung,Markise+Seiten-
teil,Einzelbetten,8.300€VHB‡
04497/1632 ¬A505177

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

Daelim VL125 Daystar, EZ 5/17,
7600 km, Haftpflicht 25,-/pro
Jahr, Chopper/Cruiser, 1500,-€
‡ 04956-3192.

Oltimer BMW R80GS Bj. 91,
48279 km, viel Zubehör, sehr
gepfl. aus Altersgründen
abzug., 4000 € VHB ‡ 04486/
2466 od. 0152/8798217.
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Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen

Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

Das Immobilienportal der Noordwest MediengruppeDas Immobilienportal der Noordwest Mediengruppe

Nordenham: Ladenfläche ca.
230 m², Peterstr. 4, ab sofort zu
vermieten. ‡ 04731/4600.

Beamtin, 60 J. u. Techniker 59
J. su. 3-4 ZKBB, Altbau im EG/
1. OG oder Neubau, in OL-Mitte,
ab 07/25, bis 900,- € KM. ‡
0171 / 4942127.

Internetanschluss mit vier
Wänden drumherum. Digitaler
Kreativkopf (61, Nichtraucher,
solvent, sympathisch) sucht ab
August vorzugsweise in Eversten
eine 1-2 Zimmer-Wohnung (ca.
40-50 qm) mit Küchenzeile,
Dusche/WC und Balkon oder
Terrasse. Hauptsache: schnelles
Internet! Gerne ruhig gelegen. ‡
0176/10303629 ¬A505192

Nette pens. Lehrerin su. 3 Zi.-Whg,
vord. Eversten, Marschwegv.,
Schlossgartenv., Dobbenv. ‡
0178-2091959

Paar sucht 3-4ZKB ab Jul in/um
Oldb., unbefr. angest., 75m2, bis
1100€ warm. Katzen vorhanden.
‡ 015226510290 ¬A505321

Rollstuhlgerechte EG-Whg., bis
1.000 € warm, in Bad Zw'ahn von
gebildeter Seniorin gesucht. ‡
04403/8167071

Wir suchen Grundstücke
Holen Sie sich jetzt das beste
Angebot bei uns!

Hauke Rosenbusch
Tel. 0441 230-7309 / 01520 8959817
hauke.rosenbusch@lzo.com

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Infomappe mit Wohnideen anfordern:
0441.972850 www.PROECOPLAN.de

Entdecke Kemi

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Spanien Raum Alicante. Finca,
ca. 1,5 ha, ruh. ländl. Lage, 5
km zum nächsten Ort. Wohnhaus
mit große Remise (zur Zt.
Tischlerwerkstatt). Info vom dt.
Eigentümer:‡ 0034 650872198.

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

Älteres Ehepaar sucht in Bad
Zwischenahn/OL (bevorzugt
Zentrum/Rostrup) ebenerdiges
freist. EFH, ca. 180 m². ¤ Nr.
42131 NWZ, PLZ 26110 OL.

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Bis 8 km zum Klinikum. Familie
sucht privat ab 1.000 m². hausol
@gmx.de‡ 2047754 ¬A505285

Oldenburger Geschäftsmann
sucht Mehrfamilienhaus in und
um Oldenburg. ¤ Nr. 42126
NWZ, PLZ 26110 OL.

PRIVAT: Suche kl. Haus oder
Wohnung in Oldenburg &
Umgebung. ‡ 04489/9252949

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Suche einen TG-Stellplatz oder
Garage in OL-Osternburg zur
Miete. ‡ 0441-2488601.

2 ZKB mit EBK neu,
Hochparterre, OL zentrumsnah,
68 m², ab 1. 5. 2025, 980 €
warm. ‡ 0162/9730286

Bookholzberg-Ellerbäke
Seniorenwhg. zu verm., 69 m², 2
Zi., Bad, Abstellr., Parkpl., 680 €,
MK 1.360 €. ‡ 0163 / 7450990.

EG-Whg., 60 m², Terr. Parkpl., neu
renoviert, am Ortsrand Dangast zu
vermieten. ‡ 04451/85138

Gemeinde Wiefelstede, reno-
vierte 3 Zi., Kü., Bad, 95 m²,
DG, EBK, Abstellraum, WM 800
€, Garage, ab sofort ‡ 0175/
4566211

WG in Bockhorn, 2 Zimmer frei,
Preis VHB. ‡ 0174/8086922

OL, stadtnah, 104 m² Büro-/
Praxis-Räume, langfristig zu
vermieten. ‡ 0441/7770181

Wohnung oder kl.Haus in und
um Oldenburg gesucht
Ich, w48, in Festanstellung,
suche langfristig ruhige 2-3ZKB
Wohnung bzw. kl. Haus mit
Garten oder Balkon in und um
Oldenburg. ‡ 01788057944
¬A505286

Oldenburg

5 ZKB, Doppelhaushälfte Nr. 2, Sackhofsweg,

OL, Neubau in ruhiger Wohnl., 107,17 m² Wfl.
1 Stellpl., E-Ausweis i. V., Effizienzhaus KfW
40, Luft-Wasser-Wärmepumpe, Erstbezug Ende
2025, KP 495.000 € provisionsfrei, E ¬9648417

Alfred Döpker Wohn- und Objektbau‡0441/ 972398-80

Neu! OL-Eversten! Tolle ETW/ EG! Wfl. ca.137 m²,
3 Zi., Kü., 2 Bäder, HWR, PV-Anl., gr. überd. Terr.,
Rasenfläche, 569.000 € zzgl. 25.000 € für 1 Stellpl.,
3,57 % Käuferprov., B: 14,60kWh, Strom-Mix, Bj.
2023, E-Kl. A+, info@windisch-immo.de ¬9867220

Windisch Immobilien IVD ‡ 0441-391034

Bezugsfreies REH in ruhiger Lage von OL-

Eversten 94 m² Wohnfläche, 4 Zimmer, 436 m²
Grundstück.Bj. 1964, 237.500 €, OLB-
Immobilienexperte Michael Wandzik, B:
291,90kWh, Gas, Bj. 1964, E-Kl. H ¬10073703

Oldenburgische Landesbank AG ‡ 0441 221
2813

Exklusive Erdgeschosswohnung im Zentrum

von Oldenburg ca. 130m², 4 Zimmer, Fahrstuhl,
Bj. 2023, 802.000 €, auch weitere Wohnungen
verfügbar, provisionsfrei!, B: 11,50kWh,
LUFTWP, Bj. 2023, E-Kl. A+ ¬9722452

CapitalReal ‡ 0441 98 370 60

Exklusive Maisonette-Penthousewohnung in

Donnerschwee 148 m² Wfl, 4 Zimmer,
Dachterrasse, TG-Stellplatz, EBK, KP 615.000 €,
Prov. 3,00 % (inkl. 19 % MwSt.), V: 52,40kWh,
KWK, Bj. 2007, E-Kl. B ¬10043435

Immoto Immobilien ‡ 0441-35063916

Grundstücke gesucht! OL, Rastede, Bad
Zwischenahn, Abwicklung seriös, schnell, diskret.
Alfred Döpker GmbH & Co. KG Wohn- und

Objektbau, Nadorster Str. 264, 26125

Oldenburg, Mail: info@wohnbau-doepker.de

‡ 0441 / 972398 - 80

Hanseatische Pracht: Neubau eines stilvollen

EFH! OL-Osternburg! 130m² Wfl., 411m² Grdst.,
5 ZKB, L/W-WP, FBH, PV, Obj.-Nr. 2N821, KP:
507.180 €, Prov. frei, www.amr-wohnbau.de, EA
n. Fertigstellung, Bj. 2025 ¬10064846

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Mehrfamilienhaus mit 8 WE in Oldenburg-

Osternburg – Ihre Chance als Investor! 20
Zimmer, 8x Küche, 8x Bad, ca. 584,26m² Wfl.,
ca. 1.025m² Grdst., Bj. 2019, KP: 2.350.000€,
Energieausweis in Vorbereitung ¬10077676

Immo-Börse GmbH & Co. ‡ 04491/3003

NEU | Maisonette-Wohnung mit Balkon und

großer Dachterrasse 140m², 5 Zimmer, Bj.
2024, Carport, 669.000 € zzgl. 3 % Provision,
B: 42,7kWh, Nahwärme, Bj. 2024, E-Kl. A
¬9978404

HEYEN Immobilien GmbH ‡ 0441/ 96 97 20 60

Neubau! Modernes Einfamilienhaus in OL-

Ofenerdiek! 154m² Wfl., 671m² Grdst., 5 ZKB, L/
W-Wärmepumpe, FBH, PV, Obj.-Nr. 2N817, KP:
543.220 €, Provisionsfrei, www.amr-wohnbau.de,
EA n. Fertigstellung, Bj. 2025 ¬10064843

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Reihenmittelhaus in familienfreundlicher Lage
in Eversten nach KfW 55 Standard und
Einbauküche 144,0 m², 6 Zimmer, EBK, Bj.
2021, verfügbar ab sofort, 535.000 €, 2,98
Provision inkl. MwSt., B: 53,4kWh, Fernwärme,
Bj. 2021, E-Kl. B ¬9927340

Brock Immobilien Oldenburg GbR ‡ 0441-
20976097

Reizvolles Baugrundstück nähe Osternburger

Utkiek 450 m² Fläche, 164.500 € zzgl. Makler-
courtage; Bebauungsmöglichkeiten, 360°-
Rundgang etc. auf www.HEYEN-Immobilien.de, /
Baugrundstücke ¬9969390

HEYEN Immobilien GmbH ‡ 0441/96 97 20 60

Schaffen Sie sich ein neues Zuhause! OL-

Bürgerfelde! 127m² Wfl., 516m² Grdst., 4 ZKB,
L/W-WP, FBH, PV, Obj.-Nr. 2N763, KP: 577.600
€, Provisionsfrei, www.amr-wohnbau.de, EA n.
Fertigstellung, Bj. 2025 ¬10064812

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Schöne Eigentumswohnung mit großzügiger

Dachterrasse 92,0 m², 3 Zimmer, Bj. 2014,
Gasheizung, verfügbar zu sofort, 386.400 €.
Kontaktieren Sie uns für weitere Infos!, Der
Energieausweis ist in Bearbeitung ¬10064177

Capital Real ‡ 0441 98 370 60

Solide vermietete ETW in OL-Eversten 72 m²
Wohnfläche, 3 Zimmer, Kellerraum, Garage. Bj.
1964, 184.000 €, OLB-Immobilienexperte Ingo
Sperlich, V: 132,10kWh, Gas, Bj. 1964, E-Kl. E
¬9713108

Oldenburgische Landesbank AG ‡ 0441 221
2814

Stadthaus mit schöner Dachterrasse 130,0 m²,
Wfl, 5 Zi, Bj. 2024, 569.000 € zzgl. 3 % Provision.
Weitere Infos unter www.HEYEN-Immobilien.de,
B: 33,6 kWh, Nahwärme, Bj. 2024, E-Kl. A
¬9977631

HEYEN Immobilien GmbH ‡ 0441/96 97 20 60

Studentenzimmer am Dietrichsweg in

Oldenburg - inkl. aller Nebenkosten ! ca. 17,2
m², 1 Zimmer, 1. OG, zu sofort verfügbar,
vollständig saniert, 535,00€ warm, Bj.1970, Der
Energieauswweis ist in Bearbeitung ¬10040152

Capital Real ‡ 0441 98 370 60

Wow! Modernisiertes Reihenendhaus, riesiger

Garten, viele Extras: ca. 118/76 m² Wohn-/
Nutzfl., Balkon, Keller, Garage, 833 m² Grdst.,
Stadtnorden Oldbg., Prov. 2,98 %, VB 479.000
€, V 58 kWh, B, Gas/Holz/Solar, Bj. 1980/2008
¬9800229Athing & Eilers Immobilien ‡ 04402/960386

Ammerland

Bungalow auf gr. Grdst. in Bloh/ Stadtgr. OL/ Bad

Zw'ahn Grdst. ca. 1.403 m², Wfl. ca. 171 m², 5
Zi., Garage, verfügbar nach Vereinb., KP 500.000
€ zzgl. 3,57 % Käuferprov. inkl. 19% MwSt., B:
246,90kWh, Gas, Bj. 1971, E-Kl. G ¬10021372

Armin Knorr Immobilien ‡ 0441-384441-116

Bungalow in der Gesundheitsstadt

Westerstede: attraktiver Grundriss im EG, 4
ZKB, G-C, HWR, Garage, zzgl. 2 Zimmer u. WC
im Dachgeschoss, Prov. 2,975 %, KP 315.000 €,
B 263 kWh, H, Gas, Bj. 1968 ¬10057978

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04488/52959-0

ebenerdig ausgestatter Walmdachbungalow

mit Garage an Toplage im Zentrum von

Westerstede 142 m² WF, 868 m² Grundst., KP:
300.000 €, 2,975 % (inkl. MwSt.) Käuferprov., B:
271,4kWh, Gas, Bj. 1969, E-Kl. H ¬10008593

Günter Arens Immobilien GbR ‡ 04488-1878

Einzigartiges Landhaus m. Garagenanlage,

Jagdhs. u. Extras in Apen / Apermarsch, 5 Zi.,
Kü., 2 Terr., 2 Bd., WC, Werkst. u.a.; Wfl. ca. 184
m², Grdst. 4.419 m², Bj. ´54 / san. ´03-04; KP
495.000,- € , V: 169,9 kWh, Gas, F ¬9632162

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Familienfreundliches EFH in Edewecht-

Osterscheps Wfl. 150 m² 7 Z, 2 Kü. 2 Bäd,G-
WC, HWR,AR,Terrasse Garage, gepfll. Zust. Bj.
1968, renov. 1980/2008 KP 269.000 €,Prov. 3%
inkl. Mwst, B: 217,1kWh, Gas, Bj. 2010, E-Kl. G
¬10080257Wankelje Immobilien ‡ 04403 / 98 44 47
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Saterland-Bollingen, suche
regelmäßige Gartenhhilfe. ‡
04498/923700

Suche Rentner, Raum Brake/
Elsfleth, der meinen Garten
wieder auf Vordermann bringt.
Hecken, Bäume etc. be-
schneiden, Unkraut bekämpfen
uvm.. Geräte vorhanden.
‡0151/41373769

Grundstein für Ihre Lagerhausgesellschaft:

ehem. Landhandel, div. massive Gebäude und
Hallen, ca. 1.635 m² Nutzfl. auf 9.600 m² Grdst. in
WST-Eggeloge, Käuferprov. 5,95 %, KP 398.000
€, B 373 kwh, H, Öl, Bj. 1961 ¬9575793

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04488/529590

Historisches Juwel in Bad Zwischenahn Wfl.
198 m², 6 ZK 2 Bäder, G-WC, HWR, AR,
Garage,Teich, Grdst. 1841 m², modern. 2016,
Denkmalsch. KP 729.000 € zzgl. 3% Prov. inkl.
Mwst, B: 147,5kWh, Gas, Bj. 1841, E-Kl. E
¬10078703

Wankelje Immobilien ‡ 04403 / 98 44 47

Kapitalanlage! 2 Doppelh. in Bad Zw´ahn, je 3
ZKB, Terr./Balkon, Kellerr. u. teilw. G-WC; Wfl.
ca. 597 m², Grdt. 1.689 m², Bj. ´93, Mietertrag p.
a. 58.180,- €, KP 1.350.000,- € inkl. 4 Garagen ,
B: 173,5 / 211,5 kWh, Gas / G u. F ¬10031857

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Nahe Beachclub in Rastede-Nethen: 2 Häuser

- ein Preis! 1 x 3 ZKB, ca. 78 m² Wfl. sowie 1 x
4 ZKB, ca. 87 m² Wfl., div. Nebengeb., rd. 1.900
m² Grdst., Prov. 2,98 %, VHB 275.000 €, B 262
kWh, H, Gas, Bj. 1929/1976 ¬9798532

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04402/960386

Neubau DHH in Petersfehn, KFW

55 Wohnfläche 143 m², 6 ZKB G-WC, Terrasse,
Grundstück 362 m², Baubeginn 06/25, KP
498.000 €, Prov. 2,95 % inkl. MwSt., Luft-/
Wasser-Wärmepumpe, ¬9202062

Wankelje Immobilien ‡ 04403 / 98 44 47

Neubau EFH in zentraler Lage von

Apen! 132m² Wfl., 505m² Grdst., 4 ZKB, L/W-
Wärmepumpe, FBH, PV, Obj.-Nr. 2N801, KP:
381.600 €, Provisionsfrei, www.amr-wohnbau.de,
EA n. Fertigstellung, Bj. 2025 ¬10064826

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Neubau EFH! Ein Friesengiebel zum Verlieben

in Wehnen! 136m² Wfl., 600m² Grdst., 5 ZKB, L/
W-Wärmepumpe, FBH, PV, Obj.-Nr. 2N757, KP:
556.100 €, Provisionsfrei, www.amr-wohnbau.de,
EA n. Fertigstellung, Bj. 2025 ¬10064810

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Schickes EFH in fußläufiger Nähe zum

Zwischenahner Meer! 4 ZKB, G-WC, HWR, Do-
Carport, ca. 151/33 m² Wohn-/Nutzfl., Kaminofen,
585 m² Grdst., Käuferprov. 2,98 %, KP 489.000
€, V 113 kWh, D, Gas, Bj. 1997 ¬9771552

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04488/529590

Solides Dreifamilienhaus in Dorflage! ca. 255/
101 m² Wohn-/Nutzfl., Balkon, Keller, Garagen,
neue GZH, 1066 m² Grdst. zwischen Oldenbg./
Wiefelstede, Käuferprov. 5,95 %, VHB 298.000 €,
B 341 kwh, H, Gas, Bj. 1965 ¬9844391

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04402/960386

Westufer am Zw'ahner Meer: Solide EG-

Wohnung mit Südwestterrasse in Bad

Zwischenahn, 4 ZKB, Wfl. ca. 75 m² zzgl. Terr.,
Grdst. 4.720 m² n. MEA, Bj. 1960, bezugsfrei; KP
225.000,- € , B: 221,3 kWh, Gas, G ¬10015974

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Wohnhaus m. rd. 2 ha Grdst., ehem. Gärtnerei, mit

gen. Pferdehaltung, im LK Ammerland Teilerwerb
mögl., Wfl. ca. 184 m², 5 Zi., KP 490.000 € zzgl. 3,57
% Käuferprov. inkl. 19% MwSt., V, Bj. 1983, Gas-
Heizung, 120,5 kWh, Kl. D ¬9989042

Armin Knorr Immobilien ‡ 0441-384441-116

Friesland

Charmantes Bauernhaus mit Potenzial –

Sanierung oder Neubau in Bockhorn 200,0 m²,
6 Zimmer, Bj. 1860, 190.000 €, 3,57 % Provision,
V: 300,80kWh, GAS, Bj. 1993, E-Kl. H
¬10064060

L&S Immobilien GmbH ‡ 04403/622444200

Dat is mien Tohus anne See! Lebensqualität

und Rendite im Nordsee Park Dangast Wohnfl.
170 m², 4 Zimmer, 3 Bäder, große Dachterrasse
Bj. 2025, KP 718.000 € provisionsfrei, B:
22,1kWh, Strom, Bj. 2025, E-Kl. A+ ¬9864575

Küsten Immobilien L.Peters ‡ 0152 51816314

Steuersparmodell - Kapitalanleger aufgepasst!

HAVENCITY - 30 Eigentumswohnungen nahe
Südstrand in Wilhelmshaven Wofl. 57-159 m², 2-

4 Zi., Bj. 2025, KP ab 263.000 € provisionsfrei,
Energieausweis in Arbeit ¬10013266

Küsten Immobilien L.Peters ‡ 0152 51816314

TT bietet an: Attraktives Bürogebäude auf

großzügigem Grundstück in Schortens-

Ostiem! ca. 56,0 m², Bj. 2007, 210.000 €, 5,950
% Provision, V: Erdgas, Stromwert 12,4 kWh,
Energiewert 72 kWh ¬10060959

TT Immobilien Wilhelmshaven GmbH
‡ 04421/500566

TT bietet an: Exklusive 6-Zimmer-Wohnung

mit 2 Balkonen und fantastischem Meerblick

inkl. 2 Tiefgaragenstellplätze! ca. 188,0 m², 4.
OG, Bj. 2019, 2.394 € bruttokalt, 4.788,- Kaution ,
B: 49 kWh, Erdgas, Bj. 2019, E-Kl. A ¬10049091

TT Immobilien Wilhelmshaven GmbH
‡ 04421/500566

TT bietet an: Gepflegte Doppelhaushälfte im

schönen Ort Schortens-Grafschaft! ca. 104,3
m², 4 Zimmer, Bj. 1984, z. Zt. vermietet, 249.000
€, 3,57 % Provision, V: 70,9 kWh, Erdgas, Bj.
1984, E-Kl. B ¬9559488

TT Immobilien Wilhelmshaven GmbH
‡ 04421/500566

TT bietet an: Topp-Klinker-Doppelhaushälfte

am Grünland in Schortens! ca. 129,2 m², 4
Zimmer, Bj. 2015, verfügbar ab nach Absprache,
z.Zt. vermietet, 359.000 €, 3,57 % Provision , B:
44,6 kWh, Erdgas, Bj. 2015, E-Kl. A ¬9999140

TT Immobilien Wilhelmshaven GmbH
‡ 04421/500566

Landkreis Oldenburg

Gewerbegrundstück mit Betriebsleiter-

wohnhaus in Hude 121 m² Wohnfl., 3.120 m²
Gewerbegrundstück, Bj. 1965, 249.000 €, OLB-
Immobilienexperte Michael Wandzik, B: 196
kWh, Gas E.Kl. F ¬10008413

Oldenburgische Landesbank AG ‡ 0441 221
2813

Wesermarsch

Kapitalanlage! Moderne DHH m. Wärme-

pumpe, Stellpl. u. Terr. in ruh. Lage in Brake, 3
ZKB; Wfl. ca. 82 m², Grdst. 1.343 m² n. MEA,
Bj. 2013; Mietertrag p. a. (warm) 11.541,- €, KP
220.000,- €, V: 32 kWh, LUFTWP, A ¬9975785

Friedrichs Immobilien ‡ 0441-9721350

Ostfriesland

**Unverbauter Ausblick** Sanierungsbedarf!

Ebenerdiger Bungalow mit Garage in

Augustfehn, 4 ZKB, Wfl. ca. 133 m², groß-
zügiges Grdst. 1.107 m², Bj. `75 / `76; KP
190.000,- €, E: wurde beantragt ¬10038048

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Investitionshighlight: Ferienwohnungen nahe

Neuharlingersiel 5 kompl. möbl. Fewo's, Betr.-
Wohng. 16 Zi., Wfl. ges. 500 m²,weitere Geb. auf
4.854 m² Grundst. KP 698.000 € 5,95% Prov.
inkl. Mwst., B: 168,1kWh, Gas, Bj. 1990, E-Kl. F
¬8231093Wankelje Immobilien ‡ 04403 / 98 44 47

Münsterland

Bungalow m. Garage u. Carport im Ortskern

von Barßel, Grdst. ca. 1.500 m², Wfl. ebenerdig
ca. 177 m², 5ZKB, inkl. EBK, Fußbodenhzg. v.
2009, KP: 299.000 €, 2,975 % Prov. inkl. MwSt.,
V: 189,3kWh, Gas, Bj. 1980, E-Kl. F ¬9798219

Schlangen Immobilien ‡ 04499/2070

EFH m. großem Grundstück im Seemannsort

Barßel - OT Elisabethfehn, Grdst. ca. 1.191 m²,
Wfl. ca. 134 m², 6ZK2B, inkl. EBK, Hzg. v.1990,
KP: 258.000 €, 2,975 % Provision inkl. MwSt., B:
284,3kWh, Öl, Bj. 1929, E-Kl. H ¬9872734

Schlangen Immobilien ‡ 04499/2070

idyllisches Wohnen m. erneuerbaren Energien

im Seemannsort Barßel, Provisionsfrei, Grdst.
ca 1.043 m², Wfl. ca. 159 m², 6ZKB, inkl. 3
EBK, Carport, HZG. v. 2005, KP: 385.000 €, V:
249,2kWh, Gas, Bj. 1986, E-Kl. G ¬10065068

Schlangen Immobilien ‡ 04499/2070

reizvolle Immobilie m. Nebengebäuden in

Barßel - OT Harkebrügge, Grdst. ca. 413 m²,
Wfl. ca. 170 m², 7ZKB, HZG. v. 2011, Garage,
KP: 265.000 €, 2,975 % Prov. inkl. MwSt., V:
138,2kWh, Gas, Bj. 1994, E-Kl. E ¬9858781

Schlangen Immobilien ‡ 04499/2070

Exklusivität zeichnet sich aus: Eine besondere
Auswahl hochwertiger ETW zum Kauf!Z.B citynah,
Erstbezug, EG-Whg. (verschiedene Größen), Terrasse,
Garten, TG-Stellplatz, weitere Info auch telefonisch,
info@windisch-immo.de ¬9756233

Windisch Immobilien IVD‡ 0441-391034

Gesuche I Verwaltung I Service

Wir suchen für unseren Kunden eine
neuwertige Penthouse-Wohnung, ca. 120m² in
Eversten oder in der Hafen-City.

RE/MAX Immobilienprofis ‡ 0441/770512 - 0
E-Mail: boenkhoff-viezens@remax.de

Wir suchen für unseren solventen Kunden ein
modernes, exklusives, energieeffizientes, kleines
EFH oder eine exklusive Penthouse Wohnung,
Lage: Nähe zur Innenstadt. Wir freuen uns auf
Sie! DAHLER Oldenburg ‡ 0441 / 97 23 97 97

Mail: oldenburg@dahler.com

Assistenz in Teilzeit, Betreuung
f. Mann m. Down Syndrom, im
Schichtdienst. 20h/W, 15€/h
Festanst. zum 01/05 ¤ Nr.
3995570 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A505223

Examinierte Pflegekraft mit über 25
J. Erfahrung mit Demenz- und
Alzheimer-Erkrankungen sucht eine
Stelle zur häuslichen Pflege (privat),
Arztbesuche oder Ausflüge.
Leistung, Std. und Bezahlung nach
tel. Absprache. OL u. Umgebung.
‡ 0162/ 2128533.

Reinigungskraft für Privathaus-
halt gesucht. Wir, älteres Ehe-
paar, suchen für unser Haus in
Ofenerdiek eine tüchtige, gründ-
lich und selbstständig arbeitende
Putzfrau, 14-tägig, 3 Std. ‡
0441/602152.

Varel, Gartenhilfe gesucht.‡
0152/06118483

Wir suchen eine zuverlässige
Haushaltshilfe mit Herz und
Schwung! Ordnung ist Ihr zweiter
Vorname? Staubflusen haben bei
Ihnen keine Chance? Sie können
bügeln und haben Spaß an ein
bisschen Haushalt.Dann sind Sie
genau die Person, die wir für 5
Stunden wöchentlich suchen! Wir
bieten ein herzliches Zuhause mit
guter Laune und faire Bezahlung.
Bei Interesse: ‡ 0441-99859827
u. Mail: ol-haushalt@t-online.de

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Friseurmeisterin Ü50 sucht
einen 20 Std.-Job, Di.-Fr. vormit-
tags. Varel + max. 15 km. ¤
Nr. 42124 NWZ, PLZ 26110 OL.

Gartenarbeiten Rentner bietet
Hilfe bei der Gartenarbeit,
Gartenpflege und
Hausmeisterdienste in Barßel
und Umgebung.‡ 0157
73265645 ¬A505360

Maurer su. im Baubereich
Minijob, Renovierung Umbau-
arb., etc. ‡ 0177/6908306

Putzfrau sucht Stelle, 3-5 Zim-
mer in OL, für 3-4 Stunden. ‡
0173/4086449

Su. i. Seniorenhaush. alle 14 Tg
für 2 Std. Putzstelle, Edewecht/
Bad Zw'ahn, ‡ 04405/9799347
ab 17 Uhr.

Suche Gartenarbeit aller Art ‡
015753507839

Suche Putzstelle für Fr., Nähe
Tonkuhle, 1-2 Pers.-Haush., ab
9 h. ‡ 0441/96017799, ab 18 h

Suche Vollzeitstelle gern alles
anbieten WhatsApp
017664131876 ¬A505163

Stellengesuche

Stellenmarkt

Stellenangebote Privat

Fühlst du dich
gefangen im
Hamsterrad?
Zeit für einen

neuen
Karriereweg!
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Von Alexander Frank Und 
Jens Bikker

Die Wahl der Rechtsform ist 
eine grundlegende Entschei-
dung bei der Gründung oder 
Umstrukturierung eines 
Unternehmens in Deutsch-
land. Sie hat weitreichende 
Auswirkungen auf Haftung, 
Besteuerung, Finanzierungs-
möglichkeiten und die Flexibi-
lität der Unternehmensfüh-
rung. Es gibt verschiedene 
Rechtsformen, aus denen 
Gründer/Unternehmer wäh-
len können, jede mit eigenen 
Vor- und Nachteilen. Grund-
sätzlich wird bei den Gesell-
schaftsformen zwischen Per-
sonengesellschaften und Ka-
pitalgesellschaften unter-
schieden. Ein wesentlicher 
Unterschied dieser beiden Ge-
sellschaftsformen ist die 
Transparenz zwischen Gesell-
schaft und Gesellschafter 
(Eigentümer). Vereinfacht aus-
gedrückt, wird bei einer Perso-
nengesellschaft die Gesell-
schaft mit den Gesellschaftern 
betrachtet. Hingegen steht bei 
einer Kapitalgesellschaft die 
Gesellschaft im Vordergrund. 

Im Folgenden werden die 
gängigsten Rechtsformen in 
Deutschland kurz vorgestellt 
und ihre wichtigsten Merkma-
le beleuchtet.

1. Personen-
gesellschaften

a. Einzelunternehmen (Ein-
zelkaufmann/-frau)

Das Einzelunternehmen ist 

werden, muss jedoch jährlich 
eine Rücklage von 25 Prozent 
des Jahresüberschusses bilden, 
bis das Mindeststammkapital 
der GmbH erreicht ist. Die UG 
bietet einen günstigen Einstieg 
in die Rechtsform der GmbH 
mit beschränkter Haftung, ist 
jedoch weniger angesehen als 
die „vollwertige“ GmbH.

c. Aktiengesellschaft (AG)
Die AG ist eine Kapitalge-

sellschaft, die für große Unter-
nehmen und Konzerne geeig-
net ist. Sie ermöglicht es, Kapi-
tal durch die Ausgabe von Ak-
tien aufzunehmen. Die Haf-
tung der Aktionäre ist auf ihre 
Einlage beschränkt. Die Grün-
dung einer AG erfordert ein 
Mindestkapital von 50.000 
Euro und ist mit erheblichen 
administrativen Anforderun-
gen verbunden. Die AG bietet 
die Möglichkeit, Anteile leicht 
zu transferieren und Kapital 
auf dem Aktienmarkt zu be-
schaffen, was sie für große In-
vestitionsvorhaben attraktiv 
macht.

Fazit

Die Wahl der Rechtsform 
eines Unternehmens in 
Deutschland hängt von ver-
schiedenen Faktoren ab, da-
runter die Größe des Unter-
nehmens, die Anzahl der 
Gründer, die gewünschte Haf-
tungsbeschränkung und die 
Finanzierungsmöglichkeiten. 

Bei Fragen hierzu oder an-
deren Themen unterstützen 
wir Sie gerne P@www.herme-
sundpartner.de.

die einfachste Form der Unter-
nehmensgründung. Es wird 
von einer einzelnen Person be-
trieben, die unbeschränkt mit 
ihrem gesamten Privatvermö-
gen haftet. Diese Rechtsform 
ist besonders für kleine Unter-
nehmen und Selbstständige 
geeignet, da sie geringe Grün-
dungskosten und wenig büro-
kratischen Aufwand erfordert. 
Steuerlich wird das Einkom-
men des Einzelunternehmens 
als Einkommen des Inhabers 
behandelt.

b. Gesellschaft bürgerlichen 
Rechts (kurz: GbR)

Die GbR ist eine Personen-
gesellschaft, die von mindes-
tens zwei Personen gegründet 
wird. Die Gesellschafter haften 
persönlich und unbeschränkt. 
Die Gründung ist unkompli-
ziert und erfordert keinen Min-
destkapitalbetrag. Die GbR eig-
net sich besonders für kleinere 
Projekte und Gemeinschaften, 

wie zum Beispiel Freiberufler, 
die zusammenarbeiten möch-
ten. Zudem wurde mit der Mo-
dernisierung des Personenge-
sellschaftsrechts die Rechtsfä-
higkeit der GbR gesetzlich ver-
ankert. Künftig kann sich die 
GbR in ein öffentliches und 
rechtssicheres Gesellschaftsre-
gister eintragen lassen. Erfor-
derlich ist die Eintragung je-
doch nur dann, wenn die Ge-
sellschaft ihrerseits ein regist-
riertes Recht, wie etwa ein 
Grundstück, erwerben will. 

c. Offene Handelsgesell-
schaft (kurz: OHG)

Die OHG ähnelt der GbR, ist 
jedoch im Handelsgesetzbuch 
(HGB) geregelt und für Han-
delsgewerbe vorgesehen. Die 
Gesellschafter haften auch hier 
unbeschränkt und persönlich. 
Die OHG bietet den Vorteil, 
dass sie im Geschäftsverkehr 
als besonders vertrauenswür-
dig gilt. Allerdings ist sie mit 

Alexander Frank, Steuerberater, Dipl. Steuerjurist (FH).
 BILD: Foto- und Bilderwerk

Rechtsreform  Die Wahl der passenden Rechtsform für ein Unternehmen in Deutschland

Die richtige Rechtsformwahl

höherem Verwaltungsaufwand 
verbunden als die GbR.

d. Kommanditgesellschaft 
(kurz: KG)

Die KG ist eine Mischform 
zwischen Personen- und Kapi-
talgesellschaft. Sie besteht aus 
mindestens einem persönlich 
haftenden Gesellschafter 
(Komplementär) und einem 
oder mehreren beschränkt haf-
tenden Gesellschaftern (Kom-
manditisten). Diese Struktur 
ermöglicht es, Kapitalgeber oh-
ne unternehmerische Verant-
wortung und Haftungsrisiken 
einzubinden. Die KG ist beson-
ders geeignet für Unterneh-
men, die Kapitalgeber einbe-
ziehen möchten, ohne ihnen 
Mitspracherechte in der Ge-
schäftsführung einzuräumen.

2. Kapitalgesellschaften

a. Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (kurz: 

GmbH)
Die GmbH ist die beliebtes-

te Rechtsform für kleine und 
mittlere Unternehmen in 
Deutschland. Sie bietet den 
Vorteil der beschränkten Haf-
tung, da die Gesellschafter nur 
mit ihrer Einlage haften. Die 
GmbH erfordert ein Mindest-
stammkapital von 25.000 
Euro, wovon mindestens die 
Hälfte bei Gründung einge-
zahlt werden muss. Die Grün-
dung einer GmbH ist mit 
einem höheren bürokrati-
schen und finanziellen Auf-
wand verbunden, bietet je-
doch klare Strukturen und 
eine hohe Akzeptanz im Ge-
schäftsverkehr.

b. Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt) (UG)

Die UG ist eine Sonderform 
der GmbH und auch als „Mini-
GmbH“ bekannt. Sie kann mit 
einem Stammkapital von min-
destens einem Euro gegründet 

Jens Bikker, B. A., Steuerberater. BILD: Foto- und Bilderwerk

Steuer-, Unternehmens-
und Wirtschaftsberater

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Dipl. Kfm.
Dr. Jörg G. Heinsohn
und Eva Griesel

Dr. Heinsohn &
Partner
Steuerberatungs-
gesellschaft mbB

Telefon 0441/32292
Fax 0441/31908

www.heinsohn-
partner.de
info@heinsohn-
partner.de

Beverbäkstraße 36
26123 Oldenburg

Steuerberater
Lothar Dornieden

Steuerkanzlei
Dipl.-Finanzwirt
Lothar Dornieden
Steuerberater

Tel.
0441 - 777 060 18
Fax
0441 - 777 060 19

www.steuerberater-
dornieden.de
info@steuerberater-
dornieden.de

Ofenerfelder Str. 1b
26215 Wiefelstede -
Metjendorf

StB/LB Gerd MeyerLandw. Buchstelle
Gerd Meyer

04406-753
04406-970147

www.stb-meyer-
berne.de
info@stb-meyer-
berne.de

Bettingbührener Str. 1
27804 Berne

Herr Steuerberater
Frank Nienaber

Nienaber &
Backmann

04244-96767-0
04244-96767-76

www.nienaber-
backmann.de
f.nienaber@nienaber-
backmann.de

Hackfeld 1
27243 Harpstedt-
Winkelsett

StB Jan Kaup,
Landwirtschaftliche
Buchstelle
StB Volker Stindt
StB Dr. (Rus)
Christian Decker,
Landwirtschaftliche
Buchstelle

KLV-
Steuerberatungs-
gesellschaft mbH,
Landwirtschaftliche
Buchstelle
Huntlosen

04487/9288-0
04487/9288-99

www.klv-
steuerberatung.de
info@klv-
steuerberatung.de

Sannumer Str. 1
26197 Großenkneten

Florian Raker
Sascha Jancke
Christian Tewes
Gerd Preuth

Wragge Raker Jancke
Steuerberater
Landwirtschaftliche
Buchstelle
Rechtsanwalt

T. 04484 / 928811
F. 04484 / 928833

T. 04494 / 92791-0
F. 04494 / 92791-11

www.wrj-partner.de
kontakt@wrj-
partner.de

Grenzweg 61
26209 Hatten

Thüler Straße 10
26219 Bösel

StB/Dipl.-Kfm.
J. Bischoff
Dipl.-Ing. agr.
E. Schweers

CRT Carstens &
Partner mbB
Steuerberatungs-
gesellschaft

04731/868-0
04731/868-260

www.CRT
Steuerberatung.de
info@CRT
Steuerberatung.de

Atenser Allee 117
26954 Nordenham

StB Marlene Frers-
Sextroh
StB Anja Memenga

FSP GmbH
Steuerberatungs-
gesellschaft

T. 04488/8466-0
F. 04488/8466-60

info@fsp-
steuerberatung.de

Am Bahnhof 16
26655 Westerstede

Frau Silke Kullmann
Dipl.-Kauffr., StB
Landw. Buchstelle
Heino Hedemann
vBP/StB
Landw. Buchstelle

Hedemann Rabe -
Kullmann & Kollegen
GbR
Vereid. Buchprüfer
Steuerberater

04488/8468-0
04488/8468-88

www.hedemann-
kollegen.de
info@hedemann-
kollegen.de

Goethestraße 1
/Ammerlandallee
26655 Westerstede

Gustav RöbenLohnsteuerhilfeverein
Rastede e.V.

04402/597443
04402/83387

www.ihr-
lohnsteuerhilfeverein.de
info@ihr-
lohnsteuerhilfeverein.de

Ringstraße 310
26180 Rastede/Loy

Hans-Joachim
Cramer

Lohnsteuerhilfeverein
Ammerland e. V.

04488 / 85 96 95
04488 / 16 51

joachim.cramer@
t-online.de

Wilhelm-Geiler-Str. 14
26655 Westerstede

Horst CarstensVLH Vereinigte
Lohnsteuerhilfe e.V.

04488-525186
04488-525187

www.vlh-
westerstede.de,
www.vlh-jobs.de
horst.carstens@
vlh.de

Lange Str. 16
26655 Westerstede

RA H. P. Göken,
Fachanwalt f.
Insolvenz- u. SteuerR
(F)*

Gerwing-
Nonnenmacher-
Göken

04491/ 9295-0
04491/ 9295-44

www.gerwing-
nonnenmacher-
goeken.de
sekretariat@ra-
goeken.de

Alte Mühlenstraße 11
26169 Friesoythe

Antje Molzahn-
Schneider

eunomia - Inkasso
und Forderungs-
management

0441 / 21 86 87 0
0441 / 21 86 87 - 7

www.eunomia-
inkasso.de
info@eunomia-
inkasso.de

Huntestraße 6-7
26135 Oldenburg

Dipl. Kfm.
Dr. Jörg G. Heinsohn
und Eva Griesel

Dr. Heinsohn &
Partner
Steuerberatungs-
gesellschaft mbB

Telefon 0441/32292
Fax 0441/31908

www.heinsohn-
partner.de
info@heinsohn-
partner.de

Beverbäkstraße 36
26123 Oldenburg

Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

APOTHEKENPROFIS

BETRIEBSPRÜFUNGEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

LANDWIRTSCHAFTLICHE BUCHSTELLE
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

LOHNSTEUERHILFE
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INSOLVENZ-UND SCHULDNERBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INKASSO/FORDERUNGSMANAGEMENT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

UNTERNEHMENSNACHFOLGE
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Am 20. März war kalendari-
scher Frühlingsanfang: Eine 
gute Zeit, um den Garten auf 
Vordermann zu bringen. Oder 
an den Frühjahrsputz zu den-
ken. Wer sich für solche Arbei-
ten Hilfe von Profis holt und 
bestimmte Voraussetzungen 
erfüllt, kann Steuern sparen. 
Und wer den Frühling eher 
mit Heuschnupfen verbindet, 
kann unter Umständen auch 
etwas absetzen.

36 Millionen Menschen in 
Deutschland verfügen über 
einen Garten. Nimmt man 
noch Terrassen und Balkone 
dazu, kommt man auf einen 
Anteil von 79 Prozent aller 
Deutschen, die mindestens 
eine Variante davon zur Verfü-
gung haben. Das zeigen die 
Zahlen von „Tausende Gärten 
– Tausende Arten“, einem 
durch das Bundesprogramm 
„Biologische Vielfalt“ geför-
derten Projekt. Und wenn der 
Frühling ins Land zieht, wer-
den viele Gärten wieder auf 
Vordermann gebracht. Gute 
Nachricht: Einen Teil der Kos-
ten, die dafür anfallen, kann 
man unter bestimmten Vo-
raussetzungen von der Steuer 
absetzen.

Gartengestaltung als 
Handwerkerkosten 
absetzen

Wer sich von einem Profi 
beispielsweise den Garten 
neugestalten, eine Terrasse 
anlegen, das Grundstück eb-
nen oder den Hof pflastern 
lässt, kann bis zu 20 Prozent 

der angefallenen Arbeitskos-
ten als Handwerkerleistung 
steuerlich geltend machen. 
Und zwar bis zu einer Höchst-
grenze von 1.200 Euro im Jahr. 
Voraussetzung dafür ist, dass 
man das zum Grundstück ge-
hörende Haus selbst bewohnt. 
Zudem muss eine Rechnung 
vorliegen, die unbar beglichen 
wurde, also per Überweisung 
oder per Lastschrifteinzug. Be-
rücksichtigt werden Arbeits-
kosten, einschließlich Maschi-
nen- und Fahrkosten sowie 
Verbrauchsmittel. Material-
kosten sind hingegen nicht 
absetzbar.

Ausnahme: Wurde für eine 
Maßnahme bereits eine öf-
fentliche Förderung in Form 
von zinsverbilligten KfW-Dar-
lehen oder steuerfreien Zu-
schüssen in Anspruch genom-
men, können die Ausgaben in 
der Steuererklärung nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Gartenarbeiten als 
haushaltsnahe Dienst-
leistungen absetzen

Ist ein Garten erst einmal 
angelegt, will er natürlich ge-
pflegt werden. Auch dafür 
kann es eine steuerliche Ent-
lastung geben: Wenn man bei-
spielsweise fürs Rasenmähen, 
Unkrautjäten und Hecken-
schneiden jemanden anheu-
ert, lassen sich diese Kosten 
unter Umständen als haus-
haltsnahe Dienstleistungen 
absetzen. Auch hier beteiligt 
sich der Fiskus mit 20 Prozent 
an den Arbeitskosten – in die-

ten nicht steuerlich geltend 
gemacht werden.

Den Heuschnupfen von 
der Steuer absetzen

Blüht im Frühling die Natur 
auf, sind davon nicht alle Men-
schen uneingeschränkt be-
geistert – Stichwort Heu-
schnupfen, der Dauerbrenner 
unter den Allergien. Immer-
hin gibt es Medikamente und 
Therapien, mit denen sich al-
lergische Beschwerden zumin-
dest reduzieren lassen. Die 
Kosten für Heil- und Hilfsmit-
tel, die Ärztinnen und Ärzte 
oder Heilpraktikerinnen und 
Heilpraktiker verordnen und 
die nicht von der Krankenkas-
se übernommen werden, kön-
nen als außergewöhnliche Be-
lastung von der Steuer abge-
setzt werden. Das Finanzamt 
akzeptiert jedoch nur „unmit-
telbare Krankheitskosten“: 
Das sind Ausgaben für die Hei-
lung oder Linderung einer 
Krankheit, aber nicht für de-
ren Vorbeugung.

Wichtig: Für außergewöhn-
liche Belastungen errechnet 
das Finanzamt zunächst eine 
zumutbare Belastung. Diese 
beträgt 1 bis 7 Prozent des Ge-
samtbetrags der Einkünfte. 
Der Prozentsatz ist abhängig 
von der Höhe der Einkünfte, 
der Veranlagungsart und ob 
beziehungsweise wie viele 
Kinder steuerlich zu berück-
sichtigen sind. Erst der Betrag 
über dieser Grenze kann sich 
steuermindernd auswirken.

(Quelle: VLH)

sem Fall sogar bis zu 4.000 
Euro pro Jahr.

Haushaltsnahe Dienstleis-
tungen erkennt das Finanz-
amt ebenso wie Handwerker-
leistungen nur mit Rechnung 
und unbarer Bezahlung an. 
Und auch hier lassen sich kei-
ne Materialkosten steuerlich 
geltend machen. Deshalb 
müssen auf der Rechnung die 
Arbeitskosten – dazu gehören 
auch Fahrt- und Maschinen-
kosten sowie Verbrauchsmit-
tel – gesondert ermittelt wer-

den können oder getrennt von 
den Materialkosten aufge-
führt werden.

Finanzamt an den Kosten 
für den Frühjahrsputz 
beteiligen

Ein weiterer Klassiker ist 
der Frühjahrsputz in den hei-
mischen vier Wänden. Auch 
da kann steuerlich was drin 
sein, und zwar nicht nur im 
Frühling: Wer sich Hilfe von 
Profis holt, um zum Beispiel 

Fenster putzen, Gardinen wa-
schen oder Teppiche reinigen 
zu lassen, kann einen Teil der 
Kosten als haushaltsnahe 
Dienstleistungen absetzen. 
Auch hier gilt: Barzahlungen 
und Zahlungen ohne vorhan-
dene Rechnung erkennt das 
Finanzamt nicht an.

Wichtig: Die Dienstleistung 
muss im eigenen Haushalt er-
bracht werden. Wird beispiels-
weise der Teppich zur Reini-
gung gebracht, können die da-
mit verbundenen Arbeitskos-

Kosten für Gartengestaltung und Gartenarbeiten lassen sich unter bestimmten Vorausset-
zungen von der Steuer absetzen. BILD: VLH

Spartipps  So können Sie mit Gartenpflege, Frühjahrsputz und Gesundheitskosten Steuern sparen

Steuern sparen im Frühling: So funktioniert es
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Deutschland – Mit 2.794 Euro 
Neuverschuldung pro Sekunde 
startet die Schuldenuhr 
Deutschlands ins neue Jahr. 
Ein gutes Zeichen, denn zuvor 
tickte sie mit 3.225 Euro deut-
lich schneller. Anlass zur Ent-
warnung gibt es aber nicht: Die 
Schuldenuhr führt Politik und 
Öffentlichkeit vor Augen, dass 
neue Schulden nach wie vor zu 
schnell gemacht werden. Denn 
trotz Rekordsteuereinnahmen 
von knapp 1.000 Milliarden 
Euro wird Deutschland auch 
2025 neue Schulden machen: 
Bund, Länder und Kommunen 
planen insgesamt mit 88 Mil-
liarden Euro an zusätzlichen 
Krediten, obwohl der Bund 
und viele Länder noch keine fi-
nalen Haushaltspläne be-
schlossen haben. „Die Schul-
denuhr des Bundes der Steuer-
zahler ist ein deutliches Zei-
chen für politischen Hand-
lungsbedarf“, betont BdSt-Prä-
sident Reiner Holznagel.

Darum ist die Situation 
problematisch

Jeder Euro, der in die Bedie-
nung des Schuldenbergs 
fließt, fehlt für Investitionen 
in Bildung, Infrastruktur oder 
Sicherheit. Allein 50 Milliar-
den Euro Zinsen zahlen wir 
dieses Jahr – Tendenz stei-
gend. Die hohe Staatsver-
schuldung engt die Hand-
lungsfähigkeit der kommen- Seit dem 01.01.2025 weht ein neuer Wind bei der Neuverschuldung Deutschlands. BILD: BdSt/Werner

schulden  Schuldenuhr zeigt: Trotz Rückgang bleibt der Handlungsbedarf groß

BdSt stellt Schuldenuhr Deutschlands  um
den Generationen stark ein.

Das ist unsere Forderung

2025 wird ein Richtungsjahr! 
Vor der Bundestagswahl im 
Februar erneuert der Verband 
seinen Appell, sich von einer 
Politik auf Pump zu verabschie-
den und zu soliden Haushalten 
zurückzukehren. BdSt-Präsi-
dent Holznagel bringt es auf 
den Punkt: „Die Politik muss 
Prioritäten setzen, Haushalte 
konsolidieren und endlich ler-
nen, mit den Steuern und Abga-
ben der Bürgerinnen und Bür-
ger auszukommen. Schulden 
schaffen keine Zukunft, sie ver-
bauen sie! Die Schuldenbremse 
ist ein unverzichtbarer Kom-
pass für nachhaltige Finanzen.“

Quelle: Bund deutscher 
Steuerzahler

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114
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Von Karin Hinkelmann

Gefühle sind ein Bestandteil 
unseres Lebens. Freude zum 
Beispiel wird als positiv bewer-
tet, sie lässt uns den Alltag be-
schwingter meistern. Den Ge-
fühlen von Angst, Trauer oder 
Ärger sieht man sich häufig 
hilflos ausgeliefert. Je stärker 
diese ausgeprägt sind, umso 
mehr stellt sich der Eindruck 
der Machtlosigkeit ein. 

Doch lässt man einen Tag 
Revue passieren, wird der 
eigene Fokus häufig auf diese 
Situationen und nicht auf die 
der Freude gelenkt. Umso ver-
meintlich mächtiger werden 
diese Emotionen, oftmals in 
Form von Grübeln oder Ge-
dankenkreisen noch verstärkt.

Je mehr Aufmerksamkeit 
wir unseren Gefühlen schen-
ken, umso differenzierter wer-
den sie: Die unterschiedliche 
Intensität von Gefühlen – zum 
Beispiel geringe Angst (Be-
sorgnis) oder starke Angst (Pa-
nik) wird bewusst. So gibt es 
im Tagesgeschehen auch klei-
ne beziehungsweise große 
Freudensituationen: Was war 
heute schön / was hat heute 
gefallen? Doch diese Frage 
wird sich selten gestellt, da die 
negativen, belastenden Situa-
tionen im Vordergrund ste-
hen. Durch das Bewusstma-
chen dieser Situationen / Ge-

beziehungsweise die Eintritts-
wahrscheinlichkeit nicht hin-
terfragt wird. Körperliche Re-
aktionen wie Magen-Darm-
Beschwerden, Herzrasen, 
Schwindel und diverse andere 
verstärken die Sichtweise des 
Ausgeliefertseins.

Gefühle aktiv benennen

Zunächst einmal ist es hilf-
reich ein Gefühl anzunehmen; 
aktiv das Gefühl zu benennen, 
innere Regungen wahrzuneh-
men. So kann jeder die innere 
Verwirrung klären und auf An-
gemessenheit überprüfen. 
Aus der vermeintlichen Passi-
vität entsteht aktives, bewuss-
tes Denken.

Körperliche Reaktionen 
werden oftmals bewusster 
wahrgenommen. Sei es auch 
das Zusammenpressen der 
Zähne, Zittern der Hände und 
einiges andere. Diese körperli-
chen Reaktionen sind das Re-
sultat von Gedanken, Bewer-
tungen unterschiedlicher Si-
tuationen. Aufgrund dieser 
Gedanken gestaltet jeder indi-
viduell sein Gefühl. 

Damit auch die täglichen 
Situationen der Freude ihre 
Sichtbarkeit bekommen, kann 
es hilfreich sein, den Tag 
schriftlich vom Abend zum 
Morgen festzuhalten. So wer-
den Situationen gedanklich 

nicht miteinander verbunden. 
Schnell wird bewusst, dass 
man selbst in den einzelnen 
Situationen der „Täter“ seiner 
Emotionen aufgrund eigener 
Denkmuster ist.

Ich fühle, wie ich denke

Jeder Mensch ist in seinen 
Denkweisen geprägt durch Er-
fahrung und / oder Erziehung. 
So laufen viele Gedanken un-
bewusst ab. Sich diese bewusst 
zu machen und dann indivi-
duell auf ihre Angemessenheit 
zu überprüfen hat eine Frei-
willigkeit zur Folge. Ich kann 
mir den Worst Case ausmalen, 
um mich so in Panik zu verset-
zen oder ich begutachte mei-
ne Gedanken unter dem As-
pekt der Eintrittswahrschein-
lichkeit und kann sie verän-
dern.

Ebenso verhält es sich mit 
den selbstauferlegten Nor-
men: Was verbiete, was erlau-
be ich mir? Perfektionismus-
denken, aus Angst vor Ableh-
nung nicht „nein“ sagen mö-
gen oder sich damit auseinan-
dersetzen, was andere von 
einem denken könnten (hier 
werden meistens negative 
Sichtweisen des Gegenübers 
gedanklich durchgespielt) 
sind nur einige Beispiele, die 
eine permanente Angst zur 
Folge haben können. Sponta-

ne, unbewusste Reaktionen 
können so entlarvt und durch 
bewusstes Handeln ersetzt 
werden. 

Innere Widerstände oder 
Vermeidungsverhalten (dieses 
verstärkt jedoch die Angstge-
danken) werden bewusst. Die 
klare Einschätzung hilft, eige-
ne Emotionen und deren Ent-
stehung zu verstehen und zu 
verändern, um so den eigenen 
Leidensdruck zu reduzieren.

„Ich darf angespannt sein“ 
ist hilfreicher als sich eine 
mögliche Katastrophe auszu-
malen oder sich anders zu ge-
ben als man ist beziehungs-
weise die vermeintlichen Inte-
ressen anderer zu verfolgen.

Sich in seinem Sein anzu-
nehmen – innere Freiheit 
zu erlangen – ist erlernbar

Feste Vorstellungen / Nor-
men oder individuelle Bewer-
tungen / Gedankenmuster 
dürfen bestehen bleiben, dür-
fen aber auch nach Bewusst-
machen verändert werden. So 
kann aus einem „ich 
muss“-Gedanken ein „ich ent-
scheide mich“ oder aus einem 
„ich kann nicht“ ein „ich ver-
suche“ werden. Die Vielschich-
tigkeit der individuellen Glau-
benssätze aufzudecken bedarf 
oftmals der Unterstützung 
eines Psychotherapeuten. Al-

fühle gelingt eine Differenzie-
rung der eigenen Gedanken. 
Diese Gedanken, die sich oft-
mals in Form von Kettenreak-
tionen fortsetzen, können 
einen Leidensdruck zur Folge 
haben. Dem Gefühl der Angst 
oder Panik scheinbar hilflos 
ausgeliefert zu sein, vermittelt 
den Eindruck der Passivität. 
Was wäre, wenn dieses oder je-
nes geschähe, wird als real 
festgesetzt, mögliche negative 
Folgen und daraus resultieren-
de Alternativen werden ge-
danklich durchgespielt. Je-
doch ohne das Bewusstma-
chen, dass die gedachte Situa-
tion zurzeit nicht existent ist 

Karin Hinkelmann, Heilprak-
tikerin für Psychotherapie 
mit Schwerpunkt  kognitive 
Verhaltenstherapie. BILD: privat

Psychotherapie  Wenn unangemessen starke Emotionen den Alltag beeinträchtigen

Ausstieg aus der Achterbahnfahrt der Gefühle

lein das Aufdecken und Be-
wusstsein, dass ich mir mein 
Gefühl aufgrund meiner 
Denkmuster selbst mache, be-
inhaltet eine Reduzierung des 
Leidensdrucks. Individuell 
hilfreiche Denkweisen, die der 
Hilfesuchende für sich fest-
legt, können gemeinsam mit 
dem Psychotherapeuten er-
arbeitet und trainiert werden.

Demzufolge kann auch Kri-
tik positiv bewertet (ich habe 
die Möglichkeit an mir zu 
arbeiten) und nicht als Redu-
zierung des Selbstwertes gese-
hen werden.

Weitere Informationen be-
kommen Sie gern unter: 
www.psychotherapie-hinkel-
mann.de.

Unangemessen starke Emo-
tionen können den Alltag er-
heblich belasten. Die Psy-
chotherapeutin Karin Hinkel-
mann erklärt, wie man diese 
erkennt und aktiv beein-
flusst. BILD: Pexels/Mastercowley

Viele Menschen im Nordwesten leiden jahrelang unter Ma-
gen-Darm-Beschwerden ohne richtige Diagnose. Eine neue 
Online-Datenbank hilft nun, schnell den passenden Thera-
peuten zu finden. Dieses Bild wurde mit KI erstellt. BILD: akz-o

dem weiterhilft. Die Therapie 
richtet sich nach den jeweils 
vorherrschenden Beschwer-
den und hat zum Ziel, durch 
deren Linderung die Lebens-
qualität der Betroffenen zu 
verbessern. Die Behandlung 
beinhaltet Medikamente so-
wie Lebensstilveränderungen 
im Bereich Ernährung, Bewe-
gung, Entspannung und 
Stressregulation. Bei der Me-
dikation ist der Einsatz von 
Kombinationspräparaten 
sinnvoll, die mehrere Be-
schwerden gleichzeitig lin-
dern – wie beispielsweise 
pflanzliche Arzneimittel mit 
Myrrhe, die bei Durchfall, 
Krämpfen und Blähungen 
helfen können. (Quelle: akz)

de Antworten auf viele Pa-
tientenfragen liefert darüber 
hinaus der Online-Ratgeber-
bereich „Reizdarm-Kompass“. 
Hier finden RDS-Patienten 
zahlreiche Hilfestellungen die 
ihnen den Umgang mit ihrer 
Krankheit und vielen schwie-
rigen Lebensmomenten er-
leichtern.

Beschwerden individuell 
behandeln

Da bei jedem Patienten 
unterschiedliche Beschwer-
den im Vordergrund stehen 
und sich diese auch ändern 
können, gibt es beim Reiz-
darmsyndrom keine standar-
disierte Behandlung, die je-

Eine neue bundesweite 
Datenbank unterstützt Pa-
tienten mit Magen-Darm-Be-
schwerden bei der Suche nach 
einem passenden Therapeu-
ten in ihrer Region. Auf der 
Online-Therapeutensuche 
(QR-Code scannen) erhalten 
Betroffene nach Eingabe ihrer 
Postleitzahl sowie den ge-
wünschten Diagnostik- und 
Therapieangeboten entspre-
chende Kontaktdaten in ihrer 
Umgebung. So finden Ratsu-
chende schnell und einfach 
passende Therapeuten, um 
mit einer maßgeschneiderten 
Behandlung ihre belastenden 
Beschwerden loszuwerden 
und wieder mehr Lebensqua-
lität zu erreichen. Umfassen-

Im Nordwesten – Immer wie-
der Magen-Darm-Beschwerden 
und keine Besserung in Sicht – 
bei vielen Betroffenen dauert 
es oft Jahre bis die richtige 
Diagnose und somit auch eine 
adäquate Behandlung erfolgt. 

Kontakte in der 
Umgebung

Viele Patienten berichten 
von einer jahrelangen „Odys-
see von Therapeut zu Thera-
peut“, die einer emotionalen 
Achterbahnfahrt gleicht, bis 
endlich die Ursache geklärt 
und eine individuell passen-
de Behandlung möglich war. 
Doch dieser Weg kann ver-
kürzt werden.

Gesundheit  Neue Datenbank verkürzt Odyssee bei Magen-Darm-Leiden
Schnell und einfach die passenden Therapeuten finden

Gesundheit, Wellness
und Pflege

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Osteopathie (nach
Jones),
Wirbelsäulentherapie
Dorn/Breuss,
Schmerztherapie n.
Liebscher & Bracht

Ellen Döscher
Heilpraktikerin und
Schmerzspezialistin

04403 / 60 260 60 www.ellen-doescher.de
info@ellen-doescher.de

Peterstr. 15
26160 Bad
Zwischenahn

Behandlung von
Impfschäden
Long COVIT / Post
VAC-Syndrom
Mitochondrien-
Therapie
Biologische
Tumortherapie
Toxische
Metallentgiftung
(EDTA-Chelat-
Therapie)

Naturheilzentrum
Gerd Decker
Heilpraktiker

0441 / 35 01 34 43 www.heilpraktiker-
decker.de
info@heilpraktiker-
decker.de

Praxenhaus
Donnerschweer
Str. 296
26123 Oldenburg

Klassische
Homöopathie, TCM/
Akupunktur,
Regulationstherapien

Naturheilpraxis
Ulrike Vielau
Heilpraktikerin

04402 - 8 63 64 64 www.ulrike-vielau.de
praxis@ulrike-
vielau.de

Schulstr.19
26180 Rastede-
Wahnbek

ambulante Pflege,
Essen auf Rädern

Sozialstation
Stadtschwestern
Jever

04461 2029
04461 920622

info@moca-online.deSchlosserstr. 38
26441 Jever

MT, Funkt. Orthopädie,
Vojta, Bobath, Kiefer-
gelenksbehandlung
Lymphdrainage etc.

Praxis für
Physiotherapie
Seebeck & Schröder
GbR

0441-98336614 www.physiotherapie-
seebeck-und-
schröder.de
infophysio@web.de

Hauptstraße 85
26131 Oldenburg

Sampoorna Hatha
Yoga wird von den
Krankenkassen
unterstützt

Sampoorna Yoga
Oldenburg Yoga für
alle Altersgruppen
leicht erlernbar

0441-4855176
0160-99615652

www.sampoorna-
yoga-oldenburg.de
info@sampoorna-
yoga-oldenburg.de

Zeughausstr. 70
26121 Oldenburg
kostenlose
Probestunden für
Anfänger

HEILPRAKTIKER
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

AMBULANTE, SOZIALE DIENSTE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

PHYSIOTHERAPIE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

YOGA/YOGATHERAPIE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Im Nordwesten – Pubertät, 
Schwangerschaften, Stillen, 
Wechseljahre: Der Körper einer 
Frau muss im Laufe des Lebens 
immer wieder große Heraus-
forderungen und Veränderun-
gen meistern. Eine ausgewoge-
ne Ernährung mit allen wichti-
gen Vitalstoffen kann ihn dabei 
unterstützen. Für welche As-
pekte der weiblichen Gesund-
heit etwa die vier Nährstoffe 
Magnesium, Calcium, Vitamin 
D und Vitamin K wichtig sind, 
erklärt die Gynäkologin Dr. Ste-
phanie Eder: „In der Frauen-
heilkunde sind hier zum Bei-
spiel die Themen Osteoporose, 
Wechseljahre, Schwangerschaft 
und Regelschmerzen zu nen-
nen.“

Knochengesundheit in 
der Menopause

Mit den Wechseljahren 
nimmt die Produktion von 
Östrogen in den Eierstöcken 
ab, wodurch auch der knochen-
schützende Effekt des weibli-
chen Sexualhormons nach-
lässt. Eine ausreichende Auf-
nahme von Calcium und Vita-
min D sei daher für die gute 
Versorgung der Knochen ein 
Leben lang empfehlenswert, so 
Eder: „Die vollständige Effi-

zienz ist nur bei gemeinsamer 
Gabe von Calcium und Vitamin 
D gegeben.“ Ergänzend wird für 
den Knochenaufbau noch Vita-
min K benötigt.

Bei jungen Frauen seien da-
gegen Regelschmerzen (Dys-
menorrhoe) ein häufiges Pro-
blem. Und auch hier spielen 
die Mikronährstoffe eine Rolle, 
weiß die Frauenärztin: „Unter-
suchungen haben ergeben, 
dass Frauen mit Dysmenorr-
hoe niedrigere Spiegel von Cal-
cium und Vitamin D haben als 
Frauen ohne Beschwerden. 
Magnesium wiederum ent-

spannt die glatte Muskulatur 
des Uterus. Diese Nährstoffe 
können wir hier also gut ge-
brauchen.“ Weiterhin sei die 
Mikronährstoffversorgung im 
Fall einer Schwangerschaft ein 
wichtiges Thema. Zum Beispiel 
werde ein Zusammenhang zwi-
schen niedrigen Magnesium-
spiegeln und Schwanger-
schaftsdiabetes vermutet.

Die Basisversorgung 
sichern

Frauen profitieren also in 
jedem Alter von einer guten 

Versorgung mit Magnesium, 
Calcium, Vitamin D und Vita-
min K. Klappt es mit der ge-
sunden Ernährung im hekti-
schen Alltag mal nicht so recht 
oder besteht ein erhöhter Be-
darf, lässt sich mit einer Nah-
rungsergänzung wie Biolectra 
Magnesium 250 mg Muskeln 
& Knochen Aktiv gegensteu-
ern. Die gluten- und lactose-
freien Kautabletten enthalten 
eine smarte Kombination der 
vier Nährstoffe für starke Kno-
chen und entspannte Muskeln 
– mehr dazu unter www.bio-
lectra-magnesium.de. Wer sei-

nen Speiseplan optimieren 
möchte, sollte außerdem auf 
grünes Gemüse, Milch und 
Milchprodukte, Vollkornge-
treide, Nüsse, Samen, Fleisch 
und Eier setzen. Nur Vitamin 
D ist kaum in Nahrungsmit-

teln enthalten (eine Ausnah-
me ist fetter Fisch), sondern 
wird unter dem Einfluss von 
Sonnenlicht in der Haut gebil-
det. Und davon bekommen 
wir in Nordeuropa selten ge-
nug.  Quelle: djd

Was Frauen brauchen
Gesundheit  In jedem Alter gut versorgt mit wichtigen Nährstoffen für Muskeln und Knochen

Das Leben stellt in jedem Alter neue Herausforderungen an die Gesundheit von Frauen. Mit 
einer abwechslungs- und vitalstoffreichen Ernährung sind sie immer gut gewappnet.

 BILD: djd/Hermes/Getty Images/PeopleImages

Für fitte Muskeln und Knochen ist neben einer gesunden Er-
nährung regelmäßige Bewegung der wichtigste Baustein.

 BILD: djd/Hermes/Getty Images/L.Alvarez

Im Nordwesten – Hörgeräte 
sind für viele Menschen ein 
unverzichtbares Hilfsmittel, 
um die Lebensqualität zu ver-
bessern und am gesellschaft-
lichen Leben aktiv teilzuneh-
men. Doch während die Nut-
zung dieser Hightech-Geräte 
zahlreiche Vorteile mit sich 
bringt, können gleichzeitig 
auch Probleme und Heraus-
forderungen auftreten: Das 
Tragen eines Hörgeräts kann 
sich für manche Menschen 
aus unterschiedlichen Grün-
den unangenehm oder sogar 
schmerzhaft anfühlen. Eine 
Lösung für solche Patientin-
nen und Patienten können 
moderne Titan-Otoplastiken 
sein.

Nach Titan-Otoplastiken 
fragen

Als Otoplastiken bezeich-
net man die Verbindungsstü-

cke zwischen dem menschli-
chen Ohr und der Hörtech-
nik. Otoplastiken aus her-
kömmlichen Materialien wer-

den bereits nach kurzer Zeit 
von Ohrenschmalz angegrif-
fen. Sie können dadurch ver-
gilben, die Hygiene im Ohr 

nimmt rapide ab. Titan-Oto-
plastiken hingegen, etwa aus 
dem deutschen Labor Hör-
luchs, bleiben dank ihrer Ma-
terialeigenschaften weitge-
hend makellos und sorgen 
auf Dauer für eine sogenann-
te hypoallergene Umgebung 
im Gehörgang. 

Dr. med. Jürgen Palm ist 
Facharzt für HNO-Heilkunde 
und Allergologie in Röthen-
bach an der Pegnitz und 
selbst seit mehr als zehn Jah-
ren Hörgeräte-Träger: „Ich ha-
be mit der Titan-Otoplastik 
noch nie Probleme mit Ent-
zündungen oder ekzematö-
sen Veränderungen gehabt.“ 

Der Facharzt aus Mittel-
franken empfiehlt Titan-Oto-
plastiken deshalb vor allem 
auch solchen Patientinnen 
und Patienten, die zu Ekze-
men neigen, die Kontaktaller-
gien etwa gegen Kunststoff 
oder eine empfindliche Ge-

hörgangshaut haben: „Diese 
Betroffenen sollten beim 
Hörgeräte-Akustiker gezielt 
nach Titan-Otoplastiken fra-
gen.“ Im Fachgeschäft sind 
Pflegesets erhältlich, mit 
denen die gelegentlich not-
wendige Reinigung der Oto-
plastiken komfortabel mög-
lich ist.

Modisches Statement

Hörgeräte können nicht 
nur auf hygienische Art und 
Weise bei Hörproblemen hel-
fen, sondern sie können auch 
zum modischen Statement 
werden und das persönliche 
Stilbewusstsein unterstrei-
chen. Mit der Integration von 
edlen Materialien wie Edel-
steinen wird das Hörgerät 
dann zum strahlenden Acces-
soire, das selbstbewusst und 
stolz gezeigt wird. Von Hör-
luchs beispielsweise gibt es 

die neue Kollektion „Titan Fa-
shion“, sie vereint modernes, 
elegantes Design mit indivi-
dueller Note. Zirkonia-Edel-
steine und mehrere Persona-
lisierungsoptionen runden 
das modische Statement ab. 

 Quelle: djd

Hygienisch und antibakteriell
Hörgeräte  Facharzt rät gerade bei empfindlichen Menschen zu Titan-Otoplastiken

Das Tragen eines Hörgeräts 
kann sich für manche Men-
schen aus unterschiedlichen 
Gründen unangenehm oder 
sogar schmerzhaft anfühlen. 

Eine Lösung können moder-
ne Titan-Otoplastiken sein, 
die gleichzeitig zum modi-
schen Statement werden.

 BILD: djd/Hörluchs Hearing/Eric Cimbal

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Gesundheit, Wellness
und Pflege

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Hörakustik /
Hörgeräte

LANGER Hörstudio
GmbH

04402-9894688

04451-9601590

04954-8945895

04956-1339

04405-4845400

04407-9139022

04408-8093151

04221-8505559

04486-9159841

www.langer-
hoerstudio.de
info@langer-
hoerstudio.de

Oldenburger Str. 282
26180 Rastede
Neue Straße 6
26316 Varel
Rudolf-Eucken-Str. 16
26802 Moormerland
Alter Postweg 44
26670 Remels
Hauptstraße 16a
26188 Edewecht
Oldenburger Str. 231
26203 Wardenburg
Parkstraße 19
27798 Hude
Cramerstraße 28
27749 Delmenhorst
Friedrichsfehner Str 16b
26188 Edewecht/
Friedrichsfehn

Hypnosetherapeutin,
Gesprächstherapie bei:
Ängsten, Depressionen
psychosomatischen
Problemen für Paare,
Einzelpersonen, Kinder

Karin Hinkelmann
Heilpraktikerin
Psychotherapie,
kogn.
Verhaltenstherapeutin

04404 - 970 470 www.psychotherapie
-hinkelmann.de
karinhinkelmann@
web.de

Zur Alten Schule 4
26931 Elsfleth

Klinische Hypnose
EMDR
Gesprächstherapie
Kognitive
Verhaltenstherapie

Raucherentwöhnung
Gewichtsreduktion
Ängste, Phobien
Schlafstörungen
Depressionen,
Trauer, Burnout
MPU-Vorbereitung

Jürgen Voigt
Heilpraktiker für
Psychotherapie
Hypnosetherapeut

0176-55199471
04474/932371

www.psychotherapie-
jvoigt.de
beratung@
psychotherapie-
jvoigt.de

Allerstr. 5
49681 Garrel
Ziegelhofstr. 66
26121 Oldenburg

Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

HÖRAKUSTIKPSYCHOTHERAPIE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Immer wieder 
Atemnot, heftige Übelkeit  so-
wie unerträgliche Schmerzen 
– inklusive der  Furcht, dass 
bald alles zu Ende sein könnte: 
Für viele Menschen, die unter 
einer fortgeschrittenen un-
heilbaren Erkrankung leiden, 
ist der letzte Lebensabschnitt 
mit großen Ängsten und Leid 
verbunden. Dessen ungeach-
tet wünschen sich viele Betrof-
fene, möglichst bis zum Le-
bensende im vertrauten hei-
mischen Umfeld bleiben zu 
können. 

Genau das ist bei einer aku-
ten Verschlimmerung der 
Krankheitssymptome aus me-
dizinischer Sicht aber oft 
kaum mehr möglich und ver-
tretbar. Die häusliche Betreu-
ung der schwerkranken Per-
son ist dann in vielen Fällen so 
aufwendig, dass die Pflegen-
den Angehörigen sowie der 
Hausarzt, Pflegedienst wie 
auch spezialisierte ambulante 
Palliativversorger (SAPV) 
überfordert sind. Als Folge 
kann es dazu kommen, dass 
Betroffene nicht die Hilfe be-
kommen, die eigentlich nötig 
und möglich wäre.

Die Versorgung in einer Kli-
nik für Palliativmedizin kann 
für alle Beteiligten die beste 
Lösung sein. Aufgenommen 
werden dort unheilbar kranke 
Menschen mit einer begrenz-
ten Lebenserwartung, bei 
denen die Erkrankung ein zu-
sätzliches akutes Problem aus-
gelöst hat, das eine stationäre 
Behandlung im Krankenhaus 
erforderlich macht. 

Schnell Gewissheit

„Im Bedarfsfall können sich 
neben dem Hausarzt oder 
dem ansonsten mit der Be-
treuung des Patienten betrau-
ten Pflegedienst bzw. SAPV 
auch nahestehende Personen 
oder der Erkrankte selbst an 
uns wenden“, berichtet Birgit 
Kempen, Ärztliche Leiterin des 
Palliativdienstes im Klinikum 
Oldenburg. Meistens könne 
schon nach einem Telefonge-
spräch geklärt werden, ob die 
Kriterien für eine Aufnahme 
auf der Palliativstation erfüllt 
sind und eine zeitnahe Auf-
nahme erfolgen kann.

Palliativ-Versorgung  Akut-Beschwerden lindern und den ganzen Menschen sehen

Gute Lebensqualität bis zuletzt

Alles Gute

Der Letzte Hilfe-Kurs soll 
Mut für mehr Mitmenschlich-
keit am Lebensende machen 
sowie die Sicherheit in einer 
sorgenden Gemeinschaft för-
dern. Das Sterben werde oft zu 
einer eigenen Lebensphase, 
die von Leid geprägt ist, be-
tont Monika Remmers:  „Die 
psychosoziale Unterstützung 
von Sterbenden und ihren An-
gehörigen ist ein zentraler Be-
standteil der Hospiz- und Pal-
liativarbeit“. 

Junior-ABC

Fachleute erklären in dem klei-
nen Junior-Abc kurz und auch 
für Kinder verständlich Fachbe-
griffe aus dem Gesundheitsbe-
reich. Heute geht der Virologe 
Prof. Dr. Stephan Ludwig auf 
den Begriff (P)andemie ein.

Pandemie ist der medizini-
sche Fachbegriff für eine 

Epidemie, die sich ohne räum-
liche Begrenzung über ver-
schiedene Länder und Erdteile 
hinweg ausbreitet. Ein jüngs-
tes und besonderes eklatantes 
Beispiel ist die  Corona-Pande-
mie, die weltweit aufgetreten 
ist und über mehrere Jahre für 
zahlreiche schwere Erkran-
kungsfälle mit vielen Todes-
opfern gesorgt hat.

Service

Der Wegweiser zur Hospiz- 
und Palliativversorgung in 
Deutschland enthält bundes-
weit mehr als 3000 Adressen 
mit entsprechenden Angebo-
ten und Einrichtungen. Vor 
Ort gibt es in vielen Städten 
und Landkreisen einen eige-
nen Palliativstützpunkt, an 
den sich Hilfesuchende wen-
den können. In Oldenburg ist 
dies zum Beispiel das Palliativ-
werk (www.palliativwerk-ol-
denburg.de) sowie der ambu-
lante Hospizdienst (www.hos-
piz-oldenburg.de). Weitere In-
formationen im Internet gibt 
es unter www.letztehilfe.info.  

Termine

Am Ende wissen, wie es geht 
ist der Titel des Letzte Hilfe-
Kurses, der am 3. April von 9 
bis 13 Uhr im Verwaltungsge-
bäude des Klinikums Olden-
burg, Rahel-Straus-Str. 10, 
stattfindet. Als Referentin mit 
dabei ist unter anderem Birgit 
Kempen, Ärztliche Leiterin des 
Palliativdienstes im Klinikum 
Oldenburg. Interessenten  für 
den kostenlosen Kurs können 
sich unter Tel. 0441/4033336 
anmelden.

Info-Abende zum  Stillen bie-
tet am 3. April die Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe 
des Evangelischen Kranken-
hauses Oldenburg von 17.30 
bis 19 sowie von 19.30 bis 21 
Uhr an.  Anmeldungen per 
Mail unter deborah.detmers@ 
evangelischeskrankenhaus.de.

Sorgen zum
Lebensende
Oldenburg/hil – Der von Mo-
nika Remmers mitgestaltete 
Letzte Hilfe-Kurs ist in vier 
Module unterteilt. Zunächst 
wird erklärt, an welchen Ver-
änderungen erkennbar ist, 
dass sich das Lebensende nä-
hert. Es folgen Überlegungen 
für eine gute Vorsorgeplanung  
– inklusive der Suche nach 
Hospiz- und Palliativangebo-
ten in der Region. Zudem gibt 
es Infos über den Umgang mit 
Sorgen und Beschwerden, die 
oft mit dem nahenden Le-
bensende verbunden sind. 
Nicht zuletzt wird in dem Kurs 
darüber gesprochen, wie man 
Abschied von einem geliebten 
Menschen nehmen kann so-
wie welche Möglichkeiten und 
Grenzen dabei beachtet wer-
den sollten.

Aufenthalt ist stets  eine Zwischenlösung
Aufnahme  Neben klaren Kriterien entscheidet auch die individuelle Situation  

Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Wenn die Voraus-
setzungen für die Aufnahme 
vorliegen, zählt die stationäre 
Behandlung auf einer Pallia-
tiv-Station zu den normalen 
Leistungen der gesetzlichen 
Krankenkassen, auf die jeder 
Versicherte einen Anspruch 
hat. Abgesehen davon, dass 
die Aufnahmekriterien durch 
einen klar definierten Anfor-
derungskatalog geregelt sind, 
spielt stets  auch die individu-
elle Situation des Patienten 
eine Rolle.

So kann neben einer Zu-
nahme der ohnehin vorliegen-
den Beschwerden und einer 
Verschlechterung des Gesamt-

Klinger: „Dabei ist      ebenso klar, 
dass der Aufenthalt immer 
nur eine Zwischen- und keine 
Dauerlösung ist“.

Das bedeutet auch, dass 
schon während der stationä-
ren Versorgung mit Hilfe des 
Stationsteams zusammen mit 
den Angehörigen und dem Be-
troffenen vorbereitet werden 
muss, wie und wo es nach 
einer weitgehenden Stabilisie-
rung  weitergeht. Hier profitie-
ren die Patienten gerade in der 
Region Oldenburg von einem 
gut funktionierenden Netz-
werk, zu dem neben  ambulan-
ten Pflegediensten und dem 
SAPV auch stationäre Versor-
ger wie Pflegeheime und Hos-
pize gehören.   

zustands auch eine Verände-
rung der häuslichen Pflegesi-
tuation  – etwa durch die Über-
forderung eines pflegenden 

Angehörigen – für die Aufnah-
me eines unheilbar kranken 
Menschen auf einer Palliativ-
Station sprechen, betont Birgit 

Fürsorge und Zuwendung haben auf einer Palliativ-Station 
einen besonders großen Stellenwert.  dpa-BILD: Daniel Karmann

Liebe Leserin,
lieber Leser,
diese Seite entsteht  unter Mit-
wirkung eines medizinischen 
Beirats. Ihm gehören an:
Dr. Gerd Pommer (Oldenburg), 
Jens Wagenknecht (Varel) und 
Prof. Dr. Andreas Weyland 
(Oldenburg).

Auf der Palliativstation 
steht ein Team mit speziell 
ausgebildeten Ärzten, Thera-
peuten, Pflegekräften, Sozial-
arbeitern, Psychologen und 
Seelsorgern bereit, deren Zu-
sammenarbeit darauf abzielt, 
den schwerkranken Patienten 
eine möglichst hohe Lebens-
qualität zu sichern. Im Fokus 
steht abgesehen von der Be-
handlung akuter gesundheitli-
cher Krisen insbesondere die 
Linderung der erkrankungsbe-
dingten Beschwerden. Nicht 
selten erholt sich der Patient 
nach einer oder zwei Wochen 
mit einer umfassenden und 
qualifizierten Versorgung so 
gut, dass eine Rückkehr nach 

Haus oder ins Pflegeheim er-
folgen kann – meistens mit 
Unterstützung des SAPV.

Wünsche im Blick

„Wir haben stets den gan-
zen Menschen mit allen sei-
nen Wünschen und Bedürfnis-
sen im Blick“, erklärt Birgit 
Kempen. Die Palliativstation 
biete den Vorteil, dass dort  die 
körperlichen und seelischen 
Beschwerden sowie die soziale 
Situation gemeinsam und 
gleichrangig berücksichtigt 
werden. Zur medizinischen 
Versorgung gehören neben 
einer individuell angepassten 
Medikation, Pflege und Phy-

siotherapie auch weitere Maß-
nahmen, die das Leben des Pa-
tienten erleichtern.

Dazu zählt neben einem 
freundlichen Umfeld mit viel 
Zuspruch unter anderem, dass 
die Mahlzeiten bedarfsgerecht  
angerichtet werden. Insge-
samt gehe es darum,   die kör-
perlichen und seelischen Res-
sourcen so weit zu fördern, 
dass der Patient die verblei-
bende Lebenszeit so gut es 
geht selbstbestimmt und oh-
ne belastende Krankheits-
symptome verbringen kann. 
Auf der Palliativstation werde 
zudem ermittelt, welche Hil-
fen  dafür außerhalb des Kran-
kenhauses nötig sind. 

Das Gespräch ist ein wichtiger Teil der Behandlung

Ein  Vorteil der Palliativsta-
tion ist, dass dort  mehr Zeit 
für die ärztliche und pflegeri-
sche Betreuung  zur Verfü-
gung steht, berichtet Birgit 
Kempen: „Für mich ist es 
beispielsweise nichts Unge-
wöhnliches, auch einmal 
eine halbe Stunde oder län-
ger mit einem schwerkran-
ken Menschen  zu sprechen 
oder einfach nur seine Hand 
zu halten. Das Gespräch ist 
immer ein wichtiger Teil der 
Palliativ-Behandlung“.

Wie lange man mit einer 
schweren unheilbaren Er-
krankung leben kann, die 
eine Behandlung auf der 
Palliativ-Station erforderlich 
macht, ist individuell sehr 
unterschiedlich. So gibt es 
neben Patienten, die dort 
nach einigen Tagen oder 
Wochen versterben, auch 
Menschen, bei denen sich 
eine Linderung der Sympto-
me und auch für einige Zeit 
eine gesundheitliche Stabili-
sierung einstellt. 

Pflegende Angehörige tun 
sich oft schwer mit der Ent-
scheidung, dass sie einen 
geliebten Menschen nicht 
mehr selbst versorgen kön-
nen. Viele gehen über ihre 
körperliche und psychische 
Belastungsgrenze hinaus 
und können den Ist-Zustand 
nicht mehr  objektiv beurtei-
len. Ein Hinweis, dass es zu 
Hause nicht mehr geht, ist 
mit der Angst aufzuwachen, 
die Versorgungssituation 
nicht bewältigen zu können.

Die Ärztliche Leiterin des Palliativdienstes, Birgit Kempen, betreut mit ihrem Team im Klini-
kum Oldenburg schwerkranke Menschen während ihres letzten Lebensabschnitts.Bild: Klinikum

Interview

Von Klaus Hilkmann

Monika Remmers (Bild) ist 
Palliativ Care-Fachkraft für die 
stationären Pflegeeinrichtun-
gen der Caritas-Oldenburg.

An wen richtet sich der Letzte 
Hilfe-Kurs am 3. April im Klini-
kum Oldenburg?
Remmers: Der Kurs richtet 
sich an alle Menschen, die sich 
über Themen rund um das 
Sterben und Palliativversor-
gung informieren möchten. Er 
soll dabei helfen, dass Men-
schen ohne oder mit wenig Er-
fahrung zu diesem Thema, 
sich aufgefordert fühlen über 
das Sterben zu sprechen.

Warum ist das Thema wichtig?
Remmers: In den letzten Jahr-
zehnten haben wir das Thema 
Sterben und den Tod zuneh-
mend aus unserem Alltag ver-
bannt und in die Krankenhäu-
ser oder Pflegeeinrichtungen 
verlagert, die oft nur unzurei-
chend darauf vorbereitet sind. 
Diese Entwicklung führt dazu, 
dass viele Menschen sich 
nicht mehr mit diesem unver-
meidlichen Thema auseinan-
dersetzen und die damit ver-
bundenen Ängste sowie Unsi-
cherheiten verdrängen. Zu-
gleich erfahren schwerstkran-
ke und sterbende Menschen 
sowie ihre Angehörigen häu-
fig nicht die Begleitung und 
Unterstützung, die sie in die-
ser herausfordernden Lebens-
situation benötigen.

Wird der Bedarf an Informatio-
nen zunehmen?
Remmers: Im Zuge des demo-
grafischen Wandels wird in 
den kommenden Jahren nicht 
nur die Zahl der alten, demen-
ten und multimorbiden Men-
schen  weiter ansteigen.   Das 
gilt gleichzeitig auch für Men-
schen, die in ihrer letzten Le-
bensphase eine bedarfsge-
rechte Betreuung und Beglei-
tung für zu Hause und in  der 
Pflegeeinrichtung brauchen.

Unzureichend
vorbereitet

Bild: Remmers


